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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
_.-"'1\‘-.,'- L || Gerats diese Originalbetriebsanleitung
oo * 7 und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.

Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer auf.

© 00K~~~

<7 Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
i1 te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder O, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.
'-i Reinigungsarbeiten, bei denen &lhaltiges Abwas-
ser entsteht, z. B. Motorenwasche, Unterbodenwa-
sche diirfen nur an Waschplatzen mit Olabscheider
durchgefiihrt werden.
"i Arbeiten mit Reinigungsmitteln dirfen nur auf flis-
sigkeitsdichten Arbeitsflachen mit Anschluss an die
Schmutzwasserkanalisation durchgefiihrt werden. Rei-
nigungsmittel nicht in Gewasser oder Erdreich eindrin-
gen lassen.
.gx. Die Entnahme von Wasser aus 6ffentlichen Gewas-
sern ist in einigen Landern nicht erlaubt.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

BestimmungsgemaRe Verwendung

Benutzen Sie den Hochdruckreiniger ausschlieBlich fur
den Privathaushalt.

Der Hochdruckreiniger ist zur Reinigung von Maschi-
nen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden,
Terrassen, Gartengeraten usw. mit Hochdruck-Wasser-
strahl bestimmt.

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstéandigkeit. Bei fehlendem Zubehor oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A
Abbildung B

(@) Transportrad

@ Wasseranschluss mit eingebautem Sieb
@ Reinigungsmittel-Ansaugschlauch

@ Netzanschlussleitung mit Netzstecker
@ Aufbewahrung fiir Netzanschlussleitung
(&) Schlauchtrommel

@ Halter fiir Hochdruckschlauch

Strahlrohr Dreckfraser fir hartnackige Verschmut-
zungen

@ Strahlrohr Vario Power fiir die géngigsten Reini-

%ungsaufgaben
er Arbeitsdruck Iasst sich stufenlos von SOFT bis

HARD erhéhen. Zum Verstellen des Arbeitsdrucks,
den Hebel der Handspritzpistole loslassen und das
Strahlrohr auf die gewlinschte Stellung drehen.
Wenn das Strahlrohr bis zum Anschlag in Richtung
SOFT gedreht ist, kann Reinigungsmittel zudosiert
werden.

Hochdruckpistole

Taste zum Trennen des Hochdruckschlauchs von
der Hochdruckpistole

(12 Hebel Hochdruckpistole

@ Verriegelung Hochdruckpistole
Hochdruckschlauch

@ Gerateschalter “0/OFF” / “I/ON”
Aufbewahrung fiir Strahlrohre

Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch / Netzan-
schlussleitung

Transportgriff

Aufbewahrung fur Hochdruckpistole
Schnellkupplung fir Hochdruckanschluss
@1 Typenschild

@ Kupplung fiir den Wasseranschluss

**Gartenschlauch (gewebeverstarkt, Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll (13 mm), Lange mindestens
7,5 m, mit handelsiiblicher Schnellkupplung)

@ **KARCHER Saugschlauch fiir die Wasserversor-
gung aus offenen Behéaltern (Bestell-Nr. 2.643-100)

@5 Schrauben
@9 Clip far Hochdruckschlauch

** zusatzlich erforderlich
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Sicherheitseinrichtungen

N\ VORSICHT

Fehlende oder verédnderte Sicherheitseinrichtun-
gen!

Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.
Sicherheitseinrichtungen nicht umgehen, entfernen
oder unwirksam machen.

Gerateschalter

Der Gerateschalter verhindert den unbeabsichtigten
Betrieb des Gerats.

Verriegelung Hochdruckpistole
Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hochdruckpistole
und verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerats.

Auto-Stopp-Funktion
Wenn der Hebel an der Hochdruckpistole losgelassen
wird, schaltet der Druckschalter die Pumpe ab und der
Hochdruckstrahl stoppt. Wenn der Hebel gedriickt wird,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Motorschutzschalter
Bei zu hoher Stromaufnahme schaltet der Motorschutz-
schalter das Gerat ab.

Symbole auf dem Gerat

T Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen,
|‘§',_,; Tiere, aktive elektrische Ausriistung oder
“=IRTE auf das Gerét selbst richten.
Das Gerat vor Frost schiitzen.

Das Gerat darf nicht unmittelbar an das 6f-
fentliche Trinkwassernetz angeschlossen
werden.

Abbildungen siehe Grafikseite.

Vor der Inbetriebnahme die lose beigelegten Teile an
das Gerat montieren.

Die mitgelieferten Schrauben und den dazu passenden
Schraubendreher bereitlegen.

Transportgriff montieren
Den Transportgriff aufstecken.
Den Transportgriff mit 3 Schrauben sichern.
Abbildung C

Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch /
Netzanschlussleitung montieren
Die Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch / Netzan-
schlussleitung in die Aufnahme mittig am Transport-
griff einstecken.
Der Aufbewahrung rastet ein.
Abbildung D

Aufbewahrung fiir Strahlrohre montieren
Die Aufbewahrung fiir die Strahlrohre in die Aufnah-
me am Gerat einschieben.

Die Aufbewahrung in Endposition festhalten und mit
einer Schraube sichern.
Abbildung E

Aufbewahrung fiir Hochdruckpistole
montieren
Die Aufbewahrung fiir die Hochdruckpistole in die
Aufnahme am Gerét einschieben.
Die Aufbewahrung in Endposition festhalten und mit
einer Schraube sichern.
Abbildung F

Aufbewahrung fiir Netzanschlussleitung

&

N =
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-

N

montieren
Geréte ohne Schlauchtrommel
1. Die Aufbewahrung fiir die Netzanschlussleitung von
auBen in die Aufnahme am Transportgriff einschie-
ben.
2. Die Aufbewahrung in Endposition festhalten und mit
einer Schraube sichern.
Abbildung G
Hochdruck-Schlauchtrommel montieren
Gerate mit Schlauchtrommel
1. Den Halter fir die Schlauchtrommel aufstecken.
2. Den Halter mit 2 Schrauben sichern.
Abbildung H
3. Die Schlauchtrommel aufstecken.
Die Schlauchtrommel rastet ein.
Abbildung |

Kupplung fiir den Wasseranschluss
montieren
1. Die Kupplung fir den Wasseranschluss auf den
Wasseranschluss des Gerats schrauben.
Abbildung J

Inbetriebnahme

1. Das Gerat auf eine ebene Flache stellen.

2. Den Hochdruckschlauch abwickeln und mogliche
Schlaufen und Verdrehungen lésen.

Hinweis

Geréte mit Schlauchtrommel: Bei Betrieb muss der

Hochdruckschlauch komplett von der Schlauchtrommel

abgerollt sein.

3. Den Hochdruckschlauch in die Hochdruckpistole
stecken, bis dieser horbar einrastet.
Abbildung K

Hinweis

Auf die richtige Ausrichtung des Nippels achten.

4. Den Hochdruckschlauch in die Schnellkupplung
stecken, bis dieser horbar einrastet.
Abbildung L

5. Die sichere Verbindung durch Ziehen am Hoch-
druckschlauch prifen.

6. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Wasserversorgung
Anschlusswerte siehe Typenschild oder Kapitel Techni-
sche Daten.

Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens be-
achten.

ACHTUNG

Schéden durch verunreinigtes Wasser
Verunreinigungen im Wasser kénnen die Pumpe und
das Zubehér beschédigen.

Zum Schutz empfiehlt KARCHER die Verwendung des
KARCHER-Wasserfilters (Sonderzubehér, Bestellnum-
mer 4.730-059).

Anschluss an die Wasserleitung

ACHTUNG

Schlauchkupplung mit Aquastop am Wasseran-

schluss des Gerits

Beschédigung der Pumpe

Verwenden Sie niemals eine Schlauchkupplung mit

Aquastop am Wasseranschluss des Geréts.

Sie kénnen eine Aquastop-Kupplung am Wasserhahn

verwenden.

1. Den Gartenschlauch auf die Kupplung flr den Was-
seranschluss stecken.

8 Deutsch



2. Den Gartenschlauch an die Wasserleitung anschlie-
Ren.
Abbildung M

3. Den Wasserhahn vollstéandig 6ffnen.

Wasser aus offenen Behiltern ansaugen

Dieser Hochdruckreiniger ist mit dem KARCHER-Saug-
schlauch mit Riickschlagventil (Sonderzubehdér, Be-
stellnr. 2.643-100) zum Ansaugen von
Oberflachenwasser z. B. aus Regentonnen oder Tei-
chen geeignet (Maximale Ansaughdhe siehe Kapitel
Technische Daten).
Bei Saugbetrieb wird die Kupplung fiir den Wasseran-
schluss nicht bendétigt.
1. Den Saugschlauch mit Wasser flillen.
2. Den Saugschlauch auf den Wasseranschluss des
Geréts schrauben und in eine Wasserquelle (zum
Beispiel Regentonne) hangen.
Gerat entliiften

Das Gerat einschalten “I/ON”.
Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.
Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.
Das Gerat schaltet ein.
4. Das Gerat maximal 2 Minuten laufen lassen, bis das

Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole austritt.
5. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
6. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

ACHTUNG

Trockenlauf der Pumpe

Beschédigung des Geréts

Wenn das Gerét innerhalb von 2 Minuten keinen Druck
aufbaut, dann schalten Sie das Gerét ab und verfahren
Sie geméal3 den Hinweisen im Kapitel Hilfe bei Stérun-
gen.

wn =

Betrieb mit Hochdruck

ACHTUNG

Beschéddigung von lackierten oder empfindlichen
Oberfldachen

Oberfldchen werden bei zu geringem Strahlabstand
oder durch die Wahl eines ungeeigneten Strahlrohrs be-
schédigt.

Halten Sie mindestens 30 cm Strahlabstand bei der Rei-
nigung von lackierten Oberfldchen ein.

Reinigen Sie Autoreifen, Lack oder empfindliche Ober-
flachen wie Holz nicht mit dem Dreckfraser.

1. Ein Strahlrohr in die Hochdruckpistole einstecken
und durch 90° Drehung fixieren.

Abbildung N

Das Gerat einschalten (“I/ON”).

Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.

Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerat schaltet ein.

Betrieb mit Reinigungsmittel

/A GEFAHR

Nichtbeachtung des Sicherheitsdatenblatts
Schwere Gesundheitsschéden durch unsachgeméBe
Verwendung des Reinigungsmittels.

Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt des Reini-
gungsmittelherstellers, insbesondere die Hinweise zur
persénlichen Schutzausriistung.

Hinweis

KARCHER-Reinigungsmittel garantieren ein stérungs-
freies Arbeiten. Bitte lassen Sie sich beraten oder for-

Pon

dern Sie unseren Katalog oder unsere

Reinigungsmittel-Informationsblétter an.

Hinweis

Das Reinigungsmittel kann nur bei Niederdruck zuge-

mischt werden.

1. Den Saugschlauch fiir Reinigungsmittel in ge-
winschter Lange aus dem Gehause ziehen.
Abbildung O

2. Den Ansaugschlauch fiir Reinigungsmittel in einen
Behélter mit Reinigungsmittelldsung hangen.

3. Das Strahlrohr Vario Power verwenden.

4. Das Strahlrohrin Stellung “SOFT” bis zum Anschlag
drehen.

Wahrend des Betriebs wird die Reinigungsmittello-
sung dem Wasserstrahl zugemischt.

Empfohlene Reinigungsmethode

1. Das Reinigungsmittel sparsam auf die trockene
Oberflache spriihen und einwirken (nicht trocknen)
lassen.

2. Den gelésten Schmutz mit dem Hochdruckstrahl ab-
spulen.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

1. Das Gerat ca. 30 Sekunden mit klarem Wasser spu-
len.

Betrieb unterbrechen

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Wenn der Hebel losgelassen wird, schaltet das Ge-
rat ab. Der Hochdruck im System bleibt erhalten.

2. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Abbildung P

3. Bei Arbeitspausen tber 5 Minuten das Gerat aus-
schalten “0/OFF”.

Betrieb beenden

N\ VORSICHT

Druck im System

Verletzungen durch unter Hochdruck unkontrolliert aus-
tretendes Wasser

Trennen Sie den Hochdruckschlauch nur von der Hoch-
druckpistole oder dem Gerét, wenn kein Druck im Sys-
tem vorhanden ist.

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

2. Den Wasserhahn schlielRen.

3. Den Hebel der Hochdruckpistole 30 Sekunden dri-
cken.

Der noch im System verbliebene Druck wird abge-

baut.

Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

Das Gerat von der Wasserversorgung trennen.

Das Geréat ausschalten “0/OFF”.

Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

A\ VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr
Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geréts.
Gerit ziehen
1. Das Gerat am Transportgriff ziehen.
Gerat im Fahrzeug transportieren
1. Das Gerat gegen Verrutschen und Kippen sichern.

© N oA
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/N VORSICHT

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr!

Das Gerét kann auf geneigten Fldchen kippen.
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.

Gerat aufbewahren

Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

Das Strahlrohr von der Hochdruckpistole trennen.

Die Trenntaste an der Hochdruckpistole driicken

und den Hochdruckschlauch von der Hochdruckpis-

tole trennen.

4. Das Gehause der Schnellkupplung fir den Hoch-
druckschlauch in Pfeilrichtung driicken und den
Hochdruckschlauch herausziehen.

5. Den Hochdruckschlauch verstauen.

Gerate ohne Schlauchtrommel

Den Hochdruckschlauch am Gerat verstauen.

Gerate mit Schlauchtrommel

a Ein Ende des Hochdruckschlauchs in die Off-
nung an der Vorderseite der Schlauchtrommel
einstecken.

b An der Kurbel drehen um den Hochdruck-
schlauch aufzuwickeln.

¢ Dabei den Hochdruckschlauch mit der zweiten
Hand fuhren.
Abbildung Q

d Mit dem Hochdruckschlauch Clip den aufgewi-
ckelten Hochdruckschlauch an der Schlauch-
trommel befestigen.
Abbildung R

6. Die Netzanschlussleitung am Gerat verstauen.

7. Beide Strahlrohre und die Hochdruckpistole in den
passende Aufbewahrungen verstauen.

Vor einer langeren Lagerung zusatzliche Hinweise be-

achten, siehe Kapitel Pflege und Wartung.

Frostschutz

W=

ACHTUNG

Frostgefahr

Nicht vollsténdig entleerte Geréte kénnen durch Frost
zerstért werden.

Entleeren Sie Geréat und Zubehdr vollsténdig.
Schiitzen Sie das Gerdét vor Frost.

Folgendes muss erfiillt sein:

e Das Gerat ist von der Wasserversorgung getrennt.
e Der Hochdruckschlauch ist entfernt.

1. Das Gerét einschalten “I/ON”.

2. Maximal 1 Minute warten, bis kein Wasser mehr am
Hochdruckanschluss austritt.

Das Gerat ausschalten.

Das Gerat mit komplettem Zubehdr in einem frostsi-
cheren Raum aufbewahren.

Pflege und Wartung

/A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Bertiihren von stromfiihrenden Tei-
len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Das Gerat ist wartungsfrei, d. h. Sie mussen keine re-
gelmafigen Wartungsarbeiten durchfiihren.

bl

Sieb im Wasseranschluss reinigen

ACHTUNG

Beschédigtes Sieb im Wasseranschluss

Beschédigung des Geréts durch Wasserverunreinigung

Priifen Sie das Sieb vor dem Einsetzen in den Wasser-

anschluss auf Beschéadigungen.

Reinigen Sie bei Bedarf das Sieb im Wasseranschluss.

1. Die Kupplung vom Wasseranschluss entfernen.

2. Das Sieb herausziehen.

3. Das Sieb unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung S

4. Das Sieb in den Wasseranschluss einsetzen.

Reinigungsmittelfilter reinigen

Reinigen Sie den Reinigungsmittelfilter vor langerer La-

gerung.

1. Den Filter vom Saugschlauch fiir das Reinigungs-
mittel abziehen.

2. Den Filter unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung T

Hilfe bei Stérungen

Stoérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

/A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Bertiihren von stromfiihrenden Tei-

len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Gerdt lauft nicht

1. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

2. Prifen, ob die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild mit der Spannung der Stromquelle liber-
einstimmt.

3. Die Netzanschlussleitung auf Beschadigungen pri-
fen.

4. Falls der Motor uberlastet ist und der Motorschutz-
schalter ausgeldst hat:

a Das Gerat ausschalten “0/OFF”.

b Das Gerat 1 Stunde abkiihlen lassen.

c Das Gerét einschalten “I/ON” und wieder in Be-
trieb nehmen.

Tritt die Storung mehrmalig auf, das Gerat durch

den Kundendienst prifen lassen.

Gerdt lauft nicht an, Motor brummt

Spannungsabfall wegen schwachem Stromnetz oder

bei Verwendung eines Verlangerungskabels

1. Beim Einschalten erst den Hebel der Hochdruckpis-
tole driicken, dann das Geréat einschalten “I/ON”.

Gerat kommt nicht auf Druck

Die Wasserzufuhr ist zu gering.

1. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

2. Den Wasserzulauf auf ausreichende Férdermenge
prufen.

3. Die Einstellung am Strahlrohr prifen.

4. Prifen, dass die maximale Ansaughdhe nicht Gber-
schritten ist.

Das Sieb im Wasseranschluss ist verschmutzt.

1. Das Sieb im Wasseranschluss mit einer Flachzange
herausziehen.

2. Das Sieb unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung S
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Im Gerat ist Luft.
1. Das Gerat entliiften:

a Das Gerat ohne angeschlossenes Strahlrohr ma-
ximal 2 Minuten einschalten.

b Die Hochdruckpistole driicken und warten, bis
Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole aus-
tritt.

c Das Strahlrohr anschlieRen.

Starke Druckschwankungen
1. Die Hochdruckduse reinigen:

a Verschmutzungen aus der Disenbohrung mit ei-
ner Nadel entfernen.

b Die Hochdruckdlse von vorne mit Wasser spu-
len.

2. Die Wasserzulaufmenge priifen.

Geriat undicht

1. Eine geringe Undichtheit des Gerats ist technisch
bedingt. Bei starker Undichtheit den autorisierten

Kundendienst beauftragen.

Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

1. Das Strahlrohr Vario Power verwenden und in Rich-
tung “SOFT” bis zum Anschlag drehen.

Den Filter am Ansaugschlauch fiir Reinigungsmittel
reinigen.

Den Ansaugschlauch fir Reinigungsmittel auf
Knickstellen prifen.

N

d

In jedem Land gelten die von unserer zusténdigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
Ihren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)

Technische Daten

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elektrischer Anschluss
Spannung \Y 230 230
Phase ~ 1 1
Frequenz Hz 50 50
Anschlussleistung kW 1,8 1,8
Schutzart IPX5 IPX5
Schutzklasse | |
Netzabsicherung (trage) A 10 10
Wasseranschluss
Zulaufdruck (max.) MPa 1,2 1,2
Zulauftemperatur (max.) °C 40 40
Zulaufmenge (min.) I/min 9 9
Ansaughdhe (max.) m 0,5 0,5
Leistungsdaten Gerat
Betriebsdruck MPa 11 11
Max. zulassiger Druck MPa 13 13
Fordermenge, Wasser I/min 6,3 6,3
Férdermenge maximal I/min 7,0 7,0

K4 K4WCM

WCM  Premium
Férdermenge, Reini- I/min 0,3 0,3
gungsmittel
RickstoRkraft der Hoch- N 16 16

druckpistole
MaRe und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht kg 12,7 13,2

Lange mm 329 389
Breite mm 369 369
Hohe mm 901 901
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? 1 9 1,9
Unsicherheit K mis? 0,7 0,7
Schalldruckpegel Lpa dB(A) 70 70
Unsicherheit Kya dB(A) 3 3
Schallleistungspegel dB(A) 86 86

Lwa * Unsicherheit Kyya

Ausnahmegrund nach Verordnung (EU) 2019/1781 An-
hang | Abschnitt 2 (12): j)
Technische Anderungen vorbehalten.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Glltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: 1.324-xxx

Einschldgige EU-Richtlinien

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

Angewandte Verordnung(en)

(EU) 2019/1781

Angewandte harmonisierte Normen

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Angewandtes Konformitatsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)

K4 WCM

Gemessen: 83

Garantiert: 86

K4 WCM Premium

Gemessen: 84

Garantiert: 86

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

Deutsch 1
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General notes
Read these original operating instruc-
..-"fll"-.,l‘ L || tions and the enclosed safety instruc-
. © 7 7 tions before using the device for the first
time. Proceed accordingly.

Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Environmental protection

== The packing materials can be recycled. Please
i dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
X ble, recyclable materials and often components
== SUCh as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.
"i Cleaning work producing in oily waste water, e.g.
washing engines, washing undercarriages etc.,
may only be performed at washing stations with an oil
separator.
& Working with detergents may only be performed on
watertight surfaces with connection to the waste
water sewage system. Do not allow detergent to enter
waterways or the soil.

"i Extraction of water from public waterways is not
permitted in some countries.

Notes on the content materials (REACH)

Current information on content materials can be found

at: www.kaercher.de/REACH

Intended use

Use the high-pressure cleaner in private households
only.

The high-pressure cleaner is intended for cleaning ma-
chines, vehicles, buildings, tools, fagades, terraces,
garden machines etc. using a high-pressure water jet.

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the

event of any shipping damage, please notify your deal-

er.
Device description

For the illustrations, refer to the graphics page
Illustration A
Illustration B

(@) Transport wheel

@ Water connection with integrated sieve

@ Detergent suction hose

@ Mains connection cable with mains plug

@ Mains connection cable storage compartment

(&) Hose reel

@ Holder for high-pressure hose

Spray lance dirt grinder for stubborn soiling
Vario Power spray lance for common cleaning tasks
The working pressure can be continuously in-
creased from "SOFT" to "HARD". To adjust the
working pressure, release the trigger gun lever and
turn the spray lance to the desired position. Deter-
gent can be added to the water jet when the spray
lance is turned all the way in the SOFT direction.

High-pressure gun
Button for separating the high-pressure hose from
the high-pressure gun

(2 High-pressure gun lever

(3 High-pressure gun lock

High-pressure hose
@ Trigger "0/OFF" / "I/ON"
Storage for spray lance

@ Storage for high-pressure hose / mains connection
cable

Transport handle

Storage for high-pressure gun

Quick coupling for high-pressure connection
@ Type plate

@€2) Water connection coupling
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**Garden hose (fabric reinforced, diameter at least
1/2 inch (13 mm), length at least 7.5 m, with com-
mercially available quick coupling)

**KARCHER suction hose for water supply from
open containers (order no. 2.643-100)

@5 Screws
High-pressure hose clip

** additionally required

Safety devices

A\ CAUTION

Missing or modified safety devices!

Safety devices are provided for your own protection.
Do not bypass, remove or render ineffective any safety
devices.

Power switch

The power switch prevents unintentional operation of
the device.

High-pressure gun lock

The lock locks the lever of the high-pressure gun and
prevents the device from starting unintentionally.

Auto-stop function
If the lever of the high-pressure gun is released, the
pressure switch turns off the pump and the high-pres-
sure jet stops. The pump switches on again when the le-
ver is pressed.

Motor circuit breaker

The motor circuit breaker shuts off the device if power
consumption it too high.

Symbols on the device

W Do not aim the high-pressure jet may at per-
ma SONS, animals, live electrical equipment or
SEISEE the device itself.
Protect the device against frost.

The device may not be connected to the
public drinking water network.

Installation

For the illustrations, refer to the graphics page.
Fit the supplied loose parts onto the device before start-
ing up the device.
Place the screws provided and matching screwdriver at
the ready.

Mounting the transport handle
1. Attach the transport handle.

2. Secure the transport handle with 3 screws.
Illustration C

Mounting the storage option for the high-
pressure hose / mains connection cable
Insert the storage option for the high-pressure hose
/ mains connection cable into the holder at the cen-
tre of the transport handle.
The storage option locks into place.
Illustration D

Mounting the storage option for spray lances

1. Push in the storage option for the spray lances into
the holder on the device.

-

2. Hold the storage option in the end position and se-
cure it using a screw.
Illlustration E

Mounting the storage option for the high-
pressure gun
1. Pushin the storage option for the high-pressure gun
into the holder on the device.
2. Hold the storage option in the end position and se-
cure it using a screw.
Illustration F

Mounting the storage option for the mains
connection cable

Devices without a hose reel

1. Push in the storage option for the mains connection
cable into the holder on the transport handle.

2. Hold the storage option in the end position and se-
cure it using a screw.
lllustration G

Mounting the high-pressure hose reel
Devices with a hose reel
1. Attach the holder for the hose reel.
2. Secure the holder using 2 screws.
lllustration H
3. Attach the hose reel.
The hose reel locks into place.
Illustration |

Installing the water connection coupling
1. Screw the water connection coupling onto the water
connection on the device.
lllustration J

Initial startup

1. Place the device on a flat and level surface.

2. Unwind the high-pressure hose and eliminate any
loops and twists.

Note

Devices with a hose reel During operation, the high-

pressure hose must be completely unwound from the

hose reel.

3. Insert the high-pressure hose into the high-pressure
gun until it audibly latches into place.
lllustration K

Note

Take care to ensure the correct alignment of the nipple.

4. Insertthe high-pressure hose into the quick coupling
until it audibly latches into place.
lllustration L

5. Check for a secure connection by pulling on the
high-pressure hose.

6. Plug the mains plug into a mains socket.

Water supply
For the connection values, see the type plate or chapter
Technical data.
Observe the water distribution company regulations.

ATTENTION

Damage through contaminated water
Contamination in the water can damage the pump and
the accessories.

KARCHER recommends using the KARCHER water fil-
ter for protection(special accessory, order number
4.730-059).
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Connection to the water line

ATTENTION

Hose coupling with Aquastop on the water connec-

tion of the device

Damage to the pump

Never use a hose coupling with Aquastop on the water

connection of the device.

You can use an Aquastop coupling on the tap.

1. Plug the garden hose onto the water connection
coupling.

2. Connect the garden hose to the water line.
lllustration M

3. Open the water tap fully.

Sucking water from open containers

When used with the KARCHER suction hose with check

valve (special accessory, order number 2.643-100) this

high-pressure cleaner is suitable for sucking up surface

water, e.g. from rain barrels or ponds (for the maximum

suction height see chapter Technical data).

The water connection coupling is not required for vacu-

uming operation.

1. Fill the suction hose with water.

2. Screw the suction hose onto the device water con-
nection and hang it in a water source (e.g. water
butt).

Vent the device

Switch the device on "I/ON".

Unlock the lever of the high-pressure gun.

Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

4. Allow the device for run a maximum of 2 minutes un-
til the water escaping from the high-pressure gun is
free of air bubbles.

5. Release the lever of the high-pressure gun.

6. Lock the lever of the high-pressure gun.

ATTENTION

Pump running dry

Damage to the device

If pressure does not build up in the device after 2 min-
utes then switch the device off and proceed according
to the instructions in chapter Troubleshooting guide.

High-pressure operation

ATTENTION

Damage to painted or sensitive surfaces

Surfaces can be damaged when the jet is too close to
the surface or an unsuitable spray lance is used.
Maintain a minimum spray distance of 30 cm when
cleaning painted surfaces.

Do not clean car tyres, paint or sensitive surfaces such
as wood with the dirt grinder.

1. Insert a spray lance into the high-pressure gun and
lock it by turning it 90°.

lllustration N

Switch the device on ("I/ON").

Unlock the lever of the high-pressure gun.

Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

Operation with detergent
/A DANGER
Failure to adhere to the safety data sheet

Incorrect handling of the detergent can seriously dam-
age your health

WnN =

Rl el

Observe the safety data sheet of the detergent manu-
facturer, in particular the instructions on personal pro-
tective equipment.
Note
KARCHER detergents ensure fault-free operation. Ask
us for a consultation, request our catalogue or our de-
tergent information sheets.
Note
Detergent can only be mixed into the jet at low pressure.
1. Pull the desired length of the detergent suction hose
out of the casing.
Illustration O
2. Hang the detergent suction hose in a container with
detergent solution.
3. Use the Vario Power spray lance.
4. Turn the spray lance all the way into the "SOFT" po-
sition.
The detergent solution is mixed with the water jet
during operation.

Recommended cleaning method
1. Spray the detergent sparingly on the dry surface and
let it work for a while (do not let it dry).
2. Rinse off the loosened dirt with the high-pressure
jet.
After operation with detergent

1. Flush the device with clear water for approx. 30 sec-
onds.

Interrupting operation

1. Release the lever of the high-pressure gun.
The device switches off when the lever is released.
The high pressure in the system is retained.

2. Lock the lever of the high-pressure gun.
Illustration P

3. Switch the device off "0/OFF" during work breaks
longer than 5 minutes.

Ending operation

A\ CAUTION

Pressure in the system

Injuries from high-pressure water escaping uncontrolla-
bly

Only disconnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun or the device when the system is fully de-
pressurised.

1. Release the lever of the high-pressure gun.

2. Close the water tap.

3. Press the lever of the high-pressure gun for 30 sec-
onds.

The pressure remaining in the system is discharged.
Release the lever of the high-pressure gun.

Lock the lever of the high-pressure gun.
Disconnect the device from the water supply.
Switch off the device "0/OFF".

Pull the mains plug out of the socket.

AN\ CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.

® N> oA

Pulling the device
1. Pull the device via the transport handle.
Transporting the device in a vehicle
1. Secure the device against slipping and tipping over.
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AN CAUTION

Risk of injury and damage!

The device may tip over on sloping surfaces.

Be aware of the weight of the device during storage.

Storing the device

1. Place the device on a level surface.

Disconnect the spray lance from the high-pressure
gun.

3. Press the separation button on the high-pressure
gun and disconnect the high-pressure hose from the
high-pressure gun.

4. Press the casing of the high-pressure hose quick
coupling in the direction of the arrow and pull out the
high-pressure hose.

5. Stowing the high-pressure hose.

Devices without a hose reel

Store the high-pressure hose on the device.

Devices with a hose reel

a Insert one end of the high-pressure hose into the
opening at the front of the hose reel.

b Turn the crank to wind up the high-pressure hose.

¢ While doing so, guide the high-pressure hose
with the second hand.
lllustration Q

d Fasten the coiled high-pressure hose to the hose
reel with the high-pressure hose clip.
lllustration R

6. Stow the mains connection cable on the device.

7. Stow both spray lances and the high-pressure gun
in the appropriate storage options.

Observe the additional instructions before storing the

device for a longer period of time, see chapter Care and

service.

Frost protection

ATTENTION

Danger of frost

Incompletely emptied devices can be destroyed by
frost.

Completely empty the device and accessories.

Protect the device from frost.

The following requirements must be satisfied:

e The device is disconnected from the water supply.
e The high-pressure hose is removed.

1. Switch the device on "I/ON".

2. Wait for a maximum of 1 minute until no more water
escapes from the high-pressure connection.
Switch off the device.

Store the device in a frost-protected room, together
with all accessories.

Care and service

/A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

The device is maintenance-free, i.e. you do not need to
perform any maintenance work.

Clean the sieve in the water connection
ATTENTION

Damaged sieve in the water connection
Damage to the device through contaminated water

el

Check the sieve for damage before inserting it in the wa-
ter connection.
If necessary, clean the sieve in the water connection.
1. Remove the water connection coupling.
2. Pull the sieve out.
3. Clean the sieve under running water.
Illustration S
4. Insert the sieve into the water connection.

Clean the detergent filter
Clean the detergent filter before longer periods of stor-
age.
1. Pull the filter off the detergent suction hose.
2. Clean the filter under running water.
Illustration T

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorised Customer Service.

/A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

Device not running

1. Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

2. Check that the voltage specified on the type plate
corresponds to the voltage of the power source.

3. Check the mains connection cable for damage.

4. If the motor is overloaded and the motor circuit
breaker has triggered:

a Switch off the device "0/OFF".

b Allow the device to cool down for 1 hour.

¢ Switch the device on "I/ON" and resume opera-
tion.

Have the device checked by Customer Service if

this fault occurs repeatedly.

The device does not start up, the motor buzzes

Voltage drop due to a weak mains grid or when using an

extension cable

1. When switching on, first press the lever on the high-
pressure gun and then switch on the device "I/ON".

Device does not reach required pressure

The water supply is too low.

1. Open the water tap fully.

2. Check the water inlet for an adequate flow rate.

3. Check the setting at the spray lance.

4. Check that the maximum suction height is not ex-
ceeded.

The sieve in the water connection is dirty.

1. Pull the sieve in the water connection out using flat
pliers.

2. Clean the sieve under running water.
lllustration S

Air is in the device.

1. Vent the device:

a Switch on the device without a connected spray
lance for a maximum of 2 minutes.

b Press the high-pressure gun and wait until the
water escaping from the high-pressure gun is
free of air bubbles.

¢ Connect the spray lance.

Strong pressure fluctuations
1. Clean the high-pressure nozzle:
a Use a needle to remove dirt from the nozzle drill.
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b Rinse the high-pressure nozzle from the front
with water.

2. Check the water supply volume.

Device leaking

1. The device leaks a small amount for technical rea-
sons. If the leak is severe, request authorised Cus-
tomer Service.

Detergent is not sucked in

1. Use the Vario Power spray lance and turn it all the
way in the "SOFT" direction.

2. Clean the filter on the detergent suction hose.

3. Check the detergent suction hose for kinks.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please
contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Technical data

K4 K4WCM
WCM  Premium

Electrical connection

Voltage \% 230 230
Phase ~ 1 1
Frequency Hz 50 50
Power rating kW 1,8 1,8
Degree of protection IPX5 IPX5
Protection class | |
Power protection (slow- A 10 10
blowing)

Water connection

Feed pressure (max.) MPa 1,2 1,2
Input temperature (max.) °C 40 40

Input amount (min.) I/min 9 9
Suction height (max.) m 0,5 0,5
Device performance data

Operating pressure MPa 11 1

Max. permissible pressure MPa 13 13
Water flow rate I/min 6,3 6,3
Maximum flow rate I/min 7,0 7,0
Detergent flow rate I/min 0,3 0,3
High-pressure gun recoil N 16 16
force

Dimensions and weights
Typical operating weight kg 12,7 13,2

Length mm 329 389
Width mm 369 369
Height mm 901 901
Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s2 1,9 1,9
Uncertainty K m/s?2 0,7 07

K4 K4WCM

WCM  Premium
Sound pressure level L,y dB(A) 70 70
Uncertainty Ko dB(A) 3 3
Sound power level Ly + dB(A) 86 86

uncertainty Kyya

Exception according to Regulation (EU) 2019/1781 An-
nex | Section 2 (12): j)
Subject to technical changes without notice.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: High-pressure cleaner

Type: 1.324-xxx

Currently applicable EU Directives

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EC

2009/125/EC

Commission Regulation(s)

(EU) 2019/1781

Harmonised standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity evaluation method

2000/14/EG: Annex V

Sound power level dB(A)

K4 WCM

Measured: 83

Guaranteed: 86

K4 WCM Premium

Measured: 84

Guaranteed: 86

The signatories act on behalf of and with the authority of
the company management.

L
ar"" s '-I..E..:\l:'.:'_;'

. Hegnes
Dr e Bl d e peread [ L R R T
Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/09/01
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
_.-"'1\‘-."- L || tructions original et les consignes de sé-
oo © 7 7 curité jointes avant la premiere
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.

Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Protection de I'environnement

< Les matériaux d'emballage sont recyclables.
i1 Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de l'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
'_ et souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine etl'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
"i Les travaux de nettoyage provoquant des eaux
usées huileuses, p. ex. lavage de moteur, lavage
de dessous de caisse, ne doivent étre effectués que sur
les pistes de lavage équipées de séparateur d'huile.
"i Les travaux avec du détergent ne doivent étre faits
que sur des plans de travail étanches aux liquides,
avec raccord a la canalisation d'eaux usées. Ne pas lais-
ser le détergent s'infiltrer dans les eaux ou dans le sol.
'-i Dans certains pays, il est interdit de prélever de
I'eau dans les eaux publiques.
Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Utilisation conforme

Utilisez le nettoyeur haute pression uniquement pour un
usage ménager priveé.

Le nettoyeur haute pression est prévu pour le nettoyage
de machines, véhicules, batiments, outils, fagcades, ter-
rasses, appareils de jardin, etc. avec le jet d'eau haute
pression.

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et piéces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage d0 au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des graphiques
Illustration A
Illustration B

(@ Roue de transport

@ Raccord d'alimentation en eau avec tamis intégré
@ Flexible d'aspiration de détergent

@ Cable d’alimentation électrique avec fiche secteur
@ Rangement pour le cable d'alimentation électrique
(&) Enrouleur de flexible

@ Manche pour flexible haute pression

Lance rotabuse pour encrassements tenaces

@ Lance Vario Power pour taches de nettoyage

usuelles : ) N .
La pression de travail peut étre augmentée en

continu de « SOFT » a « HARD ». Pour régler la
pression de travail, relacher le levier de la poignée
pistolet et tourner la lance sur la position souhaitée.
Le détergent peut étre dosé lorsque la lance est
tournée jusqu'en butée dans le sens SOFT.

Pistolet haute pression

Touche de séparation du flexible haute pression et
du pistolet haute pression

@ Levier du pistolet haute pression

@ Verrouillage du pistolet haute pression
Flexible haute pression

@ Interrupteur principal « 0/OFF »/« I/ON »
Rangement des lances

Rangement du flexible haute pression / du cable
d’alimentation électrique

Poignée de transport

Rangement du pistolet haute pression

Coupleur rapide pour raccord haute pression

@1 Plaque signalétique

@ Raccord pour le raccord d'alimentation en eau
** Tuyau d'arrosage (renforcé, diamétre d'au moins
1/2 pouce (13 mm), longueur d'au moins 7,5 m,
avec coupleur rapide standard)

@ **Tuyau d’aspiration KARCHER pour I'alimentation
en eau a partir de réservoirs ouverts (n° de
commande 2.643-100)

@) Vis

Clip pour flexible haute pression

** également nécessaire
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Dispositifs de sécurité

/N PRECAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés !
Les dispositifs de sécurité servent a vous protéger.
Ne pas contourner, enlever ou rendre inopérants les
dispositifs de sécurité
Interrupteur principal

L'interrupteur principal évite un fonctionnement involon-
taire de l'appareil.

Verrouillage du pistolet haute pression
Le verrouillage bloque le levier du pistolet haute pres-
sion et évite un démarrage involontaire de I'appareil.

Fonction Auto-Stop
Lorsque le levier sur le pistolet haute pression est rela-
ché, le pressostat désactive la pompe et arréte le jet
haute pression. La pompe est réactivée lorsque le levier
est actionné.
Protection thermique du moteur

Lorsque la puissance absorbée est trop élevée, la pro-
tection thermique du moteur coupe I'appareil.

Symboles sur I'appareil

T Ne pas diriger le jet haute pression sur des
ma Personnes, des animaux, des équipements
=i électriques sous tension ou sur 'appareil lui-

méme.

Protéger I'appareil contre le gel.

L'appareil ne doit pas étre raccordé directe-
ment au réseau d'eau potable public.

Montage

Pour les figures, voir la page des graphiques.

Monter les pieces détachées fournies sur I'appareil

avant sa mise en service.

Préparer les vis fournies et le tournevis approprié.

Montage de la poignée de transport

1. Placer la poignée de transport.
2. Bloquer la poignée de transport avec 3 vis.
Illustration C

Monter le rangement pour le flexible haute
pression / le cable d'alimentation électrique

1. Insérer le rangement pour le flexible haute pression
/ le cable d'alimentation dans le logement situé au
centre de la poignée de transport.

Le rangement s'emboite.
lllustration D
Montage du rangement pour lances

1. Insérer le rangement pour les lances dans le loge-
ment sur l'appareil.

2. Maintenir le rangement en position finale et le fixer
avec une vis.
lllustration E

Montage du rangement pour pistolet haute
pression

1. Insérer le rangement pour le pistolet haute pression
dans le logement sur I'appareil.

2. Maintenir le rangement en position finale et le fixer

avec une vis.
Illustration F

Montage du rangement pour cable
d'alimentation électrique

Appareils sans enrouleur de flexible

1. Insérer le rangement pour le cable d'alimentation
électrique de I'extérieur dans le logement de la poi-
gnée de transport.

2. Maintenir le rangement en position finale et le fixer
avec une vis.
lllustration G

Monter I’enrouleur de flexible haute pression
Appareils avec enrouleur de flexible
1. Mettre en place la fixation pour I'enrouleur de
flexible.
2. Bloquer la fixation avec 2 vis.
Illustration H
3. Fixer I'enrouleur de flexible.
L’enrouleur de flexible s'enclenche.
Illustration |

Montage de I'accouplement du raccord
d'alimentation en eau
1. Visser I'accouplement du raccord d'alimentation en
eau sur le raccord d'alimentation en eau de I'appa-
reil.
lllustration J

Mise en service

1. Placer 'appareil sur une surface plane.

2. Dérouler le flexible haute pression et desserrer les
boucles et torsions éventuelles.

Remarque

Appareils avec enrouleur de flexible : Lors du fonction-

nement, le flexible haute pression doit étre compléte-

ment déroulé de I'enrouleur de flexible.

3. Enficher le flexible haute pression sur le pistolet
haute pression jusqu'a ce qu'il s'enclenche de ma-
niére audible.
lllustration K

Remarque

S'assurer de l'orientation correcte de I'embout.

4. Brancher le flexible haute pression sur le coupleur
rapide jusqu'a ce qu'il s'enclenche de maniére au-
dible.

Illlustration L

5. Veérifier si la connexion est correcte en tirant sur le
flexible haute pression.

6. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Alimentation en eau

La puissance raccordée est indiquée sur la plaque si-

gnalétique ou dans le chapitre des Caractéristiques

techniques.

Respecter les directives de I'entreprise de distribution

d'eau.

ATTENTION

Dommages dus a de I'eau impure

Les impuretés contenues dans I'eau peuvent endom-
mager la pompe et les accessoires.

Pour les protéger, KARCHER recommande d'utiliser le
filtre & eau KARCHER (accessoire spécial, référence
4.730-059).

Raccordement a une conduite d'eau
ATTENTION
Coupleur rapide du flexible avec Aquastop sur le

raccord d'alimentation en eau de I'appareil
Détérioration de la pompe
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Ne jamais utiliser le coupleur rapide du flexible avec

Aquastop sur le raccord d'alimentation en eau de I'ap-

pareil.

Vous pouvez utiliser un raccord Aquastop sur le robinet

d’eau.

1. Enficher le tuyau d'arrosage sur I'accouplement du
raccord d'alimentation en eau.

2. Raccorder le tuyau d'arrosage a la conduite d'eau.
lllustration M

3. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

Aspiration de I'eau des réservoirs ouverts

Ce nettoyeur haute pression est doté du tuyau d'aspira-

tion KARCHER avec clapet anti-retour (accessoire spé-

cial, référence 2.643-100), est approprié pour aspirer de

I'eau de surface, p. ex. z. B. a partir de tonneaux d'eau

de pluie ou d'étangs (hauteur d'aspiration maximale in-

diquée dans le chapitre des Caractéristiques tech-
niques).

En mode Aspiration, I'accouplement du raccord n'est

pas utilisé.

1. Remplir le tuyau d'aspiration avec de I'eau.

2. Visser le tuyau d'aspiration sur le raccord d'alimen-

tation en eau de I'appareil et le suspendre dans une

source d'eau (un tonneau d'eau de pluie par
exemple).
Purge de I'appareil

Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».

Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.

Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.

L'appareil démarre.

4. Faire fonctionner 'appareil pendant 2 minutes maxi-
mum jusqu'a ce que l'eau sorte du pistolet haute
pression sans faire de bulles.

5. Relacher le levier du pistolet haute pression.

6. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.

Fonctionnement

ATTENTION

Marche a sec de la pompe

Endommagement de I'appareil

Si I'appareil n'établit pas la pression dans un délai de 2
minutes, le mettre hors tension et procéder selon les in-
dications fournies dans le chapitre Dépannage en cas
de pannes.

Fonctionnement avec la haute pression

ATTENTION

Détérioration de surfaces peintes ou sensibles
Des surfaces sont endommagées lorsque la distance
par rapport au jet est trop faible ou lorsque le choix de
la lance est inapproprié.

Respecter au moins un écartement du jet de 30 cm lors
du nettoyage de surfaces peintes.

Ne pas nettoyer des pneus de voiture, de la peinture ou
des surfaces sensibles telles que le bois avec la Rota-
buse.

1. Enficher une lance dans le pistolet haute pression et
la fixer par une rotation de 90°.

Illustration N

Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).
Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.
Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.
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Fonctionnement avec détergent

/A DANGER
Non-observation de la fiche de données de sécurité
Graves dommages pour la santé dus a une utilisation
inappropriée du détergent.
Respecter la fiche de données de sécurité du fabricant
du détergent, en particulier les remarques sur I'équipe-
ment de protection individuelle.
Remarque
Les détergents KARCHER garantissent un fonctionne-
ment sans défaut. Veuillez demander conseil ou com-
mander notre catalogue ou nos fiches d'informations
sur les détergents.
Remarque
Le détergent doit étre uniquement mélangé a basse
pression.
1. Sortir le tuyau d'aspiration du détergent de la lon-
gueur souhaitée hors du boitier.
lllustration O
2. Suspendre le flexible d'aspiration du détergent dans
un réservoir avec une solution de nettoyage.
3. Utiliser la lance Vario Power.
4. Tourner la lance jusqu'en butée en position
« SOFT ».
En cours de fonctionnement, la solution de net-
toyage est mélangée au jet d'eau.

Méthode de nettoyage conseillée

1. Vaporiser avec parcimonie le détergent sur la sur-
face seche et laisser agir (mais pas sécher).

2. Rincer les salissures détachées avec le jet haute
pression.

Apreés le fonctionnement avec détergent
1. Rincer 'appareil a I'eau claire pendant 30 secondes.

Interruption du fonctionnement

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.
L'appareil se met hors tension lorsque le levier est
relaché. La haute pression demeure dans le sys-
teme.

2. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Illustration P

3. Mettre I'appareil hors tension « 0/OFF » dans le cas
de pauses de travail excédant 5 minutes.

Terminer l'utilisation
N\ PRECAUTION

Pression dans le systéme

Blessures dues a de l'eau éjectée a haute pression de
maniére incontrélée

Ne séparer le flexible haute pression du pistolet haute
pression ou de I'appareil que lorsque le systeme est
hors pression.

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.

2. Fermer le robinet d'eau.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression pen-
dant 30 secondes.

La pression résiduelle dans le systéme est évacuée.
Relacher le levier du pistolet haute pression.
Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Couper l'appareil de I'alimentation en eau.

Mettre I'appareil hors pression « 0/OFF ».

Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

XN O A
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/N PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement
Observer le poids de I'appareil pour le transport.

Tirer I'appareil
1. Tirer I'appareil par la poignée de transport.

Transport de I'appareil dans un véhicule
1. Empécher I'appareil de glisser et de se renverser.

Stockage

AN\ PRECAUTION

Risque de blessure et d’endommagement !
L'appareil peut basculer sur des surfaces inclinées.
Tenir compte du poids de I'appareil pour le stockage.

Rangement de I’appareil
Placer I'appareil sur une surface plane.
Séparer la lance du pistolet haute pression.
Appuyer sur le bouton de séparation du pistolet
haute pression et séparer le flexible haute pression
du pistolet haute pression.
Appuyer sur le boitier du coupleur rapide du flexible
haute pression dans le sens de la fleche et sortir le
flexible haute pression.
Ranger le flexible haute pression.
Appareils sans enrouleur de flexible
Ranger le flexible haute pression de I'appareil.
Appareils avec enrouleur de flexible
a Insérer une extrémité du flexible haute pression
dans I'ouverture située a I'avant de I'enrouleur de
flexible.
b Tourner la manivelle pour enrouler le flexible
haute pression.
c Ce faisant, guider le flexible haute pression avec
la deuxiéme main.
lllustration Q
d Fixer le flexible haute pression enroulé sur I'en-
rouleur de flexible a I'aide du clip pour flexible
haute pression.
lllustration R
6. Ranger le cable d'alimentation électrique sur l'appa-
reil.
7. Ranger les deux lances et le pistolet haute pression
dans les rangements appropriés.
Avant tout stockage de longue durée, tenir compte des
remarques supplémentaires, voir chapitre Entretien et
maintenance.

W=

&

o

Protection antigel

ATTENTION

Risque de gel

Un appareil pas entierement vidé peut étre endommagé
par le gel.

Vider entierement I'appareil et les accessoires.
Protéger I'appareil contre le gel.

Les conditions suivantes doivent étre remplies :

e L'appareil est coupé de I'alimentation en eau.

e Le flexible haute pression est retiré.

1. Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».

2. Attendre maximum 1 minute jusqu'a ce que de I'eau
ne sorte plus du raccord haute pression.

Eteindre I'appareil.

Conserver l'appareil et les accessoires complets
dans un local a I'abri du gel.

bl

Entretien et maintenance

/A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil est exempt de maintenance, c.-a-d. qu'il est
inutile d'effectuer des travaux de maintenance réguliers.

Nettoyer le filtre dans le raccord
d'alimentation en eau

ATTENTION

Tamis endommagé dans le raccord d'alimentation

en eau

Endommagement de I'appareil di a de I'eau encrassée

Contréler si le tamis n'est pas endommagé avant de le

placer dans le raccord d'alimentation en eau.

Si nécessaire, nettoyer le tamis dans le raccord d'ali-

mentation en eau.

1. Retirer I'accouplement du raccord d'alimentation en
eau.

2. Sortir le tamis.

3. Nettoyer le tamis a I'eau courante.
lllustration S

4. Mettre le tamis en place dans le raccord d'alimenta-
tion en eau.

Nettoyer le filtre du détergent
Nettoyer le filtre pour détergent avant tout stockage de
longue durée.
1. Retirer le filtre du tuyau d'aspiration du détergent.
2. Nettoyer le filtre a I'eau courante.
Illustration T

Dépannage en cas de pannes

Les pannes ont souvent des causes simples qui
peuvent étre éliminées soi-méme a l'aide de I'apergu
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention
des pannes, veuillez vous adresser au service aprés-
vente autorisé.

/A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-

sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil ne fonctionne pas

1. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

2. \Vérifier si la tension indiquée sur la plaque signalé-
tique correspond a la tension de la source de cou-
rant.

3. Vérifier sile cable d'alimentation électrique n'est pas
endommagé.

4. Sile moteur est surchargé et la protection thermique
du moteur s'est déclenchée :

a Mettre I'appareil hors pression « 0/OFF ».

b Laisser refroidir I'appareil pendant 1 heure.

¢ Mettre I'appareil sous tension « I/ON » et le re-
mettre en service.

Si le dérangement se reproduit plusieurs fois, faire

réviser |'appareil par le service aprés-vente.

L'appareil de démarre pas, le moteur gronde

Chute de tension due a un réseau électrique faible ou a

I'utilisation d'un cable de rallonge

1. Lors de la mise sous tension, appuyer tout d'abord
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sur le levier du pistolet haute pression, puis mettre

I'appareil sous tension « I/ON ».

L’appareil ne se met pas sous pression

L'alimentation en eau est trop faible.

Ouvrir complétement le robinet d'eau.

S'assurer qu'un débit suffisant est appliqué sur I'ar-

rivée d'eau.

Vérifier le réglage sur la lance.

Vérifier que la hauteur d'aspiration maximale n'est

pas excédée.

Le tamis dans le raccord d'alimentation en eau est

encrasse.

1. Sortir le tamis dans le raccord d'alimentation en eau
a l'aide d'une pince plate.

2. Nettoyer le tamis a 'eau courante.
lllustration S

De l'air se trouve dans l'appareil.

1. Purger I'appareil :

a Mettre I'appareil sous tension pendant maximum
2 minutes sans raccorder la lance.

b Appuyer sur le pistolet haute pression et attendre
que l'eau sorte du pistolet haute pression sans
faire de bulles.

¢ Raccorder la lance.

Fortes variations de pression

1. Nettoyer la buse haute pression :

a Retirer les salissures de I'orifice de la buse au
moyen d'une épingle.

b Rincer la buse haute pression par I'avant avec de
I'eau.

2. Controler le débit d'alimentation de I'eau.

L'appareil n'est pas étanche.

1. Une faible fuite de I'appareil est purement tech-
nique. En cas de forte fuite, commissionner le Ser-
vice apres-vente autorisé.

Le détergent n'est pas aspiré

1. Utiliser la lance Vario Power et la tourner jusqu'en
butée dans le sens « SOFT ».

2. Nettoyer le filtre sur le flexible d'aspiration du dé-
tergent.

3. Vérifier si le flexible d'aspiration du détergent n'est
pas plié.
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Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s'appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Caractéristiques techniques

K4 K4WCM

WCM  Premium
Raccordement électrique
Tension \% 230 230
Phase ~ 1 1
Fréquence Hz 50 50
Puissance raccordée kW 1,8 1,8
Type de protection IPX5 IPX5

K4 K4WCM

WCM  Premium
Classe de protection | |
Fusible principal (lent) A 10 10
Raccord d'alimentation en eau
Pression d'alimentation MPa 1,2 1,2
(max.)
Température d'alimenta- °C 40 40
tion (max.)
Débit d'alimentation (min.) I/min 9
Hauteur d’aspiration m 0,5 0,5
(max.)
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Pression de service MPa 11 11
Pression max. admissible MPa 13 13
Débit, eau I/min 6,3 6,3
Débit maximal I/min 7,0 7,0
Débit, détergent I/min 0,3 0,3
Force de recul du pistolet N 16 16

haute pression
Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 12,7 13,2

Longueur mm 329 389
Largeur mm 369 369
Hauteur mm 901 901
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations main- m/s2 1,9 1,9
bras

Incertitude K mis? 0,7 0,7
Niveau de pression acous- dB(A) 70 70
tique Lpa

Incertitude Kpa dB(A) 3 3
Niveau de puissance dB(A) 86 86

acoustique Ly + incerti-
tude Kya

Motif d’exemption conformément au

reglement (UE) 2019/1781, annexe I, section 2,
point (12) : j)

Sous réserve de modifications techniques.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-apres ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Nettoyeur haute pression

Type : 1.324-xxx

Normes UE en vigueur

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE
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Ordonnance(s) appliquée(s)

(UE) 2019/1781

Normes harmonisées appliquées

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE : Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
K4 WCM

Mesuré : 83

Garanti : 86

K 4 WCM Premium

Mesuré : 84

Garanti : 86

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir
de la direction.

s
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare I'apparecchio per la

_.-"'T"-.II- | || prima volta, leggere le presenti istruzioni
- : per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Tutela dell'ambiente

7= | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire
s gli imballaggi nel rispetto dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
'_ come batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
'-i | lavori di pulizia durante i quali si produce acqua di
scarico contenente olio, per es. il lavaggio di motori
o di sottoscocche, vanno effettuati esclusivamente in
luoghi di lavaggio provvisti di separatori d'olio.
"i Gli interventi con detergenti possono essere ese-
guiti solo su superfici di lavoro impermeabili con
collegamento alla canalizzazione dell'acqua sporca.
Non fare infiltrare il detergente nelle acque di scarico o
nel terreno.
'-i In alcuni paesi non & consentito il prelievo di acqua
da fonti pubbliche.
Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti
si veda: www.kaercher.de/REACH

Impiego conforme alle disposizioni

Questa idropulitrice & destinata esclusivamente all’'uso
domestico.

L'idropulitrice & progettata per la pulizia con getto d'ac-
qua ad alta pressione di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinaggio ecc.

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A
Figura B

(@ Ruota trasporto

@ Collegamento idrico con filtro integrato

@ Tubo flessibile di aspirazione del detergente
@ Cavo di collegamento alla rete con spina

@ Alloggiamento del cavo elettrico

(&) Tamburo avvolgitubo

@ Supporto per tubo flessibile ad alta pressione

Lancia con ugello mangia sporco per lo sporco re-
sistente

@ Lancia Vario Power per le operazioni di pulizia piu

gomuni _ . . .
E possibile aumentare in modo continuo la pressio-

ne dilavoro da SOFT a HARD. Per regolare la pres-

22 Italiano



sione di lavoro, rilasciare la leva della pistola a

spruzzo e girare la lancia nella posizione desidera-
ta. Quando la lancia & avvitata fino all'arresto in di-
rezione SOFT, & possibile aggiungere il detergente.

Pistola AP

Tasto per scollegare il tubo flessibile per alta pres-
sione dalla pistola AP

(12 Leva della pistola AP

(i3 Bloccaggio pistola AP

Tubo flessibile per alta pressione

@ Interruttore dell'apparecchio "0/OFF" / "I/ON"

Alloggiamento per lance

@ Alloggiamento per tubo flessibile per alta pressione
/ cavo di collegamento alla rete

Maniglia per trasporto

Alloggiamento per pistola AP

Attacco rapido per attacco ad alta pressione

@1) Targhetta

@ Giunto per il collegamento idrico

@ **Tubo flessibile per giardino (rinforzato in tessuto,
diametro almeno 1/2 pollici (13 mm), lunghezza al-
meno 7,5 m, con attacco rapido disponibile in com-
mercio)

** Tubo flessibile di aspirazione KARCHER per I'ali-
mentazione dell'acqua da serbatoi aperti (codice ar-
ticolo 2.643-100)

@ Viti

Clip per tubo flessibile ad alta pressione

** richiesto in aggiunta

Dispositivi di sicurezza
/N PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati!
| dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere
l'utilizzatore.

Non bypassare, rimuovere o rendere inefficaci i disposi-
tivi di sicurezza.

Interruttore dell’apparecchio
L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azionamento
accidentale dell'apparecchio.

Bloccaggio pistola AP
Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pistola AP ed
impedisce I'azionamento accidentale dell'apparecchio.

Funzione di stop automatico
Se si allenta la leva della pistola AP, il pressostato spe-
gne la pompa, il getto ad alta pressione si ferma. Se si
tira la leva, si riattiva la pompa.

Interruttore salvamotore

In caso di eccessivo assorbimento di corrente l'interrut-
tore salvamotore provvede a disattivare I'apparecchio.

Simboli riportati sull’apparecchio

W Il getto ad alta pressione non va mai puntato
|‘§',_,; su persone, animali, equipaggiamenti elettri-
e ci attivi o sull’apparecchio stesso.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.

L'apparecchio non deve essere collegato di-
rettamente alla rete dell’acqua potabile.

Montaggio

Per le figure vedi pagina dei grafici.

Prima della messa in funzione, montare nell'apparec-

chio le parti singole fornite.

Preparare le viti in dotazione e il cacciavite adatto.
Montaggio della maniglia di trasporto

1. Infilare dall'alto la maniglia per trasporto estraibile, si
deve sentire lo scatto.

2. Fissare la maniglia di trasporto con 3 viti.
Figura C

Montaggio alloggiamento per tubo flessibile
per alta pressione / cavo di collegamento alla
rete
1. Inserire l'alloggiamento per tubo flessibile per alta

pressione / cavo di collegamento alla rete nell'allog-
giamento al centro dell'impugnatura di trasporto.
L'alloggiamento si innesta.
Figura D
Montaggio dell’alloggiamento per le lance
1. Far scorrere l'alloggiamento per le lance nell'allog-
giamento sull'apparecchio.
2. Tenere |'alloggiamento in posizione finale e fissarlo
con una vite.
Figura E

Montaggio dell’alloggiamento per pistola ad
alta pressione
1. Far scorrere l'alloggiamento della pistola ad alta
pressione sull'apparecchio.
2. Tenere |'alloggiamento in posizione finale e fissarlo
con una vite.
Figura F

Montaggio dell'alloggiamento per cavo di
collegamento alla rete
Apparecchi senza avvolgitubo
1. Spingere dall'esterno I'alloggiamento per il cavo di
collegamento alla rete nell'alloggiamento sulla ma-
niglia di trasporto.
2. Tenere l'alloggiamento in posizione finale e fissarlo
con una vite.
Figura G
Montaggio dell’avvolgitubo alta pressione
Apparecchi con avvolgitubo
1. Applicare il supporto per l'avvolgitubo.
2. Fissare il supporto con 2 viti.
Figura H
3. Applicare l'avvolgitubo.
L'avvolgitubo si blocca in posizione.
Figura |

Montaggio del giunto per il collegamento
idrico
1. Auvvitare il giunto per il collegamento idrico al colle-
gamento idrico dell'apparecchio.
FiguraJ

Messa in funzione

1. Posizionare 'apparecchio su una superficie piana.

2. Svolgere il tubo flessibile per alta pressione e scio-
gliere eventuali nodi e arrotolamenti.

Nota

Apparecchi con avvolgitubo: durante il funzionamento,

il tubo flessibile ad alta pressione deve essere comple-

tamente srotolato dall'avvolgitubo.

Italiano 23



3. Introdurre il tubo flessibile per alta pressione nella
pistola AP fino al suo aggancio.
Figura K

Nota

Accertarsi del corretto allineamento del raccordo.

4. Introdurre il tubo flessibile per alta pressione nell'at-
tacco rapido fino al suo aggancio.
Figura L

5. Accertarsi del corretto collegamento tirando il tubo
flessibile per alta pressione.

6. Inserire la spina di rete in una presa.

Alimentazione dell'acqua
Valori di collegamento: vedi targhetta o capitolo Dati
tecnici.
Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per I'ap-
provvigionamento idrico.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento causato da acqua im-
pura

Le impurita nell'acqua possono danneggiare la pompa
e gli accessori.

KARCHER consiglia come protezione di utilizzare il fil-
tro per I'acqua KARCHER (accessorio speciale, codice
d'ordine 4.730-059).

Collegamento alla rete idrica

ATTENZIONE
Attacco con Aquastop per tubo flessibile allacciato
al collegamento idrico dell'apparecchio
Danneggiamento della pompa
Non allacciare mai I'attacco con Aquastop per tubo fles-
sibile direttamente al collegamento idrico dell'apparec-
chio.
E possibile utilizzare un attacco con Aquastop allac-
ciandolo direttamente al rubinetto.
1. Inserire il tubo flessibile per giardino sull'attacco per
il collegamento idrico.
2. Collegare il tubo flessibile per giardino all'alimenta-
zione idrica.
Figura M
3. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

Aspirazione di acqua da contenitori aperti

Questa idropulitrice con il tubo di aspirazione KARC-
HER con valvola di non ritorno (accessorio speciale, co-
dice art. 2.643-100) & adatta all'aspirazione di acqua di
superficie per es. da raccoglitori di acqua piovana o da
stagni (altezza di aspirazione max. vedi capitolo Dati
tecnici).
In aspirazione il giunto per il collegamento idrico non &
necessario.
1. Riempire il tubo flessibile di aspirazione con acqua.
2. Awvitare il tubo flessibile di aspirazione al collega-
mento idrico dell'apparecchio ed agganciarlo alla
fonte (ad es. raccoglitore di acqua piovana).

Sfiatare I'aria dell'apparecchio

Accendere l'apparecchio "I/ON".

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

4. Far funzionare I'apparecchio per un massimo di 2
minuti fino a quando l'acqua esce dalla pistola AP
senza bolle.

5. Rilasciare la leva della pistola AP.

6. Bloccare la leva della pistola AP.

wn =

ATTENZIONE

Funzionamento a secco della pompa
Danneggiamento dell’apparecchio

Se I'apparecchio non produce pressione entro 2 minuti,
spegnerlo e seguire le istruzioni indicate nel capitolo
Guida alla risoluzione dei guasti.

Funzionamento ad alta pressione

ATTENZIONE

Danneggiamento di superfici verniciate o delicate
Dirigere il flusso a distanza troppo ravvicinata o sceglie-
re una lancia non adeguata puo danneggiare le superfi-
ci.

Durante la pulizia tenere il getto ad almeno 30 cm di di-
stanza dalle superfici verniciate.

Non usare I'ugello mangia sporco per pulire pneumatici
di auto, vernici o superfici sensibili.

1. Inserire una lancia sulla pistola AP e fissarla con
una rotazione di 90°.

Figura N

Accendere I'apparecchio ("I/ON").

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

Utilizzo con detergenti

A PERICOLO
Mancata osservanza della scheda tecnica di sicu-
rezza
L'utilizzo non corretto di detergenti puo causare gravi
danni alla salute.
Osservare la scheda tecnica di sicurezza del produttore
del detergente, in particolare le indicazioni riguardo
all'equipaggiamento di protezione individuale.
Nota
| detergenti KARCHER garantiscono un lavoro senza
inconvenienti. Chiedete consiglio ai nostri esperti oppu-
re ordinate il nostro catalogo o le schede informative
specifiche per i detergenti.
Nota
Il detergente puo essere aggiunto solo con funziona-
mento a bassa pressione.
1. Estrarre dall'alloggiamento il tubo flessibile di aspi-
razione per detergente necessario.
Figura O
2. Appendere il tubo flessibile di aspirazione per deter-
gente in un serbatoio con una soluzione detergente.
3. Utilizzare la lancia Vario Power.
4. Ruotare la lancia in posizione "SOFT" fino alla bat-
tuta.
Durante il funzionamento, al getto d'acqua viene ag-
giunta la soluzione detergente.
Metodo di pulizia consigliato
1. Spruzzare misuratamente il detergente sulla super-
ficie asciutta e lasciare agire (non far asciugare).
2. Sciacquare lo sporco sciolto con il getto ad alta
pressione.
Dopo il funzionamento con il detergente
1. Sciacquare l'apparecchio per circa 30 secondi con
acqua pulita.
Interruzione del funzionamento
1. Rilasciare la leva della pistola AP.
Quando si rilascia la leva, I'apparecchio si spegne.
Il sistema rimane comunque in pressione.

Rl i
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N

Bloccare la leva della pistola AP.

Figura P

Durante pause di lavoro superiori a 5 min spegnere
I'apparecchio "0/OFF".

Termine del funzionamento
AN\ PRUDENZA

Pressione nel sistema

Rischio di lesioni causate dalla fuoriuscita non control-
lata di acqua ad alta pressione

Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla pi-
stola AP o dall'apparecchio solo quando la pressione e
scaricata dal sistema.

1. Rilasciare la leva della pistola AP.

2. Chiudere il rubinetto dell'acqua.

3. Premere la leva della pistola AP per 30 secondi.
La pressione ancora presente nel sistema viene
scaricata.

Rilasciare la leva della pistola AP.

Bloccare la leva della pistola AP.

Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.
Spegnere I'apparecchio "0/OFF".

Togliere la spina di rete dalla presa.

A\ PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.

Tirare I’apparecchio
1. Tirare I'apparecchio dalla maniglia per trasporto.

Trasporto dell’apparecchio in veicoli

1. Fissare I'apparecchio perimpedirne lo scivolamento
e il ribaltamento.

Stoccaggio

/N PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento!
L'apparecchio puo ribaltarsi su superfici in pendenza.
Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.

Conservazione dell’apparecchio
Depositare I'apparecchio su una superficie piana.
Scollegare la lancia dalla pistola AP.

Premere il tasto di sblocco sulla pistola AP e scolle-

gare il tubo flessibile per alta pressione dalla pistola

AP.

Premere l'alloggiamento dell'attacco rapido per il tu-

bo flessibile per alta pressione nella direzione della

freccia ed estrarre il tubo flessibile per alta pressio-

ne.

Riporre il tubo flessibile ad alta pressione.

Apparecchi senza avvolgitubo

Sistemare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-

parecchio.

Apparecchi con avvolgitubo

a Inserire un'estremita del tubo flessibile ad alta
pressione nell'apertura sulla parte anteriore
dell'avvolgitubo.

b Ruotare la manovella per avvolgere il tubo ad alta
pressione.

¢ Guidare il tubo flessibile ad alta pressione con
I'altra mano.
Figura Q

d Fissare il tubo flessibile ad alta pressione arroto-
lato all'avvolgi tubo con il clip per tubo ad alta
pressione.

w

ONo O~

> wn =

o

FiguraR
6. Riporre il cavo di collegamento alla rete sull'appa-
recchio.
7. Riporre le lance e la pistola ad alta pressione negli
appositi alloggiamenti.
In previsione di uno stoccaggio di lunga durata, occorre
osservare altre indicazioni, vedi capitolo Cura e manu-
tenzione.

Antigelo

ATTENZIONE

Pericolo di gelo

Apparecchi non interamente svuotati possono essere
danneggiati dal gelo.

Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.

Occorre attenersi alle seguenti istruzioni:

e L'apparecchio & scollegato dall'alimentazione idrica.
e |l tubo flessibile per alta pressione & rimosso.

1. Accendere I'apparecchio "I/ON".

2. Attendere fino a 1 minuto fino a quando non esce
piu acqua dall'attacco alta pressione.

Spegnere I'apparecchio.

Conservare I'apparecchio e tutti gli accessori in un
ambiente protetto dal gelo.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

L'apparecchio non richiede manutenzione, quindi non &
necessario eseguire lavori di manutenzione periodici.

Pulizia del filtro nel collegamento idrico

ATTENZIONE
Filtro danneggiato nel collegamento idrico
Danni all'apparecchio causati da impurita nell'acqua
Verificare la presenza di danni al filtro prima di impiegar-
lo nel collegamento idrico.
Se necessario, pulire il filtro del collegamento idrico.
1. Rimuovere il giunto dal collegamento idrico.
2. Togliere il filtro.
3. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura S
4. Inserire il filtro nel collegamento idrico.
Pulizia del filtro del detergente
Prima di uno stoccaggio di lunga durata, pulire il filtro
del detergente.
1. Rimuovere il filtro dal tubo flessibile di aspirazione
per il detergente.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
FiguraT

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con 'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

bl
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L’apparecchio non funziona
1. Premere la leva della pistola AP.
L'apparecchio si accende.
2. Controllare se la tensione dichiarata sulla targhetta
coincide con la tensione della sorgente di corrente.
3. Verificare la presenza di eventuali danni sul cavo di
collegamento alla rete.
4. Se il motore & sovraccarico ed € scattato l'interrutto-
re salvamotore:
a Spegnere I'apparecchio "0/OFF".
b Lasciare raffreddare I'apparecchio per 1 ora.
¢ Accendere I'apparecchio "I/ON" e rimetterlo in
funzione.
Se il malfunzionamento si ripete, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.
L'apparecchio non si accende, il motore emette un
ronzio
Calo della tensione a causa di una bassa corrente nella
rete o in caso di utilizzo di una prolunga
1. All'attivazione premere prima la leva della pistola
AP, quindi accendere I'apparecchio su "I/ON".
L’apparecchio non raggiunge pressione
L'alimentazione di acqua ¢ insufficiente.
1. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.
2. Verificare che l'alimentazione dell'acqua abbia una
portata sufficiente.
3. Verificare la regolazione della lancia.
4. \Verificare che non venga superata l'altezza di aspi-
razione massima.
I filtro nel collegamento idrico € sporco.
1. Estrarre il filtro nel collegamento idrico con una pin-
za piatta.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura S
E presente dell'aria nell'apparecchio.
1. Far sfiatare I'apparecchio:
a Farfunzionare I'apparecchio per un massimo di 2
minuti senza collegare la lancia.
b Premere la pistola AP e attendere fino a che I'ac-
qua non fuoriesca dalla pistola AP senza bolle.
¢ Collegare la lancia.
Forti variazioni di pressione
1. Pulire 'ugello per alta pressione:
a Eliminare con un ago lo sporco nei fori degli ugel-
li.
b Risciacquare l'ugello per alta pressione dirigendo
I'acqua dalla parte anteriore.
2. Controllare la portata dell'acqua.
L'apparecchio perde
1. Alcune cause tecniche fanno si che ci sia una lieve
permeabilita dell'apparecchio. In caso di permeabi-
lita elevata rivolgersi al servizio clienti autorizzato.
Il detergente non viene aspirato
1. Utilizzare la lancia Vario Power e ruotarla in direzio-
ne "SOFT" fino all'aggancio.
2. Pulire il filtro sul tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente.
3. Controllare se il tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente presenta dei punti di piegatura.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti al’apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-

re, oppure al piul vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

K4 K4WCM

WCM  Premium
Collegamento elettrico
Tensione \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frequenza Hz 50 50
Potenza assorbita dalla re- kW 1,8 1,8
te
Grado di protezione IPX5 IPX5
Classe di protezione | |
Protezione di rete (lento) A 10 10
Collegamento idrico
Pressione in entrata MPa 1,2 1,2
(max.)
Temperatura in entrata °C 40 40
(max.)
Portata (min.) I/min 9 9
Altezza di aspirazione m 0,5 0,5
(max.)
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Pressione d’esercizio MPa 11 11
Pressione max. consentita MPa 13 13
Portata, acqua I/min 6,3 6,3
Portata massima I/min 7,0 7,0
Portata, detergente I/min 0,3 0,3
Forza repulsiva della pi- N 16 16

stola AP
Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 12,7 13,2

Lunghezza mm 329 389
Larghezza mm 369 369
Altezza mm 901 901
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano- m/s? 1,9 1,9
braccio

Incertezza K mis2 0,7 0,7
Livello di pressione acusti- dB(A) 70 70
calpa

Incertezza Kya dB(A) 3 3
Livello di potenza acustica dB(A) 86 86

Lwa + incertezza Kya

Motivo dell’eccezione ai sensi del regolamento (UE)
2019/1781 allegato | sezione 2 (12): j)
Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui e stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
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e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Idropulitrice

Tipo: 1.324-xxx

Direttive UE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/EG)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Regolamento applicato (en)

(UE) 2019/1781

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza acustica dB(A)

K4 WCM

Misurato: 83

Garantito: 86

K 4 WCM Premium

Misurato: 84

Garantito: 86

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-
zione.
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S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
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Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
_.-"'T"-.II- | || gebruikt, dient u deze originele ge-
— : bruiksaanwijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te
nemen.

Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Milieubescherming

T De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
L% wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
'_ standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter noodzakelijk. Ver-
wijder apparaten, voorzien van dit symbool, niet samen
met huisvuil.
'-i Reinigingswerkzaamheden waarbij oliehoudend af-
valwater ontstaat, zoals motorreiniging en bodem-
was, mogen alleen op wasplaatsen met een
olieafscheider worden uitgevoerd.
"i Werkzaamheden met reinigingsmiddelen mogen
alleen worden uitgevoerd op vloeistofdichte werk-
oppervlakken met een aansluiting op de vuilwateraf-
voer. Reinigingsmiddelen niet in wateren of de bodem
laten afvloeien.
'-i In enkele landen is het niet toegestaan om water uit
openbare wateren te halen.
Instructies betreffende stoffen (REACH)
Actuele informatie over stoffen vindt u op: www.kaer-
cher.de/REACH

Reglementair gebruik

Gebruik de hogedrukreiniger uitsluitend voor de privé-
huishouding.

De hogedrukreiniger is bestemd voor het reinigen van
bijvoorbeeld machines, voertuigen, bouwwerken, ge-
reedschap, gevels, terrassen, tuintoestellen met hoge-
drukwaterstralen.

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Afbeelding A
Afbeelding B

(@ Transportwiel
(2 Wateraansluiting

~



@ Reinigingsmiddel zuigslang

@ Stroomleiding met netstekker

@ Opbergvak voor stroomleiding

(&) Slangtrommel

@ Houder voor hogedrukslang

Straalbuis vuilfrees voor hardnekkige verontreini-
gingen

@ Straalbuis Vario Power voor gebruikelijke reini-
gingstaken
de werkdruk kan traploos worden verhoogd van
SOFT tot HARD. Om de werkdruk te wijzigen, de
hendel van het handspuitpistool loslaten en de
straalbuis in de gewenste stand draaien. Als de
straalbuis helemaal in de richting van SOFT is ge-
draaid, kan reinigingsmiddel worden bijgevuld.

Hogedrukpistool
Toets om de hogedrukslang van het hogedruk-
pistool te scheiden

(i2) Hendel hogedrukpistool

@ Vergrendeling hogedrukpistool

Hogedrukslang

@ Apparaatschakelaar "0/OFF" / "I/ON"

Opbergvak voor straalbuizen

@ Opbergvak voor hogedrukslang/stroomleiding

Transportgreep

Opbergvak voor hogedrukpistool

Snelkoppeling voor hogedrukaansluiting

@1 Typeplaatie

@ Koppeling voor de wateraansluiting

@ **Tuinslang (vezelversterkt, diameter minimaal 1/
2 inch (13 mm), lengte minimaal 7,5 m, met gang-
bare snelkoppeling)

**KARCHER zuigslang voor watertoevoer uit open
reservoirs (bestelnr. 2.643-100)

@5 Schroeven

@ Clip voor hogedrukslang

** tevens vereist
Veiligheidsinrichtingen

/N VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen!
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Veiligheidsinrichtingen mogen niet worden omzeild,
verwijderd of buiten werking worden gesteld.
Apparaatschakelaar
De apparaatschakelaar verhindert dat het apparaat per
ongeluk in werking wordt gesteld.
Vergrendeling hogedrukpistool
De vergrendeling blokkeert de hendel van het hoge-
drukpistool en voorkomt dat het apparaat onbedoeld
wordt gestart.
Automatische stopfunctie
Als de hendel op het hogedrukpistool wordt losgelaten,
schakelt de drukschakelaar de pomp uit en stopt de ho-
gedrukstraal. Als de hendel wordt indrukt, wordt de
pomp weer ingeschakeld.

Schakelaar voor motorbescherming
Bij een te hoge stroomopname wordt het apparaat uit-
geschakeld door de schakelaar voor motorbescher-
ming.

Symbolen op het apparaat

T De hogedrukstraal niet op personen, dieren,
|‘;ﬁ , actieve elektrische uitrusting of het apparaat

zelf richten.

Het apparaat tegen vorst beschermen.

Het apparaat mag niet direct op het openba-
re drinkwaternet worden aangesloten.

Montage

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.

Voor de inbedrijfstelling de los meegeleverde onderde-

len op het apparaat monteren.

De meegeleverde schroeven en de bijbehorende

schroevendraaier klaarleggen.

Transportgreep monteren
De transportgreep aanbrengen.
De transportgreep met 3 schroeven bevestigen.
Afbeelding C

Opbergvak voor hogedrukslang/
stroomleiding monteren
Het opbergvak voor de hogedrukslang/stroomlei-
ding in de opname in het midden van de transport-
greep steken.
Het opbergvak klikt vast.
Afbeelding D
Opbergvak voor straalbuizen monteren
Het opbergvak voor de straalbuizen in de opname
op het apparaat schuiven.
2. Het opbergvak in de eindpositie vasthouden en met
een schroef vastzetten.
Afbeelding E

Opbergvak voor hogedrukpistool monteren
1. Het opbergvak voor het hogedrukpistool in de opna-
me op het apparaat schuiven.
2. Hetopbergvak in de eindpositie vasthouden en met
een schroef vastzetten.
Afbeelding F
Opbergvak voor stroomleiding monteren
Apparaten zonder slangtrommel
1. Hetopbergvak voor de stroomleiding van buitenafin
de opname op de transportgreep schuiven.
2. Hetopbergvak in de eindpositie vasthouden en met
een schroef vastzetten.
Afbeelding G
Hogedrukslangtrommel monteren
Apparaten met slangtrommel
1. De houder voor de slangtrommel aanbrengen.
2. De houder met 2 schroeven bevestigen.
Afbeelding H
3. De slangtrommel aanbrengen.
De slangtrommel klikt vast.
Afbeelding |
Koppeling voor de wateraansluiting
monteren
1. De koppeling voor de wateraansluiting op de wa-

teraansluiting van het apparaat schroeven.
Afbeelding J

N =
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Inbedrijfstelling

1. Het apparaat op een vlakke ondergrond zetten.

2. De hogedrukslang afwikkelen en eventuele lussen
en verdraaiingen losmaken.

Instructie

Apparaten met slangtrommel: Tijdens gebruik moet de

hogedrukslang volledig worden afgewikkeld uit de

slangtrommel.

3. De hogedrukslang in het hogedrukpistool steken tot
deze hoorbaar vastklikt.
Afbeelding K

Instructie

Op de juiste positionering van de nippel letten.

4. De hogedrukslang in de snelkoppeling steken tot
deze hoorbaar vastklikt.
Afbeelding L

5. Controleren of de verbinding goed vastzit door aan
de hogedrukslang te trekken.

6. De netstekker in een stopcontact steken.

Watertoevoer
Aansluitwaarden, zie typeplaatje of hoofdstuk Techni-

sche gegevens.
Voorschriften van het waterbedrijf in acht nemen.

LET OP

Schade door verontreinigd water

Verontreinigingen in het water kunnen beschadigingen
aan de pomp en het toebehoren veroorzaken.

Ter bescherming adviseert KARCHER het KARCHER-
wateffilter (bijzondere toebehoren, bestelnummer
4.730-059) te gebruiken.

Aansluiting op de waterleiding
LET OP

Slangkoppeling met aquastop op de wateraanslui-

ting van het apparaat

Beschadiging van de pomp

Gebruik nooit een slangkoppeling met aquastop op de

wateraansluiting van het apparaat.

U kunt een aquastop-koppeling op de waterkraan ge-

bruiken.

1. De tuinslang op de koppeling voor de wateraanslui-
ting plaatsen.

2. De tuinslang op de waterleiding aansluiten.
Afbeelding M

3. De waterkraan volledig opendraaien.

Water uit open reservoirs aanzuigen

Deze hogedrukreiniger is in combinatie met de KAR-
CHER-zuigslang met terugslagklep (bijzondere toebe-
horen, bestelnr. 2.643-100) geschikt voor het aanzuigen
van oppervlaktewater, bijvoorbeeld uit regentonnen of
vijvers (maximale aanzuighoogte, zie hoofdstuk Tech-
nische gegevens).
Bij de zuigwerking is de koppeling voor de wateraansilui-
ting niet nodig.
1. De zuigslang met water vullen.
2. De zuigslang op de wateraansluiting van het appa-
raat schroeven en in een waterbron (bijvoorbeeld
een regenton) hangen.

Apparaat ontluchten
Het apparaat inschakelen "I/ON".
De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.
De hendel van het hogedrukpistool indrukken.
Het apparaat wordt ingeschakeld.

wn =

4. Het apparaat maximaal 2 minuten laten draaien tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

5. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

6. De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.

LET OP

Droogloop van de pomp

Beschadiging van het apparaat

Als het apparaat binnen 2 minuten geen druk opbouwt,
schakelt u het apparaat uit en gaat u te werk volgens de
instructies in het hoofdstuk Hulp bij storingen.

Werking met hoge druk

LET OP

Beschadiging van gelakte of gevoelige oppervlak-
ken

Opperviakken raken beschadigd bij een te kleine straal-
afstand of door de keuze van een ongeschikte straal-
buis.

Houd bij de reiniging van gelakte opperviakken een
straalafstand van minstens 30 cm aan.

Reinig autobanden, lak of gevoelige opperviakken zoals
hout niet met de vuilfrees.

1. Een straalbuis in het hogedrukpistool steken en
vastzetten door 90° te draaien.

Afbeelding N

Het apparaat inschakelen ("I/ON").

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.
De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

Werking met reinigingsmiddel

A GEVAAR

Niet in acht nemen van het veiligheidsgegevens-

blad

Ernstige gezondheidsschade door ondeskundig ge-

bruik van het reinigingsmiddel.

Neem het veiligheidsgegevensblad van de fabrikant

van het reinigingsmiddel in acht, met name de instruc-

ties over de persoonlijke veiligheidsuitrusting.

Instructie

KARCHER-reinigingsmiddelen garanderen een sto-

ringsvrij gebruik. Vraag om advies of bestel onze cata-

logus of de informatiebladen bij onze
reinigingsmiddelen.

Instructie

Het reinigingsmiddel kan alleen bij lage druk worden bij-

gewvuld.

1. De zuigslang voor reinigingsmiddelen in gewenste
lengte uit de behuizing trekken.

Afbeelding O

2. De zuigslang voor reinigingsmiddelen in een reser-
voir met reinigingsmiddeloplossing hangen.

3. De straalbuis Vario Power gebruiken.

4. De straalbuis helemaal naar "SOFT" draaien.
Tijdens de werking wordt de reinigingsmiddeloplos-
sing aan de waterstraal toegevoegd.

Aanbevolen reinigingsmethode

1. Het reinigingsmiddel spaarzaam op het droge op-
pervlak sproeien en laten inwerken (niet laten op-
drogen).

2. Het losgeweekte vuil met de hogedrukstraal weg-
spoelen.

Rl ol
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Na gebruik met reinigingsmiddel

1. Het apparaat ca. 30 seconden lang met helder wa-
ter spoelen.

Werking onderbreken
De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
Als de hendel wordt losgelaten, wordt het apparaat
uitgeschakeld. De hoge druk in het systeem blijft be-
houden.
De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Afbeelding P
Bij werkonderbrekingen van meer dan 5 minuten het
apparaat uitschakelen "0/OFF".

Werking beéindigen

/N VOORZICHTIG

Druk in het systeem

Letsel door water dat ongecontroleerd onder hoge druk
uittreedt

Koppel de hogedrukslang alleen los van het hogedruk-
pistool of het apparaat als het systeem drukloos is.

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

2. De waterkraan sluiten.

3. De hendel van het hogedrukpistool 30 seconden
lang indrukken.

De resterende druk in het systeem wordt vermin-
derd.

De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Het apparaat loskoppelen van de watertoevoer.
Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

De netstekker uit het stopcontact trekken.

Vervoer

/N VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het
apparaat.

-
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Apparaat trekken
1. Het apparaat aan de transportgreep trekken.

Apparaat in voertuig vervoeren
1. Het apparaat borgen tegen wegglijden en kantelen.

Opslag
/N VOORZICHTIG
Gevaar voor letsel en beschadiging!
Het apparaat kan kantelen op hellende opperviakken.

Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.

Apparaat opbergen

Het apparaat op een vlakke ondergrond neerzetten.
De straalbuis loskoppelen van het hogedrukpistool.
De ontkoppeltoets op het hogedrukpistool indrukken
en de hogedrukslang van het hogedrukpistool los-
koppelen.
De behuizing van de snelkoppeling voor de hoge-
drukslang in de richting van de pijl indrukken en de
hogedrukslang eruit trekken.
De hogedrukslang opbergen.
Apparaten zonder slangtrommel
De hogedrukslang op het apparaat opbergen.
Apparaten met slangtrommel
a Eenuiteinde van de hogedrukslang in de opening

aan de voorkant van de slangtrommel steken.

wn =
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b Aan de krukhendel draaien om de hogedrukslang
op te wikkelen.
¢ De hogedrukslang met de andere hand begelei-
den.
Afbeelding Q
d De opgewikkelde hogedrukslang met de clip voor
hogedrukslang op de slangtrommel bevestigen.
Afbeelding R
6. De stroomleiding op het apparaat opbergen.
7. Beide straalbuizen en het hogedrukpistool opber-
gen in de daarvoor bestemde opbergvakken.
Voor langere opslag de aanvullende instructies in acht
nemen, zie hoofdstuk Onderhoud.

Vorstbescherming
LET OP

Vorstgevaar

Apparaten die niet volledig leeg zijn, kunnen bescha-
digd raken door vorst.

Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg.
Bescherm het apparaat tegen vorst.

Aan de volgende voorwaarden moet zijn voldaan:

e Het apparaat is losgekoppeld van de watertoevoer.
e De hogedrukslang is verwijderd.

1. Het apparaat inschakelen "I/ON".

2. Maximaal 1 minuut wachten tot er geen water meer
uit de hogedrukaansluiting komt.

Het apparaat uitschakelen.

Het apparaat met het complete toebehoren in een
vorstveilige ruimte opbergen.

Onderhoud

/A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Het apparaat is onderhoudsvrij, d.w.z. dat u geen regel-
matige onderhoudswerkzaamheden hoeft uit te voeren.

Zeef in de wateraansluiting reinigen

LET OP

Beschadigde zeef in de wateraansluiting

Beschadiging van het apparaat door verontreinigd wa-

ter

Voordat u de zeef in de wateraansluiting plaatst, moet

deze worden gecontroleerd op beschadigingen.

Indien nodig, de zeef in de wateraansluiting reinigen.

1. De koppeling van de wateraansluiting verwijderen.

2. De zeef eruit trekken.

3. De zeef onder stromend water reinigen.
Afbeelding S

4. De zeef in de wateraansluiting plaatsen.

Reinigingsmiddelfilter reinigen

Reinig het reinigingsmiddelfilter voordat het voor lange-

re tijd wordt opgeslagen.

1. Hetfilter van de zuigslang voor het reinigingsmiddel
eraf trekken.

2. Het filter onder stromend water reinigen.
Afbeelding T

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

o
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A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen

Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Apparaat draait niet

1. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

2. Controleren of de aangegeven spanning op het ty-
peplaatje overeenkomt met de spanning van de
stroombron.

3. De stroomleiding op beschadiging controleren.

4. Als de motor is overbelast en de schakelaar voor
motorbescherming is geactiveerd:

a Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

b Het apparaat 1 uur laten afkoelen.

¢ Het apparaat inschakelen "I/ON" en weer in be-
drijf stellen.

Als de storing meermaals optreedt, het apparaat

door de klantenservice laten controleren.

Apparaat start niet op, motor bromt

Spanningsdaling wegens zwak stroomnet of door ge-

bruik van een verlengsnoer

1. Bij het inschakelen eerst de hendel van het hoge-
drukpistool indrukken, dan het apparaat inschake-
len "I/ON".

Het apparaat bereikt niet de vereiste druk

De watertoevoer is te laag.

1. De waterkraan volledig opendraaien.

2. Controleren of het volume van de watertoevoer vol-
doende is.

3. De instelling op de straalbuis controleren.

4. Ervoor zorgen dat de maximale aanzuighoogte niet
wordt overschreden.

De zeef in de wateraansiuiting is verontreinigd.

1. De zeef in de wateraansluiting met een platte tang
eruit trekken.

2. De zeef onder stromend water reinigen.
Afbeelding S

Er zit lucht in het apparaat.

1. Ontlucht het apparaat:

a Het apparaat zonder aangesloten straalbuis
maximaal 2 minuten inschakelen.

b Het hogedrukpistool indrukken en wachten tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

¢ De straalbuis aansluiten.

Sterke drukschommelingen

1. De hogedruksproeier reinigen:

a Verontreinigingen uit het sproeiergat met een
naald verwijderen.

b De hogedruksproeier van voren met water spoe-
len.

2. De watertoevoerhoeveelheid controleren.

Apparaat ondicht

1. Geringe lekkage van het apparaat ligt aan de con-
structie en is normaal. Neem contact op met de ver-
antwoordelijke klantenservice wanneer het
apparaat sterke lekkage vertoont.

Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

1. De straalbuis Vario Power gebruiken en helemaal in
de richting "SOFT" draaien.

2. Hetfilter aan de zuigslang voor reinigingsmiddel rei-
nigen.

3. De zuigslang voor reinigingsmiddel op knikplaatsen
controleren.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Technische gegevens

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elektrische aansluiting
Spanning \ 230 230
Fase ~ 1 1
Frequentie Hz 50 50
Aansluitvermogen kW 1,8 1,8
Beschermingsgraad IPX5 IPX5
Beschermingsklasse | |
Netbeveiliging (traag) A 10 10
Wateraansluiting
Toevoerdruk (max.) MPa 1,2 1,2
Toevoertemperatuur °C 40 40
(max.)
Toevoerdebiet (min.) I/min 9 9

Aanzuighoogte (max.) m 0,5 0,5

Gegevens capaciteit apparaat

Bedrijfsdruk MPa 11 1"

Max. toegestane druk MPa 13 13
Opbrengst, water I/min 6,3 6,3
Opbrengst maximaal I/min 7,0 7,0

Opbrengst, reinigingsmid- I/min 0,3 0,3
del

Reactiekracht van het ho- N 16 16
gedrukpistool

Afmetingen en gewichten
Typisch bedrijfsgewicht kg 12,7 13,2

Lengte mm 329 389
Breedte mm 369 369
Hoogte mm 901 901
Berekende waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 1 9 1,9
Onzekerheid K m/s? 0,7 0,7
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 70 70
Onzekerheid Ky dB(A) 3 3
Geluidsvermogensniveau dB(A) 86 86

Lwa + onzekerheid Kyya

Uitzondering volgens verordening (EU) 2019/1781 bijla-
ge | punt 2 (12): )
Technische wijzigingen voorbehouden.
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EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Hogedrukreiniger

Type: 1.324-xxx

Relevante EU-richtlijnen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

Toegepaste bepaling(en)

(EU) 2019/1781

Toegepaste geharmoniseerde normen

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Geluidsvermogensniveau dB(A)

K4 WCM

Gemeten: 83

Gegarandeerd: 86

K4 WCM Premium

Gemeten: 84

Gegarandeerd: 86

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.
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Gevolmachtigde voor de documentatie:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/09/01
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera
_.-"'T"-.II- l || vez el equipo, lea este manual de ins-
. © 7 trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actie conforme a estos documentos.

Conserve estos dos manuales para su uso posterior o
para propietarios ulteriores.

Proteccion del medioambiente

x ) Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-

%~ minar los embalajes de forma respetuosa con el
medio ambiente.
Los equipos eléctricos y electrénicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
'_ tes, como baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.
'-i Los trabajos de limpieza que generan agua sucia
con un alto contenido en aceite, p. €j., los lavados
de motores o la limpieza de bajos, deben realizarse tni-
camente en estaciones de lavado con un separador de
aceite.
& Los trabajos con detergentes deben realizarse uni-
camente sobre superficies de trabajo a prueba de
filtraciones y conectadas a la canalizacién de agua su-
cia. No permitir que los detergentes penetren en masas
de agua o en la tierra.
"i La extraccién de agua de dominio publico no esta
permitida en determinados paises.
Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacion actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Utilice la limpiadora de alta presion Unicamente en el
ambito doméstico.

La limpiadora de alta presion esta disefiada para la lim-
pieza de maquinas, vehiculos, edificios, herramientas,
fachadas, terrazas, equipos para el jardin, etc. con un
chorro de agua de alta presion.

Accesorios y recambios

Utilice inicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Péngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.
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Descripcion del equipo

Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A
Figura B

() Rueda de transporte

@ Conexién de agua con tamiz integrado

@ Manguera de aspiracion de detergente

@ Cable de conexion de red con conector de red
@ Almacenaje para el cable de conexion de red
@ Enrollador de mangueras

@ Soporte para manguera de alta presion

Tubo pulverizador con boquilla turbo para contami-
nacién incrustada

@ Tubo pulverizador Vario Power para tareas de lim-

Eieza habituales
a presién de trabajo aumenta de forma continua

de «SOFT» a «<HARD». Para reajustar la presion de
trabajo, soltar la palanca de la pistola pulverizadora
y girar el tubo pulverizador hacia la posicién desea-
da. Se puede dosificar el detergente girando el tubo
pulverizador hasta el tope en direccion «SOFT».

Pistola de alta presion

@ Tecla para separar la manguera de alta presion de
la pistola de alta presion

@ Palanca de pistola de alta presion

@ Cierre de la pistola de alta presion

Manguera de alta presion

(i Interruptor del equipo «0/OFF»/«l/ON»

Almacenaje para tubos pulverizadores

@ Almacenaje para manguera de alta presion/cable
de conexion de red

Asa de transporte

Almacenaje para pistolas de alta presion

Acoplamiento de accién rapida para la conexion de
alta presion

@ Placa de caracteristicas

@ Acoplamiento de la conexién de agua

@ **Manguera de riego (reforzada con tela, diametro
de al menos 1/2 pulgadas (13 mm), longitud de al

menos 7,5 m, con acoplamiento de accién rapida
convencional)

**Manguera de aspiracion KARCHER para alimen-
taciéon de agua de recipientes abiertos (n.° de refe-
rencia 2.643-100)

@5 Tornillos

Clip para manguera de alta presion

** se necesita de manera adicional

Dispositivos de seguridad

/N PRECAUCION

Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
No anule, retire o deje sin efecto ningun dispositivo de
seguridad.

Interruptor del equipo
El interruptor del equipo impide el funcionamiento invo-
luntario del equipo.

Cierre de la pistola de alta presion
El cierre bloguea la palanca de la pistola de alta presién
y evita el arranque involuntario del equipo.
Funcion de parada automatica
Cuando se suelta la palanca de la pistola de alta pre-
sién, el interruptor de presion desconecta la bombay se
para el chorro de alta presion. Al presionar la palanca,
vuelve a conectarse la bomba.
Guardamotor
En caso de un elevado consumo de corriente, el guar-
damotor desconecta el equipo.

Simbolos en el equipo

W No dirigir el chorro de alta presion hacia per-

|‘ﬁ,‘; sonas, animales o equipamiento eléctrico
“=ILIE activo ni apuntar con él al propio equipo.

Proteger el equipo de las heladas.

El equipo no debe conectarse directamente

a la red publica de agua potable.

@

Véanse las figuras en la pagina de graficos.
Antes de la puesta en funcionamiento, montar en el
equipo las piezas que se suministran sueltas.
Preparar los tornillos suministrados y el atornillador
adecuado.

Montaje del asa de transporte
1. Colocar el asa de transporte.
2. Asegurar el asa de transporte con 3 tornillos.
Figura C

Montaje del almacenaje de la manguera de
alta presion/cable de conexion de red
Introducir el almacenaje para la manguera de alta
presion/cable de conexién de red en el alojamiento
situado en el centro del asa de transporte.

El almacenaje se encaja.

Figura D

Montaje del almacenaje para los tubos
pulverizadores

Deslizar el almacenaje para los tubos pulverizado-
res en el alojamiento del equipo.

-

-

2. Mantener el almacenaje en la posicion final y ase-
gurarlo con un tornillo.
Figura E

Montaje del almacenaje para la pistola de alta

presion
1. Deslizar el almacenaje para la pistola de alta pre-
sién en el alojamiento del equipo.
2. Mantener el almacenaje en la posicion final y ase-
gurarlo con un tornillo.
Figura F

Montaje del almacenaje para el cable de
conexion de red

Equipo sin enrollador de mangueras

1. Deslizar desde el exterior el almacenaje para el ca-
ble de conexion de red en el alojamiento del asa de
transporte.

2. Mantener el almacenaje en la posicion final y ase-
gurarlo con un tornillo.
Figura G
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Montaje del enrollador de mangueras de alta
presion
Equipo con enrollador de mangueras
1. Insertar el soporte para el enrollador de mangueras.
2. Asegurar el soporte con 2 tornillos.
FiguraH
3. Insertar el enrollador de mangueras.
El enrollador de mangueras se encaja.
Figural

Montaje del acoplamiento de la conexion de
agua
1. Enrosque el acoplamiento de la conexién de agua
en dicha conexion del equipo.
Figura J

Puesta en funcionamiento

1. Colocar el equipo sobre una superficie plana.

2. Desenrollar la manguera de alta presién por com-
pleto y deshacer los posibles bucles y torceduras.

Nota

Equipo con enrollador de mangueras: Durante el fun-

cionamiento, la manguera de alta presion debe estar

completamente desenrollada del enrollador de man-
gueras.

3. Conectar la manguera de alta presién en la pistola
de alta presién hasta que encaje de manera audible.
Figura K

Nota

Preste atencién a que el inyector esté correctamente

alineado.

4. Conectar la manguera de alta presion en el acopla-
miento de accion rapida hasta que encaje de forma
audible.

Figura L

5. Tirar de la manguera de alta presién para compro-
bar que la conexion es segura.

6. Conectar el conector de red a un enchufe.

Alimentacion de agua

Para consultar los valores de conexion, véase la placa

de caracteristicas o el apartado Datos técnicos.

Respete las normas de la empresa de suministro de

agua.

CUIDADO

Danos por agua sucia

La suciedad en el agua puede dafar la bomba y los ac-
cesorios.

Para protegerlos, KARCHER recomienda usar su filtro
de agua (accesorio especial, referencia de pedido
4.730-059).

Conexion al conducto de agua

CUIDADO

Acoplamiento de mangueras con Aquastop en la

conexioén de agua del equipo

Darios en la bomba

Nunca use un acoplamiento de mangueras con Aquas-

top en la conexién de agua del equipo.

Puede usar un acoplamiento Aquastop en el grifo de

agua.

1. Insertar la manguera de riego en el acoplamiento de
la conexién de agua.

2. Conectar la manguera de riego al conducto de
agua.
Figura M

3. Abrir el grifo de agua por completo.

Aspiracion de agua de recipientes abiertos

Esta limpiadora de alta presion equipada con la man-
guera de aspiracion de KARCHER con valvula de re-
tencioén (accesorio especial, referencia de pedido
2.643-100), esta disefiada para aspirar agua de super-
ficie, p. ej., de bidones de recogida de agua de lluvia o
estanques (vea la altura de aspiracion maxima en el ca-
pitulo Datos técnicos).

Durante el servicio de aspiracion, no se requiere el aco-

plamiento de la conexién de agua.

1. Llene la manguera de aspiracion de agua.

2. Enrosque la manguera de aspiracion en la conexion

de agua del equipo y cuélguela en una fuente de

agua (por ejemplo, un bidén de recogida de agua de
lluvia).
Purga del equipo

Conectar el equipo con «l/ON».

2. Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.

3. Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

4. Dejar el equipo en marcha durante un maximo de
2 minutos hasta que el agua salga sin burbujas de
la pistola de alta presién.

5. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

6. Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.

Funcionamiento

CUIDADO

Marcha en vacio de la bomba

Dafios en el equipo

Si el equipo no genera ninguna presién en un intervalo
de 2 minutos, desconéctelo y proceda conforme a las
instrucciones del apartado Ayuda en caso de averia.

Funcionamiento con alta presion

CUIDADO

Danos en superficies pintadas o delicadas

Las superficies resultan dafiadas si no se mantiene la
suficiente distancia con la boquilla de pulverizado o si
se selecciona un tubo pulverizador inadecuado.
Mantenga una distancia con la boquilla de pulverizado
de al menos 30 cm al limpiar superficies pintadas.

No utilice la boquilla turbo para limpiar llantas de vehi-
culos, pinturas ni superficies delicadas, como la made-
ra.

1. Insertar un tubo pulverizador en la pistola de alta
presion y fijarlo girandolo 90°.

Figura N

Conectar el equipo («I//ON»).

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

Funcionamiento con detergente

A PELIGRO

Inobservancia de la hoja de datos de seguridad
Problemas de salud graves por un uso inadecuado del
detergente.

Observe la hoja de datos de seguridad del fabricante de
detergentes, especialmente las indicaciones sobre
equipos de proteccién personal.

Nota

Los detergentes KARCHER garantizan un funciona-
miento sin averias. Solicite el asesoramiento oportuno
o pida nuestro catélogo o nuestra hoja informativa so-
bre detergentes.

-

pon
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Nota

El detergente solo se puede afiadir al utilizar baja pre-

sion.

1. Extraerla manguera de aspiracion de detergente de
la carcasa hasta alcanzar la longitud deseada.
Figura O

2. Colgarla manguera de aspiracion de detergente en

un recipiente con solucién de detergente.

Usar el tubo pulverizador Vario Power.

Girar el tubo pulverizador en direccién «SOFT» has-

ta llegar al tope.

Durante el funcionamiento, se afiade la solucién de

detergente al chorro de agua.

Métodos de limpieza recomendados

1. Pulverizar poco detergente sobre la superficie seca
y dejar que actlie (no secar).
2. Lavarla suciedad desprendida con el chorro de alta
presion.
Tras el funcionamiento con detergente

1. Enjuague el equipo con agua limpia durante unos
30 segundos.

Interrupcién del funcionamiento
Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Al soltar la palanca, el equipo se desconecta. Se
mantiene la alta presion en el sistema.
Bloquear la palanca de la pistola de alta presién.
Figura P
Desconectar el equipo con «0/OFF» durante las
pausas de trabajo de mas de 5 minutos.

Finalizacion del funcionamiento

AN\ PRECAUCION

Presion en el sistema

Lesiones por la salida incontrolada de agua a alta pre-
sion

Desconecte la manguera de alta presion de la pistola de
alta presion o del equipo tGnicamente cuando no haya
ninguna presion en el sistema.

1. Suelte la palanca de la pistola de alta presion.

2. Cierre el grifo de agua.

3. Presione la palanca de la pistola de alta presion du-
rante 30 segundos.

Se elimina toda la presién que queda en el sistema.
Suelte la palanca de la pistola de alta presion.
Bloquee la palanca de la pistola de alta presion.
Desconecte el equipo de la alimentacién de agua.
Desconecte el equipo con «0/OFF».

Desconectar el conector de red del enchufe.

N\ PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-
te.

bl

-

N

d
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Arrastre del equipo
1. Arrastrar el equipo utilizando el asa de transporte.
Transporte del equipo en vehiculo

1. Asegurar el equipo para evitar que se desplace o
vuelque.

Almacenamiento

/N PRECAUCION
Peligro de danos y lesiones
El equipo puede volcar en superficies inclinadas.

Tenga en cuenta el peso del equipo para su almacena-
miento.

Almacenaje del equipo

Depositar el equipo sobre una superficie plana.

2. Desconectar el tubo pulverizador de la pistola de al-
ta presion.

3. Pulsar la tecla de separacion de la pistola de alta
presion y separar la manguera de alta presion de la
pistola de alta presion.

4. Presionar la carcasa del acoplamiento de accion ra-
pida de la manguera de alta presion en la direccion
de la flecha y extraer la manguera de alta presion.

5. Almacenar la manguera de alta presion.

Equipo sin enrollador de mangueras

Almacenar la manguera de alta presion en el equi-

po.

Equipo con enrollador de mangueras

a Introducir un extremo de la manguera de alta pre-
sion en la abertura situada en la parte delantera
del enrollador de mangueras.

b Girarla manivela para enrollar la manguera de al-
ta presion.

¢ Guiar la manguera de alta presion con la otra ma-
no.
Figura Q

d Fijar la manguera de alta presién enrollada al en-
rollador de mangueras usando el clip para man-
guera de alta presion.
Figura R

6. Almacenar el cable de conexion de red en el equipo.

7. Almacenar los dos tubos pulverizadores y la pistola
de alta presion en los almacenajes correspondien-
tes.

Tener en cuenta las instrucciones adicionales sise va a

almacenar el equipo durante un periodo de tiempo pro-

longado; véase el capitulo Conservacién y manteni-
miento.

-

Proteccion contra las heladas

CUIDADO

Riesgo de helada

Los aparatos que no estén totalmente vacios pueden

destruirse con las heladas.

Vacie el aparato y los accesorios por completo.

Proteja el aparato de las heladas.

Debe cumplirse los siguiente:

e El equipo esta desconectado de la alimentacién de
agua.

e Se ha retirado la manguera de alta presion.

1. Conectar el equipo con «I/ON».

2. Esperar 1 minuto como maximo hasta que ya no
salga agua de la conexion de alta presion.

3. Desconectar el equipo.

4. Almacenar el equipo con todos los accesorios en
una sala protegida de heladas.

Conservacién y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no requiere mantenimiento, es decir, no es
necesario llevar a cabo trabajos de mantenimiento de
forma periédica.
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Limpieza del tamiz de la conexion de agua

CUIDADO
Tamiz de la conexién de agua dafhado
Darios en el equipo debido a agua sucia
Antes de colocarlo en la conexién de agua, compruebe
si el tamiz presenta dafos.
En caso necesario, limpiar el tamiz de la conexién de
agua.
1. Retirar el acoplamiento de la conexion de agua.
2. Extraer el tamiz.
3. Limpiar el tamiz con agua corriente.
Figura S
4. Colocar el tamiz en la conexion de agua.

Limpieza del filtro de detergente
Limpiar el filtro de detergente si se va almacenar duran-
te un tiempo prolongado.

1. Retirar el filtro de la manguera de aspiracion de de-
tergente.

2. Limpiar el filtro con agua corriente.
Figura T

Ayuda en caso de averia

A menudo, las causas de las averias son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o averias no mencionadas aqui, péngase
en contacto con el servicio de posventa.

/A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente

Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no funciona

1. Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

2. Comprobar si la tension indicada en la placa de ca-
racteristicas coincide con la tensién de la fuente de
corriente.

3. Comprobar si el cable de conexion de red presenta
dafios.

4. En caso de que el motor esté sobrecargado y el
guardamotor esté activado:

a Desconectar el equipo con «0/OFF».

b Dejar enfriar el equipo 1 hora.

¢ Conectar el equipo con «I/ON» y volver a ponerlo
en funcionamiento.

En caso de que se repita la averia, solicitar al servi-

cio de postventa que revise el equipo.

El equipo no funciona, el motor emite un zumbido

Caida de tension debido a una corriente eléctrica de-

masiado baja o a la utilizacién de un cable de prolonga-

cién

1. Parala conexién, presione primero la palanca de la
pistola de alta presion y, a continuacién, conecte el
equipo con «l/ON».

El equipo no genera presion

La entrada de agua es insuficiente.

1. Abrir el grifo de agua por completo.

Comprobar que la entrada de agua cuenta con el
volumen transportado suficiente.

3. Comprobar el ajuste del tubo pulverizador.

4. Comprobar que no se excede la altura de aspiracion
maxima.

El tamiz de la conexién de agua esta sucio.

1. Extraer el tamiz de la conexiéon de agua con un ali-
cate de boca plana.

2. Limpiar el tamiz con agua corriente.

Figura S

1. Purgar el equipo:

a Conectar el equipo sin tubo pulverizador conec-
tado durante un maximo de 2 minutos.

b Presionar la pistola de alta presion y esperar has-
ta que el agua salga sin burbujas de la conexion
de alta presion.

¢ Conectar el tubo pulverizador.

Fuertes variaciones de presion
1. Limpie la boquilla de alta presion:

a Elimine la suciedad del taladro de boquilla con
ayuda de una aguja.

b Enjuague la boquilla de alta presién con agua
desde la parte frontal.

2. Compruebe el volumen de entrada de agua.

Equipo no estanco

1. Desde un punto de vista técnico, el equipo puede
presentar una pequefa falta de estanqueidad. En
caso de que la falta de estanqueidad sea mas gra-
ve, informe al servicio de posventa.

No se aspira el detergente

1. Usar el tubo pulverizador Vario Power y girarlo en
direccion «SOFT» hasta llegar al tope.

2. Limpiar el filtro de la manguera de aspiracion de de-
tergente.

3. Comprobar si la manguera de aspiracion de deter-
gente presenta puntos de flexion.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compaiiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricaciéon o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas préximo pre-
sentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Datos técnicos

K4 K4WCM

WCM  Premium
Conexion eléctrica
Tension \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frecuencia Hz 50 50
Potencia conectada kw 1,8 1,8
Tipo de proteccion IPX5 IPX5
Clase de proteccion | |
Fusible de red (lento) A 10 10
Conexion de agua
Presion de entrada (max.) MPa 1,2 1,2
Temperatura de entrada  °C 40 40
(max.)
Volumen de entrada (min.) I/min 9 9
Altura de aspiracion m 0,5 0,5
(max.)
Datos de potencia del equipo
Presién de servicio MPa 11 11
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K4 K4WCM

WCM  Premium

Presion max. admisible MPa 13 13
Volumen transportado, I/min 6,3 6,3

agua

Volumen transportado I/min 7,0 7,0
maximo

Volumen transportado, de- I/min 0,3 0,3
tergente

Fuerza de retroceso de la N 16 16

pistola de alta presion
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 12,7 13,2

Longitud mm 329 389
Anchura mm 369 369
Altura mm 901 901
Valores calculados conforme a EN 60335-2-79
Nivel de vibraciones ma- m/s2 1,9 1,9
no-brazo

Inseguridad K m/s2 0,7 0,7
Nivel de presién acustica dB(A) 70 70
LpA

Inseguridad K,a dB(A) 3 3
Intensidad acustica Ly + dB(A) 86 86

Inseguridad Kyya

Motivo de la excepcion segun el Reglamento (UE)
2019/1781, anexo I, seccion 2 (12): j)

Reservado el derecho de realizar modificaciones técni-
cas.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacién cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la versién puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Limpiadora de alta presién

Tipo: 1.324-xxx

Directivas UE aplicables

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Reglamento(s) aplicado(s)

(UE) 2019/1781

Normas armonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedimiento de evaluacion de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Intensidad acustica dB(A)

K4 WCM

Medida: 83

Garantizada: 86

K 4 WCM Premium

Medida: 84

Garantizada: 86

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-
zacion de la junta directiva.
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Responsable de documentacion:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01/09/2022
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Indicagoes gerais
Antes da primeira utilizagéo do aparelho
..-"fll"-.,l‘ | || leia 0 manual de instrugdes original e os
. * 7 7 avisos de seguranga que o acompa-
nham. Proceda em conformidade.

Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagao
futura.

Protegcdo do meio ambiente

7= Os materiais de empacotamento s&o reciclaveis.
" Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
= COMpoNentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s80 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
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"i Trabalhos de limpeza dos quais resulte agua resi-
dual contendo 6leo, como, p.ex., lavagem de moto-

res ou carrogarias, apenas devem ser executados em

locais que disponham de separador de dleo.

& Trabalhos com produtos de limpeza apenas devem
ser executados sobre superficies de trabalho es-

tanques, com ligacéo a canalizagéo de esgoto propria.

Nao permitir que os produtos de limpeza penetrem nas

massas de agua ou no solo.

"i Arecolha de agua a partir de massas de agua aber-
tas ndo é permitida nalguns paises.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)

Pode encontrar informagées actualizadas acerca dos

ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Utilizagcao adequada

Utilize a lavadora de alta presséo exclusivamente na
habitagéo privada.

Alavadora de alta pressédo destina-se a limpeza de ma-
quinas, veiculos, estruturas, ferramentas, fachadas,
terragos, aparelhos de jardinagem, entre outros, com
jacto de agua de alta pressao.

Acessorios e pecgas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho esta indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A
Figura B

(@) Roda de transporte

@ Ligagao de agua com filtro incorporado

@ Mangueira de aspiragéo de produto de limpeza
@ Cabo de ligacéo a rede com ficha de rede

@ Armazenamento para cabo de ligagéo a rede

@ Enrolador de mangueira

@ Suporte para mangueira de alta pressao

Lanca com bico fresador para sujidade persistente

@ Lanca Vario Power para as tarefas de limpeza mais

gomuns B )
E possivel aumentar a presséo de trabalho conti-

nuamente de SOFT até HARD. Para ajustar a pres-
séo de trabalho, soltar a alavanca da pistola e rodar
a langa para a posigao desejada. Quando a lanca
estiver rodada até ao batente no sentido SOFT, po-
de ser adicionado produto de limpeza.

Pistola de alta pressao

@ Tecla para separar a mangueira de alta pressao da
pistola de alta pressédo

@ Gatilho da pistola de alta pressao

@ Bloqueio da pistola de alta presséao

Mangueira de alta pressao

@ Interruptor do aparelho “0/OFF”/“l/ON”

Armazenamento para langas
Armazenamento para mangueira de alta presséo/
cabo de ligagéo a rede

Pega de transporte

Armazenamento para pistola de alta presséao

@ Acoplamento rapido para ligagéo de alta pressédo

@ Placa de caracteristicas

@ Acoplamento para a ligagéo de agua
** Mangueira de jardim (reforcada com tecido, dia-
metro de pelo menos 1/2 polegada (13 mm), com-

primento de pelo menos 7,5 m, com acoplamento
rapido comum)
@ **Mangueira de aspiragdo KARCHER para a ali-

mentagdo de agua de depositos abertos (n.° de en-
comenda 2.643-100)

@5 Parafusos
Clipe para mangueira de alta pressao

** adicionalmente necessario

Unidades de segurancga

A\ CUIDADO
Unidades de seguranca alteradas ou em falta!
As unidades de seguranga servem para a sua protec-
céo.
Nao contornar, remover ou tornar ineficazes quaisquer
unidades de seguranga.
Interruptor do aparelho

O interruptor do aparelho evita o accionamento involun-
tario do mesmo.

Bloqueio da pistola de alta pressao
O bloqueio blogueia a alavanca da pistola de alta pres-
s&o e impede o arranque inadvertido do aparelho.

Funcao de paragem automatica
Ao soltar a alavanca da pistola de alta presséao, o inter-
ruptor de presséo desliga a bomba e interrompe o jacto
de alta pressdo. Se a alavanca for premida, a bomba é
novamente ligada.
Disjuntor de seguranca do motor

Em caso de corrente de consumo demasiado elevada,
o disjuntor de seguranga do motor desliga o aparelho.

Simbolos no aparelho

W Nao direccionar o jacto de alta presséo para
|‘}$,j pessoas, animais, equipamento eléctrico
“=IREE activo ou para o préprio aparelho.

Proteger o aparelho da geada.

O aparelho ndo pode ser ligado directamen-
te a rede de agua potavel publica.
Montagem

Figuras, ver pagina de graficos.
Antes do arranque, montar as pegas soltas no aparelho.
Preparar os parafusos fornecidos e as chaves de para-
fusos correspondentes.

Montar a pega de transporte
1. Encaixar a pega de transporte amovivel.
2. Fixar a pega de transporte com 3 parafusos.

Figura C

Montar o armazenamento para mangueira de
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alta pressaol/cabo de ligagao a rede

1. Inserir o armazenamento para mangueira de alta
presséo/cabo de ligagéo a rede no suporte no cen-
tro da pega de transporte.
O armazenamento encaixa.
FiguraD
Montar o armazenamento para lancas

1. Deslizar o armazenamento para as langas para
dentro do suporte do aparelho.

2. Manter o armazenamento na posicao final e fixa-lo
com um parafuso.
Figura E

Montar o armazenamento para a pistola de
alta pressao
1. Deslizar o armazenamento para a pistola de alta
presséo para dentro do suporte do aparelho.
2. Manter o armazenamento na posicao final e fixa-lo
com um parafuso.
Figura F

Montar o armazenamento para o cabo de
ligacédo a rede

Aparelhos sem enrolador de mangueira

1. Deslizar o armazenamento para o cabo de ligagdo
a rede a partir do exterior para dentro do suporte da
pega de transporte.

2. Manter o armazenamento na posicao final e fixa-lo
com um parafuso.
Figura G

Montar o enrolador de mangueira de alta
pressao

Aparelhos com enrolador de mangueira
1. Encaixar o suporte para o enrolador de mangueira.
2. Fixar o suporte com 2 parafusos.

FiguraH
3. Encaixar o enrolador de mangueira.

O enrolador de mangueira encaixa.

Figural
Montar o acoplamento para a ligagao de agua
1. Aparafusar o acoplamento para a ligagédo de agua

na ligacédo de agua do aparelho.

Figura J

Arranque

1. Colocar o aparelho numa superficie plana.

2. Desenrolar a mangueira de alta presséo e soltar
quaisquer nés e torgdes.

Aviso

Aparelhos com enrolador de mangueira: Durante a ope-

ragdo, a mangueira de alta pressdo deve ser completa-

mente desenrolada do enrolador de mangueira.

3. Inserir a mangueira de alta pressao na pistola de al-
ta pressao, até que engate de forma audivel.
Figura K

Aviso

Ter atengdo ao alinhamento correcto do bocal.

4. Inserira mangueira de alta pressé@o no acoplamento
rapido, até que engate de forma audivel.

Figura L

5. Verificar a unido segura, puxando a mangueira de
alta presséo.

6. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

Alimentagao de agua

Os valores de ligagdo podem ser consultados na placa
de caracteristicas ou no capitulo Dados técnicos.

Respeitar as directrizes da empresa fornecedora da
agua.

ADVERTENCIA

Danos deviso a dgua suja

Impurezas na agua podem danificar a bomba e os
acessorios.

Para protecgdo, a KARCHER recomenda a utilizagéo
do filtro de agua KARCHER (acessérios opcionais, n.°
de referéncia 4.730-059).

Ligacao a conduta de agua

ADVERTENCIA

Acoplamento de mangueira com Aquastop na liga-

¢do de dgua do aparelho

Danos na bomba

Nunca utilize um acoplamento de mangueira com

Aquastop na ligagado de agua do aparelho.

Pode utilizar um acoplamento Aquastop na propria tor-

neira.

1. Inserir a mangueira de jardim no acoplamento para
a ligagao de agua.

2. Ligar a mangueira de jardim a conduta de agua.
Figura M

3. Abrir completamente a torneira de agua.

Aspirar a agua dos depoésitos abertos

Esta lavadora de alta pressdo, com a mangueira de as-
piragdo KARCHER com valvula de retengdo (acesso-
rios opcionais, n.° de ref. 2.643-100), é adequada para
a aspiragao de aguas superficiais, p.ex. de tanques de
recuperacéo da agua da chuva ou lagos (quanto ao ni-
vel de aspiragdo maximo, consultar o capitulo Dados
técnicos).

Para a operagéo de aspiragdo nédo é necessario o aco-

plamento para a ligacédo de agua.

1. Encher a mangueira de aspiragéo com agua.

2. Aparafusar a mangueira de aspiragao na ligagao de
agua do aparelho e suspender numa fonte de agua
(por exemplo, num tanque de recuperacéo da agua
da chuva).

Purgar o aparelho

Ligar o aparelho “I/ON”.

Destravar a alavanca da pistola de alta presséo.

Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.

O aparelho ¢ ligado.

4. Deixar o aparelho funcionar por um maximo de 2 mi-
nutos, até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
pressao.

5. Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.

6. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.

ADVERTENCIA

Funcionamento a seco da bomba

Danos no aparelho

Se o aparelho ndo desenvolver qualquer pressao no es-
paco de 2 minutos, desligue-o e siga os procedimentos
indicados no capitulo Ajuda em caso de avarias.

Operagao com alta pressao
ADVERTENCIA

Danos em superficies lacadas ou sensiveis

Uma distancia de jacto demasiado curta ou a seleccéo
de uma langa inadequada danificam as superficies.

Na limpeza de superficies lacadas, mantenha uma dis-
tancia de jacto de 30 cm, no minimo.

wh =
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Naéo limpe pneus de automéveis, laca ou superficies
sensiveis, como madeira, com a fresa de sujidade.

1. Inserir uma langa na pistola de alta presséao e fixar
rodando 90°.

Figura N

Ligar o aparelho (“I/ON”).

Destravar a alavanca da pistola de alta pressao.
Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.
O aparelho ¢ ligado.

Operacao com produto de limpeza

A PERIGO
Nao observéncia da ficha técnica de seguranga
Efeitos graves para a satde devido a utilizagdo inade-
quada do produto de limpeza.
Tenha em atengéo a ficha técnica de seguranca do fa-
bricante do produto de limpeza, especialmente os avi-
sos relativos ao equipamento de protecgdo individual.
Aviso
Os produtos de limpeza KARCHER garantem um traba-
Iho sem problemas. Procurar aconselhamento ou solici-
tar o nosso catalogo ou os nossos folhetos informativos
sobre produtos de limpeza.
Aviso
O produto de limpeza apenas pode ser adicionado com
baixa presséo.
1. Puxar o comprimento pretendido da mangueira de
aspiracéo do respectivo compartimento.
Figura O
2. Pendurar a mangueira de aspira¢édo para produto
de limpeza num recipiente com solugéo de limpeza.
3. Utilizar a langa Vario Power.
4. Rodar a langa para a posic¢do “SOFT” até ao baten-
te.
Durante a operagao, a solugéo de limpeza é mistu-
rada ao jacto de agua.

Método de limpeza recomendado

1. Pulverizar uma pequena quantidade de produto de
limpeza na superficie seca e deixar actuar (ndo se-
car).

2. Asujidade libertada pode ser removida com o jacto
de alta presséo.

Apoés operagao com produto de limpeza

1. Enxaguar o aparelho durante aprox. 30 segundos

com agua limpa.
Interromper a operagao

1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Quando a alavanca é solta, o aparelho desliga-se.
A alta pressao no sistema é mantida.

2. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.
Figura P

3. No caso de pausas de trabalho superiores a 5 minu-
tos, desligar o aparelho “0/OFF”.

Terminar a operagao

A\ CUIDADO

Presséo no sistema

Ferimentos devido a saida descontrolada de agua sob

alta presséo

Separe a mangueira de alta pressdo da pistola de alta

pressao ou do aparelho apenas quando néo existir

qualquer pressdo no sistema.

1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.

2. Fechar a torneira de agua.

3. Pressionar a alavanca da pistola de alta pressédo
durante 30 segundos.

pON

A pressao ainda restante no sistema é libertada.
Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.
Separar o aparelho da alimentagdo de agua.
Desligar o aparelho “0/OFF”.

Retirar a ficha de rede da tomada.

A\ CUIDADO
Nao observancia do peso
Perigo de ferimentos e danos
Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.
Puxar o aparelho
1. Puxar o aparelho pela pega de transporte.
Transportar o aparelho em veiculos

1. Proteger o aparelho de forma a que o mesmo néao
se mova ou tombe.

Armazenamento

A\ CUIDADO

Perigo de lesées e danos!

O aparelho pode tombar em superficies inclinadas.
Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

® N oA

Armazenar o aparelho
Colocar o aparelho numa superficie plana.
Separar a langa da pistola de alta pressao.
Premir a tecla separadora na pistola de alta pressao
e separar a mangueira de alta presséo da pistola.
Pressionar o compartimento do acoplamento rapido
para a mangueira de alta presséo no sentido da se-
ta e puxar a mangueira de alta presséo para fora.
Armazenar a mangueira de alta presséo.
Aparelhos sem enrolador de mangueira
Armazenar a mangueira de alta press@o no apare-
Iho.
Aparelhos com enrolador de mangueira
a Inserir uma extremidade da mangueira de alta
presséo na abertura a frente do enrolador de
mangueira.
b Rodar a manivela para enrolar a mangueira de
alta presséo.
¢ Guiar a mangueira de alta pressédo com a segun-
da méo.
Figura Q
d Fixar a mangueira de alta presséo enrolada ao
enrolador de mangueira com o clipe para man-
gueira de alta pressao.
Figura R
6. Armazenar o cabo de ligagéo a rede no aparelho.
7. Armazenar ambas as langas e a pistola de alta pres-
s80 nos armazenamentos apropriados.
Antes de um armazenamento prolongado, ter em aten-
¢ao os avisos adicionais, consultar o capitulo Conser-
vagdo e manutengéo.

Anticongelante

ADVERTENCIA

Perigo de geada

Aparelhos que ndo estejam completamente vazios po-
dem ficar avariados devido a geada.

Esvazie o aparelho e os acessoérios por completo.
Proteger o aparelho da geada.

Tém de estar cumpridas as seguintes condigdes:

e O aparelho esta separado da alimentagao de agua.
e A mangueira de alta pressao esta removida.

> wbh=
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1. Ligar o aparelho “I/ON”.

2. Aguardar no maximo 1 minuto, até ndo sair mais
agua da ligagéo de alta presséao.

3. Desligar o aparelho.

4. Armazenar o aparelho com os acessérios comple-
tos num compartimento resistente ao gelo.

Conservagio e manutencgao

A\ PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tensao
Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho é isento de manutengéo, ou seja, ndo é ne-
cessario efectuar trabalhos de manutencéo regulares.

Limpar o filtro na ligagao de agua

ADVERTENCIA
Filtro danificado na ligagao de dgua
Danos no aparelho devido a sujidade da agua
Inspeccione o filtro quanto a danos antes de o colocar
na ligagdo de agua.
Caso necessario, limpe o filtro na ligagédo de agua.
1. Retirar o acoplamento da ligagdo de agua.
2. Puxar o filtro.
3. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura S
4. Inserir o filtro na ligacédo de agua.

Limpar o filtro de produto de limpeza
Limpe o filtro de produto de limpeza antes de um arma-
zenamento prolongado.

1. Puxar o filtro da mangueira de aspiragéo para pro-
duto de limpeza.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura T

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

A PERIGO
Perigo de choque eléctrico
Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tensao
Desligue o aparelho.
Retire a ficha de rede.
O aparelho nao funciona
1. Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.
O aparelho ¢ ligado.
2. Verificar se a tensao indicada na placa de caracte-
risticas coincide com a tensao da fonte de corrente.
3. Verificar o cabo de ligagéo de rede quanto a danos.
4. Caso haja uma sobrecarga do motor e o respectivo
disjuntor de segurancga dispare:
a Desligar o aparelho “0/OFF”.
b Deixar o aparelho arrefecer durante 1 hora.
¢ Ligar o aparelho “I/ON” e colocar de novo em fun-
cionamento.
Caso a avaria se repita varias vezes, o aparelho de-
ve ser verificado pelo servigo de assisténcia técni-
ca.
O aparelho nao arranca, o motor zumbe

Baixa tenséo devido a tens&o de rede fraca ou a utiliza-

¢ao de um cabo de extensdo

1. Ao ligar, pressionar primeiro a alavanca da pistola
de alta presséo e, em seguida, ligar o aparelho “I/
ON”.

O aparelho nao aplica pressao

A alimentagéo da agua é insuficiente.

1. Abrir completamente a torneira de agua.

2. \Verificar a admissé@o de agua quanto ao caudal de

bombagem necessario.

Verificar o ajuste na langa.

. Verificar se o nivel de aspiragdo maximo nao foi ul-

trapassado.

O filtro da ligacdo de agua esta sujo.

1. Puxar o filtro da ligagdo de agua para fora com um
alicate de pontas chatas.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura S

Ha ar no aparelho.

1. Purgar o aparelho:

a Ligar o aparelho sem langa durante um maximo
de 2 minutos.

b Pressionar a pistola de alta presséo e aguardar
até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
presséo.

¢ Ligar a langa.

Oscilagoes de pressao acentuadas
1. Limpar o bocal de alta presséo:

a Remover quaisquer sujidades do orificio do bocal
com uma agulha.

b Enxaguar o bocal de alta presséo de frente com
agua.

2. \Verificar o volume de admisséo de agua.

Aparelho nao estanque

1. O aparelho tem uma pequena fuga por razées téc-
nicas. Em caso de fugas significativas, consultar o
servigo de assisténcia técnica autorizado.

O produto de limpeza nao é aspirado

1. Utilizar a langa Vario Power e rodar no sentido

“SOFT” até ao batente.

2. Limpar o filtro da mangueira de aspiragéo do produ-
to de limpeza.

3. Verificar a mangueira de aspiracédo de produto de
limpeza quanto a vincos.

o

Em cada pais séo validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Dados técnicos

K4 K4WCM

WCM  Premium
Ligacao eléctrica
Tenséo \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frequéncia Hz 50 50
Poténcia da ligagao kw 1,8 1,8
Tipo de protecgao IPX5 IPX5
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K4 K4WCM

WCM  Premium
Classe de protecgdo | |
Protecgdo da rede (de ac- A 10 10
¢ao lenta)
Ligacao de agua
Pressédo de admisséo MPa 1,2 1,2
(max.)
Temperatura de admissdo °C 40 40
(max.)
Volume de admissdo I/min 9 9
(min.)
Altura de aspiragdo (max.) m 0,5 0,5
Caracteristicas do aparelho
Presséo de trabalho MPa 11 11
Pressdo max. admissivel MPa 13 13

Caudal de bombagem, I/min 6,3 6,3
agua

Caudal de bombagem ma- I/min 7,0 7,0
ximo

Caudal de bombagem, I/min 0,3 0,3
produto de limpeza

Recuo da pistola de alta N 16 16
presséo

Medidas e pesos
Peso de operacdo tipico kg 12,7 13,2

Comprimento mm 329 389
Largura mm 369 369
Altura mm 901 901

Valores determinados de acordo com a EN 60335-
2-79

Valor de vibragdo méao/ m/s2 1,9 1,9
brago

Inseguranca K m/s? 0,7 0,7
Nivel acistico Lya dB(A) 70 70
Inseguranga Kpa dB(A) 3 3
Nivel de poténcia sonora dB(A) 86 86

Lwa *+ Inseguranga Kya

Motivo da excepgao de acordo com o Regulamento
(UE) 2019/1781 Anexo |, Parte 2, n.° 12:j)
Reservados os direitos a alteracdes técnicas.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgéo e tipo de construgao, bem
como do modelo colocado por nés no mercado, estdo
em conformidade com os requisitos de saude e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagdo de alteragdes na ma-
quina sem 0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Lavadora de alta presséo

Tipo: 1.324-xxx

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Regulamento(s) aplicavel/aplicaveis
(UE) 2019/1781

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedimento de avaliagdo da conformidade aplica-
do

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia sonora dB(A)

K4 WCM

Medido: 83

Garantido: 86

K4 WCM Premium

Medido: 84

Garantido: 86

Os signatarios actuam em nome e em procuracéo do
Conselho de Administragéo.

s
RSN Ry
L dere-
Lo v Bdliesr d S peted

M. Heime-
L mpe Fas v pi aiiln Sl

Mandatario da documentacéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/09/2022
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Generelle henvisninger

Lees den originale driftsvejledning og de

_.-"'T"-.II- vedlagte sikkerhedshenvisninger inden
" : maskinen tages i brug ferste gang. Bet-
jen maskinen i overensstemmelse hermed.
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Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Miljgbeskyttelse

== Emballagematerialerne kan genbruges. Serg for
" at bortskaffe emballage miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
\? veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
'_ dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert handtering eller forkert

bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-

hed og for miljget. Disse dele er imidlertid nedvendige

for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er

meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen

med husholdningsaffaldet.

"i Rengaringsopgaver, der genererer olieholdigt spil-
devand, f.eks. motorvask og undervognsvask, ma

kun udfgres pa vaskepladser med olieudskiller.

"i Arbejde med renggringsmidler ma kun udferes pa
vaesketaette arbejdsflader med tilslutning til spilde-

vandsaflgbet. Renggringsmidler ma ikke Igbe ud i vand-

Igb eller treenge ned i jorden.

"i I nogle lande er det ikke tilladt af tappe vand fra of-
fentlige vandlgb.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)

Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:

www.kaercher.de/REACH

Korrekt anvendelse

Denne hgjtryksrenser ma kun anvendes til privat brug.
Hajtryksrenseren er beregnet til rengering af maskiner,
karetajer, bygninger, vaerktgjer, facader, terrasser, ha-
veredskaber osv. med en hgjtryksvandstrale.

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Maskinbeskrivelse

Figurer, se grafikside

Figur A

Figur B

(@ Transporthjul

@ Vandtilslutning med indbygget si

(3) Opsugningsslange til rengaringsmiddel
@ Nettilslutningsledning med netstik

(5) Opbevaring til nettilslutningsledning
(®) Slangetromle

(7) Holder til hajtryksslange

Stralerer pa roto-jet-dyse til hardnakket snavs

@ Stralergr & Vario Power til de mest almindelige ren-

%taringsopgaver . .
rbejdstrykket kan ages trinlgst fra SOFT til HARD.
Slip handsprgijtepistolens greb, og drej stralergret til
den gnskede stilling for at justere arbejdstrykket.
Nar stralergret er drejet til anslag i retning SOFT,
kan der tilsaettes renggringsmiddel.

Heijtrykspistol

@ Knap til at adskille hgjtryksslangen fra hgjtrykspi-
stolen

(2 Greb heitrykspistol

(@3 Las hajtrykspistol

Heijtryksslange

@ Maskinkontakt "0/OFF" / "I/ON"

Holder til stralergr

@ Opbevaring til hgjtryksslange/nettilslutningsled-
ning

Transportgreb

Opbevaring til hajtrykspistol

@ Lynkobling til hgjtrykstilslutning

@) Typeskilt

@2 Kobling til vandtilslutningen
** Haveslange (stofforsteerket, diameter mindst 1/

2 tomme (13 mm), laengde mindst 7,5 m, med al-
mindelig lynkobling)

** KARCHER sugeslange til vandforsyning fra &bne
beholdere (ordrenr. 2.643-100)

@5) Skruer

Klemme til hgjtryksslange

** derudover ngdvendigt

Sikkerhedsanordninger

A\ FORSIGTIG
Manglende eller endrede sikkerhedsanordninger!
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Omga, fiern eller deaktivér ikke sikkerhedsanordninger.
Maskinkontakt
Maskinkontakten forhindrer en utilsigtet start af maski-
nen.
Las hgjtrykspistol

Lasen spaerrer hgjtrykspistolens greb og hindrer, at ma-
skinen starter utilsigtet.

Auto-stop-funktion
Nar grebet pa hgjtrykspistolen slippes, frakobler tryk-
kontakten pumpen, og hgjtryksstralen stopper. Hvis der
trykkes pa grebet, tilkobles pumpen igen.

Motorvaern

Maskinens motorvaern frakobles ved for hgjt stramfor-
brug.

Symboler pa maskinen

Hgijtryksstralen ma ikke rettes mod perso-

. ner, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod sel-
ve maskinen.

Beskyt maskinen mod frost.

Maskinen ma ikke sluttes direkte til det of-
fentlige drikkevandsnet.

Figurer, se grafikside.

Inden ibrugtagningen skal de lgse dele, der falger med
maskinen, monteres.

Gor de medfelgende skruer og den passende skrue-
traekker klar.
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Montering af transportgrebet
1. Seet transportgrebet pa.
2. Fastger transportgrebet med 3 skruer.
Figur C

Montering af opbevaring til hgjtryksslange/
nettilslutningsledning

1. Seet opbevaringen til hgjtryksslangen/nettilslut-
ningsledningen i holderen i midten af transportgre-
bet.
Opbevaringen gar i hak.
Figur D
Montering af opbevaringen til stralerer

1. Skub opbevaringen til stralergrene ind i holderen pa
maskinen.

2. Hold opbevaringen fast i endepositionen, og fastger
den med en skrue.
Figur E

Montering af opbevaringen til
hgjtrykspistoler
1. Skub opbevaringen til hgjtrykspistolerne ind i holde-
ren pa maskinen.
2. Hold opbevaringen fast i endepositionen, og fastger
den med en skrue.
Figur F

Montering af opbevaringen til
nettilslutningsledningen
Maskiner uden slangetromle
1. Skub opbevaringen til nettilslutningsledningen ind i
holderen pa transportgrebet udefra.
2. Hold opbevaringen fast i endepositionen, og fastger
den med en skrue.
Figur G
Montering af hgjtryksslangetromle
Maskiner med slangetromle
1. Seet holderen til slangetromlen pa.
2. Fastger holderen med 2 skruer.
Figur H
3. Seet slangetromlen pa.
Slangetromlen gar i hak.
Figur |
Monter koblingen til vandtilslutningen
1. Skru koblingen til vandtilslutningen pa maskinens

vandtilslutning.
Figur J

Ibrugtagning

1. Stil maskinen pa en jeevn flade.

2. Rul hgjtryksslangen af, og lasn eventuelle slgjfer og
snoninger.

Obs

Maskiner med slangetromle: Under drift skal hajtryks-

slangen veere helt rullet helt af slangetromlen.

3. Stik hgjtryksslangen ind i hgjtrykspistolen, til det kan
hegres, at den gar i hak.
Figur K

Obs

Sorg for, at niplen er justeret korrekt.

4. Saet hejtryksslangen ind i lynkoblingen, til det kan
hgres, at den gar i hak.
Figur L

5. Kontrollér, at forbindelserne er sikre ved at traekke i
hgijtryksslangen.

6. Seet netstikket i en stikkontakt.

Vandforsyning
Tilslutningsveerdier, se typeskiltet eller kapitel Tekniske
data.

Overhold forskrifterne fra vandforsyningsvirksomhe-
den.

BEMAERK

Skader pa grund af forurenet vand

Forurening i vandet kan beskadige pumpen og tilbehg-
ret.

KARCHER anbefaler at bruge KARCHER-vandfiltret til
beskyttelse (specialtilbehar, ordrenummer 4.730-059).

Tilslutning til vandledningen

BEMAERK
Slangekobling med aquastop pa maskinens vandtil-
slutning
Beskadigelse af pumpen
Brug aldrig en slangekobling med aquastop pa maski-
nens vandtilslutning.
Du kan bruge en aquastop-kobling pa vandhanen.
1. Seet haveslangen pa koblingen til vandtilslutningen.
2. Tilslut haveslangen til vandledningen.

Figur M
3. Abn vandhanen helt.

Sug vandet ud af abne beholdere

Denne hgjtryksrenser er sammen med KARCHER-su-
geslangen med kontraventil (specialtilbeher, bestillings-
nr. 2.643-100) egnet til opsugning af overfladevand,
f.eks. fra regnvandstgnder eller damme (maksimal op-
sugningshgjde, se kapitel Tekniske data).
Ved sugedrift er koblingen til vandtilslutningen ikke ned-
vendig.
1. Fyld sugeslangen med vand.
2. Skru sugeslangen pa maskinens vandtilslutning, og
haeng den pa en vandkilde (f.eks. en regnvandsten-
de).
Udluftning af maskinen

Teend maskinen "I/ON".
2. Las grebet pa hgjtrykspistolen op.
3. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.

Maskinen taendes.
4. Lad maskinen kare mindst 2 minutter, indtil der kom-

mer vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.
5. Slip grebet pa haijtrykspistolen.
6. Las grebet pa hgjtrykspistolen.

BEMAERK

Torlob pa pumpen

Beskadigelse af maskinen

Hvis maskinen ikke opbygger et tryk inden for 2 minut-
ter, skal du slukke maskinen og ggre som beskrevet i
henvisningerne i kapitlet Hjaelp ved fejl.

Drift med hgjtryk

-

BEMAERK
Beskadigelse af lakerede eller sarte overflader
Overflader bliver beskadiget ved for lille straleafstand,
eller hvis der vaelges et uegnet straleror.
Hold en straleafstand p& mindst 30 cm ved rengering af
lakerede overflader.
Rengar ikke bildzek, lak eller sarte overflader som trae
med roto-jet dysen.
1. Seetet strélergrind i hgjtrykspistolen, og fastger det
ved at dreje 90°.
Figur N
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Teend maskinen ("I/ON").
Las grebet pa hgjtrykspistolen op.
Tryk pa grebet pa hgijtrykspistolen.
Maskinen teendes.

Drift med rengeringsmiddel

A\ FARE

Manglende overholdelse af sikkerhedsdatabladet

Alvorlige sundhedsskader pa grund af ukorrekt anven-

delse af rengaringsmidlet.

Overhold sikkerhedsdatabladet fra rengaringsmiddel-

producenten, specielt henvisningerne vedr. personligt

beskyttelsesudstyr.

Obs

KARCHER-rengeringsmidler garanterer fejlfrit arbejde.

Indhent radgivning eller rekvirer vores katalog eller vo-

res informationsblade til rengeringsmidlerne.

Obs

Rengearingsmidlet kan kun tilssettes ved lavtryk.

1. Treek sugeslangen til renggringsmiddel ud af huset
i den gnskede laengde.
Figur O

2. Heeng opsugningsslangen til renggringsmiddel i en
beholder med renggringsmiddeloplasning.

3. Brug stralergret Vario Power.

4. Drej stralergret til stillingen "SOFT" indtil anslag.
Under driften tilsaettes rengeringsmiddelopl@snin-
gen til vandstralen.

Anbefalet rengeringsmetode
1. Spray en lille smule renggringsmiddel pa den tarre
overflade og lad det virke (ikke tarre).
2. Skyl den lgsnede snavs af med hgijtryksstralen.
Efter drift med rengeringsmiddel
1. Skyl maskinen ca. 30 sekunder med rent vand.

Afbrydelse af driften
1. Slip grebet pa hgjtrykspistolen.
Hvis grebet slippes, frakobles maskinen. Hgjtrykket
i systemet bevares.
2. Las grebet pa hgjtrykspistolen.
Figur P
3. Sluk maskinen "0/OFF" ved arbejdspauser over 5
minutter.

PO

Afslutning af driften

/N FORSIGTIG

Tryk i systemet

Kveestelser pa grund af vand, der treenger ud ukontrol-
leret under hajtryk

Hajtryksslangen ma kun afbrydes fra hgjtrykspistolen
eller maskinen, nar der ikke er tryk i systemet.

1. Slip grebet pa hgijtrykspistolen.

2. Luk vandhanen.

3. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen i 30 sekunder.
Det tryk, der er tilbage i systemet, reduceres.

Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

Las grebet pa hgjtrykspistolen.

Afbryd maskinen fra vandforsyningen.

Sluk maskinen "0/OFF".

Treek netstikket ud af stikkontakten.

/N FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.

O N O~

Traek maskinen
1. Traek maskinen i transportgrebet.

Transporter maskinen i koretgj
1. Maskinen sikres mod at blive forskubbet eller veelte.

Opbevaring

A\ FORSIGTIG
Fare for tilskadekomst og beskadigelse!
Maskinen kan vippe pa skra overflader.
Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved opbevaring.
Opbevaring af maskinen
Stil maskinen pa en jeevn flade.
2. Adskil stralergret fra hgjtrykspistolen.
3. Tryk pa afbryderen pa hgjtrykspistolen, og adskil
hajtryksslangen fra hajtrykspistolen.
4. Tryk pa huset pa lynkoblingen til hgjtryksslangen i
pilens retning, og traek hgjtrykslangen ud.
5. Opbevar hgjtryksslangen.
Maskiner uden slangetromle
Opbevar hgjtryksslangen pa maskinen.
Maskiner med slangetromle
a Stik en ende af hgjtryksslangen ind i &bningen pa
forsiden af slangetromlen.
b Drej handsvinget for at rulle hgjtryksslangen op.
¢ For hgjtryksslangen med den anden hand.
Figur Q
d Fastger den oprullede hgijtryksslange pa slange-
tromlen med et klemme til hgjtryksslange.
Figur R
6. Opbevar nettilslutningsledningen pa maskinen.
7. Opbevar begge stralergr og hgjtrykspistolen i de
passende opbevaringer.
Veer for laengere tids opbevaring opmaerksom pa fal-
gende henvisninger, se kapitlet Pleje og vedligeholdel-
se.

-

Frostbeskyttelse
BEMAERK

Frostfare

Apparater, der ikke er tamt helt, kan gdelaegges pa
grund af frost.

Tom apparat og tilbehar helt.

Beskyt apparatet mod frost.

Folgende skal veere opfyldt:

e Maskinen er afbrudt fra vandforsyningen.

e Hgijtryksslangen er fiernet.

1. Teend maskinen "I/ON".

2. Vent maks. 1 minut, til der ikke laengere Igber vand
ud ved hgijtrykstilslutningen.

Sluk maskinen.

Maskinen og alt udstyr skal opbevares i et frostsik-
kert rum.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for elektrisk stad

Kveestelser ved beraring pa grund af stramfarende dele
Sluk for maskinen.

Treek netstikket ud.

Maskinen er vedligeholdelsesfri, dvs. at du ikke skal ud-
fore regelmaessig vedligeholdelse.

Renggr sien i vandtilslutningen
BEMAERK

Beskadiget si i vandtilslutningen
Beskadigelse af maskinen pa grund af vandforurening

o
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Kontroller sien for skader, inden den szettes ind i vand-
tilslutningen.
Renger ved behov sien i vandtilslutningen.
1. Fjern koblingen fra vandtilslutningen.
2. Treek sien ud.
3. Renger sien under rindende vand.
Figur S
4. Seet sien ind i vandtilslutningen.

Rengor renggringsmiddelfiltret
Renger renggringsmiddelfiltret inden lsengere tids op-
bevaring.
1. Treek filteret af sugeslangen til rengaringsmiddel.
2. Renger filtret under rindende vand.
Figur T

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjeel-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivlstilfaelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

A\ FARE
Fare for elektrisk sted
Kveestelser ved beraring pa grund af stremfgrende dele
Sluk for maskinen.
Treek netstikket ud.
Maskinen korer ikke
1. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.
Maskinen teendes.
2. Kontrollér, om den angivne spaending pa typeskiltet
stemmer overens med stremkildens spaending.
3. Kontroller nettilslutningsledningen for skader.
4. Hvis motoren er overbelastet, og motorvaernet er
udlgst:
a Sluk maskinen "0/OFF".
b Lad maskinen afkgle 1 time.
¢ Taend maskinen "I/ON", og tag den i drift igen.
Hvis fejlen forekommer flere gange, skal maskinen
kontrolleres af kundeservice.
Maskinen starter ikke, motor brummer
Spaendingssvigt pa grund af svagt stremnet eller ved
brug af et forleengerkabel
1. Ved tilkobling skal der farst trykkes pa grebet pa hgj-
trykspistolen, derefter teendes maskinen "I/ON".
Trykket i maskinen opbygges ikke
Vandtilfgrslen er for lav.
1. Abn vandhanen helt.
2. Kontrollér, at vandtillabet har tilstraekkelig transport-
meengde.
3. Kontroller indstillingen pa stralergret.
4. Kontroller, at den maksimale indsugningshgjde ikke
er overskredet.
Sien i vandtilslutningen er tilsmudset.
1. Treek sien i vandtilslutningen ud med en fladtang.
2. Renger sien under rindende vand.
Figur S
Der er luft i maskinen.
1. Udluft maskinen:
a Teend maskinen uden tilsluttet stralergr i maks. 2
minutter.
b Tryk pa hgjtrykspistolen, og vent, til der kommer
vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.
¢ Tilslut stralergret.
Kraftige tryksvingninger
1. Renger hgjtryksdysen:
a Fjern smuds fra dysehullet med en nal.
b Skyl hgjtryksdysen forfra med vand.
2. Kontroller vandindlgbsmaengden.

Maskine utaet

1. En lille uteethed pa maskinen er tekniske betinget.
Send bud efter den autoriserede kundeservice ved
stor uteethed.

Renggringsmidlet suges ikke ind

1. Brug strélergret Vario Power, og drej det i retning

"SOFT" til anslag.

Renger filteret pa opsugningsslangen for rengg-

ringsmiddel.

Kontrollér opsugningsslangen til renggringsmiddel

for knaeksteder.

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl p4 maskinen af-
hjeelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du gn-
sker at ggre garantien geeldende, bedes du henvende
dig til sin forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kegbet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tekniske data

K4 K4WCM

N

[

WCM  Premium
Elektrisk tilslutning
Spaending \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frekvens Hz 50 50
Tilslutningseffekt kW 1,8 1,8
Kapslingsklasse IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse | |
Netsikring (traeg) A 10 10
Vandtilslutning
Tillgbstryk (maks.) MPa 1,2 1,2
Tillgbstemperatur (maks.) °C 40 40
Tillgbsmaengde (min.) I/min 9 9

Indsugningshgjde (maks.) m 0,5 0,5
Effektdata maskine

Driftstryk MPa 11 11
Maks. tilladt tryk MPa 13 13
Transportmeengde, vand  I/min 6,3 6,3
Transportmaengde maks. I/min 7,0 7,0
Transportmeengde, rengg- I/min 0,3 0,3
ringsmiddel

Hajtrykspistolens tilbbage- N 16 16
slagskraft

Mal og vaegt

Typisk driftsveegt kg 12,7 13,2
Leengde mm 329 389
Bredde mm 369 369
Hojde mm 901 901
Beregnede veardier iht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsveerdi m/s? 1,9 1,9
Usikkerhed K mis? 0,7 0,7

Lydtryksniveau Lya dB(A) 70 70
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K4 K4WCM
WCM  Premium

dB(A) 3 3
dB(A) 86 86

Usikkerhed Ko

Lydeffektniveau Lyyp +
usikkerhed Kyya

Arsag til undtagelse i henhold til forordning (EU) 2019/
1781, bilag |, afsnit 2 (12): j)
Der tages forbehold for tekniske sendringer.

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erkleerer vi, at nedenstaende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udferelse, i hvil-
ken den seelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen sendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Hgjtryksrenser

Type: 1.324-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EF

2009/125/EF

Anvendt(e) forordning(er)

(EU) 2019/1781

Anvendte harmoniserede standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tillaeg V

Lydeffektniveau dB(A)

K4 WCM

Malt: 83

Garanteret: 86

K4 WCM Premium

Malt: 84

Garanteret: 86

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med
dennes fuldmagt.
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
_.-"'1\‘-."- l || le driftsveiledningen fer apparatet tas i
" © 7 7 bruk ferste gang, og felg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.

Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen
eier.

Miljovern

T Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
¥ deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
= SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan
utgjere en potensiell fare for helse og miljg ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.
& Rengjeringsarbeid som medfgrer oljeholdig spill-
vann, som f.eks. vask av motor og karosseri, skal
bare utfares pa vaskeplasser med oljeutskiller.
& Arbeid med rengjgringsmidler skal bare utfares pa
vanntette arbeidsomrader som er koblet til kloakk-
systemet. Ikke la rengjgringsmiddel renne ut i vassdrag
eller trenge ned i jordsmonn.
'-i Uttak av vann fra offentlige vassdrag er forbudti en-
kelte land.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:
www.kaercher.de/REACH

Forskriftsmessig bruk

Heytrykksvaskeren skal kun brukes til private formal.
Hoytrykksvaskeren er ment for rengjering av maskiner,
kjgretey, byggverk, verktay, fasader, terrasser, hageut-
styr osv. med hgytrykksvannstrale.

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehar og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbeher og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.
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Beskrivelse av apparatet

Figurer, se grafikkside
Figur A
Figur B

(@ Transporthjul

@ Vanntilkobling med innebygd sil

@ Sugeslange for rengjeringsmiddel

@ Stremledning med stremstgpsel

@ Holder til streamtilfgrselsledning

(8 Slangetrommel

(7) Holder til haytrykksslange

Stralerer med smussfreser for gjenstridige flekker

@ Stralergr Vario Power for de vanligste rengjgrings-
oppgavene
Arbeidstrykket kan gkes trinnlgst fra SOFT til
HARD. For a regulere arbeidstrykket slipper du av-
trekkeren pa spraytepistolen og dreier stralergret til
onsket stilling. Nar stralergret er dreid helt til ende-
posisjonen i retningen SOFT, kan det doseres inn
rengjgringsmiddel.

Hoytrykkspistol

@ Knapp for & skille hgytrykksslangen fra haytrykk-
spistolen

(2 Spak for haytrykkspistol

@ Lasemekanisme hgytrykkspistol
Hoytrykksslange

(5 Apparatbryter «0/OFF» / «I/ON»

Holder til stralerar

@ Holder til hgytrykksslange/stremtilfgrselsledning
Transporthandtak

Holder til hgytrykkspistol

Hurtigkobling for haytrykkstilkobling

@1 Typeskilt

@ Kobling for vanntilkoblingen

@ ** Hageslange (stofforsterket, diameter minst 1/2
tomme (13 mm), lengde minst 7,5 m, med vanlig
hurtigkobling)

**KARCHER sugeslange for vannforsyning fra ap-
ne beholdere (best.nr. 2.643-100)

@5 Skruer

Klips for hgytrykksslange
**tillegg n@dvendig

Sikkerhetsinnretninger

/N FORSIKTIG

Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger!

Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.

Ikke omga, fiern eller deaktiver sikkerhetsinnretninger.
Apparatbryter

Apparatbryteren forhindrer utilsiktet oppstart av appara-

tet.

Lasemekanisme hoytrykkspistol
Lasemekanismen sperrer avtrekkeren pa hgytrykkspis-
tolen og forhindrer at apparatet slas utilsiktet pa.

Auto-stopp-funksjon
Nar du slipper avtrekkeren pa hgytrykkspistolen, slar
trykkbryteren av pumpen og hgytrykksstralen stopper.

Hvis du trykker inn avtrekkeren, kobles pumpen inn
igjen.

Motorvernbryter
Dersom stremforbruket er for hayt, slar motorvernbryte-
ren av apparatet.

Symboler pa apparatet

W Ikke rett hgytrykksstralen mot personer, dyr,
|‘*,‘; aktiv elektrisk utrustning eller mot selve ap-
TN paratet.
Beskytt apparatet mot frost.

Apparatet skal ikke kobles direkte til det of-
fentlige drikkevannsnettet.

@

lllustrasjoner, se grafikkside.

Monter pa de lgse delene som fglger med for apparatet
tas i bruk.

Ha klar skruene som felger med og en passende skru-
trekker.

Montere transporthandtaket
Sett pa transporthandtaket.
Sikre transporthandtaket med 3 skruer.
Figur C
Montere holder til heytrykksslange/
stromtilferselsledning
Stikk holderen til hgytrykksslangen/stremtilfarsels-
ledning inn i apningen midt pa transporthandtaket.
Holderen klikker pa plass.
Figur D
Monter holder til stralerer
Sett holderen til stralergrene inn i &pningen pa ap-
paratet.
Hold holderen i endeposisjon og sikre den med en
skrue.
Figur E
Montere holder til haytrykkspistol
Sett holderen til haytrykkspistolen inn i &pningen pa
apparatet.
Hold holderen i endeposisjon og sikre den med en
skrue.
Figur F
Montere holder til stromtilferselsledning
Apparater uten slangetrommel
1. Sett holderen til stremtilfarselsledningen fra utsiden
inn i apningen pa transporthandtaket.
2. Hold holderen i endeposisjon og sikre den med en
skrue.
Figur G
Montere hoytrykksslangetrommel
Apparater med slangetrommel
1. Sett pa holderen til slangetrommelen.
2. Sikre holderen med 2 skruer.
Figur H
3. Sett pa slangetrommelen.
Slangetrommelen smetter pa plass.
Figur|
Monter koblingen for vanntilkoblingen
1. Skru koblingen for vanntilkoblingen pa apparatets
vanntilkobling.
Figur J
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lgangsetting

1. Sett apparatet pa et jevnt underlag.

2. Vikle av hgytrykksslangen og lgs opp eventuelle
lgkker og vridninger.

Merknad

Apparat med slangetrommel: Under drift ma haytrykks-

slangen veere helt trukket av slangetrommelen.

3. Sett inn hgytrykksslangen i haytrykkspistolen til du
hegrer at den smekker i Ias.
Figur K

Merknad

Pass pa at nippelen star i riktig stilling.

4. Settinn haytrykksslangen i hurtigkoblingen til du hg-
rer at den smekker i las.
Figur L

5. Sjekk at forbindelsen er sikker ved & dra i haytrykks-
slangen.

6. Sett stgpselet inn i en stikkontakt.

Vannforsyning
Tilkoblingsverdier, se typeskiltet eller kapitlet Tekniske
spesifikasjoner.

Overhold vannverkets forskrifter.

OBS

Skader forarsaket av skittent vann

Smuss i vannet kan skade pumpen og tilbehgret.
KARCHER anbefaler bruk av vannfilter fra KARCHER
som beskyttelse (spesialtilbehar, bestillingsnummer
4.730-059).

Tilkobling til vannledningen

OBS
Slangekobling med Aquastop pa vanntilkoblingen
for apparatet
Skade pa pumpen
Bruk aldri en slangekobling med Aquastop pa vanntil-
koblingen for apparatet.
Du kan bruke en Aquastop-kobling pa vannkranen.
1. Sett hageslangen pa koblingen for vanntilkoblingen.
2. Koble hageslangen til vannledningen.

Figur M
3. Apne vannkranen helt.

Suge vann fra apen beholder

Haytrykksvaskeren er, sammen med sugeslange med

tilbakeslagsventil fra KARCHER (spesialtilbehgr, bestil-

lingsnr. 2.643-100), egnet til suging av overflatevann,

f.eks. fra regntenne eller basseng (maksimal sugehgy-

de, se kapitlet Tekniske spesifikasjoner).

Det er ikke behov for koblingen for vanntilkoblingen un-

der sugedrift.

1. Fyll sugeslangen med vann.

2. Skru sugeslangen pa apparatets vanntilkobling og
heng den andre enden i en vannkilde (f.eks. en
regntgnne).

Lufte ut apparatet
Sla pa apparatet «I/ON».
Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Trykk inn avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.
4. La apparatet ga i maksimalt 2 minutter, til vannet
kommer ut av hgytrykkspistolen uten bobler.
5. Slipp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
6. Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

W=

OBS

Torrkjoring av pumpen

Skader pa apparatet

Dersom apparatet ikke bygger opp trykk i Iopet av

2 minutter, slar du det av og gar fram som beskrevet i
kapitlet Utbedring av feil.

Drift med hoytrykk

OBS

Skade pa lakkerte eller smfintlige overflater
Overflatene kan ta skade av for kort stréleavstand eller
dersom det velges et uegnet stralerar.

Hold en straleavstand pa minst 30 cm ved rengjering av
lakkerte overflater.

Ikke rengjor bilhjul, lakk eller emfintlige overflater, som
tre, med smussfreseren.

1. Sett et stralergr i hoytrykkspistolen og las det ved &
dreie det 90° rundt.

Figur N

Sla pa apparatet («I/ON»).

Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Trykk inn avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

Drift med rengjeringsmiddel

A\ FARE

Ved ignorering av sikkerhetsdatabladet

Alvorlige helseskader forarsaket av uriktig bruk av ren-

gjeringsmiddel.

Ta hensyn til sikkerhetsbladet fra produsenten av ren-

gjeringsmiddelet, seerlig informasjonen om personlig

verneutstyr.

Merknad

KARCHER rengjgringsmidler garanterer at arbeidet

skjer uten problemer. Innhent rad eller be om a fa til-

sendt var katalog eller vare informasjonsblader om ren-

gjeringsmidlene.

Merknad

Rengjaringsmiddelet skal bare blandes i ved lavtrykk.

1. Trekk ut s& mye av sugeslangen for rengjarings-
middel som du trenger fra huset.
Figur O

2. Heng sugeslangen for rengjgringsmiddel i en behol-
der med rengjeringsmiddelopplasning.

3. Bruk stralergret Vario Power.

4. Drei stralergret i retningen «SOFT» til det stopper.
Rengjgringsmiddelopplgsningen blandes i vann-
stralen under driften.

Anbefalt rengjegringsmetode
1. Spray rengjeringsmiddelet sparsommelig pa den
terre overflaten og la det virke litt (ikke tarke).
2. Spyl det lgsnede smusset av med haytrykksstralen.
Etter drift med rengjeringsmiddel
1. Spyl apparatet med rent vann i ca. 30 sekunder.

Avbryte driften
1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Nar du slipper avtrekkeren, slar apparatet seg av.
Hoytrykket i systemet opprettholdes.
2. Las avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Figur P
3. Sla av apparatet ved arbeidspauser som varer len-
ger enn 5 minutter «0/OFF».

Rl el
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Avslutte driften

/\ FORSIKTIG

Trykk i systemet

Skader forarsaket av vann som strammer ukontrollert ut
under haytrykk

Haytrykksslangen skal kun tas av haytrykkspistolen el-
ler apparatet sé lenge det ikke er trykk i systemet.

1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.

2. Steng vannkranen.

3. Trykk inn avtrekkeren pa haytrykkspistolen og hold
den inne i 30 sekunder.

Det gjenveerende trykket i systemet reduseres.
Slipp avtrekkeren pa heytrykkspistolen.

Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Koble apparatet fra vannforsyningen.

Sla av apparatet “0/OFF”.

Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

A\ FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

Trekke apparatet
1. Trekk apparatet etter transporthandtaket.

Transportere apparatet i kjoretoy
1. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte.

Lagring
A\ FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle skader!

Enheten kan vippe pa skré underlag.
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
Oppbevare apparatet

Still apparatet pa et jevnt underlag.

Ta strélergret av hgytrykkspistolen.

Trykk pa lesneknappen pa hgytrykkspistolen og ta

av hgytrykksslangen.

Trykk i pilens retning pa huset til hgytrykksslangens

hurtigkobling, og trekk av hgytrykksslangen.

Legg bort haytrykksslangen.

Apparater uten slangetrommel

Oppbevar heytrykksslangen pa apparatet.

Apparater med slangetrommel

a Stikk den ene enden av hgytrykksslangen inn i
apningen pa forsiden av slangetrommelen.

b Drei sveiven for & vikle opp heoytrykksslangen.

¢ For hgytrykksslangen med den andre handen.
Figur Q

d Fest den oppviklede haytrykksslangen til slange-
trommelen med klips for haytrykksslange.
Figur R

6. Oppbevar stremtilfgrselsledningen pa apparatet.

7. Oppbevar begge stralergrene og hgytrykkspistolen

pa de respektive holderne.
Ved langvarig lagring ma du felge tilleggshenvisninge-
ne, se kapitlet Stell og vedlikehold.

Frostbeskyttelse

ONo O~

wnN =
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OBS

Frostfare

Apparater som ikke er helt tamt, kan bli gdelagt av frost.
Tom apparatet og tilbeharet helt.

Beskytt apparatet mot frost.

Folgende ma vaere oppfylt:

Apparatet er koblet fra vannforsyningen.
Hoytrykksslangen er fiernet.

Sla pa apparatet «I/ON».

Vent i maksimalt 1 minutt, til det ikke kommer mer
vann ut av hgytrykkstilkoblingen.

Sla av apparatet.

Oppbevar apparatet og alt tilbeharet i et frostsikkert
rom.

Stell og vedlikehold

A\ FARE

Fare for elektrisk stot

Personskader forarsaket av bergring av stremfgrende
deler

Slé av apparatet.

Trekk ut streamstapselet.

Apparatet er vedlikeholdsfritt, dvs. at du ikke ma foreta
regelmessig vedlikeholdsarbeid.

Rengjgre silen i vanntilkoblingen

OBS
Skadet sil i vanntilkoblingen
Skade pé apparatet fordrsaket av skittent vann
Kontroller om silen er skadet far du setter den inn i
vanntilkoblingen.
Rengjer silen i vanntilkoblingen om ngdvendig.
1. Ta koblingen av vanntilkoblingen.
2. Tautsilen.
3. Rengjer silen under rennende vann.
Figur S
4. Sett silen inn i vanntilkoblingen.

Rengjgre rengjoringsmiddelfilter
Rengjer rengjgringsmiddelfilteret far langtidslagring.
1. Trekk filteret av sugeslangen for rengjgringsmiddel.
2. Rengjer filteret under rennende vann.

Figur T

Utbedring av feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av falgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.

A\ FARE

Fare for elektrisk stot

Personskader forarsaket av bergring av stromfarende

deler

Sla av apparatet.

Trekk ut stmmsmpselet.

Apparatet gar ikke

1. Trykk inn avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

2. Kontroller at spenningen som er oppgitt pa typeskil-
tet stemmer overens med stramkildens spenning.

3. Kontroller om stremledningen er skadet.

4. Dersom motoren er overbelastet og motorvernbry-
teren har lgst seg ut:
a Sla av apparatet «0/OFF».
b La apparatet avkjgles i en time.
¢ Sla pa apparatet «I/ON» og sett det i drift igjen.
Hvis feilen oppstar flere ganger, ma apparatet kon-
trolleres av kundeservice.

Apparatet starter ikke, motoren brummer

Spenningsfall forarsaket av svakt stremnett eller ved

bruk av en skjateledning

1. Nar du slar pa apparatet, trykker du farst inn avtrek-
keren pa hgytrykkspistolen og deretter pa “I/ON”.

Apparatet bygger ikke opp trykk

poee
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Vanntilfgrselen er for liten.

1. Apne vannkranen helt.

2. Kontroller at vannmengden i vanntillgpet er stor nok.

3. Kontroller innstillingen pa stralergret.

4. Kontroller at den maksimale sugehgyden ikke er
overskredet.

Silen i vanntilkoblingen er skitten.

1. Ta ut silen i vanntilkoblingen med en flattang.

2. Rengjer silen under rennende vann.
Figur S

Det er Iuft i apparatet.

1. Luft ut apparatet:
a Sla pa apparatet i maksimalt 2 minutter uten at

stralergret er satt inn.
b Trykk inn haytrykkspistolen og vent til vannet
kommer ut uten bobler.

c Koble til stralergret.

Store trykksvingninger

1. Rengjer hoytrykksdysen:
a Fjern smuss fra dyseboringen med en nal.
b Skyll hgytrykksdysen forfra med vann.

2. Kontroller vanntillgpsmengden.

Lekk apparat

1. Litt lekkasje fra apparatet ma man regne med. Ved
stor utetthet ma du kontakte autorisert kundeser-
vice.

Rengjeringsmiddel suges ikke opp

1. Bruk stralergret Vario Power, og drei det i retningen
«SOFT» til det stopper.

2. Rengjer filteret pa sugeslangen for rengjerings-
middel.

3. Kontroller at sugeslangen for rengjgringsmiddel
ikke har en knekk.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fgres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjgpskvitteringen til din for-
handler eller neermeste autoriserte kundeservice.

(Se adresse pa baksiden)

Tekniske spesifikasjoner

K4 K4WCM
WCM  Premium

Elektrisk tilkobling

Spenning \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frekvens Hz 50 50
Tilkoblingskapasitet kw 1,8 1,8
Beskyttelsesgrad IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse | |
Nettsikring (treg) A 10 10

Vanntilkobling
Tilferselstrykk (maks.) MPa 1,2 1,2

Tilferselstemperatur °C 40 40
(maks.)
Tilferselsmengde (min.)  I/min 9 9

Innsugingsheyde (maks.) m 0,5 0,5

K4 K4WCM

WCM  Premium
Effektspesifikasjoner apparat
Driftstrykk MPa 11 11
Maks. tillatt trykk MPa 13 13
Transportmengde, vann  I/min 6,3 6,3
Transportmengde maks. I/min 7,0 7,0
Transportmengde, rengjg- I/min 0,3 0,3
ringsmiddel
Rekylkraften til hgytrykk- N 16 16
spistolen
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 12,7 13,2
Lengde mm 329 389
Bredde mm 369 369
Heyde mm 901 901
Registrerte verdier mht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s?2 1,9 1,9
Usikkerhet K m/s?> 0,7 0,7
Lydtrykkniva Ly dB(A) 70 70
Usikkerhet Ky dB(A) 3 3
Lydeffektniva Lya + usik- dB(A) 86 86

kerhet Kyya

Unntaksgrunn i henhold til forordning (EU) 2019/1781
vedlegg | avsnitt 2 (12): j)
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfart, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Hoytrykksspyler

Type: 1.324-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EF

2009/125/EF

Anvendt(e) forordning(er)

(EU) 2019/1781

Anvendte harmoniserte standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

K4 WCM

Mait: 83

Garantert: 86
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K 4 WCM Premium

Malt: 84

Garantert: 86

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
styret.
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Allmén information
Las igenom den har originalbruksanvis-
_,-"'T"-.“- | || ningen och medféljande sakerhetsinfor-
- : mation innan du anvander din apparat
forsta gangen. Folj alla anvisningar.

Forvara bada haftena for framtida bruk eller for nasta
agare.

Miljoskydd
7 Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
i1 hantera férpackningar pa ett miljovanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
vardefulla atervinningsbara material och ofta
= kOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for en korrekt
drift av maskinen. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.
'-i Rengdringsarbeten som orsakar oljehaltigt av-
loppsvatten, t.ex. motortvatt och underredestvatt
far endast utforas pa tvattplatser med oljeavskiljare.
'-i Arbeten med rengéringsmedel far endast utféras
pa vattentata arbetsytor med anslutning till smuts-

vattenskanalisationen. Lat inte rengéringsmedel trdnga

in i vattendrag eller i jordmanen.

.&x | en del lander ar det inte tillatet att hamta vatten
fran allmanna vattendrag.

Information om @mnen (REACH)

Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-

cher.de/REACH

Andamalsenlig anvindning

Denna hégtrycksrengorare far endast anvandas i privat-
hushall.

Hogtrycksrengoraren ar avsedd for rengoring av maski-
ner, fordon, byggnationer, verktyg, fasader, terasser,
tradgardsredskap osv. med hogtrycksvattenstrale.

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehér och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa forpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din férséljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A
Bild B

(@) Transporthjul

@ Vattenanslutning med inbyggd sil
(®) Sugslang for rengéringsmedel
(®) Natkabel med natkontakt

(&) Forvaring for natkabel

(6) Slangtrumma

(?) Hallare for hogtrycksslang
Stralrér smutsfras for svar smuts

@ Stralror Vario Power for de vanligaste rengérings-

uppgifterna
Arbetstrycket kan 6kas steglost fran SOFT till

HARD. Fér att stélla in arbetstrycket slapper du
spaken pa handsprutpistolen och vrider stralroret till
onskat lage. Nar stralroret ar vridet till anslag i rikt-
ningen SOFT kan rengdringsmedlet doseras.

Spolhandtag

@ Knapp for lossning av hdgtrycksslangen fran spol-
handtaget

(12 Spak spolhandtag

(3 Spolhandtagets las

Hogtrycksslang

@ Maskinens strombrytare "0/OFF”/’I/ON”
Forvaring for stralrér

(@i7) Forvaring for hogtrycksslang / natkabel
Transporthandtag

Forvaring for spolhandtag
Snabbkoppling for hogtrycksanslutning
@ Typskylt

@ Koppling fér vattenanslutning
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** Tradgardsslang (vavforstarkt, diameter minst 1/2
tum (13 mm), langd minst 7,5 m, med snabbkopp-
ling som erbjuds i handeln)
** KARCHER sugslang for vattenférsérjning fran
Oppna behallare (bestallningsnummer 2.643-100)
@5 Skruvar

Klamma fér hégtrycksslang

** behdvs dessutom

Sédkerhetsanordningar

N FORSIKTIGHET

Sékerhetsanordningar som saknas eller har dnd-
rats!

Sékerhetsanordningarna &r till for att skydda dig.
Sékerhetsanordningar far inte férbikopplas, tas bort el-
ler inaktiveras.

Maskinens strombrytare
Strémbrytaren férhindrar att maskinen startas av miss-
tag.

Spolhandtagets las
Sparren laser spolhandtaget spak och forhindrar att ma-
skinen startas av misstag.

Automatiskt stopp

Nar handtaget pa spolhandtaget slapps kopplas hog-
tryckspumpen fran av en tryckbrytare som stoppar hég-
trycksstralen. Nar man trycker in handtaget kopplas
pumpen till igen.

Motorskyddsbrytare

Vid for hég stromférbrukning stanger motorskyddsbry-
taren av maskinen.

Symboler pa maskinen

W Rikta inte hogtrycksstralen mot personer,

|‘%‘-,._,; djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
JE=ISDE va maskinen.

Skydda maskinen mot frost.

Maskinen far inte anslutas direkt till det all-

manna dricksvattennatet.

@

Bilder se grafiksida.
Montera de l6sa delarna pa maskinen fore idrifttagning-
en.
Var beredd med de medféljande skruvarna och en pas-
sande skruvdragare.

Montera transporthandtag
Fast transporthandtaget.

Fast transporthandtaget med 3 skruvar.
Bild C

Montera forvaring for hégtrycksslang /
natkabel
Stick in férvaringen for hdgtrycksslang / natkabel i
fastet i mitten av transporthandtaget.
Foérvaringen hakar fast.
Bild D
Montera forvaring for stralror
Satt i forvaringen for stralréret i fastet pa maskinen.
Hall férvaringen i andlaget och fast den med en

skruv.
Bild E

N =

-

N =

Montera forvaring for spolhandtag
1. Sattiforvaringen for hdgtryckspistolen i fastet pa
maskinen.
2. Hall férvaringen i &ndlaget och fast den med en
skruv.
Bild F
Montera forvaring for natkabel
Maskiner utan slangtrumma
1. Satt i forvaringen for natkabeln utifran stralréret i
fastet pa transporthandtaget.
2. Hall férvaringen i andlaget och fast den med en
skruv.
Bild G
Montera hogtrycksslangtrumma
Maskiner med slangtrumma
1. Fast hallaren for slangtrumman.
2. Sékra hallaren med 2 skruvar.
Bild H
3. Fast slangtrumman.
Slangtrumman hakar fast.
Bild |

Montera kopplingen for vattenanslutningen
1. Skruva fast kopplingen for vattenanslutningen pa
maskinens vattenanslutning.
Bild J

Idrifttagning

1. Stall maskinen pa ett jamnt underlag.

2. Rulla av hogtrycksslangen och 10s upp eventuella
dglor och vridningar.

Hénvisning

Maskiner med slangtrumma: Under drift maste h6g-

trycksslangen vara helt avrullad fran slangtrumman.

3. Stick in hogtrycksslangen i spolhandtaget tills den
hakar fast med ett horbart klick.
Bild K

Hénvisning

Var noga med att nippeln ligger rétt.

4. Stick in hégtrycksslangen i snabbkopplingen tills
den hakar fast med ett horbart klick.
Bild L

5. Drai hogtrycksslangen for att kontrollera att allt sit-
ter ordentligt.

6. Anslut natkontakten till eluttaget.

Vattenforsorjning
Anslutningsvarden, se typskylten eller kapitel Tekniska
data.

Beakta vattenleverantdrens anvisningar och foreskrif-
ter.

OBSERVERA

Skador pa grund av férorenat vatten

Féroreningar i vattnet kan skada pumpen eller tillbehé-
ren.

Som skydd rekommenderar KARCHER att man anvén-
der vattenfilter (specialtillbehér, artikelnummer 4.730-
059).

Anslutning till vattenledningen

OBSERVERA

Slangkoppling med Aquastop pa maskinens vatte-
nanslutning

Skador i pumpen

Anvénd aldrig en slangkoppling med Aquastop pa ma-
skinens vattenanslutning.
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Du kan anvénda en Aquastop-koppling pé vattenkra-
nen.
1. Stick in tradgardsslangen i kopplingen for vattenan-
slutning.
2. Anslut tradgardsslangen till vattenledningen.
Bild M
3. Oppna vattenkranen helt.

Suga upp vatten ur 6ppna behallare

Denna hégtryckstvétt ar tillsammans med KARCHERs
sugslang med backventil (specialtillbehér, bestallnings-
nr 2.643-100) lampad att suga upp ytvatten t.ex. ur
regntunnor eller dammar (max. insugningshdjd anges i
kapitlet Tekniska data).
Vid sugdrift behdévs inte kopplingen for vattenanslut-
ningen.
1. Fyll sugslangen med vatten.
2. Skruva fast sugslangen pa maskinens vattenanslut-
ning och hang ner den i vattenkallan (till exempel en
regntunna).
Avlufta maskinen

Starta maskinen "I/ON”.
Las upp spolhandtagets spak.
Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.
4. Kor maskinen hoégst 2 minuter tills vattnet kommer

ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.
5. Slapp spolhandtagets spak.
6. Las spolhandtagets spak.

OBSERVERA
Torrkérning av pumpen
Skador pa maskinen
Om maskinen inte genererar nagot tryck inom 2 minuter
stéanger du av den och gar till vdga enligt informationen
i kapitlet Hjélp vid stdrningar.

Drift med hégtryck

OBSERVERA

Skador pa lackerade eller kinsliga ytor

Ytor skadas om stralavstandet &r for kort eller om ett
olédmpligt stralrér anvénds.

Hall alltid ett Iagsta stralavstand pa 30 cm nér du rengér
lackerade ytor.

Rengér inte bildack, lack eller kdnsliga ytor som tré med
smutsfrésen.

1. Stickin stralréret i spolhandtaget och fast det genom
att vrida det 90°.

Bild N

Starta maskinen ("I/ON”).

Las upp spolhandtagets spak.

Tryck in spolhandtagets spak.

Maskinen slas pa.

Drift med rengdringsmedel

A FARA

Ej 6verensstimmelse med sédkerhetsdatabladet
Allvarliga hélsoskador pa grund av felaktig anvéandning
av rengdringsmediet.

Observera tillverkarens sékerhetsblad, sérskilt anvis-
ningarna om personlig skyddsutrustning.

Hénvisning

KARCHER-rengéringsmedel garanterar ett stérnings-
fritt arbete. Lat oss ge dig rad eller bestéll var katalog el-
ler vara informationsblad om rengéringsmedel.
Hénvisning

Rengéringsmedlet kan endast anvéndas vid lagtryck.

WN =

poN

1. Dra ut dnskad langd pa sugslangen for rengdrings-

medel ur kapan.

Bild O
2. Hang insugningsslangen for rengdringsmedel i en
behallare med rengdéringsmedelslésning.
Anvand stralréret Vario Power.
Vrid stralroret till 1aget "SOFT” till anslag.
Under drift blandas rengdringsmedelslésningen in i
vattenstralen.

Rekommenderad rengéringsmetod
Spruta sparsamt med rengdéringsmedel pa den torra
ytan och Iat verka (inte torka).
Spola bort den upplosta smutsen med hogtrycks-
stralen.
Efter drift med rengoringsmedel

Spola maskinen i 30 sekunder med klart vatten.

Avbryta driften
Slapp spolhandtagets spak.
Om spaken slapps sténgs maskinen av. Hgtrycket
i systemet bibehalls.
Las spolhandtagets spak.
Bild P
Stang av maskinen vid arbetspauser éver 5 minuter
"0/OFF”.

o

-

- - N

N

d

Avsluta driften

&\ FORSIKTIGHET

Tryck i systemet

Skador pa grund av vatten som sprutar ut okontrollerat
under hégtryck

Hégtrycksslangen ska bara lossas fran spolhandtaget
eller fran maskinen nér det inte finns nagot tryck i syste-
met.

1. Slapp spolhandtagets spak.

2. Stang vattenkranen.

3. Tryck in spolhandtagets spak i 30 sekunder.

Det aterstaende trycket i systemet reduceras.
Slapp spolhandtagets spak.

Las spolhandtagets spak.

Koppla fran maskinen fran vattenférsorjningen.
Stang av maskinen "0/OFF”.

Dra ut strémkontakten ur uttaget.

AN\ FORSIKTIGHET
Bristande hénsyn till vikt
Risk fér personskador och materialskador
Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.
Dra i maskinen
1. Dra maskinen i transporthandtaget.
Transportera maskinen i fordonet
1. Sakra maskinen sa att den inte kan glida eller tippa.

Forvaring
&\ FORSIKTIGHET
Risk for personskador och materialskador!

Enheten kan vélta pa lutande ytor.
Ta hénsyn till apparatens vikt vid férvaring.
Forvara maskinen
Parkera maskinen pa ett jamnt underlag.
Lossa stralrérets fran spolhandtaget.
Tryck pa franskiljningsknappen pa spolhandtaget
och lossa hogtrycksslangen fran spolhandtaget.

® N> oA

W=
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4. Tryck kapan pa snabbkopplingen till hdgtryckss-
langen i pilens riktning och dra ut hégtrycksslangen.
5. Forvara hogtrycksslangen.
Maskiner utan slangtrumma
Forvara hogtrycksslangen pa apparaten.
Maskiner med slangtrumma
a Stick in hogtrycksslangens ena énde i 6ppningen
pa slangtrummans framsida.
b Vrid veven for att rulla upp hogtrycksslangen.
¢ Styr da hogtrycksslangen med den andra han-
den.
Bild Q
d Fast den upprullade hégtrycksslangen pa slang-
trumman med hjélp av kldmma fér hogtryckss-
lang.
Bild R
6. Forvara natkabeln pa maskinen.
7. Forvara bada stralréren och spolhandtaget i de pas-
sande forvaringarna.
Fore langre forvaring maste ytterligare anvisningar be-
aktas, se kapitel Skétsel och underhall.

Frostskydd

OBSERVERA

Frostrisk

Maskiner som inte har témts helt kan forstéras pa grund
av frost.

Tém maskinen och tillbehdret helt.

Skydda maskinen mot frost.

Féljande maste uppfyllas:

e Maskinen har kopplats bort fran vattenforsorjningen.
e Hogtrycksslangen har tagits bort.

1. Starta maskinen "I/ON”.

2. Vanta hogst 1 minut tills det inte ldngre kommer ut
vatten ur hégtrycksanslutningen.

Stang av maskinen.

Férvara maskinen med alla tillbehér i frostsakert ut-
rymme.

Skotsel och underhall

/A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

Maskinen &r underhallsfri, dvs. inga regelbundna under-
hallsarbeten behdver genomféras.

Rengora silen i vattenanslutningen

OBSERVERA
Skadad sil i vattenanslutningen
Skador pa maskinen pa grund av vattenférorening
Kontrollera om silen ar skadad innan du sétter in den i
vattenanslutningen.
Rengdr vid behov silen i vattenanslutningen.
1. Ta bort kopplingen pa vattenanslutningen.
2. Drautsilen.
3. Rengor silen under rinnande vatten.

Bild S
4. Sétt silen i vattenanslutningen.

Rengora rengéringsmedelsfiltret

Rengdr rengdringsmedelsfiltret fére langre férvaring.
1. Dra av filtret fran sugslangen for rengdringsmed]et.

2. Rengor filtret under rinnande vatten.
Bild T

bl

Hjélp vid stérningar

Storningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av dversikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges hér kon-
taktar du auktoriserad kundtjanst.

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut ndtkontakten.

Maskinen fungerar inte

1. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.

2. Kontrollera om den angivna spéanningen pa typskyl-
ten dverensstdmmer med strémkallans spanning.

3. Kontrollera att natkabeln inte ar skadad.

4. Om motorn ar éverbelastad och motorskyddsbryta-
ren har l6st ut:
a Stang av maskinen "0/OFF”.
b Lat maskinen svalna i 1 timme.
¢ Starta maskinen "I/ON” och ta den i drift igen.
Om stérningen aterkommer later du maskinen un-
dersdkas av kundtjanst.

Maskinen startar inte, motorn gar

Spanningsfall pa grund av svagt elnéat eller vid anvand-

ning av en foérlangningskabel

1. Tryck forst in spolhandtagets spak och starta sedan
maskinen "I/ON”.

Inget tryck skapas i maskinen

Vattentillférseln &r for lag.

1. Oppna vattenkranen helt.

2. Kontrollera att vattentillflédet levererar tillracklig
mangd vatten.

3. Kontrollera instéllningen pa stalréret.

4. Kontrollera att den maximala insugningshdjden inte
har éverskridits.

Silen i vattenanslutningen &r smutsig.

1. Dra ut silen i vattenanslutningen med en plattang.

2. Rengor silen under rinnande vatten.
Bild S

Det finns luft i maskinen.

1. Avlufta maskinen:
a Starta maskinen utan anslutet stralror i hogst 2

minuter.
b Tryck in spolhandtaget och vanta tills vattnet
kommer ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.

¢ Anslut stalréret.

Kraftiga tryckvariationer

1. Rengor hogtrycksmunstycket:
a Ta bort smuts fran munstyckshalen med en nal.
b Skélj hdgtrycksmunstycket framifran med vatten.

2. Kontrollera vattentillfldcdesmangden.

Maskinen otat

1. En latt otdthet pa maskinen &r normalt. Kontakta
auktoriserad kundtjanst om det finns stora otatheter.

Rengodringsmedel sugs inte in

1. Anvand Vario Power-stralréret och vrid det i riktning-
en "SOFT" till anslag.

2. Rengor filtret pa insugningsslangen for rengorings-
medel.

3. Kontrollera att insugningsslangen fér rengéringsme-
del inte ar knéckt.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen,
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under forutsattning att det orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. | fragor som géller garantin ska du van-
da dig med kvitto till inkdpsstallet eller narmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Tekniska data

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elanslutning
Spanning \% 230 230
Fas ~ 1 1
Frekvens Hz 50 50
Anslutningseffekt kW 1,8 1,8
Kapslingsklass IPX5 IPX5
Skyddsklass | |
Natséakring (trég) A 10 10
Vattenanslutning
Tilloppstryck (max.) MPa 1,2 1,2
Tilloppstemperatur (max.) °C 40 40
Tilloppsmangd (min.) /min 9 9

Insugningshdjd (max.) m 0,5 0,5
Effektdata maskin

Drifttryck MPa 11 1

Max. tillatet tryck MPa 13 13
Transportméngd, vatten  I/min 6,3 6,3
Transportmangd, maxi- I/min 7,0 7,0
malt

Transportméngd, rengé-  I/min 0,3 0,3
ringsmedel

Spolhandtagets rekylkraft N 16 16
Matt och vikter

Typisk arbetsvikt kg 12,7 13,2
Léngd mm 329 389
Bredd mm 369 369
Hojd mm 901 901
Faststéillda varden enligt EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 1,9 1,9
Osékerhet K m/s? 0,7 0,7
Ljudtrycksniva Lpa dB(A) 70 70
Osakerhet Kya dB(A) 3 3

Ljudeffektsniva Lyya +
Osékerhet Kyya

dB(A) 86 86

Orsak till undantag enligt férordning (EU) 2019/1781 bi-
laga | avsnitt 2 (12): j)
Med forbehall for tekniska andringar.

EU-forsakran o
overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
férsakran upphdr att galla om maskinen andras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.324-xxx

Gillande EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

Tillampad(e) forordning(ar)

(EU) 2019/1781

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Tillampad konformitetsbedémningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

K4 WCM

Uppmaétt: 83

Garanterad: 86

K4 WCM Premium

Uppmaétt: 84

Garanterad: 86

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkannande.
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttéa
_,-"'T"-.“- 1_ || tdma alkuperainen kayttdohje ja muka-
. T na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.

Sailyta molemmat vihkoset myéhempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Ymparistonsuojelu

=7 Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita
iy pakkaukset ympaéristod saastaen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltédvat arvokkai-
ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
= ten paristoja, akkuija tai 6ljyja, jotka vaarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattémia lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.
"i Puhdistustoit, joiden yhteydessa syntyy 6ljypitois-
ta jatevetta, esim. moottorin pesu, alustapesu, saa
tehda vain pesupaikoilla, joilla on dljynerotin.
.€x, Puhdistusaineita sisaltavia t6itd saa tehda vain
nestetiivistetyilla tydpinnoilla, joilla on liitédnta lika-
vesiviemériin. Ala paasta puhdistusaineita vesistéihin
tai maaperaan.
"i Veden ottaminen julkisista vesistoista ei ole joissain
maissa sallittua.
Sisdltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista 10ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Maaraystenmukainen kaytto

Kéyta korkeapainepesuria vain yksityisissa kotitalouk-
sissa.

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden, ajoneuvo-
jen, rakenteiden, tyokalujen, julkisivujen, terassien,
puutarhalaitteiden jne. puhdistamiseen korkeapainei-
sella vesisuihkulla.

Lisdavarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I6ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisélto

Laitteen toimituksen sisaltd on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, iimoita tasta jalleenmyyijalle.

Kuvat, katso kuvasivu

(@ Kuljetuspytra

@ Vesiliitanta ja sisaan rakennettu siivila
@ Puhdistusaineen imuletku

@ Verkkoliitantéjohto ja verkkopistoke
(®) Verkkoliitantajohdon silytys

(®) Letkukela

@ Korkeapaineletkun pidike

Suihkuputki py6rivalla suuttimella pinttyneeseen li-
kaan

Suihkuputki Vario Power useimpiin puhdistustdihin:
TyOpainetta voi korottaa portaattomasti tasolta

SOFT tasoon HARD. Saataaksesi tydpaineen va-
pauta késikayttdisen ruiskupistoolin vipu ja kdanna
suihkuputki haluttuun asentoon. Kun suihkuputki on
kaannetty vasteeseen saakka suuntaan SOFT, voi-
daan annostella puhdistusainetta.

Korkeapainepistooli

@ Painike, jolla irrotetaan korkeapaineletku korkea-
painepistoolista

@ Korkeapainepistoolin vipu

@ Korkeapainepistoolin lukitus

Korkeapaineletku

@ Laitekytkin "0/OFF” / ”I/ON”

Suihkuputkien sailytys

(@i7) Korkeapaineletkun/verkkoliitantajohdon silytys

Kuljetuskahva

Korkeapainepistoolin sailytys

Pikaliitin korkeapaineliitantaa varten

@D Tyyppikilpi

@2 Vesiliitannan kytkin
**Puutarhaletku (kangasvahvistettu, halkaisija va-
hintdan 1/2" (13 mm), pituus vahintaan 7,5 m, kau-
pallisesti saatavana olevalla pikaliittimelld)

**KARCHER-imuletku vedensyéttddn avoimista
sailidista (tilausnumero 2.643-100)

@ Ruuvit

@9) Klipsi korkeapaineletku

**vaaditaan liséksi

Turvalaitteet

A\ VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet!
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Al& ohita, poista tai tee tehottomaksi mitdén turvalaittei-
ta.
Laitekytkin

Laitekytkin estaa laitteen tahattoman kayton.

Korkeapainepistoolin lukitus
Lukitus lukitsee korkeapainepistoolin vivun ja estaa lait-
teen tahattoman kaynnistamisen.

Automaattinen pysaytystoiminto
Kun korkeapainepistoolin vipu vapautetaan, painekytkin
kytkee pumpun pois paalta ja korkeapainesuihku lop-
puu. Kun vipua taas painetaan, pumppu kaynnistyy.
Moottorin suojakytkin

Jos virrankulutus on liian suuri, moottorin suojakytkin
kytkee laitteen pois paalta.

Laitteessa olevat symbolit

W Ala suuntaa korkeapainesuihkua kohti ihmi-
ma Sid, eldimid, toimivaa sédhkdvarustusta tai it-
CEIRIE se laitetta.
Suojaa laite jaatymiselta.
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Laitetta ei saa liittda suoraan julkiseen juo-
mavesiverkkoon.

&

Kuvat, katso kuvasivu.

Asenna irrallaan toimitetut osat laitteeseen ennen kayt-
téonottoa.

Varaa saataville mukana toimitetut ruuvit ja niihin sopiva
ruuvitaltta.

Kuljetuskahvan asentaminen
1. Kiinnita kuljetuskahva.
Kiinnita kuljetuskahva kolmella ruuvilla.
Kuva C

Sailytys korkeapaineletkun/
verkkoliitintdjohdon asentaminen
1. Aseta korkeapaineletkun/verkkoliitdntajohdon saily-
tys kuljetuskahvan keskella olevaan kiinnityskoh-
taan.
Sailytys lukittuu.
Kuva D

Suihkuputkien pidikkeen asentaminen
1. Tydnna suihkuputkien sailytys laitteessa olevaan
kiinnityskohtaan.
2. Pida sailytys paateasennossa ja varmista ruuvilla.
Kuva E

Korkeapainepistoolin sailytyksen
asentaminen
1. Tyonna korkeapainepistoolin sailytys laitteessa ole-
vaan kiinnityskohtaan.
2. Pida sailytys paateasennossa ja varmista ruuvilla.
Kuva F

Sailytys verkkoliitantdgjohdon asentaminen
Laitteet ilman letkukelaa
1. Ty6nna verkkoliitantdjohdon sailytys ulkoa pain kul-
jetuskahvassa olevaan kiinnityskohtaan.
2. Pida sailytys paateasennossa ja varmista ruuvilla.
Kuva G
Korkeapaine-letkukelan asentaminen
Laitteet, jolssa on letkukela
1. Tydnna pidike letkukelalle paikoilleen.
Kiinnita pidike kahdella ruuvilla.
Kuva H
3. Tyonna letkukela paikoilleen.
Letkukela lukittuu.
Kuvall

Vesiliitannan kytkimen asentaminen
1. Ruuvaa vesiliitdnnan kytkin laitteen vesiliitantaan.
Kuva J

Kayttoonotto

1. Aseta laite tasaiselle alustalle.

2. Kelaa korkeapaineletku kokonaan ja suorista mah-
dolliset silmukat ja kierteet.

Huomautus

Laitteet, jossa on letkukela Korkeapaineletku on kdytén

aikana kelattava kokonaan letkukelalta.

3. Aseta korkeapaineletku korkeapainepistooliin niin,
ettd se lukittuu kuuluvasti.
Kuva K

Huomautus

Varmista nippelin oikea suunta.

4. Yhdista korkeapaineletku pikaliittimeen niin, etta se
lukittuu kuuluvasti.
Kuva L

5. Tarkista korkeapaineletkua vetamalla, etta liitanta
on kunnolla kiinni.

6. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

Vedensyo6tto

Katso litdntaarvot tyyppikilvesta tai luvusta Tekniset tie-

dot.

Noudata vesiyhtion maarayksia.

HUOMIO

Likaisen veden aiheuttamat vauriot

Veden epdpuhtaudet voivat vaurioittaa pumppua ja va-
rusteita.

KARCHER suosittelee kdyttéméaén suojaksi
KARCHER-vesisuodatinta (erikoisvaruste, tilausnume-
ro 4.730-059).

Liitdnta vesijohtoon

HUOMIO
Letkun kytkentd Aquastop-mekanismin kanssa lait-
teen vesiliitdntddn
Pumpun vaurioituminen
Alé koskaan liité vesikytkenta4, jossa on Aquastop-me-
kanismi, laitteen vesiliitdntaén.
Voit kdyttédd Aquastop-mekanismia hanassa.
1. Yhdista puutarhaletku vesiliitdnnan kytkimeen.
2. Liité puutarhaletku vesijohtoon.
Kuva M
3. Avaa vesihana kokonaan.

Veden imeminen avoimista siilidista

Tama korkeapainepesuri soveltuu takaiskuventtiililla

varustetun KARCHER- imuletkun (erikoisvaruste, ti-

lausnumero 2.643-100) pintaveden imemiseen esim.

sadevesitynnyreista tai lammista (maksimaalinen imu-

korkeus, katso luku Tekniset tiedot).

Imukaytdssa vesilitannan kytkinté ei tarvita.

1. Tayta imuletku vedella.

2. Ruuvaa imuletku laitteen vesiliitdntaan ja laita vesi-
lahteeseen (esimerkiksi sadevesitynnyriin).

Laitteen ilmanpoisto
Kytke laite paalle “I/ON”.
2. Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.
3. Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.
4. Anna laitteen kdyda enintdan 2 minuuttia, kunnes
vesi valuu korkeapainepistoolista ulos ilman kuplia.
5. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
6. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Kaytto

HUOMIO

Pumpun kuivakaynti

Laitevauriot

Jos laite ei muodosta painetta 2 minuutin kuluessa, kyt-
ke laite pois p&éltd ja menettele ohjeiden mukaan, jotka
ovat luvussa Ohjeet héiriétilanteissa.

Kaytto korkeapaineella

HUOMIO

Maalattujen tai herkkien pintojen vaurioituminen
Pinnat vaurioituvat, jos ruiskutusetdisyys on liian pieni
tai valitaan vdéré suihkuputki.

Séilyta vahintaédn 30 cm:n ruiskutusetéisyys puhdistet-
taessa maalattuja pintoja.

-

58 Suomi



Alé puhdista pyérivélld suuttimella autonrenkaita, maa-
lia tai herkkié pintoja, kuten puuta.

1. Yhdisté suihkuputki korkeapainepistooliin ja kiinnita
se kaantamalla 90°.

Kuva N

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.

Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

Kaytté puhdistusaineella

A VAARA
Kaéyttoturvallisuustiedotteen noudattamatta jétta-
minen
Vakavia terveydellisid haittoja puhdistusaineen epé-
asianmukaisen k&dytén johdosta
Noudata puhdistusaineen valmistajan kéyttoturvalli-
suustiedotetta, erityisesti henkilbkohtaista suojavarus-
tusta koskevia ohjeita.
Huomautus
KARCHER-puhdistusaineet takaavat héiriéttémén tyés-
kentelyn. Pyydé ohjeita ja luettelomme tai puhdistusai-
ne-esitteemme.
Huomautus
Puhdistusainetta voidaan lisété vain matalapaineella.
1. Veda puhdistusaineen imuletkua haluttu maara ulos
kotelosta.
Kuva O
2. Aseta puhdistusaineen imuletku s&iliéon, jossa on
puhdistusaineliuosta.
3. Kayta Vario Power -suihkuputkea.
4. Kierra suihkuputkea suuntaan "SOFT” vasteeseen
saakka.
Kéayton aikana puhdistusaineliuosta sekoitetaan ve-
sisuihkuun.
Suositellut puhdistusmenetelmat
1. Suihkuta puhdistusainetta hieman kuivalle pinnalle
ja anna vaikuttaa (ei kuivua).
2. Huuhtele lika pois korkeapainesuihkulla.
Kayton jalkeen puhdistusaineilla
1. Huuhtele laitetta n. 30 sekuntia puhtaalla vedella.
Kayton keskeyttaminen
1. P&aasta korkeapainepistoolin vivusta.
Kun vipu vapautetaan, laite kytkeytyy pois paalta.
Jarjestelmassa pysyy korkeapaine.
2. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Kuva P
3. Jos laitetta ei kéyteta yli 5 minuuttiin, kytke laite pois
paalta "0/OFF”.

Kayton lopettaminen

poN

AN VARO

Jérjestelmédssé on paine

Korkeapaineen aikana hallitsemattomasti ulos tulevan
veden aiheuttamat loukkaantumiset

Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista tai lait-
teesta vain, kun jérjestelméssé ei ole painetta.

1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

2. Sulje vesihana.

3. Paina korkeapainepistoolin vipua 30 sekuntia.
Jarjestelmassa viela oleva paine purkautuu.
Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Irrota laite vedensyotosta.

Kytke laite pois paalta “0/OFF”.

Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

ONo O~

A\ VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

Laitteen vetdminen
1. Veda laitetta kuljetuskahvasta.

Laitteen kuljetus ajoneuvossa
1. Varmista laite siirtymista ja kaatumista vastaan.

A\ VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara!

Laite voi kaatua kaltevilla pinnoilla.

Ota varastoinnissa huomioon laitteen paino.

Laitteen sailytys

Aseta laite tasaiselle alustalle.

Irrota suihkuputki korkeapainepistoolista.

Paina korkeapainepistoolin irrotuspainiketta ja irrota

korkeapaineletku korkeapainepistoolista.

Paina korkeapaineletkun pikaliittimen koteloa nuo-

len suuntaan ja irrota korkeapaineletku.

Varastoi korkeapaineletku.

Laitteet ilman letkukelaa

Sailyta korkeapaineletku laitteen luona.

Laitteet, joissa on letkukela

a Tydnna korkeapaineletkun toinen paa letkukelan
etuosassa olevaan aukkoon.

b Kierrd kampea korkeapaineletkun kelaamiseen.

¢ Ohjaa samalla korkeapaineletkua toisella kadel-
1a.
Kuva Q

d Kiinnita kierretty korkeapaineletku letkurumpuun
korkeapaineletkun pidikkeella.
Kuva R

6. Sailyta verkkoliitantajohtoa laitteessa.

7. Sailyta seka suihkuputket etta korkeapainepistooli
asianmukaisissa sailytyksissa.

Ota huomioon lisdohjeet ennen pitempaa varastointia,

katso luku Hoito ja huolto.

Pakkassuoja

wnN =

>

o

HUOMIO

Jaadtymisvaara

Jos laitteita ei ole tdysin tyhjennetty, ne voivat rikkoutua
jaatyessaén.

Tyhjenné laite ja varusteet tdysin.

Suojaa laite jédatymiselta.

Seuraavien ehtojen on taytyttava:

e Laite on irrotettu vedensyotosta.
Korkeapaineletku on irrotettu.

Kytke laite paalle “I/ON”.

Odota enintaan 1 minuutti, kunnes korkeapainelii-
tannasta ei enaa tule ulos vetta.

Kytke laite pois paalta.

Sailyta laite ja kaikki varusteet jaatymiselta suoja-
tussa tilassa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Sédhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa séhk6& johtavia
osia

Kytke laite pois paélta.

Irrota verkkopistoke.

N=e

bl
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Laitetta ei tarvitse huoltaa, eli sdanndllisia huoltotoita ei
tarvitse suorittaa.

Vesiliitannan siivilan puhdistaminen

HUOMIO

Vesiliitinnén vaurioitunut siivild

Veden epdpuhtauden aiheuttama laitevaurio

Tarkasta ennen siivildan asettamista vesiliitdntaan, onko

siiné vaurioita.

Puhdista vesilitdnnan siivila tarvittaessa.

1. Irrota kytkin vesiliitdnnasta.

2. Veda siivila ulos.

3. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva S

4. Aseta siivila vesiliitantaan.

Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen
Puhdista puhdistusainesuodatin ennen pitkaa varas-
tointia.

1. lrrota puhdistusaineen imuletkun suodatin.
2. Puhdista suodatin juoksevan veden alla.
Kuva T

Ohjeet hairictilanteissa
Hairidilla on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairidita ei ole tdssa mainittu.

A VAARA

Sédhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa séhk6a johtavia

osia

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke.

Laite ei toimi

1. Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.

2. Tarkasta, onko tyyppikilvessa ilmoitettu jannite yh-
teensopiva virtaldhteen jannitteen kanssa.

3. Tarkasta verkkoliitdntajohto vaurioiden varalta.

4. Jos moottori on ylikuormittunut ja moottorin suoja-
kytkin on lauennut:
a Kytke laite pois paalta “0/OFF”.
b Anna laitteen jaahtya 1 tunti.
¢ Kytke laite paalle “I/ON” ja ota se jalleen kayt-

téon.

Jos hairi6 ilmenee useita kertoja, anna asiakaspal-
velun tarkastaa laite.

Laite ei kdynnisty, moottori hurisee

Jannitteen lasku heikon virtaverkon tai jatkojohdon kay-

ton vuoksi

1. Paina kdynnistettdessa ensin korkeapainepistoolin
vipua, ja kytke sitten laite paalle “I/ON”.

Laitteeseen ei muodostu painetta

Vedentulo on liian vahaista

1. Avaa vesihana kokonaan.

2. Tarkista, ettéd vedentulon pumppausmaara on riitta-
Va.

3. Tarkasta suihkuputken asetus.

4. Tarkista, ettei maksimaalista imukorkeutta ole ylitet-
ty.

Vesiliitdnnan siivila on likainen.

1. Veda vesiliitdnnan siivila ulos lattapihdeilla.

2. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva S

Laitteessa on ilmaa.

1. llmaa laite:

a Kaynnista laite suihkuputkea liittamatta enintaan
2 minuutiksi.

b Paina korkeapainepistoolia ja odota, kunnes kor-
keapainepistoolista tulee ulos vettd, jossa ei ole
kuplia.

¢ Liitd suihkuputki.

Suuret paineen heilahtelut

1. Puhdista korkeapainesuutin:
a Poista lika suuttimen kanavasta neulalla.
b Huuhtele korkeapainesuutin edesta vedella.

2. Tarkista veden tulomaara.

Laite vuotaa

1. Laitteen vahainen epatiiviys johtuu tekniikasta. Jos
laite vuotaa paljon, ota yhteytta valtuutettuun asia-
kaspalveluun.

Puhdistusainetta ei imeta

1. Kayta suihkuputkea Vario Power, ja kadnna sita
suuntaan "SOFT” vasteeseen asti.

2. Puhdista puhdistusaineen imuletkun suodatin.

3. Tarkasta, onko puhdistusaineen imuletkussa taite-
kohtia.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtién julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1ahim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Tekniset tiedot

K4 K4WCM

WCM  Premium
Sahkoliitanta
Jannite \% 230 230
Vaihe ~ 1 1
Taajuus Hz 50 50
Liitantateho kw 1.8 1,8
Kotelointiluokka IPX5 IPX5
Suojaluokka | |
Verkkosulake (hidas) A 10 10
Vesiliitanta
Tulopaine (enint.) MPa 1,2 1,2
Tulolampétila (enint.) °C 40 40
Tulomaara (vah.) I/min 9 9
Imunostokorkeus (enint.) m 0,5 0,5
Laitteen tehotiedot
Kayttdpaine MPa 11 11
Suurin sallittu paine MPa 13 13
Pumppausmaara, vesi I/min 6,3 6,3
Pumppausmaara, enin- I/min 7,0 7,0
taan
Pumppausmaara, puhdis- I/min 0,3 0,3
tusaine
Kasiruiskupistoolin rekyyli- N 16 16
voima
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K4 K4WCM
WCM  Premium

Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 12,7 13,2

Pituus mm 329 389
Leveys mm 369 369
Korkeus mm 901 901
Madritetyt arvot EN 60335-2-79 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarindgarvo  m/s?2 1 9 1,9
Epavarmuus K m/s2 0,7 0,7
Aénenpainetaso Ly dB(A) 70 70
Epévarmuus Ky dB(A) 3 3

Aanen tehotaso Ly +
epavarmuus Kyya

Poikkeuksen syy asetuksen (EU) 2019/1781 liitteen |
osan 2 (12): j) mukaan
Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Taten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekad meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvéaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Painepesuri

Tyyppi: 1.324-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EY

2009/125/EY

Sovellettu asetus (sovelletut asetukset)

(EU) 2019/1781

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely

2000/14/EY: lite V

Aznen tehotaso dB(A)

K4 WCM

Mitattu: 83

Taattu: 86

K 4 WCM Premium

Mitattu: 84

Taattu: 86

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta
ja sen valtakirjalla.

dB(A) 86 86

C
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Fevikég utTOdEiEIg
Mpiv atmd TNV TPWTN XPHON TNG
A

OUOKEUNG, DIOBAOTE QUTEG TIG YVACIEG
“ 7 0dnyieg xprRong Kabwg Kai Tig
ouvodEeUTIKEG UTTODEIGEIG aopaleiag. EQapudleTe auTég
TIG 0dNYiEG.
PuAdTe Ta dUo BIBAIapdKIa yia HETayEVETTEPN XPARON i
yia TOV ETTOPEVO IBIOKTATN.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAOVTOG

_Tx Ta uNik@ GuoKeuaaiag ivar avakukAWoIua.
L AVAKUKAWVETE TIG CUOKEUOTIEG UE
TepIBarAovTIKG 0pB6 TPATTO.
O1 NAEKTPIKEG KAl NAEKTPOVIKEG TUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIMA AVAKUKAWOCIUG UAIKG Kal,
m— OUXVA, ETTIONG £6APTAUATA GTIWG PTTOTAPIEG
atTAéG, eTavagopTI{opeveG ) Aadia, TTou o€
TePIMTWOon AavBaopévng Xprong r amméppiyng
utTopoUv va Béoouv o€ Kivduvo Tnv avBpwTTivn uyeia
kai 1o ePIBGAAov. QGT600, AUTG Ta CUCTATIKG gival
aTTaPAITNTA YIa TN OWOTA AEIToupyia TNG OUOKEURG. Ol
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTO TO GUNBOAO Bev ETTITPETTETAI
va aTroppiTITovTal Hadi ME Ta OIKIOKA aTTOpPiMpaTa.
'-i Epyaaieg kaBapiopou Tou Trapdyouv eAaiolxa
uypa@ améBAnTa, .. TAUON KIVNTAPWY 1 TNG KATW
TIAEUPAG OXNUATWY, YTTOPOUV va ekTeEAOUVTal HOVO O€
Béoeig TTAuVTNpiou TTou eival eEOTTAIOPEVEG PE
diaxwpioth Aadiol.
& Ol epyacieg pe ATTOPPUTTAVTIKO YTTOPOUV va
ekTEAOUVTOI HOVO O€ UDATOOTEYEIG ETTIPAVEIEG
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epyaoiag pe oUvdeon aTo oUCTNHA ATTOPPONG

ak@BapTou vepoU. To aTToppuTTaVTIKSG dEV TTPETTEI VO

KOTAARYEl aTa UTTOYEIQ UBATA 1) OTO £3APOG.

"i H Aqyn vepou atré dnuoaieg TINYEG DEV ETTITPETTETAI
O€ OPIOPEVEG XWPEG.

Y1rodei§eig oxeTikd pe ouoTaTikd (REACH)

EvnuepwEVES TTANPOPOPIEG TXETIKA PE TO CUCTATIKG

Ba Bpeite oTn dieubuvon: www.kaercher.de/REACH

Evdedeiyuévn xpion

XpNOIYOTIOINOTE TN CUCKEUR KaBapiopol uwnAng
TTiEONG ATTOKAEIOTIKA YIQ OIKIOKHA XPron.

H ouokeun kaBapiopol uwnAng Tieang TTpoopideTal yia
TOV KABapIoPS uNXavnUATWY, OXNUATWY, OIKOSOUWY,
£PYAAEiWY, TTPOCOWEWY, BEPAVTWY, UNXAVNHATWY
KATTOU K.ATT. pE PITTA vePOU UWNAAG TTiEONG.

MapeAkOpeva Kal aVTOAAQKTIKA

XpnoiyoTroleite uévo yvAoIa TTapeAKOUEVA Kal YVACIA
QAvTOAAGKTIKE, KaBWG auTd eyyuwvTal TNV ao@aAn Kai
aTTPOOKOTITN AEITOUPYia TNG OUOKEUNG.

MANPoYOPiEG OXETIKG PE Ta TTAPEAKOUEVA Kal TO
avTaAAakTIKG Ba Bpeite aTn dilBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eEOTTAIOCNOG

O TmapadoTéog eE0TTAIONAG TNG CUCKEUNG OTTEIKOVIZETAl
emavw oTn ouokeuaoia. Katd Tnv agaipeon ammé tn
ouokeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWIV.
Z€ TIEPITITWAON TTOU AEITTOUV TTOPEAKOMEVA 1) £XOUV
TTPOKANBE {NUIEG KATA TN PETAPOPA, EVNUEPWOTE TOV
TTPOuNBEUTA OagG.

Meprypa@n oUoKEURg

IyxAuata oTn ogAida diaypapudaTwyY

Eikéva A
Eikéva B

(@) Tpoxog peTagopag

@ 20vdeon VEPOU PE EVOWMATWHEVN ONATA

@ EAaaoTikég cwAfvag avappdpnong
QTTOPPUTIAVTIKOU

@ HAEeKTPIKO KAAWDIO PE PIG

@ dUAaEN yia ouvdean pn NAEKTPIKS diKTUO

@ KapoUAl eAaoTIKOU cwAfva

@ zmpiyua yia owAiva ugnAig Trigang

ZWAAVAG YEKOOHOU TOUPUTTIO UTTEK VIO ETTILOVOUG
puTTOUG

@ ZwArvag wekaopou Vario Power yia Tig
ouvnbéoTepeg epyaaieg kabapiopol
H migon epyaaiag ptmopei va augavertal
adiafabunta amdé SOFT péxpr HARD. MNa
pUBUION TNG TTiEONG EPyaCiag, aPraTe TN okavddAn
TOU TTIOTOAETOU XEIPOG KOl TIEPICTPEYTE TO CWARVA
wekaopoU oTtnv £mBuunTA B€on. Av 0 cwAnRvag
WeKATHOU EXEI TIEPIOTPAPEI WG TO TEPUA OTNV
katelBuvon SOFT, dev utropei va TTpooTeBei
QATTOPPUTIAVTIKO.

MioTOA UPNARAG TTiEoNg

@ MAAKTPO dlaywpITPOU Tou EAACTIKOU GWARvVa
uwnARg Trieong a1rd To TOTOM UWPNANG TTiEONG

(12 MoxAog TOoTOAETOU UYNARG TrEaNG

@ Ac@aAion toToAiod uwnAng TTieong

EAaoTIkdC owARvVaAg uwnAig Trieong

@ AiokéTTNG ouokeung "0/OFF" / "I/ON"
Bdon atmobrikeuong yia cwAfveg wekaouou

@ Bdon atmobrikeuong eAaaTiKoU GwARva uwnAig
Trieong / NAekTpIKOU KaAwdiou

AaPr HETAPOPEG

Bdon amobrikeuong Tou MoToAIoU uwnAig Trieong

TayxuoUuvdeopog UWPNANG TTieong

@ Mvakida ToTmou

@ >0vdeaog yia Tn oUvdean vepou

@ **AAOTIXO KATTOU (EVIOXUUEVO pE UQATQ,
diGpeTpog TouldyioTov 1/2 ivioeg (13 mm), prikog
TOUAdxIOTOV 7,5 M, pe TaxuoUvOea o TTou diaTiBeTal
OTO EPTTOPIO)

@3 ** EtkapTrtog owhrvag avappégnong KARCHER
yla TTapoxr vepou atré avolyTd doxeia (KwdIKog
2.643-100)

@5) Bideg

@ KAITT yia owArfva upnAnig Trieong

** aTrauTeiTal EMITTAéOV

Alatdageig ac@alegiag
AN\ NPOXOXH
EAAImTA i tpomromroinuéva ouorijuara acpalsiag!
Ta ouoriuara acgaAeiag xpnoiuedouv yia tnv
mpooTacia oag.
Mnv TTapakGuUTTTETE, UNV aQAIPEITE KAl NV VEKDWVETE TA
ouoTriuara aoeaAsiag.
AI0KOTITNG CUOKEUNRG
O BI0KOTITNG TNG CUOKEUNG OTTOTPETTEI TNV AKOUCIO
€VEPYOTTOINGN TNG CUOKEUNAG.
Ac@dAion TioToAIoU UYNARG TTieang
H ao@dAeia kAeidwvel Tn okavdAGAn Tou oToAIoU
UYNARG TTiEONG KAl OTTOTPETTEN TNV akoUaia
€VEPYOTTOINGN TNG OUOKEUNG.
AsiToupyia Auto-Stop (autépaTo oTapudTna)
Av atreAeuBepwBei n okavdAAn Tou TIoTOAIOU UWNARG
TTiEoNg, 0 SIKOTITNG TTHEONG ATTEVEPYOTTOIE TNV AVTAIC
KaI N PITTH) UWNAAG TTiEoNg aTapaTdel. Av TTEOTE N
okavOAaAn, n avTAia evepyoTrolgital avd.
A1aKOTITNG TTPOOTACIAG KIVNTRPA
Edv utrdpgel uépBaon Tng KatavaAwaong pelparog, o
BIOKOTITNG TTPOCTACIOG TOU KIVNTHPA ATTEVEPYOTIOIET TO
pnxavnua.

20uBoOAd eTTAVW OTN OUOKEUR

W H pimrry uwnARg Trieong dev TTPETTEl va
|‘}$,‘; KOTEUBUVETOI TTAVW O€ avOpWITOUG, {Wa,
SmIREE gvepyoTroiNUEVO NAEKTPIKG EEOTTAIONOS A TNV
idla TN ouokeun.
MpoaTatéWTe TN GUOKEUN OTTO TOV TIAYETO.

H ouokeun dev emTPETTETAI VO OUVOEETAI
dueoa oT1o dnUOoIo SikTUO TTOTIKOU VEPOU.

TomoBérnon

Mo Ta oxApaTa deite TN oeAida SiaypauuaTWY.
Mpiv amé Tnv évapén xpriong ouvappoAoynoTe Ta
Aupéva TTapexOPEVa EEOPTANATA OTN GUOKEUN.

Na éxeTe DIaBEOINEG TIG TTOPEXOPEVES BIDEG Kal TO

kaTtdAAnAo katoaBid.

@
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TomoBérnon Aafng perapopdg
1. ZuvdéaTe Tn Aafn METAPOPAG.
TepeWwaTe TN AaPr| HETaQopdg pe 3 Bideg.
Eikéva C

ZuvapuoAoynon Bdaong amobnkeuong

€A\aoTIKOU owARva upnAng trieong /
NAEKTPIKOU KaAwdiou
1. TomoBetAoTe TN BAON ATTOBriKEUONG VIO TOV

€AAOTIKO CWAAVA UYNANG TTiEONG / TO NAEKTPIKS

KaAWdIo ATV UTTOB0X K OTO KEVTPO TNG AaBrg

UETOQOPAG.

H Bdon amoBnKeuong KOUPTIWVEL.

Eikéva D

TomwoBéTnon Bdaong amodnkeuong yia
OWARVEG YeKAOHUOU

1. Eiodyete Tn BAoN ammobrikeuong yia TOUG GWANRVES
WekaopoU aTnV UTTO80XN OTn GUOKEUN.

2. Kpatote TV Bdon atnv TeAIKr) BE0N Kal OTEPEWATE
Vv pe Bida.
Eikéva E
TotmoBéTnon Bdaong amobrkeuong Tou

mIoToAI0U UPNARG Trieong

1. Eiodayete Tn Baon ammobrikeuong yia To TIOTOAI
UWNARG TTiEONG GTNV UTTOBOXNA OTN GUOKEUN.

2. KpatoTe TV Bdaon atnv TeAIKr) BE0N Kal OTEPEWATE
v e Bida.
Eikéva F

ZuvapuoAéynon Bdaong amrobnkeuong Tou
NAEKTPIKOU KOAwdiou

ZUOKEUEG XWPIG KAPOUAI EAaOTIKOU owArva

1. Eiodyete Tn BAon amobrikeuong Tou NAEKTPIKOU
KoAwdiou e§wTePIKG aTnv uttodoxr aTn Aafr
HETOQOPAG.

2. Kpatiote TV Bdon atnv TeAIKr B€0N Kal OTEPEWATE
Vv pe Bida.
Eikéva G
TuvappoAéynon KapouAioU EAACTIKOU

owARva uynAng Trieong

ZUOKEUEG UE KAPOUAI EAAOTIKOU GwAva

1. TomroBeTAOTE TO OTAPIYUA YIA TO KAPOUAI EAACTIKOU
owARva.

2. ZTEPEWOTE TO OTAPIYMA UE 2 BidEG.
Eikéva H

3. Eiodyete 10 KOpOUAI EAAOTIKOU CwARva.
To KapoUAI KOUUTTWVEI.
Eikéva |

ZuvappoAdynon Tou CuVvSECHOU Yia TN
ouvdeon vepou
1. BidwoTe 10 0UVOEGHO yia Tn oUvdeaN vepou OTn
oUvdEDN vePOU TNG CUOKEUNG.
Eikéva J

‘Evapén xprong

1. TomroBeTAGTE TN OUCKEUN TTAVW O€ HIa ETTITTEDN
EM@AveIa.

2. ZeTuAigTe TOV oWARVA UWNAAG TTiEong Kal AUoTe
TUXOV BPSOXOUG KOl CUOTPOYEG.

Ymodeign

2UOKEUES e KapoUAI EAaaTtikoU owAnva: Kard n

Sd1dpkeia AsiTtoupyiag, o owAnvag uwnAng mieong mpérel

va eivar 6Aog EeTuliypévog amé 1o KapoUAl.

3. ZuvdEoTe TOV EAAOTIKO CWARVA UYNAAG TTiEONG OTO
OTOA UYPNAAG TTiEONG, £T01 WOTE VA OKOUOTE TTOU
aoPaAidel.

Eikéva K

Ymédeién

lMpocéére N owaoTh ubuypPAuUUIon TOU LUAoTOU.

4. ZuvdEaTe ToV EAACTIKO CWARVa UWNAAG TTiEoNG oTOV
BnAukd TaxuoUvdEoO, £TO1 LUOTE VO OKOUOTEI TTOU
aoPaAiel.

Eikéva L

5. EAéyEre TNV aopaAn olvdeon TpauwvTag atmd Tov
eAaoTIKG OwAAVA UYNAAG TTiEoNG.

6. ZuvdEoTe TO PIG O€ pIa TTPIa.

Mapoxn vepou

MNa Tig TIPéG auvdeang BAETTE TNV TTIVOKida TUTTOU 1) TO

KEPAAQIO TEXVIKG XAPAKTNPIOTIKG.

Tnpeite TOUg KavoviopoUg TG UTTNPETiag udpoddTnong.

MPOXOXH

Znuiég amé akdbapro vepo

O1 pUTTOI TTOU TTEPIEXOVTAI OTO VEPO UTTOPOUV Va

mpokaAéoouv {nuiés otnv avrAia kai oTa mapeAKoueva.

Ma Aéyoug mpoaraaiac n KARCHER cuviotd mn xprion

T0U QiATPOU vEPOoU KARCHER (€161K6 TTapeAKOUEVO,

apiBudés mapayyeliag 4.730-059).

ZUvdeon o€ aywyo vepou

MPOXOXH
2uvdeouog owAnva pye Aquastop ornv umrodoxn
vepoU TNG OUOKEUNS
Znuié otnv avriia
[Moté unv xpnaiuotroigite oUvOEoUO owAnRva ue
Aquastop otnv urodoxn vepou TNG OUOKEUNCG.
Mrropeire va xpnoipomoioere évav ouvdeauo Aquastop
arn Bpuon.
1. Eiocaydyete 10 AdOTIXO KATIOU OTO OUVOETHO YIa TN
ouvdean vepou.
2. XuvdéaTe To AAOTIXO KATIOU GTOV aywyo vepou.
Eikéva M
3. Avoite eviehwg Tn Bpuon.
Avappoenon vepoU atrd avoixXTd doxeia
H Tapoluoa ouokeun kabapiopoU uwnAig Trieang
€vOEIKVUTAI YIO XPrON ME TOV EUKAPTITO CWARVA
avappoenong KARCHER pe BaABida aviemoTpo@rig
(e1d1kG TTapeAKOpEVa, Kwd. TTapayyeAiag 2.643-100) yia
avappoéenaon ETTIPAVEIAKWY UBATWY, TT.X., aTrd doxeia
OuUBpPIWV UBATWYV i PIKPEG AiPVEG (MEYIOTO UWOog
avappoenong, BAETTE ke@aAalo Texvikd
XQPAKTNPIOTIKA).
Kard tn Aeitoupyia avappdenaong dev xpelddeTal o
oUVOETHOG YIa TN gUvdeoN vepoU.
1. TepioTe TOV eEAaOTIKG CWAAVA avappdPnong PE
vepo.
2. BidwoTe Tov eAaoTikd cwARva avappdenong oTnv
utrod0ox 1 vEPOU TNG GUOKEUNG Kal QVOAPTAOTE TOV OE
Jia TNy vepou (yia TTapddelypa oTo doxeio
opBpiwv udETWV).
Egaépwon ouokeung
EvepyotroiioTe Tn ouokeun pe 1o "I/ON".
2. Amao@ahioTte Tn okavdAaAn Tou TIaToAIoU UWnAng
Trieong.
3. TMéate Tn okavdaAn Tou mMoToAIOU UWNARG TTiEGNG.
H ouokeur evepyoTrolgiTal.
4. A@NOTE TN CUOKEUN va AEITOUPYAOEI TO TTOAU yIa
2 AeTTTd, PEXPI TO VEPOS Va EEEPKETAI XWPIG
@UOaAIOEG aTTO TO TOTOA UWPNAAG TTiEONG.

-
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5. A@noTe eAeUBePN TN OKAVOAAN TOU TTIOTOAIOU
uywnARg Trieong.

6. Ao@ahioTe Tn okavSaAn Tou TTIoToAIOU UYNANG
TTieong.

MPOXOXH

Znpn Asiroupyia Tng avriiag

[MpoékAnon {nuikv otn cuokeun

Av Oev avamTuxBei riean atn ouokeun uéoa os 2 Aetrid,
QATTEVEPYOTTOINOTE Tr) OUCKEUN Kal EVEPYNOTE CUUPWVA

e Tic uttodeieis oto kepdAaio Avriuerwmion BAaBwv.

AsgiToupyia pe uypnAn Tigon

MPOXOXH

Znuiég o€ AakapIouéVeS 1) eudiodnTeS eMIPAaveles

¢ mEPITTTWON oAU pIKprS amréoTaong pimng 1 o€

TEPITTTWON ETTIAOYNS akardAAnAou owAnva wekaopou,

mpokaAouvral {NuIES OTIS ETTIPAVEIES.

Kard rov kaBapioud, tTnpeite pia amméoTaacn TouAdyioTov

30 cm a6 11§ AaKAPIONEVES ETIPAVEIES.

Mnyv kaBapilere eAaoTika autokiviTwY, BEpViki

guaiodbnTeg empaveies 6Tws EUAO LE TO TOUPUTTO UTTEK.

1. ZuvdéoTe évav owAAva WYeKAoUOU OTO TTIOTOAI
UWYNARG TTIEONG KOI OTEPEWATE TOV TTEPICTPEPOVTAG
Tov Katé 90°.
Eikéva N

2. Evepyotroijote Tn ouokeun ("I/ON").

3. AmaogahioTte Tn okavddAn Tou oToAIoU uwnAfg
Trieong.

4. ThéoTe Tn oKavddAn Tou TTIoToAIoU UPnARG TTiEong.
H ouokeur| evepyoTrolgital.

AgIToUupyia PHE ATTOPPUTTAVTIKO

A KINAYNOs

Mn tripnon Tou deAtiou dedouévwy aopaleiag

2ofapés BAGBes atnv uyeia Adyw AavBaouévng xpnons

TOU QTTOPPUTTAVTIKOU.

AdBete urréwn 1o deAtio dedouévwy aopalsiag Tou

KOATAQOKEUAOTH) TOU aImoppuTTavrikoU Kai I0IaiTepa Tic

utTodEieIS yia Ta péoa aTouIkng TPOaTaoiag.

Ymédeién

Ta amoppumaviikd KARCHER syyudvrai epyacia

Xwpic BAGBes. ZntriaTe ouuBouAés i mpounBeureite Tov

KataAoyo pag n 1a eVNUEPWTIKA pag puAAddia yia

aTmopPUTTAVTIKG.

Ymodeign

To amroppUTTaVTIKO UTTOPET va TTPOCTEBET uévo UTTd

XxaunAn migon.

1. Tpapngre Tov eAaoTiKO cwARva avappdPnaong
ATTOPPUTTAVTIKOU aTTé TO TTEPIBANUG OTO ETTIOUPNTO
riKog.

Eikéva O

2. KpepdoTe Tov eEAaoTIKé owARva avappdenong
QATTOPPUTTAVTIKOU O€ doxeio pe didAupa
QATTOPPUTTAVTIKOU.

3. XpnoiyotroinaTe Tov CwArva wekaouou Vario
Power.

4. TMepioTpéyTe TOV CWARVaA YekaopoU otn Béon
"SOFT" uéxpl va TEPUATIOEI.

Katé tn Aeitoupyia 10 diGAupa aTToppuUTIaVTIKOU
TIPOOTIOETAI OTN PITTT VEPOU.
ZuVIOTWHEVN HEBOBOG KaBapiouoU

1. WekdoTe Aiyo ammoppuTravTiKd OTn OTEYVA ETIQAVEI
Kal a@rjoTe va dpdael (va Un OTEYVWOEI).

2. ZemAUveTte T SlaAupévn Bpwuid PE TO TTIOTOAI
uywnARg Trieong.

MeTd T A€ITOUPYia PE ATTOPPUTTOVTIKO
=eTAUVETE TN oUOKEUN yia TTEP. 30 SeUTEPOAETITA E
KaBapd vepo.

AiakoTri) AgiToupyiag
. ApnaTe gAelBepn TN okavdAAn Tou TIoToAIOU
uywnARg Trieong.
Edv apAoeTe Tn okavddAn, To pnxavnua
arrevepyoTrolgital. H uynAn Tieon oto cuoTnua
diartnpeital.
Ao@aAioTE TN oKavdAAn Tou TTIoTOAIOU uWnAng
TTieong.
Eikéva P
2€ TEPITITWON SIGAEINPATWY Epyaaiag e dIGPKEIT
Tavw atré 5 AeTTITd, aTrEVEPYOTTOINGTE T OUCKEUR
ue Tn Béon "0/OFF".

TepupaTiopdg AeiToupyiag

A\ MPOXOXH

ligon oro ouornua

Tpaupariopoi amé aveEéAeykra e§epxOUEVO VEPO UTTO

uwnAn mieon

ArmroouvdéaTe Tov eEAaoTiKé owAnva uwnAng tmieons amoé

10 MOTOAI UYNAAG TTieong 1) Tn oUoKeur, U6vo av aTo

ouaoTtnua Osv UTTapxeEl TTieon.

1. AgnoTte eAelBepn TN okavddaAn Tou TIoTOAIOU
uwnAAg Trieong.

2. KheioTe Tn Bpuon.

3. TMiéate Tn okavdaAn Tou mMGToAIoU UWNAAG TTiEaNG

yia 30 deuTepOAETTTA.

H Trigan 1Tou uTTdp)El 0TO CUOTNUA EKTOVWVETAI.

AgnaTe eAelBepn TN okavdAAn Tou TIoTOAIOU

uwnAAg Trieong.

Ac@aAioTe Tn oKavdAaAn Tou TTIoTOAIOU uPnAng

TTieong.

AmroouvdéaTe TN oUOKeUR aTrd TNV TTaPOoXK vePOU.

AtrevepyoTrolaTe Tn ouokeun oTn Béon "0/OFF".

ATTOOUVOEDTE TO PIG OTTO TNV TTPIda.

MeTagopd
AN\ POXOXH
Mn tipnon Twv odnyiwv OxXETIKA UE TO Bdpog
Kivduvog tpaupariouoU Kai TpokAnaong gnuiwv
Kard 1n peragpopd mpooére 1o BGPOS TOU UNXavAuaTog.

TpdBnypa TNG CUCKEUNG
1. Kpatote Tn ouokeur atd Tn Ao ETOQOPAG.
MeTa@opd TNG CUOKEUNG OE OXNHa
1. Ao@aAioTe TN OUOKEUR €vavTi oAioBnong Kkai
avaTpoTig.

Amrofikeuon

A\ MPOXOXH

Kivduvog tpauuariouou kai mpokAnang {nuidg!

€ KEKAIUEVES ETTIPAVEIES N OUOKEUN UTTOPEI va TTETEL.

Kard tnv amoBrikeuon mpooé€Te 1o BAPOS TNS TUOKEUNG.
AT1T00KEUC CUOKEUNG

. TOTTOBETAOTE TN CUOKEUN TTAVW O€ ETTITTEDN

ETMQAvEIQ.

ATTooUVOEOTE TOV CWAAVA WEKATHOU atrd TO TTICTOAI

uwnAAg TTieong.

MéoTe TO TAAKTPO aTréoTIACNG TOU TTIOTOAIOU

UYNANG TTiEONG KaI ATTOOUVOEDTE TOV EAAOTIKO

owARva uwnAig Tieang atrd To TOTOAL

MéoTe 10 TrEPIBANUA TOU TaXUGUVOECUOU TOU

eAaoTIKOU CwAAvVa UPNAAG TTiEoNG oTNV KaTeUBuvan

-
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TOU B£AOUG Kal AQAIPEDTE TOV EAAOTIKO CWARVA
uywnARg Trieong.
5. AmoBnkeuoTe Tov eEAAOTIKO CWARVA UYNAAG TTieong.
2UOKEUEG XWPIG KAPOUAI EAAOTIKOU CWARvVa
ATmoBnkeUoTE TOV EAAOTIKO CWAAVA UWNAAG TTiETNG
OTN OUOKEUN.
2UOKEUEG PE KOPOUM EAAOTIKOU OWARva
a TomoBeTAOTE TO £va GKPO TOU CWARVA UWNAAG
TTEoNG OTO AVOIYUa OTO UTTPOOTIVO PEPOG TOU
KapouAioU.

b TupioTe TN paviBéAa yia va TUNGETE Tov EAAOTIKO
owARva uYnAAg TTieang.

¢ OdnyRoTe Tov eAaoTIKO CWAAVA UYNAAG TTiEoNG
JE TO GANO XépI 00G.
Eikéva Q

d ZTepeWaTE TOV TUAIYHEVO OWARVa UWNANG TTiEoNG
OTO KApPOUAI JE TO KAITT.
Eikéva R

6. AT0BNnKeUOTE TO NAEKTPIKO KOAWSIO OTN GUOKEUN.

7. ToTmmoBeTAOTE TOUG CWAARVEG WEKAGOU KOl TO TTIOTOAI
UWnAAg TTieang oTig KaTdAANAeg Bdoeig
aTtoBnkeuong.

MNa amoBrikeuon peyaAuTepng didpkelag, AdBeTe utréwn

TIg emITTAé0ov UTTOdEIgEIG, BA. Kepdhaio Ppovrtida kai

ouvrripnon.

AvVTITTaYETIKN TTpOCTACIO

MMPOXOXH

Kivduvog maysrou

O1 OUOKEUES TTOU OEV EXOUV EKKEVWOET TTARPWS UTTopEi

va KaraoTpa@ouv arré mayero.

Adeialete TeAgiwg TN OUOKEUN Kal Ta TTAPEAKOUEVQ.

lNpoorarevoTe 1N OUOKEUN aTTé TOV TTAyETO.

Mpétrel va 1ox0ouV Ta TTOPAKATW:

e H ouokeur| éxel atroouvdedei atrd TNV TTapoxn
vepou.

o 'Exel apaipedei 0 EAaOTIKOG CwARvVAG UWNARG
Tieong.

1. EvepyomoiioTe Tn ouokeun pe 1o "I/ON".
Mepipévere 10 TTOAU 1 AeTTTO, PEXPI VO PNV EGEPXETAI
TAéOV vEPO aTTO TNV UTTOS0X N UYNAAG TTiEang.

3. ATTEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN.

4. AmobnkeuoTe TO pnxavnua padi pe 6Aa Ta
TTOPEAKOPEVA TE XWPO XWPIG Kivouvo TTayeToU.

®povTida ka1 cuvTApnon

A KINAYNOs
Kivduvog nAektpomAnéiag
Tpaupariouoi amré tnv emaen ue apriuara mou
Sdiappéovral amé pevua
Oéore TN ouoKeun eKTOS Agitoupyiag.
ArmoouvdéaTe 10 @Is arrd Tnv mmpida.
H ouokeun dev xpeiddetal guvtripnon, dnAadn dev gival
aTTaPaiTNTO VO TTPAYUATOTIOIEITE TAKTIKEG EPYOTIEG
ouvTAPNONG.

KaBapiopuog @iAtpou oTn ouvdeon vepou

MMPOXOXH
XaAaouévn onfra orn ouvdeon vepou
IMpbkAnon {nuikiv atn cuokeun améd BPWUIKO VEPS
EAéyére T onra yia {nuiég mporou v 1omoBeToETE OTN
ouvdean vepou.
KaBapioTe, av xpelddetal, To @iATpo aTn olvdeon vepou.
1. Ag@aipéaTe Tov oUVOETHO atrd TNV uTrodoxn vepou.
2. TpaBngte £Ew Tn onTa.
3. KaBapioTe T0 QIATPO e TPEXOUUEVO VEPOD.

Eikéva S
4. TomoBetrioTE TO PIATPO OTNV UTTOBOXN VEPOU.

KaBapiopo6g Tou @iATpou aTroppuITavTIKOU
Mpiv atré amobrikeuon yia JeyaAUTEPO XPOVIKO
BIGoTnua KabapioTe TO QIATPO ATTOPPUTTAVTIKOU.

1. AgaipéoTe T0 GIATPO aTTO TOV EAAATIKO CWARVA
avappdenang atmoppuTIavTIKOU.

2. KaBapioTe 10 QIATPO pe TPEXOUHEVO VEPOD.
Eikéva T

AvTigeTwrion BAawyv

O1 BA&Beg opeilovTal ouxvda O€ ACAUAVTEG QITIEG, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTIMETWTTIOETE HOVOI OOG PE TN
BoriBeia Tou akoAoUBou Trivaka. Ze TTEPITITWON
ap@IBoAiag | o€ epiTTwon BAAGRNG TTou dev
avapépeTal edW TTapakaAoUue va atreubiveaTe aTO
€€0UCI000TNPEVO TUAPA EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

A KINAYNOZ

Kivduvog nAskrpomrAnéiag

Tpaupariopoi ammé Tnv emaen ue éapriuara mou

diappéovrail amd peoua

©éaTe TN CUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.

ATTOOUVOEDTE TO QIS aTTO TNV TTPIda.

H ouokeun dev Asitoupyei

1. MiéoTe TN okavdAaAn Tou TTOTOAIOU UWNAAG TTiEONG.
H ouokeun gvepyotroigital.

2. EAéygre av oup@wvei n TGON TTOU avaypAageTal oTnv
Tivakida T0TToU PE TNV Tdon TNG TTNYAS PEUUATOG.

3. EAEyETe TO NAEKTPIKO KAAWDIO yIa {nUIEG.

4. e TEPITITWON TTOU O KIVNTAPAG Eival
UTTEPPOPTWHEVOG Kal EXEI EVEPYOTTOINBEI O
BIOKOTITNG TTPOCTACIOG KIVNTAPA:

a ATrevepyoTroIinoTe Tn guokeur otn Béon "0/OFF".

b A@rioTte TN ouokeun va Kpuwaoel yia 1 wpa.

¢ Evepyotroijote Tn ouokeur pe 1o "I/ON" kail BéoTe
N o€ AeIToupyia.

Av emravaAneBei n BAGRN, avabéoTe Tov €AEyX0 TNG

OUOKEUNG OTNV UTTNPECia eEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

H ouokeun dev evepyoTroigital, o KIVNTAPAG

HouYKpilel

Meiwon Tng Tdong Adyw aduvaung TTapoxng PEUMATOG

BIKTUOU 1 XPAONG VOGS KAAWDIOU TTPOEKTAONG

1. Kartd tnv evepyoTtroinan, TTEOTE TTPWTA TN OKAVOAAN
TOU TTIOTOAIOU UWNANG TTIECNG Kal OTN OUVEXEIQ
EVEPYOTTOINOTE TN OUOKeEUN Pe T Béan "I/ON".

H ouokeun &ev €xel Tieon

H 1rapoxn vepou eival ToAU pikpn.

1. Avoigre evieAwg Tn Bpuon.

2. EAéyEre av gival eTapkng n Trapoxn vepou.

3. EAéy&re Tn pUBUION TOU CWARVA Yekaopou.

4. EAéyEre oM Oev €xel EeepaaTei TO péyioTo UYPog
avappoenang.

To @iATpo oTNV UTTOBOXNA VEPOU Eival AepwEVO.

1. AgaipéoTe Tn ofTa 0Tn 0UVOEON VEPOU PE HIT
€TiTTedN TOVAAIQ.

2. KaBapioTe 10 QIATPO pe TPEXOUHEVO VEPOD.

Eikéva S

211 OUOKEUN UTTAPXE! A€PAG.

1. E&aepwoTe TN OUOKEUR:

a EvepyotroijoTe Tn ouokeur] T0 TTOAU yia 2 AeTTTd
XWPIG va €xeTe ouvdETEl TO CWARVA WEKAoUOU.

b MéoTe T0 TMOTOA UPNARG TTIEONG KOI TTEPINEVETE
HEXPI VO eEEpxETal VEPS XWPIG PUOTAIDEG OTTO TO
OTOAN UWPNARG TTiEaNG.

C ZuvdEOTE TO CWARVA WeKAoUoU.

‘Evroveg S1aKUUAVOEIG TTiEONG

1. KaBapioTe To akpo@Uaio UuWnAng TTieong:

a ATTopaKpUVETE TOUG PUTTOUG ATTO TNV OTTH TOU
aKpoPuaiou pe pia BeAdva.

EANnvika 65



b ZemAUveTe aTTO PTTPOCTA PE VEPO TO OKPOPUTIO
uWwnARg TTieong.

2. EAéy&re TNV TTOOOTNTA TTAPOXNG VEPOU.

Mn oTeyavi) CUOKEUR

1. Mia pikpry dlappon oTn Guokeur Bewpeital
@UOIOAOYIKN YIO TEXVIKOUG AOYOUG. € TIEPITITWON
€vrovng 8I0PPONG, EVNHEPWOTE TNV
egouaiodoTnuévn uTTnpEeaia eSUTTNPETNONG
TTEAQTWOV.

Agv yiveTal avappo@non TOU ATTOPPUTTAVTIKOU

1. XpnoiyotroiiaTe Tov owAfva wekaopou Vario

Power kai TrepIGTPEYTE TOV TIPOG TNV KaTeUBuvan

«SOFT» PéXpI va TEPUATIOEI.

KaBapioTe 10 @iATpo oTOV EAACTIKO CWARVA

avappdPnang aTToppUTIAVTIKOU.

EAéyETe TOV €AAOTIKO CWARVA avappodenong

QATTOPPUTTAVTIKOU YIa TUXOV TOOKiopaTa.

Eyyinon

Ze KGBe Xwpa 1GXUOUV oI 6pOI eyyunang ol OTToiol
€kOidovTal atré TNV appddia eTalpEia dIAvoung Hag.
Tux6v BAGBeg oTn ouokeur oag £mdlopBwvovTal amd
eUAG Xwpig xpéwaon eviég TnG TTpoBeopiag eyyunong,
£pOoov o@eilovTal o€ TPAANA UAIKOU i KATOOKEUNG. Z€
TIEPITITWON €yyUnong ameuBuvBeite oTov TTpounBeuTh
aag ) 1o TANoI£0TEPO £€0UCI0D0TNPEVO THANA
€EUTTNPETNONG TTEAQTWV, TTPOOKOUI{OVTOG TO
TTOPACTATIKO TNG AYOPAG.

(y1a dieuBuvoeig BAETTE TNV TTiow ogAida)

TeXVIKA XOPOKTNPIOTIKA

N

d

K4 K4WCM
WCM  Premium

HAekTpikn oUvdeon

Taon \ 230 230
ddon ~ 1 1
ZuxvoTnTa Hz 50 50
loxug ouvdeong kw 1,8 1,8
TUTOG TTPOCTACIOG IPX5 IPX5
Kartnyopia mpocTaciog | |
Ac@aAeia dIKTUOU (pE A 10 10
XpovokaBuaTépnon)

20vdeon vepou

Mieon apoxng (KEy.) MPa 1,2 1,2

O¢gppokpaaia Tapoxng °C 40 40
(Hey.)
MoodtnTa Tapoxng (eAdyx.) I/min - 9 9

"Yyog avappopnaong (uéy) m 05 05

ZToIXEia 1I0XU0G CUOKEUNG

Miean Aeimoupyiag MPa 11 1

Méy. emiTpeTTT Trieon MPa 13 13
Mapoxn, vepd I/min 6,3 6,3
Mapoxn péyiotn I/min 7,0 7,0
Mapoxn, amopputavtiké  I/min - 0,3 0,3
AuUvapn otmoBodpdéunong N 16 16
TOU TMGTOAIOU UWNARG

Trieong

AlaoTdoeig kai Bapn

Tutiké Bapog Aeitoupyiag kg 12,7 13,2

K4 K4WCM

WCM  Premium
Mrkog mm 329 389
MAd&Tog mm 369 369
“Yyog mm 901 901
MeTpnpuéveg Tipég katd EN 60335-2-79
TiuA Sovicewy xepiod-  mis2 1,9 1,9
Bpayiova
ABeBaidTnTa K m/is2 0,7 0,7
1a0un nxnTikAg Tieang  dB(A) 70 70
Lpa
ABeBaidtnTa Kpa dB(A) 3 3
2160un NxnTIKAG IoxUog  dB(A) 86 86

Lwa + ABeBaiotnta Kya

N6yog g€aipeong cUp@wva pe Tov kavoviouo (EE)
2019/1781 MapdpTtnua | TuApa 2 (12): j)
Me TnVv emQUAAEN TEXVIKWY OAAQYWV.

ARAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapdV BNAWVOUE OTI N TTOPAKATW UNXAVH) ASYyw
TOU OXEDIOONOU KOl TOU TUTTOU KATOOKEUNG TNG KABWG
Kal oTnV €kd0oan TNV oTToia £Xoupe dlaBéoel oTnV ayopd
TIANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITAOEIG YIa TNV
aoc@dAeia kal TV uyeia Twv Odnyiwv EE. Xe mepimwon
TPOTTOTTOINONG TNG UNXAVAG TTOU JEV £XEI CUPPWVNOET
JE EPAG, AUTA N dNAWON aKUPWVETAL.

Mpoidv: Zuokeun kabBapiopou uwnAng TTieang

ToTrog: 1.324-XxxX

TxeTikég Odnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EE

2011/65/EE

2000/14/EK

2009/125/EK

Kavoviouég(oi) o€ epappoyn

(EE) 2019/1781

E@appolopeva evappoviouéva TpoTuTra

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

E@appolépevn diadikacia afloAéynong
ouppépewong

2000/14/EK: Napdaptnua V

Z1a0pn nXnTIKAG 1I0XU0g dB(A)

K4 WCM

MeTpnuévn: 83

Eyyunuévn: 86

K4 WCM Premium

MeTpnuévn: 84

Eyyunuévn: 86

O1 uTToYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAR Kal PE
€¢oua10d6Tnon amo 1o dIoIKNTIKG GUBOUAIO.
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YTelBuvog TEXVIKOU PaKéAOU:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/09/01

Igindekiler

Genel uyarilar.. . 67
Cevre koruma........ . 67

Amaca uygun kullanim 67
Aksesuarlar ve yedek pargalar . 67
Teslimat kapsami 67
Cihaz agiklamasi 67
Guvenlik diizenekleri 68
Cihazdaki simgeler ... ... 68
Montaj.........o..... . 68
Isletime alma 68
Isletim ....... 69
Tasima 69
Depolama 69
Bakim ve periyodik bakim 70
Arizalarda yardim 70
Garanti 7
Teknik veriler 71
AB Uygunluk Beyani 71

Genel uyarilar
Cihazi ilk defa kullanmadan 6nce orijinal
..-"fll"-.,l‘ L || isletim kilavuzunu ve ekli gtivenlik bilgileri-
. “ 7 7 niokuyun. Bu bilgilere gére hareket edin.

Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak i¢in ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.

Cevre koruma

=T Paketleme malzemeleri geri donustdrulebilir. Lit-
i1 fen ambalajlari gevreye zarar vermeden bertaraf
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
= N1iMasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akuler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi icin bu parga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.
& Or. motor yikama, alt zemin yikama gibi yag igerikli
atik su olugan temizlik caligsmalari sadece yag ay-
ristiricili yikama yerlerinde yapilabilir.
"i Temizleme maddeli igler sadece kirli su kanalizas-
yonuna baglantili sivi gegirmez galisma ylzeylerin-
de yapilabilir. Temizleme maddeleri akarsulara veya
topraga ulasmamalidir.
. Baz Ulkelerde kamu sularindan su ¢ekilmesine izin
veriimemektedir.
icerik maddelerine yénelik uyarilar (REACH)
Icerik maddelerine yénelik giincel bilgiler igin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Amaca uygun kullanim

Yuksek basing temizleyicisini sadece evde kullanin.
Yiksek basing temizleyicisi makinelerin, araglarin, ya-
pilarin, aletlerin, 6n cephelerin, teraslarin, bahce aletle-

rinin vb. ylksek basingli su huzmesi ile temizlenmesi
icin dngorulmustar.

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glivenli ve arizasiz ¢alig-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda icindeki pargalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Cihaz agiklamasi

Resimler igin grafik sayfasina bakin
Sekil A
Sekil B

@) Tasima banti

@ Entegre siizgegli su baglantisi

(3 Deterjan vakum hortumu

@ Sebeke fisli sebeke baglanti hatti

(®) Sebeke baglanti hatti igin saklama yeri

(&) Hortum tamburu

@ Yiksek basing hortumu igin tutucu

Inatg kirler igin kir frezesi huzme borusu

@ En yaygin temizleme gérevleri icin huzme borusu
Vario Power
Calisma basinci kademesiz olarak SOFT derecesin-
den HARD derecesine arttirilabilir. Calisma basinci-
nin ayarlanmasi igin el puskirtme tabancasinin kolu-
nu birakin ve huzme borusunu istenen konuma gevi-
rin. Huzme borusu SOFT yoniinde dayanagda kadar
cevrilirse temizleme maddesi dozajlanabilir.

Yuksek basing tabancasi

@ Yiksek basing hortumunu ylksek basing tabanca-
sindan ayirmak igin tus

@ Yiksek basing tabancasi kolu

(3 Yiiksek basing tabancasi kilidi

Yiiksek basing hortumu

@ Cihaz salteri "0O/KAPALI" / "I/AGIK"

Hiizme borusu icin saklama yeri

@ Yuksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti igin
saklama yeri

Tasima tutamagi

Yiksek basing tabancasi igin saklama yeri

Yuksek basing baglantisi igin hizli kavrama

@0 Tip levhasi

@2) Su baglantis igin kavrama
** Bahge hortumu (kumas takviyeli, en az 1/2 ing
(13 mm) ¢ap, en az 7,5 m uzunluk, piyasada satilan
hizli baglanti ile)

@ **Acik haznelerden su beslemesi igcin KARCHER
vakum hortumu (siparis no. 2.643-100)

@5 Vidalar

@ Yiksek bas?n¢ hortumu igin klips

** ek olarak gerekli
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Giivenlik diizenekleri

AN\ TEDBIR
Giivenlik diizenekleri eksik veya kusurlu!
Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz igindir.
Glivenlik diizeneklerini bozmayin, ¢ikarmayin veya
devre disi birakmayin.
Cihaz salteri
Cihaz salteri, cihazin istenmeden igletmesini engeller.
Yiiksek basing tabancasi kilidi

Kilit, ylksek basing tabancasinin kolunu kilitler ve ciha-
zin istenmeden baglatiimasini engeller.

Otomatik durma fonksiyonu
Yiksek basing tabancasinin kolu birakilirsa bir basing
salteri pompayi kapatir, yiiksek basing huzmesi durdu-
rulur. Kola basildiginda pompa tekrar agilir.

Motor koruma salteri

Yiksek akim sarfiyatinda motor koruma salteri cihazi
kapatir.

Cihazdaki simgeler

Yiiksek basing hiizmesini asla insanlara,
hayvanlara, aktif elektrikli donanimlara veya
cihazin kendisine dogrultmayin.

Cihazi donmaya kars! koruyun.

Cihaz igme suyu sebekesine dogrudan bag-
lanamaz.

Resimler icin grafik sayfasina bakin.

Isletime alma éncesinde ayri olarak birlikte verilen par-
calari cihaza monte edin.

Birlikte teslim edilen civatalari ve bunlara uygun torna-
viday hazirlayin.

Tasima tutamaginin monte edilmesi
1. Tasima tutamagini takin.
2. Tasima tutamagini 3 vidayla sabitleyin.
Sekil C

Yiiksek basing hortumu / sebeke baglanti
hatti icin saklama yerinin monte edilmesi
1. Yiksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti icin
saklama yerini tagima tutamaginin yuvasina takin.
Depolama yeri, yerine oturur.
Sekil D
Huzme borulan igin saklama yerinin
takilmasi

1. Huzme borularinin saklama yerini cihazdaki yuvaya
itin.

2. Depoyu son konumunda tutun ve bir vidayla sabitle-
yin.
Sekil E
Yiiksek basing tabancasi i¢in saklama

yerinin monte edilmesi

1. Yuksek basing tabancalarinin saklama yerini cihaz-
daki yuvaya itin.

2. Depoyu son konumunda tutun ve bir vidayla sabitle-
yin.
Sekil F

Sebeke baglanti hatti igin saklama yerinin
monte edilmesi
Hortum tamburu olmayan cihazlar
1. Sebeke baglanti hattini saklama yerini disaridan ta-
sima tutamagindaki yuvaya itin.
2. Depoyu son konumunda tutun ve bir vidayla sabitle-
yin.
Sekil G
Yiiksek basing¢li hortum tamburunu monte
edin
Hortum tamburlu cihazlar
1. Hortum tamburu igin tutucuyu takin.
2. Tutucuyu 2 vidayla sabitleyin.
Sekil H
3. Hortum tamburunu takin.
Hortum tamburu yerine oturur.
Sekil |
Su baglantisi i¢in kavramanin montaji
1. Su baglantisi kavramasini cihazin su baglantisina

vidalayin.
Sekil J

Isletime alma

1. Cihazi diiz bir zemin Gzerine yerlestirin.
2. Yiksek basing hortumunu gevsetin ve varsa dénme
ve bukilme s6z konusu ise bunlari gevsetin.
Not
Hortum tamburlu cihazlar: Yiiksek basing hortumu, ¢a-
lisma sirasinda hortum tamburundan tamamen agilma-
lidir.
3. Yiksek basing hortumunu duyulabilir sekilde kilitle-
nene kadar yiiksek basing tabancasina takin.
Sekil K
Not
Nipelin dogru hizalanmasina dikkat edin.
4. Yiksek basing hortumunu duyulabilir sekilde kilitle-
nene kadar hizli kavramaya takin.
Sekil L
5. Ylksek basing hortumunu gekerek glvenli baglanti-
y1 kontrol edin.
6. Sebeke figini bir prize takin.
Su beslemesi
Baglanti degerleri icin bkz. tip levhasi veya Bolim Tek-
nik veriler.
Su tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.

DIKKAT

Kirlenmis su nedeniyle hasarlar

Sudaki kirlenmeler pompaya ve aksesuarlara zarar ve-
rebilir.

KARCHER, koruma igin KARCHER su filtresinin kulla-
nilmasini 6nerir (6zel donanim, siparis numarasi 4.730-
059).

Su hattina baglanti

DIKKAT
Cihazin su baglantisinda Aquastop olan hortum
kavramasi
Pompanin zarar gérmesi
Cihazin su baglantisinda asla Aquastop olan bir hortum
kavramasi kullanmayin.
Muslukta bir Aquastop kavramasi kullanabilirsiniz.
1. Bahge hortumunu su baglantisi kavramasina takin.
2. Bahge hortumunu su hattina baglayin.
Sekil M
3. Su muslugunu tam olarak agin.
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Suyu agik hazneden emme

Bu yiiksek basing temizleyicisi, gekvalfli KARCHER va-
kum hortumu (6zel donanim, siparis no. 2.643-100) bir-
likte Ust ylizey sularini 6rn. yagmur figilarindan veya
goletlerden emmek igin uygundur (maksimum emme
ylksekligi igin bkz. Bolim Teknik veriler).

Vakum isletiminde su baglantisi kavramasi gerekli de-

gildir.

1. Vakum hortumunu suyla doldurun.

2. Vakum hortumunu cihazin su baglantisina vidalayin

ve bir su kaynagina (6rnegin yagmur figisi) asin.

Cihazin havasini bosaltin

Cihazi agin "I/ON".

Yuksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.

Yiiksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agllir.

4. Su, yuksek basing tabancasinda baloncuksuz bir
sekilde disari ¢ikana kadar cihazi maksimum 2 da-
kika galigtirin.

5. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.

6. Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.

DIKKAT

Pompanin kuru ¢aligmasi

Cihazin hasar gérmesi

Cihaz 2 dakika iginde basing olusturmazsa cihazi kapa-
tin ve uyarilari takip etmek igin bakiniz Bélim Arizalar-
da yardim.

Yiiksek basingla isletme

WN =

DIKKAT

Boyali veya hassas yiizeylerde zarar olugabilir
Yiizeyler ¢ok diistik huzme mesafesinde veya uygun ol-
mayan bir huzme borusu segiminde zarar gordr.

Boyalli yiizeyleri temizlerken en az 30 cm huzme mesa-
fesi birakin.

Araba lastikleri, boya ya da ahsap gibi hassas ytizeyleri
kir frezesi ile temizlemeyin.

1. Yiksek basing tabancasina bir huzme borusu takin
ve 90° dondurerek sabitleyin.

Sekil N

Cihazi agin ("I/ON").

Yuksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.
Yiiksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agllir.

Temizleme maddesiyle igletim
/\ TEHLIKE

Giivenlik bilgi formunun dikkate alinmamasi
Temizleme maddesinin uygun olmayan kullanimi nede-
niyle agir saglik zararlari.
Temizleme maddesi dreticisinin, 6zellikle kisisel koruyu-
cu donanim ile ilgili gtivenlik bilgi formunu dikkate alin.
Not
KARCHER temizleme maddeleri sorunsuz ¢alismayi
garanti eder. Liitfen danismanlik hizmeti alin veya kata-
logumuzu ya da temizleme maddesi bilgi brogtirlerini ta-
lep edin.
Not
Temizleme maddesi sadece algak basingta eklenebilir.
1. Temizleme maddesi igin vakum hortumunu istenen
uzunlukta gévdeden gekin.
Sekil O
2. Temizleme maddesi vakum hortumunu temizleme
maddesi ¢ozeltisi iceren bir haznenin igine asin.
3. Vario Power hiizme borusunu kullanin.

PO

4. Huzme borusunu "SOFT" konumuna dayanagda ka-
dar déndurin.
Isletme sirasinda temizleme maddesi ¢ozeltisi su
hizmesine karigtirir.
Tavsiye edilen temizleme yontemi
. Temizleme maddelerini kuru yiizeye tasarruflu bir
sekilde puskirtlin ve etki etmesini bekleyin (kurut-
mayin).
Cozilen kiri yiksek basing huzmesi ile yikayin.
Temizleme maddeleriyle igsletme sonrasinda
Cihaz yakl. 30 saniye boyunca temiz suyla ¢alistirin.
isletimin duraklatiimasi
. Ylksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Kol birakildiginda cihaz kapanir. Sistemdeki yliksek
basing oldugu gibi kalir.
Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Sekil P
5 dakikadan uzun g¢alisma molalarinda cihazi kapa-
tin "0/OFF".

isletmenin tamamlanmasi
A\ TEDBIR

Sistemde basing

Yiiksek basing altinda kontrolsiiz ¢ikan su nedeniyle
yaralanmalar

Yiiksek basing hortumunu sadece sistemde basing yok-
ken yliksek basing tabancasindan veya cihazdan ayi-
nn.

1. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.

2. Su muslugunu kapatin.

3. Yiksek basing tabancasinin koluna 30 saniye bo-
yunca basin.

Sistemde kalan basing tahliye edilir.

Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Cihazi su beslemesinden ayirin.

Cihazi kapatin "0/OFF".

Sebeke fisini prizden gekin.

A\ TEDBIR

Agirhigin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Tasima sirasinda cihazin agirhgini dikkate alin.

Cihazi gekme
1. Cihazi tagsima tutamagindan gekin.
Cihazi arag iginde tasima
1. Cihazi kaymaya ve devriimeye karsi emniyete alin.

A\ TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi mevcuttur!

Cihaz egimli ytizeylerde devrilebilir.

Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

Cihazin muhafaza edilmesi
Cihazi dlz bir zemin lzerine birakin.
Hiizme borusunu yiiksek basing tabancasindan ayi-
rn.
Yiksek basing tabancasindaki ayirma digmesine
basin ve yiiksek basing hortumunu yliksek basing
tabancasindan ayirin.
Yiksek basing hortumu hizli kavramasinin gévdesi-
ni ok yoniinde bastirin ve yiiksek basing hortumu di-
sari gekin.
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5. Yiksek basing hortumunu depolamak Gzere uygun
bir yere kaldirin.
Hortum tamburu olmayan cihazlar
Yuksek basing hortumunu cihazda depolayin.
Hortum tamburlu cihazlar
a Yiksek basing hortumunun bir ucunu hortum
tamburunun éniindeki agikliga sokun.
b Yilksek basing hortumunu sarmak igin kolu gevi-
rin.
¢ Yuksek basing hortumunu ikinci elinizle yénlendi-
rin.
Sekil Q
d Sariimis yiksek basing hortumunu yiksek ba-
sing hortumu igin klips ile hortum tamburuna sa-
bitleyin.
Sekil R
6. Sebeke baglanti hattini cihaz lizerinde saklayin.
7. Hem puskurtme borularini hem de yliksek basingli
tabancayi uygun bir depolama alanina koyun.
Uzun siireli depolama éncesinde ek uyarilari dikkate
alin, bkz. Bakim ve periyodik bakim bélimu.

Antifriz

DIKKAT

Don tehlikesi

Tamamen bosgaltiimamis cihazlar don nedeniyle tahrip

edilebilir.

Cihazi ve aksesuarlari tamamen bogaltin.

Cihazi dona karsi koruyun.

Asagidakiler yerine getiriimis olmalidir:

e Cihaz su beslemesinden ayriimis.

e Yiksek basing hortumu gikariimis.

1. Cihazi agin "I/ON".

2. Yiksek basing baglantisindan su ¢ikmayana kadar
maksimum 1 dakika bekleyin.

Cihazi kapatin.

Cihazi komple aksesuarlarla birlikte dona kargi em-
niyetli bir yerde saklayin.

Bakim ve periyodik bakim

A\ TEHLIKE

Akim ¢arpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

Cihaz bakim gerektirmemektedir, yani dlizenli bakim
calismalarinin yapilmasi gerekli degildir.

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin

DIKKAT

Su baglantisinda hasarli siizgeg

Su kirliligi nedeniyle cihazin zarar gérmesi

Su baglantisina takmadan énce slizgegte hasar olup ol-
madigini kontrol edin.

Gerekirse su baglantisindaki stizgeci temizleyin.

1. Kavramayi su baglantisindan gikarin.

2. Suzgeci gikarin.

3. Siizgeci akan su altinda yikayin.

Sekil S
4. Slizgeci su baglantisina takin.

Temizleme maddesi filtresini temizleme
Uzun sireli depolamadan 6nce temizleme maddesi filt-
resini temizleyin.

1. Filtreyi temizleme maddesi vakum hortumundan ce-
kip ¢cikarin.

2. Filtreyi akan su altinda yikayin.
Sekil T

bl

Arizalarda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili misteri hizmetlerine bagvurun.

A\ TEHLIKE
Akim garpma tehlikesi
Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.
Sebeke figini gekin.
Cihaz galigmiyor
1. Yiksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz agllr.
2. Tip levhasinda belirtilen gerilimin akim kaynagi geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin.
3. Sebeke baglanti hattinda herhangi bir ariza olup ol-
madigini kontrol edin.
4. Motor asir yiklenmis ve motor koruma salteri dev-
reye girmisse:
a Cihazi kapatin "0/OFF".
b Cihazi 1 saatligine sogumaya birakin.
¢ Cihazi agin "I/ON" ve tekrar isletmeye alin.
Ariza birkag¢ kez meydana gelirse cihazi musteri hiz-
metleri tarafindan kontrol ettirin.
Cihaz galismiyor, motor bagiriyor
Zayif akim sebekesi veya bir uzatma kablosu kullanimi
nedeniyle gerilim duslsu
1. Agma sirasinda 6nce yiiksek basing tabancasinin
koluna basin, ardindan cihazi agin "I/ON".
Cihaz basinca ulagmiyor
Su beslemesi ¢ok diisik.
1. Su muslugunu tam olarak agin.
2. Su girigsinde yeterli pompalama miktarini kontrol
edin.
3. Huzme borusundaki ayari kontrol edin.
4. Maksimum emme yukseklidinin asiimadigini kontrol
edin.
Su baglantisindaki siizgeg kirlenmis.
1. Su baglantisindaki siizgeci bir yassi penseyle digari
cekin.
2. Sizgeci akan su altinda yikayin.
Sekil S
Cihazda hava var.
1. Cihazin havasini bosaltin:
a Cihazi huzme borusunu baglamadan maksimum
2 dakika galistirin.
b Yuksek basing tabancasina basin ve su, balon-
cuksuz bir sekilde disari ¢cikana kadar bekleyin.
¢ Huzme borusunu baglayin.
Giiglii basing dalgalanmalari
1. Yiksek basing memesini temizleyin:
a Enjektor delmesindeki kirlenmeleri bir igne ile te-
mizleyin.
b Yiksek basing memesini 6nden suyla durulayin.
2. Su girig miktarini kontrol edin.
Cihaz sizdirnyor
1. Cihazin az miktarda sizdirmasi teknik agidan zorun-
ludur. Gugli sizintida yetkili misteri hizmetlerini go-
revlendirin.
Temizleme maddesi emilmiyor
1. Vario Power huzme borusunu kullanin ve "SOFT"
yoénunde dayanagda kadar dénduriin.
2. Temizleme maddesi vakum hortumundaki filtreyi te-
mizleyin.
3. Temizleme maddesi vakum hortumunda bukilme
yerleri kontrolu yapin.
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Her tlkede yetkili distributdrimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti siresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi tre-
tim veya malzeme hatasi oldugu sirece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiya
veya yetkili servise bagvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Teknik veriler

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elektrik baglantisi
Gerilim \ 230 230
Faz ~ 1 1
Frekans Hz 50 50
Baglanti glicu kW 1,8 1,8
Koruma tiri IPX5 IPX5
Koruma sinifi | |
Sebeke emniyeti (gecik- A 10 10
meli)
Su baglantisi
Giris basinci (maks.) MPa 1,2 1,2
Giris sicakligi (maks.) °C 40 40
Giris miktari (min.) I/min 9 9

Emme yiksekligi (maks.) m 0,5 0,5

Cihaz performans verileri

Calisma basinci MPa 11 1

izin verilen maks. basing MPa 13 13
Pompalama miktari, su I/min 6,3 6,3
Maksimum pompalama I/min 7,0 7,0
miktari

Pompalama miktari, temiz- I/min 0,3 0,3
leme maddesi

Yuksek basing tabancasi- N 16 16

nin geri tepme kuvveti

Boyutlar ve agirliklar

Tipik igletim agirhig kg 12,7 13,2
Uzunluk mm 329 389
Genislik mm 369 369
Yikseklik mm 901 901
EN 60335-2-79 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s2 1,9 1,9
Belirsizlik K mis? 0,7 0,7
Ses basing seviyesi L,y dB(A) 70 70
Belirsizlik Kpa dB(A) 3 3

Ses glicui seviyesi Ly +
Belirsizlik Kyya
(AB) 2019/1781 Diizenlemesi Ek | Bolim 2 (12) uyarin-

ca istisna nedeni: j)
Teknik degisiklik hakki sakhdir.

dB(A) 86 86

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya siriilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glvenlik ve saglik
yukimliliklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu agiklama gegerliligini kaybeder.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi

Tip: 1.324-xxx

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AB

2000/14/AT

2009/125/EG

Uygulanan yénetmelik(ler)

(AB) 2019/1781

Uygulanan uyumlastiriimis normlar

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/AT: EkK V

Ses giicii seviyesi dB(A)

K4 WCM

Olgiilen: 83

Garanti edilen: 86

K4 WCM Premium

Olgiilen: 84

Garanti edilen: 86

Asagida imzasi olan, yonetim kurulu adina ve yénetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

) P
an” ey

4. Hepze-
oo Dl d e w-red L e Fae vl iAol
Dokimantasyon yetkilisi:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Almanya)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/09/01
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O6uwme ykasaHus

Mepen nepBbIM NpYMEHeHEM
_.-"'T\‘-.,IL L || YCTPOWCTBA 03HAKOMUTLCS C AaHHOW
’ © 7 7 opurmHanbHoOW UHCTPYKUME No
3KCnnyaTauum 1 npurnaraemMbiMu ykazaHusimm no
TexHvke GesonacHocTy. [leiicTBoBaTh B COOTBETCTBUN C
HUMW.
CoxpaHsiTb 06e 6poLutopbl ANS AanbHENLEero
nonb30BaHWs UNW ANA creayloLwero BnagensLa.

3awuTa oKkpyxatrowen cpeabl

% YNakoBouyHble MaTtepuansl NoAAaloTCs
i} BTOpPUYHOI nepepaboTke. YnakoBky Heobxoanmo
yTUnu3anpoBaTtb 6e3 ywepba ans okpyxatowen
cpenbl.
OnekTpuyeckne 1 aNeKTPOHHbIe YCTPOMCTBa
YacTo cofepxar LieHHble MaTtepuansl,
mamm, [PVFOLHBIE L1151 BTOPUYHOI NEpepaboTkm, 1
3a4acTyto Takme KOMMOHEHTbI, kak 6aTapem,
aKKyMYyIsTOpbl UM Macrio, KoTopble npu
HenpaBunbHOM 0BpalLeHnn UNn HeHaanexatlen
YTUNM3aLnn NPeACTaBNsAIoT NOTeHUMAbHY0
0MNacHOCTb Ans 300POBbS U OKpyXatoLwen cpeabl. Tem
He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTbI HeobXxoAnMbI ANns
npaBuIbHON paboTbl yCTpOCTBa. YCTponcTBa,
0603HaYeHHble 9TUM CMMBOJIOM, 3aMpeLleHo
YyTUNN3NPOBaTbL BMECTE C BbITOBBIMM OTXOAAMM.
'-i PaboTbl N0 o4nCTKe, B peaynbTaTte KoTopbIX
obpasyeTcs cTouHast BoAa, codepikallas macna,
Hanpvmep, NpoMbIBKa ABUraTens, Molka aHuLa,
[OMKHBI MPON3BOANTLCS TOMBKO HA MOEYHBIX
nnowaakax ¢ MacrnooTaenmTenem.
._i PaboTbl ¢ MOtOLWMMY CpeACcTBaMMU [OMKHbI
NpOBOANTLCS TOMBKO HA BOAOHENPOHULI@EMbIX
paboyrx NOBEPXHOCTSIX C MOAKIIOYEHNEM K ObITOBOM
KaHanusauuu. He gonyckaTtb nonagaHusi MOKLLMX
CpeacTB B BOAOEMbI UMK MOYBY.
"i 3abop Boabl 13 OTKPbITbIX BOAOEMOB B HEKOTOPbIX
cTpaHax He pa3peLleH.
Yka3saHus no komnoHeHTam (REACH)
[ns nonyyeHus akTyanbHOW nHgopMaumm o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

Ucnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHuto

Mcnonb3oBaTb MOKOLLMIA annapaT BbICOKOTO AaBrieHus
TOMbKO B BbITY.

Motowwuin annapat BbICOKOro AaBrieHusi npefHa3HayveH
AN MOWKW MalUuH, aBTOMOBUNEN, CTPOEHUN,
VHCTPYMEHTOB, hacafoB, Teppac, CafloBO-OrOPOAHOro
WHBEHTaps U T. 4. C MOMOLLbIO CTPYW BOAbI NOA, BbICOKAM
[aBrneHvem.

MpuHagneXxHOCTU 1 3anacHblie

Yyactu

Mcnonb3oBaTb TOMbKO OpUrMHasbHble
NPUHAANEXHOCTMN 1 3anacHble YacTu. TONbKO OHK
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiiHyto paboTy
ycTponcTBa.

[ina nony4eHns nHdgopmaLmmn o NPUHaANEeXHOCTAX 1
3anyacTsix cM. www.kaercher.com.

KoMnnekT noctaBku

KomnnekTauus ycTpoicTsa ykasaHa Ha ynakoske. MNpu
pacnakoBke YCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMIIEKTaLMIO.
Mpw oBHapy>eHnn HegocTaoLWMX NPUHaANEeXHOCTEN
VN NOBPEXAEHUN, NOMNyYEHHbIX BO BPEMSI
TPaHCMOPTMPOBKU, crefyeT YBEAOMUTL TOProBYHO
opraHu3aumio, NPoAaBLUYHO YCTPONCTBO.

OnucaHue ycTponcTBa

PUcyHKM cM. Ha cTpaHMLax ¢ pUCyHKamMm
PucyHok A
PucyHok B

(@) TpaHcnopTHoe Koneco

@ MaTpy6ok nogsoaa Boabl CO BCTPOEHHLIM
ceTyatbiM PUNLTPOM

@ BcachiBaloLLii LWNaHr AnS YMCTALLEro CpeacTaa

(%) CeteBoit coeaMHITENbHbIN Kabenb C CeTeBoil
BUIKON

MecTo Ansi xpaHeHusi ceTeBoro kabens
BapabaH ans wnaHra

[epxaTenb Ans WaHra BbICOKOTO AaBIIEHNS
CTpyiiHas Tpy6ka c rpsizeBoi cdpesoit ons
yAaneHus 3aTeepaeBLUEn rpsian

CrpyviHas Tpybka Vario Power Ans OCHOBHbIX

3afad no o4mncTke
Paboyee fgaBneHne MOXHO MNaBHO MOBbILLIATHL OT

SOFT (Hu3koe) no HARD (Bbicokoe). Ans
perynupoBku paboyero AaBneHus cnegyet
OTNYCTWUTb pblyar py4Horo nucronerta-
pacnbinUTens U NOBEPHYTb CTPYWHYIO TPYOKY B
Hy)XHOe nonoxeHue. Ecnu ctpyiiHas Tpybka ao
ynopa noeepHyTa B HanpaeneHnm SOFT, MOXHO
[o6aBuTb MotoLLEee CpeacTBo.

BbicokoHanopHbIn nucTonet

KHonka ans oTcoeaMHEeHns wnaHra BbICOKOro
AaBrneHua OT BbICOKOHaNOpPHOro nucroneta

Pblyar nucToneTa BbICOKOro AaBneHms
®durkcaTop BbICOKOHANOPHOTO NucToneTa
LLinaHr Beicokoro AaBneHus

Beikntovatens yctponctea «0/OFF»/«l/ON»
MecTo Ans xpaHeHusi CTpYNHOW Tpy6Ku

OTcek Ana XpaHeHus LunaHra BbICOKOro AaBneHus/
CETEBOro COeAMHUTENBHOIO Kabens

TpaHcnopTUpoBoYHas pyyka

CICICIC)

©
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Otcek ans XpaHeHunA nNnucToneTa BblICOKOro
AasneHunsa

BhicTponeiicTytolas MydTa Ans pasbema
BLICOKOTO AaBNeHNs

@1) ®vpmenHas Tabnuuka

@ MydbTa Ans noasoaa oAbl

@3) **CapoBbiit WNaHr (apMUPOBaHHbIN,
MUHUManbHbI gnamveTp 1/2 gronma (13 mMm),

MUHWManbHas AnuHa 7,5 M, co cTaHaapTHOM
6bICTPOpPa3bEMHOIN MydTON)

**BcacblBatoLuii wnaHr KARCHER ans nogaum
BOAbI U3 OTKPbITbIX eMKocTer (Ne ans 3akasa 2.643-
100)

@5 BumTel

3axum AnNA wnaHra BbICOKOro gasneHua

** TpebyeTca AONONHUTENBHO

MpenoxpaHuTenbHble YCTPOUCTBA

A\ OCTOPOXHO

Omcymcmeyroujue unu usMeHeHHbIe
npedoxpaHumernbHble ycmpoiicmea!
lMpedoxpaHumerbHble ycmpolicmea npedHa3HaqyeHb!
0Ons eawell 3aujumel.

He wyHmuposame, He ydansmp U He 8b1800UMb U3
cmposi npedoxpaHumersnbHble ycmpoticmea.

BbIkniovaTens yCTponcTBa

BbikniovaTenb ycTponcTsa npensTcTeyeT
HenpegHamepeHHol paboTe ycTponcTBa.

¢MKCGTOP BbICOKOHaNoOpHOro nucroneta
dukcaTop GrnokMpyeT pblyar BbICOKOHANOPHOMO
nucToneTa 1 3almiiaeT ot HenpegHaMepeHHoro
3arnycka ycTponcTea.

¢yHKI.WI’| aBToOMaTU4eCKoro octaHoBa
Ecnu pblyar BbICOKOHanopHoro nuctoneta
oTnycKaeTcs, MaHOMETPUYECKNI BbIKMoYaTenb
OTKIK4aeT Hacoc, nogada BoAbl Mo BbICOKMM
nasnexHvem npekpawyaetcs. [pu HaxaTum Ha pblyar
HaCOC CHOBa BKIHO4YaeTCcA.

3awmTHbLIN aBTOMAT ABUraTens

Mpu Ype3MePHOM HanpsKEHUN B CETH, 3aLLMTHbII
aBTOMaT fBUraTens oTK/4aeT yCTPOUCTBO.

CumMBOnbI Ha YCTPOUCTBE

_-ﬂ.' He HanpaBnsATb CTpyto Bogbl NOA BbICOKUM
T OaBNeHMeM Ha NoAen, XMBOTHbIX,

BKITO4EHHOE 3rieKTpuyeckoe
o6opynoBaHVe UM Ha camo YCTPOWCTBO.
3awyaTts yCTPOMCTBO OT MOPO3a.
YCTpoMncTBO 3anpeLyaeTcs nogkmnoyaTb
HenocpeacTBEHHO K KOMMYHarbHOW
XO3AMCTBEHHO-MUTHEBOW BOAONPOBOAHOMN

ceTn.

PUCYHKM CM. Ha CTpaHMLaX C PUCYHKaMM.

Mepep BBOOOM B 3KCMyaTaLmio yCTaHOBUTH
HesaKpenseHHble npunaraeMble YacTu Ha yCTponCTBe.
MoaroToBuTL BXOASALLME B KOMMIEKT NOCTABKN BUHTBI U
COOTBETCTBYIOLLYIO OTBEPTKY.

YcTaHOBKa pyyku Ansi TPaHCNOPTUPOBKMU
1. Tpwkpenute pyyky Ans TPaHCNOPTUPOBKM.

2. 3akpenuTb pyyKy Ans TPaHCNOPTUPOBKM
3 BUHTamu.
PucyHok C

MoHTax oTceka Ansi XpaHeHus LWnaHra
BbICOKOrO gaBneHus/ceTeBoro
coeauHUTENbLHOro Kabens

1. BcTaBWTb OTCEK AN XpaHEeHUs LnaHra BbICOKOro
nasneHusa/ceTeBoro coeanHUTENLHOro kKabens B
KpenmneHue no LEHTPY PyYKu ANt TPAHCMOPTUPOBKM.
OTcek Ans XxpaHeHusi PUKCHMpyeTCs Ha MecTe.
PucyHok D

YcTaHoBKa oTceka AnsA XpaHeHUs1 CTPYMHOWN
TPYyOKM
1. BcTaBWTb OTCEK AN XpaHeHUs CTPYWHbIX TpyOoK B
KpenneHune Ha yCTPOMCTBe.
2. YpepxuBaTb OTCEK AN XpaHEHWs B KpaHeM
NOMOXEHUN N 3aKPENUTb €ro BUHTOM.
PucyHok E

YcTaHOBKa oTceka gns XpaHeHus nucroneTta
BbICOKOIro gaBJieHus
1. BcTaBuTb OTCeK AN XxpaHeHus nucToneTa
BbICOKOrO [JaBreHusi B KpenneHne Ha ycTpoiicTBe.
2. YpepxuBaTb OTCEK ANS XpaHEHWs B KpaHeM
MOMOXEHWUN N 3aKPENUTb €ro BUHTOM.
PucyHok F

YcTaHOBKa oTceka Ansi XpaHeHusi CeTeBoro
coeAuHUTEeNbLHOro Kabens
YctpoiicTea 6es 6apabaHa ang wnadra
1. BcTtaBuTb OTCEK ANSA XpaHEHUs CeTeBOro
COeaVHUTENBHOTO Kabens CHapyXu B KpenneHue Ha
pyyKe Ans TPaHCMNOPTUPOBKU.
2. YpgepxuBaTb OTCEK ANS XPaHEHWs B KpanHeM
MOMOXEHWUMN U 3aKPENUTb €r0 BUHTOM.
PucyHok G

YcTaHoBKa 6apabaHa Ans wnaHros
BbICOKOro AaBrieHus
Yctpoiictea ¢ 6apabaHom Ans winaHra
1. Hacagutb gepxatenb ans 6apabaHa Ans wnaxra.
2. 3akpenuTb Aepxarenb 2 BUHTAMMU.
PucyHok H
3. Hacagutb 6apabaH ans wnaxra.
BapabaH ans wnaHra 3admkcmMpyertcs Ha mecTe.
PucyHok |

YcTaHoBKa MbeTbl Ana noasoaa BoAbl

1. MpuBMHTUTL MydTY ANS NnoABoAa BoAbl k naTpybky
Ans nofBoAa BoAbl Ha YCTPOWCTBE.
PucyHok J

BBopa B akcnnyaTtauuio

1. MocTaBuTb YCTPOWCTBO HA POBHYH NOBEPXHOCTb.

2. Pa3moTaTb LUNaHr BbICOKOTO AaBfIeHUs 1 pacnyTaTb
BO3MOXHbI€ NETNN 1 NepeKpynMBaHUs.

lMpumeyaHue

Ycmpoucmea ¢ 6apabaHom Oris winaxea: Bo epems

SKCrTyamayuu wiiaHe 8bICOK020 0asneHusi 00mKeH

6bImb nonHocmbio pad3moman ¢ 6apabaHa 0ns

wirnaHaa.

3. BcTaBuThb LUMAHT BICOKOrO AaBMeHns B
BbICOKOHAMOPHBbIM NUCTONET AO Lenyka.
PucyHok K

lMpumeyaHue

Cnedumsb 3a npasuribHbIM 8blpasHUBAHUEM HUMMENS.

4. BcTaBWTb LUNAHT BbICOKOTO AABMEHNS B
ObICTPOPa3beMHy MydTy A0 Luenyka.

PucyHok L
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5. TpoBepuTb HAAEXHOCTb COEANHEHUS, MOTSIHYB 3a
LUMAHT BbICOKOTO A@BMNEHUSI.
6. BcTaBuThb LITENCENbHYO BUMKY B PO3ETKY.

NMopayva BoAabl
[MapameTpbl ANs NOAKMIOYEHUS yKa3aHbl Ha 3aBOACKON
Tabnuuke unu B maee TexHuyeckue
XapaKkmepucmuku.
CobnogaTb npeannucaHns npeanpusTust
BOZIOCHabXeHus.

BHUMAHUE

MoepexdeHus u3-3a 3a2psi3HeHHOU 800bI
3aepssHeHusi, codepxauwuecsi 8 800e, Mo2ym
8bI386amb 108PEXOEHUS Hacoca U npuHadnexHocmed.
[ns sawumsi komnarusi KARCHER pekomeHdyem
ucronb308ame 600sHol punbmp KARCHER
(cneyuansHble npuHadnexHocmu, Homep Ons 3akasa
4.730-059).

MopknioueHne K BogonpoBoay

BHUMAHUE

LllinaHzoeas mygohma c cucmemoli Aquastop Ha

800donposodHoM nampy6ke ycmpolicmea

lNospexdeHue Hacoca

Hukozda He ucrionb3ylime wiiaHzo8yr Myghmy ¢

cucmemoli Aquastop Ha 8000rIPOBOOHOM nampybke

ycmpoticmea.

Bbi moxxeme ucnonb3osams Mychmy Aquastop Ha

80001IPOBOOHOM KpaHe.

1. YcTaHOBUTbL CafoBbIV LWNAHT HA MydPTY ANs
noasoaa BoAbl.

2. TMopcoeanHUTb CafoBbIN LLNAHT K BOAONPOBOAY.
PucyHok M

3. TonHOCTbIO OTKPbITH BOAOMPOBOAHbIN KPaH.

Mopaya BoAbl U3 OTKPLITLIX pe3epByapoB

[aHHbI MOKOLWMIA annapaT BbICOKOro AaBneHns co
scacbisaowmm wnaHrom KARCHER v o6paTHbiM
KnanaHom (cneuuanbHble NPUHaLANEXHOCTU, HOMEpP
Ans 3akasa 2.643-100) npegHa3HaveH 4ns BcacblBaHWA
BOZbl U3 OTKPbITbIX pe3epByapoB, Hanpumep n3 6ouek
ONs AOXAEBOW BOAbI UMW NpyAoB (MakcMmarnbHyto
BbICOTY BCacblBaHWsl CM. B rnaBe TexHuYyeckue
Xapakmepucmuku).

B pexvme BcacbiBaHusl He TpebyeTcst UCnonb3oBaHUs

MydThl AN NOABOAA BOAbI.

1. 3anonHuTb BCaCbIBAKOLWNIA LINAHT BOAOW.

2. TpVBMHTUTBL BCaCbIBAIOLLMIA LLUNAHT K NaTpyoKy Ans
noaBofa BoAbl Ha YCTPOMCTBE U NMOMECTUTL B
MCTOYHMK BOAbl (Hanpumep, B 604Ky ANs AoXAEBO
BOAbI).

YpaneHue Bo3ayxa U3 ycTpoucTBa

1. Bkmiountb ycTporcTBo «I/ON».

Pa3bnokvnpoBaTb pblyar BbICOKOHANOPHOro
nucroneTa.

3. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNOPHOro nucTosnera.
YCTpONCTBO BKMOYaETCs.

4. [aTb ycTpoWcTBy NnopaboTaTb B TEHEHME MAKCUMYM
2 MUWHYT, NoKa BOAA He HaYHET BbIXOAUTb U3
BbICOKOHAMNOPHOro nNucToneTa 6e3 ny3bipbKoB.

5. OTnycTWTb pblyar BbICOKOHANOPHOTO NUCTONETa.

6. 3adukcupoBaTh pbldar BbICOKOHAMOPHOrO

nucroneTta.
dkcnnyaTaums
BHUMAHUE

Cyxoli xo00 Hacoca
lMospexdeHue ycmpolicmea

Ecnu yempoticmeo He co30aem 0aernieHusi 8 meyeHue
2 MUHym, 8bIK/I0YUMb ycmpolicmeo u criedosamb
UHCMPYKUUsM 6 arnase [lomouwib npu
HeucrnpagHOCMSiX.

Pexu1m paboThbl ¢ BLICOKMM AaBrieHUEM
BHUMAHUE

lMoepexdeHue okpaweHHbIX Unu

YyecmeumesibHbIX nogepxHocmeu

lMosepxHocmu rospexdaromcsi npu CIIUWKOM Mariom

paccmosiHuu 0o obbekma unu npu ebibope

Henodxodsueli cmpyUtHol mpy6Ku.

lMpu oyucmke okpaweHHbIX nogepxHocmeu

cobnodams paccmosiHue He meHee 30 cm.

He yucmumb asmomoburbHble WUHbI, OKpaweHHbIe

unu yyscmeumersibHble 08EPXHOCMU C

ucronb3o8aHueM 2psizesoli hpesbl.

1. BcTaBuTb CTpYWiHYIO TPYOKY B BbICOKOHAMOPHBI
nucToneT u 3adukcnuposaTb ee, NoBepHyB Ha 90°.
PucyHok N

2. BkntounTb ycTporcTBO («I/ONy).

3. PasbnokupoBaTb pbl4ar BbICOKOHAMOPHOIO
nucTonera.

4. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNOPHOro nucToneTa.
YCTPONCTBO BKMOYAETCH.

dkcnnyaTtauus ¢ YUCTALWUM CPEACTBOM

A\ OMACHOCTb

Hecob6ntodeHue nacnopma 6e3onacHocmu

Cepbe3sHbili 8ped 300p08bI0 U3-3a HENMPasUsIbHO20

ucronb308aHuUs Yucmsuje2o cpedcmea.

Cobrrodame nacriopm 6e3onacHocmu

rpou3sodumerns Morwezo cpedcmea, 8 YacmHocmu

yKaszaHusi omHocumeribHO cpedcme uHOusudyasnbHoU
3auumel.

lMpumeyaHue

Ucnonb3osarue morowux cpedcme KARCHER

obecnedyusaem besomka3sHyro pabomy obopydosaHusi.

Bbi Moxeme o6pamumbcsi 3a KOHcyribmauyued,

3anpocums Hal Kamasoa unu UHhopMayUuoHHbIe

namsimku no Morouwum cpedcmeam.

lMpumeyaHue

Morowee cpedcmeo moxHo dobaennsime MornbKo npu

HU3KOM 0aerneHuu.

1. BcacbiBatowuii WUNaHr Anst MooLwero cpeactaa
BbITaLLWTL M3 KOpryca Ha HEOBXOAVMMYIO ANUHY.
PucyHok O

2. OnycTuTb BCacCbIBAKOLWMIA LNAHT AN YUCTSLLETO
cpefcTBa B EMKOCTb C PaCTBOPOM YMCTSILLETO
cpeacTsa.

3. MWcnonb3oBaTb CTpyiiHyto Tpybky Vario Power.

4. ToBepHYTb CTPYMHYO TPYOKY B NONoXeHne
«SOFT» po ynopa.

Bo Bpems paboTbl pacTBOp MOOLLErO CPpeAcTBa
pobaensieTcs K cTpye BoAbl.

PekomeHOOBaHHbIN MeTOZ OYUCTKU

1. MotoLLee CpeacTBO 3KOHOMHO PACTbINUTL Ha CYXyto
NOBEPXHOCTb U AaTb eMy NogencTBoBaThb (He
BbICbIXaThb).

2. CMbITb 3arpsi3HEHNS CTPYyeWi BbICOKOTO AaBleHUs!.
Mocne akcnnyaTtaumm ¢ MOOLIUM CPeACTBOM

1. TpOMbITb yCTPONCTBO YMCTOM BOAOW B TEYEHME
npu6n. 30 cexkyHa.

MpuocTtaHoBKa paboTbl
1. OTnycTWTb pblyar BbICOKOHAMNOPHOrO NUCTONeTa.
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Mpun OTNyCKaHWK pblyara yCTpOIZCTBO BbIKNKO4YaeTcs.
Bbicokoe naBneHue B cucteme CoxpaHsieTcs.

2. 3admkcrpoBaTb pblyar BbICOKOHAMOPHOIO
nucronera.
PucyHok P

3. Bo Bpemsi nepepbiBoB B paboTe 6onee 5 MuHyT

YCTPOWCTBO creayeT BblkntoyaTb «0/OFF».
OkoH4aHue paboThbl

/N OCTOPOXHO

HaeneHue e cucmeme

TpasMbl 8 pe3ynbmame HEKOHMPOIUPYeMo2o 8bixoda
800b! 100 8bICOKUM OasrieHuem

OmcoeduHsimb wnaHe 8bICOK020 OasneHusi om
8bICOKOHArNopPHO20 rucmoriema unu ycmpoticmea
mornbko moeda, ko20a 8 cucmeme omcymemesyem
OaeneHue.

1. OTNycTUTb pblyar BbICOKOHANOPHOIO NUcTorneta.
2. 3akpbITb BOAONPOBOAHbIN KPaH.

3. Haxumartb pblyar BbICOKOHaMOPHOrO nucToneTa B
TeyeHue 30 cekyHa.

OcrtaBlleecs B cucteme gaeneHune copacoiBaeTcs.
OTNycTUTL pblyar BbICOKOHANOPHOIO NUcTorneTa.
3adurKkempoBaThb pblyar BbICOKOHANOPHOro
nvcroneTa.

OTCOEeanHUTb YCTPOWMCTBO OT CUCTEMBI
BOAOCHaGXeHUS.

Boikntountb ycTporicteo «0/OFF».

M3Bneyb LuTencenbHyo BUMKY U3 PO3ETKM.

TpaHcnopTUpoBKa

/N OCTOPOXHO

Hecob6nrodeHue seca

OnacHocmb rony4eHuUsi mpasm U nospexoeHull
Bo epemsi mpaHcropmupoeku y4umbieams 6ec
ycmpoticmea.

BonoueHue ycTpoiicTBa
1. TAHYTb yCTPOMCTBO 3a TPAHCMNOPTUPOBOYHYIO PYYKY.

TpaHcnopTuUpoBKa yCTPOUCTBa B
TPaHCNOPTHOM cpeacTBe
1. 3aduKcmpoBaTb YCTPOMCTBO OT CMELLEHNS U
OonpoKnabiBaHUA.

/N OCTOPOXHO

OnacHocmb nosy4eHusi mpaem u noepexaoeHul!
Ycmpolicmeo MoXem OnpoKUHYMbCS Ha HaKITOHHbBIX
108ePXHOCMSIX.

Bo spemsi xpaHeHuUs1 y4umbigamb 8ec ycmpolcmea.

XpaHeHue ycTponcTea
MocTaBuTb YCTPOMNCTBO HA POBHOWM NOBEPXHOCTU.
OTCOEaNHUTbL CTPYIHYIO TPYOKy OT
BbICOKOHAMOPHOro nucToneTa.
HaxaTb pa3amblkaloLLyto KHOMKY Ha
BbICOKOHAMOPHOM NUCTONETE N OTCOEANHNUTb LUMaHT
BbICOKOrO JaBneHus oT nuctoneTa.
HaxaTb Ha kopnyc 6bicTpopa3beMHon MydThbl Ans
LUNaHra BbICOKOTO AA@BMEHNs B HanpaBneHuu,
yKa3aHHOM CTPENKON, U BbIHYTb LLAHT.
YNOXWUTb LUNAHF BbICOKOTO AaBNEHWst Anst
XpaHeHus.
Yctpoiictea 6e3 6apabaHa Ang winaxra
YNoXuUTb LUNAHT BbICOKOTO AA@BIIEHNS Ha
YCTPONCTBE ANA XPaHEHUS.
Yctpoiictea ¢ 6apabaHom Ang winadra

o s

o

®© N

N =

> i

o

a BcTaBuTb 0AMH KOHeL, LWnaHra BbICOKOro
[aBrieHns B OTBEPCTME B NepeaHen Yactu
GapabaHa ans wnaxra.

b MoBepHYTb KPUBOLLUMHYO PYKOSITKY, HTOObI
HamOoTaTb LUMaHT BbICOKOTO AaBMeHus.

¢ BTopon pykoi HanpaensTh WaHr BbICOKOTO
NaBnexHus.

PucyHok Q

d 3akpenuTe CKpyYEHHbIN LUNAHT BbICOKOTO
[NaBneHus Ha LWnaHroBom 6apabaHe ¢ NoMOoLLbo
XOMYyTa AN LUSaHra BbICOKOTO AABMEHNS.
PucyHok R

6. YNnoxuTb CeTeBOn COeAMHUTENbHLIN Kabenb Ha
YCTPOWCTBO ANt XPaHEHMNS.

7. YNOXuTb CTPYMHbIE TPYOKM 1 MUCTONET BbICOKOTO
[aBfieHns B COOTBETCTBYIOLLME OTCEKU Ans
XpaHeHus1.

CobniogaTte AononHUTenbHbIE YKazaHus nepeq

ANUTENbHBIM XpaHEeHUeM, CM. rmaBy Yxo0 u

mexHu4eckoe obcryxueaHue.

3awwmra ot 3amMep3aHus

BHUMAHUE

OnacHocmb 3amep3aHust

He nonHocmbto onopoxHeHHbIe ycmpolcmea Moaym

6bimb nospexoeHs! npu 8o3delicmeuu Mopo3a.

[MornHoCcMb0 0MOPOXHUMB YyCMPOUCMeo u

npuHadnexHocmu.

Sawumums ycmpolicmeo om mopoa3a.

JlomkHb! BbITb BbINOIHEHbI CrieayoLmne YCnoBus:

e YCTPOWCTBO OTCOEANHEHO OT CUCTEMbI
BOZIOCHabXeHus.

e LlInaHr BLICOKOrO AaBeHns CHAT.

1. Bkniountb ycTponcteo «l/ON».

2. MopoxpaTb He Gonee 1 MUHYTLI, NOKa Ha NaTpy6bke
BbICOKOIO [1aBfIeHUs He NepecTaHeT BbICTynaTh
BOAA.

3. BbIKNIOUYNTL YCTPONCTBO.

4. XpaHuTb YCTPOWMCTBO U BCE NPUHAANEXHOCTU B
3aLLMLLEHHOM OT MOPO3a NMOMELLEHNN.

Yxona n TexHnyeckoe
obcnyxuBaHue

/A OMACHOCTb

OnacHocmb MopakeHUs1 31IeKMpPU4ecKUM IMOKoOM
TpasMbi 8 pe3ynibmame KacaHusi mokoeedywux
yacmel

Bbikmoyums yempoticmeo.

U3eneub wmencenbHyto 8USIKY.

YCTPONCTBO He TpebyeT TeXHUYECKoro 06CnyXmBaHusl,
TO €CTb BbIMOMHEHNS PETYNSPHOTO TEXHUYECKOTO
obcnyxvBaHus He TpebyeTcs.

OuucTKa ceT4yaToro counbTpa B naTpy6ke
Ans noaBoAa BoAbl

BHUMAHUWE

lMoepexdeHHbIl cemyambili hunbmp e nampy6ke
0dnst nodeoda eodbi

lMospexdeHue ycmpolicmea u3-3a 3a2psi3HeHUs1 800bl
lMposepumb cemyamail ounibmp Ha Hanu4yue
rnospexoeHut, npexoe Yem 8cmaensims e20 8
nampy6ok 0551 nodsoda 800bI.

Ouuwatb ceTyaTbin unbTp B natpybke Ans nogsoaa
BOABI N0 Mepe HeoBXoAnMOCTU.

1. CHsiTb MydbTy € naTpy6ka Ansi noaBoAa BoAbl.

2. BbIHYTb ceTuaThbivi UnbTp.
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3. TlpoMbITb ceTyaTbIv hunbTp Nog NPOTOYHON BOAOMN.
PucyHok S

4. BcraBuTb ceTyaTbil MnbTp B NaTpybok ans
noasofa Bofbl.

OuucTtka hunbTpa ANS YNCTALLETO CpeAcTBa
Mepen ANUTENbHBIM XpPaHEHWEM ounLLaTb PUNLTP
MoloLLiero cpeacTBa.
1. CHsiTb oUNbLTP CO BCacbkiBatoLLEro wWaHra Ans
MOIOLLIEro cpeacTaa.
2. TMpombITb oUnbTP NOA NPOTOYHOW BOAOM.
PucyHok T

Momowb Npu HEMCNPaBHOCTAX

3ayacTyto HencnpaBHOCTU UMEIT NPOCTbIE MPUYUHBI,

NoO3TOMY C NMOMOLLBIO criegytoLlero 063opa Ux MOXHO

yCTpaHWTb camocTosATenbHO. B crnyyae comHeHus nnm

BO3HWUKHOBEHWW HE OMUCaHHbIX 30EeCb HEUCNpPaBHOCTE

cnenyet obpallaTtbcsl B aBTOPU30BaHHY CEPBUCHYIO

cnyxoy.

A\ orAcHocTb

OnacHocmb MopaxeHusl 3/IeKMpPU4YeCcKUM IMOKOM

TpasMbl 8 pe3yrnibmame KacaHusi moKoeedywux

yacmel

Bbiknrowums ycmpolicmeo.

W3eneub wmencenbHyto 8UIIKY.

YcTpoicTBO He paboTaeTt

1. HaxaTtb pblyar BbICOKOHANOPHOro nucronera.
YCTpPOWCTBO BKIHOYAETCS.

2. TlpoBepuTb COOTBETCTBME HaNPSXKEHUS,
yKa3aHHOro Ha 3aBOACKOM Tabnunyke, HanpskeHuio
MCTOYHMKA NUTaHUS.

3. TMpoBepuTb ceTeBol kKabenb Ha NOBPeXaeHUs.

4. Ecnu gBuratenb neperpyxeH u cpabotan
3aLUMTHbIVA aBTOMaT ABuraTens:

a Beblkntountb ycTpoircTeo «0/OFF».

b [aTb ycTpoWCTBY OCTbITb B Te4yeHue 1 yaca.

¢ Bkntountb ycTpoiicTteo «I/ON» 1 cHoBa
npucTynuThb K paboTe.

Ecnu HeucnpaBHOCTb NOSIBASIETCA MHOMOKPATHO,

Nopy4unTb NPOBEPKY YCTPONCTBA CEPBUCHON

cnyx6e.

YcTponCcTBO He BKNIOYaeTcA, ABUraTenb ryauT

MageHve HanpskeHUs n3-3a cnaboii anekTpoceTn unm

npy UCNosb30BaHUN YATNIMHUTENS!

1. Tpw BKNOYEHUN NPEXAE BCEro HaxaTb pblyar
BbICOKOHAMNOPHOro NMUCTONETa, 3aTeM BKIIOYUTb
ycTponcTBo «I/ON».

[aBneHue B yCTPOUCTBEe He co3aaeTcs

Cnuuwikom cnabas nogaya Bogbl.

1. TloNHOCTLIO OTKPbITH BOAONPOBOAHbIV KpaH.

2. TpoBepuTb Nogady BoAdbl HA 4OCTATOYHbIN 06BEM.

3. TlpoBepuTb HAaCTPOINKY CTPYNHON TPYOKU.

4. TlpoBepuTb, 4TOObI MakCMMarnbHas BbicoTa
BCaCbIBaHUs He Obina npeBbILIeHa.

Ceruarblii ounbTtp B naTpybke nogsoaa Boabl

3arpssHeH.

1. BbIHYTb ceTyaThbIi punbTp M3 NnaTpybka nogsoaa
BOAbI Mnockoryéuamm.

2. TpoMmbITb ceTyaTbIv hunbTp Nog NPOTOYHON BOAOMN.
PucyHok S

B ycTpoiictBe cogepxutcs Bo3ayx.

1. YpanuTb BO34yX U3 yCTpONCTBA:

a Bkniountb ycTpoicTeo 6e3 nogknioyeHHon
CTpyViHOW TpybKM He Gonee YeM Ha 2 MUHYTHI.

b HaxaTb BbICOKOHANOPHbIA NUCTONET U
nogoXxaatb, Noka Ha NMUCTOSETE HEe HaYHeT
BbICTYyNaTb Boga 6e3 ny3blpbKoB BO3AyXa.

¢ [MoacoeanHUTb CTPYIHYto TPY6GKY.

CunbHble nepenaabl AaBNeHUs

1. OunCTUTbL COMMO BLICOKOIO AABMIEHUS:
a YpanuTb 3arpsisHeHust 3 oTBepcTuAa conna

UITON.
b MpombITe CONNO BBICOKOrO AaBneHns BOAOM
crnepeau.

2. TpoBepuTb 06bLEM NOAABAEMON BOAbI.

YcTponcTBO HerepMeTUuyHO

1. HesHauuTenbHas HerepMeTUYHOCTb YCTPOUCTBA
obycnoBneHa TexHu4eckumm ocobeHHocTamu. MNpun
CUITbHON HEerepMeTUYHOCTHN 0BpaTUTLCS B
aBTOPW30BaHHYIO CEPBUCHYIO CyXOy.

YucrAwee cpeacTBo He BcacbiBaeTcA

1. Vcnonb3oBatbk CTpyHyto Tpy6Ky Vario Power n
noBepHyTb B HanpasneHun «SOFT» go ynopa.

2. OunctuTb UNLTP BO BCACbIBAOLLEM LUMAHTe Ans
YUCTSLLLero cpeacTBa.

3. TNpoBepuTb BCacbiBaOLMI WNAHT 4715 YUCTALWEro
CcpeAcTBa Ha Hanuyme mecT neperuba.

B kaxgow cTpaHe AeiicTBYIOT COOTBETCTBYOLLME
rapaHTWiHblE YCMOBWS, YCTAHOBIIEHHbIE
YMOMHOMOYEHHOW OpraHnsaumert no cobITy Hallemn
npoaykumu. BosmoxHble HemcnpaBHOCTY yCTpoOnCTBa B
Te4yeHune rapaHTUIMHOTO CPoKa Mbl YCTpaHsieM
6ecnnaTHo, ecnu NpuymnHa 3aknovaeTcsa B gedekrax
mMaTepuarnoB U1 NPoM3BOACTBEHHbIX Gpake. B cnyyae
BO3HWKHOBEHWS NPETEH3NA B TEYEHNE rapaHTUINHOIO
cpoka npocbba obpaluaTbCs C YHEKOM O MOKYMKe B
TOProBylO OpraH13aLmio, NpofaBLLyto U3fenue unu B
6nvxanLuyto YNosIHOMOYEHHYI0 Cryx0y cepBUCHOrO
obcnyxvBaHus.

(Anpec yka3aH Ha obopoTe)

[ata Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke B 3aKOAMPOBAHHOM BUZeE.

Mpw 3TOM OTAENbHbIE LNMPLI UMEDT
crieqyolLee 3HaYeHme::

Mpumep: 30190

rof Bbinycka

cToneTue BbiMycka
[OecsaTuneTue Bbinycka

BTOpas umdpa mecsua Bbinycka
nepsasi umpa MecsLa Bbinycka

QW -_20Ww

Takum obpasom, B AaHHOM npumMepe kog 30190
03HavaeT aaty Bbinycka 09 /(2)013.

TexHn4yeckue xapakrepm

K1

K4 K4WCM

WCM  Premium
AnekTpuyeckoe NoaknYeHne
HanpsixeHue \% 230 230
dasza ~ 1 1
YacroTa Hz 50 50
MoTtpebnsemas mowHocTe kW 1,8 1,8
CTeneHb 3aWuThl IPX5 IPX5
Knacc 3awmtbl | |
CeteBoli npegoxpanuntens A 10 10

(MHEpPTHbI)
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K4 K4WCM
WCM  Premium

NaTpy6ok noaBoAa BoAbI

[aBneHve Ha Bxoge MPa 1,2 1,2
(makc.)

Temnepatypa Ha Bxoge  °C 40 40
(makc.)

O6bem nogaum (MvH.) I/min 9 9
BbicoTa BcacbiBaHus m 0,5 0,5
(makc.)

PaGouve xapakTepucTUKK ycTporUcTBa
Paboyee naeneHune MPa 11 1
Makc. gonyctumoe MPa 13 13
naBrneHue

Pacxopg, Boga I/min 6,3 6,3
Pacxop makc. I/min 7,0 7,0
Pacxopg, motowee I/min 0,3 0,3
cpencTeo

Cwuna otgaun N 16 16
BbICOKOHArNoOPHOro

nvcroneTa

Pa3mepbl u Bec

TunuyHbl pabounii Bec kg 12,7 13,2
OnvHa mm 329 389
LWvpuHa mm 369 369
Beicota mm 901 901

PacueTHble 3Ha4yeHus B cooTBeTcTBUM ¢ EN 60335-
2-79

Bubpauus Ha pyke/kuctu m/s2 1,9 1,9
MorpewwHocTs K mis?2 0,7 0,7
dB(A) 70 70

YpoBeHb 3ByKOBOrO
naBneHus LpA

MorpewwHocts Kpa dB(A) 3 3

dB(A) 86 86

YpoBeHb 3ByKOBOW
MOLLIHOCTM
Lwa MorpetHocTb Kyya

MprynHa NcKnioYeHnsa B COOTBETCTBUM C PernameHToM
(EC) 2019/1781, npunoxenue |, pasgen 2 (12): j)
CoxpaHsieTcs NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKNX
N3MEHEHUN.

Heknapauus o COOTBETCTBUU
ctaHpaptam EC

HacTosimm 3asBrsiem, YTo KOHLENLMS, KOHCTPYKLUS U
MCMOJIHEHVE YKa3aHHOW HUXe MaLLUHbl OTBeYaloT
COOTBETCTBYHOLLMM OCHOBHbLIM TPe6OBaHUSIM ANPEKTUB
EC no 6e3onacHocTu 1 oxpaHe 300poBbs. [Mpu nobbix
N3MEHEHUSIX MaLLUWHbI, HE COrNacoBaHHbIX C HaLLen
KOMMaHWew, AaHHas Aeknapaumsi TEPSIET CBOK CUITY.
Wspenve: Motowuid annapaTt BbICOKOTO AaBMNeHust

Tun: 1.324-xxx

OencTtBylowme aupekTuBbl EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EC

2011/65/EC

2000/14/EC

2009/125/EC

NpuMeHsieMbIi(-ble) pernameHT(-bl)

(EC) 2019/1781

MpuMeHeHHbIe rapMOHM3UPOBaHHbIe CTaHAAPTbI
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

MpuUMeHeHHbIN MeToA OLEHKU COOTBETCTBUSA
2000/14/EC: MpunoxeHue V

YpoBeHb 3BYKOBOW MoLHOCTU AB(A)

K4 WCM

MamepeHo: 83

[apaHTupoBaHo: 86

K4 WCM Premium

M3amepeHo: 84

[apaHTpoBaHo: 86

HwxenoanvcasLumecs nuua A4eNCTBYIOT OT UMEHU U NO
[oBepeHHoCTM MNpaBnenus.
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Altalanos utasitasok

Akésziilék els6 hasznalata el6tt olvassa
_.-"' T""'._ el az eredeti kezelési Utmutatot és a

" : mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfelelen jarjon el.

Orizze meg mindkét tajékoztatot késébbi hasznalatra
vagy a kovetkez6 tulajdonos szamara.

Magyar 77



Koérnyezetvédelem

== Acsomagoloanyag Ujrahasznosithato. Kerjk,
it kdrnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus készilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
= Olyan alkotoelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfelel® kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencialis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
készilék rendeltetésszerl lizemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimbolummal jelolt késziilékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egyutt megsemmisite-

ni.

"i Olyan tisztitasi munkalatokat, amelyek soran olaj-
tartalmu szennyviz keletkezik — pl. motormosas, al-

vazmosas —, csak olajlevalasztoval rendelkez6

mosohelyeken szabad végezni.

"i Tisztitoszerekkel végzett munkakat csak szigetelt,
a szennyvizcsatornara csatlakoztatott munkafeli-

leteken szabad végezni. A tisztitdszerek nem kertilhet-

nek vizekbe vagy talajba.

& A nyilvanos vizekbdl torténd vizvétel egyes orsza-
gokban nem engedélyezett.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)

Az 6sszetevokre vonatkozo aktudlis informaciokat itt ta-

lalja: www.kaercher.de/REACH

Rendeltetésszerii alkalmazas

Kizarolag maganhaztartasban hasznalja a magasnyo-
masu mosot.

A magasnyomasu mosoé gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti késziilékek
stb. magasnyomasu vizsugarral torténd tisztitasara.

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a késziilék biztonsagos és
zavarmentes lUzemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonatkozoéan infor-
maciokat itt talal: www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

A készllékkel szallitott tartozékok fel vannak tlintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sérilések esetén kérjlk, értesitse a kereske-
dét.

A késziilék leirasa

Abrék, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt

(@) Szallit6 kerék

@ Vizcsatlakozas beszerelt szitaval

(3) Tisztitoszer szivotomis

@ Halbzati csatlakozé vezeték halézati dugasszal
@ Megérzés a haldzati csatlakozo6 vezetékhez
@ Téml6édob

@ A magasnyomasu témld tartdja

Szennymard szérécsé durva szennyezésekhez

Vario Power sz6récsé a leggyakoribb tisztitasi fel-
adatokhoz

~
@

A munkanyomas fokozatmentesen SOFT-rél
HARD-ra ndvelheté. A munkanyomas atallitasahoz
engedje el a kézi szoropisztoly karjat, és forgassa a
szorocsdvet a kivant dllasba. Ha az acélcsé tkzé-
sig el van forditva SOFT iranyban, hozza lehet ada-
golni a tisztitészert.

Magasnyomasu pisztoly

@ Billenty(l a magasnyomasu témlé magasnyomasu
pisztolyrol térténd levalasztasahoz

@ Nagynyomasu pisztoly kar

@ Magasnyomasu pisztoly retesze

Magasnyomasu témlé

@ Késziilék kapcsolo ,0/OFF” / ,I/ON”

Szérocsdvek megdrzése

@ A magasnyomasu témlé/halozati csatlakozé veze-
ték megorzése

Szallitéfogantyt

A magasnyomasu pisztoly meg6rzése

@ A magasnyomasu csatlakozé gyorscsatlakozéja

@) Tipustabla

@2 Vizcsatlakozas csatlakozoja
** Kerti toml6 (szoveterdsitési, minimalis atmérdje
1/2 hivelyk (13 mm), minimalis hossza 7,5 m, ke-
reskedelemben kaphaté gyorscsatlakozéval)

@9 **KARCHER szivotoml6 vizellatashoz nyitott tarta-
lyokbol (cikkszam: 2.643-100.0)

@5 Csavarok

Csipesz a nagynyomasu témléhoz

** tovabba szlikséges

Biztonsagi berendezések

AN\ VIGYAZAT
Hidnyzé vagy médositott biztonsdgi berendezések!
A biztonsagi berendezések az On védelmét szolgaljak.
A biztonsagi berendezések mellézése, eltavolitasa
vagy kikapcsolasa tilos.

Késziilék kapcsolo
A készllék kapcsolé megakadalyozza a késziilék vélet-
lenszer(i mikodtetését.

Magasnyomasu pisztoly retesze
Aretesz lezarja a magasnyomasu pisztoly karjat, és
megakadalyozza a késziilék véletlen elinditasat.

Auto-stop funkcio
A magasnyomasu pisztolyon talalhat6 kar elengedésé-
vel a nyomaskapcsol6 lekapcsolja a szivattyut, és a ma-
gasnyomasu sugar ledll. Ha a kart megnyomjuk, a
szivattyu ismét bekapcsol.
Motorvédoé kapcsolo

Tul nagy aramfelvétel esetén a motorvédé kapcsold ki-
kapcsolja a készuléket.

A késziilék szimboélumai

S Ne irdnyitsa a magasnyomasu sugarat em-

|‘ﬁ,‘; berekre, allatokra, miikodé elektromos be-
= rendezésekre vagy kozvetlenil a

készulékre.

Ovja a késziiléket a fagytol.
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Akészlléket nem szabad kdzvetlenil a nyil-
vanos ivovizhalézatra csatlakoztatni.

&

Lasd az abrakat tartalmazé oldalon.

Uzembe helyezés elétt szerelje a késziilékre a kiilon
mellékelt alkatrészeket.

Készitse el6 a mellékelt csavarokat és a megfeleld csa-
varhuzét.

A szallitéfogantyu felszerelése
1. Telepitse a szallito fogét.
Rogzitse a szallito fogdt 3 csavarral.
AbraC

A magasnyomasu tomlé/a halézati
csatlakozo vezeték tartéjanak telepitése
1. Csatlakoztassa a magasnyomasu témlé/a halézati
csatlakozo vezeték tartojat helyezze a szallitd fogd
tartéjanak a kdzepére.
Atart6 a helyére kattan.
Abra D

A szérécsovek tartéjanak telepitése
1. AszorécsOvek tartdjat illessze a késziiléken lévé
tartoba.
2. Atartot helyezze a végallasba és rogzitse egy csa-
varral.
Abra E

A magasnyomasu pisztoly tartojanak
telepitése
1. A magasnyomasu pisztoly tartéjat illessze a készu-
Iéken 1év6 tartdba.
2. Atartot helyezze a végallasba és rogzitse egy csa-
varral.
Abra F

A halézati csatlakozé vezeték tartojanak
telepitése
Témlédob nélkili késziilékek
1. Ahalozati csatlakozé vezeték tartdjat illessze kivil-
rél a szallitd fogo tartdjaba.

2. Atartot helyezze a végallasba és rogzitse egy csa-

varral.

Abra G

A magasnyomasu tomlédob telepitése
Toémlédobbal rendelkezd késziilékek
1. Telepitse a tdmlédob tartojat.
2. Atartot rogzitse 2 csavarral.
AbraH
3. Telepitse a témlédobot.
A témlédob a helyére rogzul.
Abral

Szereljen csatlakozét a vizcsatlakozasra
1. Csavarozza a vizcsatlakozas csatlakozojat a készi-
Iék vizcsatlakozasara.
Abra J

Uzembe helyezés

1. Allitsa a késziiléket sik feliletre.

2. Tekerje le a magasnyomasu tomlét és lazitsa meg
az esetleges hurkokat és csavarokat.

Megjegyzés

Téml6dobbal rendelkezd késziilékek: A készlilék hasz-

nélata el6tt bizonyosodjon meg a magasnyomasu témlé

letekerésérél a tdmlbdobrol.

3. Dugja be a magasnyomasu témlét a magasnyoma-
su pisztolyba, amig hallhatéan bekattan.
Abra K

Megjegyzés

Ugyeljen a cs6kapcsolé megfelel6 iranyara.
Dugja be a magasnyomasu témlét a gyorscsatlako-
zbba, amig hallhatéan bekattan.
AbraL

5. Ellenérizze a biztonsagos kapcsolatot a magasnyo-
masu témlé meghuzasaval.

6. Csatlakoztassa a halézati dugaszt egy aljzathoz.

Vizellatas

A csatlakozasi értékeket az ismerteté cimkén vagy a

Muiszaki adatokfejezetben taldlja.

Vegye figyelembe a vizszolgaltaté vallalat el6irasait.

FIGYELEM

Szennyezett viz altal okozott karok

A viz szennyezbdései karosithatjak a szivattyut és a tar-
tozékot.

A megelézéshez a KARCHER sajét gyartmany vizszii-
ré hasznalatat javasolja (kiilén tartozék, rendelési szam
4.730-059).

Csatlakoztatas a vizvezetékhez

FIGYELEM

Témlécsatlakozas az Aquastop-pal a készlilék viz-

csatlakozasanal

A szivattyu karosodasa

Soha ne hasznaljon Aquastop-pal rendelkezé témi6-

csatlakozot a késziilék vizcsatlakozasanal.

Hasznalhat egy Aquastop-csatlakozot a vizcsapon.

1. Dugja a kerti tdmlét a vizcsatlakozashoz szolgalo
csatlakozora.

2. Csatlakoztassa a kerti tomlét a vizvezetékhez.
Abram

3. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

Viz kiszivattyuzasa a nyitott tartalybol

Ez a magasnyomasu mosé a visszacsap6 szelepes

KARCHER-szivétémlével (kildn tartozék, rendelési sz.

2.643-100) fellleti viz es6viztarol6-hordokbol vagy ta-

vakbdl torténd felszivasara alkalmas (maximalis felszi-

vasi magassag: lasd a Miiszaki adatokfejezetben).

Szivolizem esetén nincs sziikség a vizcsatlakozashoz

szolgald csatlakozora.

1. Aszivotomiét toltse meg tiszta vizzel.

2. Csavarozza a szivotoml6t a késziilék vizesatlako-

zasara és akassza egy vizforrasra (pl. es6viztarolo-

hordéra).
A késziilék légtelenitése

Kapcsolja be a késziléket ,|/ON”.

2. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.

3. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A készilék bekapcsol.

4. Jarassa a késziiléket maximum 2 percig, mig a viz
buborékmentesen folyik ki a magasnyomasu pisz-
tolybol.

5. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

6. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.

Uzemeltetés

FIGYELEM
A szivattyu szdrazon futasa
A késziilék karosodasa

-
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Ha a késziilékben 2 percen beliil nem épiil fel a nyo-
mas, kapcsolja le a késziiléket, és a Segitség lizemza-
varok esetén.

Magasnyomason torténo lizemeltetés

FIGYELEM
Fényezett vagy érzékeny feliiletek kdrosodasa
A csekély széras tavolsag vagy nem megfelel6 szo6-
récsé vélasztasa esetén a feliiletek kdrosodhatnak.
Tartson be legalabb 30 cm-es szoéras tavolsagot a fé-
nyezett feliiletek tisztitasa soran.
Ne tisztitson szennymaréval gumiabroncsot, lakkozott
vagy érzékeny feliileteket, pl. fat.
1. Dugjon be egy szérocsovet a magasnyomasu pisz-
tolyba, és rogzitse 90°-os elforgatassal.
AbraN
2. Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”).
3. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.
4. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A készllék bekapcsol.
Uzemeltetés tisztitoszerrel

A\ VESZELY
A biztonsdagi adatlap figyelmen kiviil hagydsa
A tisztitoszer helytelen hasznalata esetén sulyos
egészségkarosodas térténhet.
Vegye figyelembe a tisztitészergyarté biztonsagi adat-
lapjat, kiilénés tekintettel a személyi véddfelszerelésre
vonatkoz6 utmutatasokra.
Megjegyzés
A KARCHER-tisztitdszerek biztositigk a zékkenémen-
tes munkavégzést. Kérjen tanacsot vagy rendelje meg
katalégusunkat vagy a tisztitészerekkel kapcsolatos ta-
Jékoztato fiizeteinket.
Megjegyzés
A tisztitdszert csak alacsony nyomas esetén lehet be-
keverni.
1. Huzza ki a hazbdl a tisztitdszer szivotdmlisjét kivant
hosszusagban.
Abra O
2. Atisztitoszer-szivotomiét helyezze egy tisztitoszer
oldat tartalyba.
3. Alkalmazzon Vario Power szérocsévet.
4. Aszorocsovet forditsa az Uitkdzéig a ,SOFT” (Puha)
allasba.
Uzem kdzben a tisztitészer oldat a vizsugarhoz
adodik.
Ajanlott tisztitasi médszer

1. Atisztitészert takarékosan szoérja a szaraz fellletre
és hagyja hatni (ne szaradjon meg).
2. Afeloldott szennyez6dést mossa le a magasnyoma-
su sugarral.
Tisztitoszeres hasznalat utan

1. Oblitse at a késziiléket kb. 30 masodpercig tiszta

vizzel.
Az lizemeltetés megszakitasa

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Ha a kart elengedijlik, a készulék ismét lekapcsol. A
magasnyomas a rendszerben megmarad.

2. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Abra P

3. 5 percnél hosszabb munkaszulnet esetén kapcsolja
ki a késziléket (,0/0FF”).

Az iizem befejezése

N\ VIGYAZAT

Nyomads a rendszerben

Sériilésveszély a magasnyomason szabalyozatlanul ki-
1ép6 viz miatt

A magasnyomasu témlét csak akkor valassza le a ma-
gasnyomasu pisztolyrol vagy a késziilékrél, ha mar
nincs nyomas a rendszerben.

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

2. Zarja el a vizcsapot.

3. Nyomja 30 masodpercig a magasnyomasu pisztoly
karjat.

Arendszerben visszamaradt nyomas megsziinik.
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Valassza le a készlléket a vizellatasrol.

Kapcsolja ki a készuléket ,0/OFF”.

Huzza ki a halézati dugaszcsatlakozét az aljzatbol.

® N> oA

AN\ VIGYAZAT
A suly figyelmen kiviil hagyadsa
Sériilés és karosodas veszélye
Szallitas soran ligyeljen a késziilék sulyara.
A késziilék huzasa
1. Akésziléket a szallité fogonal huzza.
A késziilék szallitasa jarmiliveken
1. Biztositsa ki a készliléket elcsuszas és felborulas el-
len.

Tarolas
A\ VIGYAZAT
Sériilés és kdarosodds veszélye!

A ferde feliileteken a készlilék megbillenhet.
Raktarozas soran ligyeljen a készlilék sulyara.
A késziilék megérzése
Akésziiléket sik fellletre kell leallitani.
. Vélassza le a szérécs6vet a magasnyomasu mo-
sopisztolyrol.
Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly levalaszté-
gombjat, és valassza le a magasnyomasu tomlét a
magasnyomasu pisztolyrol.
Nyomja a magasnyomasu témlé gyorscsatlakozoja-
nak hazat a nyil iranyaban és huzza ki a magasnyo-
masu témlét.
Tarolja a nagynyomasu tdmlét.
Toml6dob nélkiili késziilékek
Helyezze el a nagynyomasu toml6t a késziiléken.
Toémlédobbal rendelkez6 késziilékek
a lllessze a magasnyomasu tomld egyik végét a
témlédob eliilsé oldalan 1évé nyilasba.
b A magasnyomasu toml6 feltekeréséhez forditsa
el a fogantyut.
¢ Az emlitett mivelet kivitelezésekor a masik kezé-
vel vezesse a magasnyomasu tomiét.
Abra Q
d A feltekert magasnyomasu témlét rogzitse egy
Csipesz a nagynyomasu témliéhéz a témlédob-
hoz.
AbraR
6. Ahalozati csatlakozo6 vezetéket helyezze a készu-
|ékhez.
7. Akét szérécsdvet és a magasnyomasu pisztolyt he-
lyezze a megfeleld tartokba.

> @ b=

I
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Hosszabb ideig tarto tarolas elétt olvassa el a kiegészité
utasitasokat is, lasd a(z) Apolas és karbantartas fejeze-
tet.

Fagyvédelem

FIGYELEM

Fagyveszély

A nem teljesen kiliritett készliilékek a fagy hatasara
ténkremehetnek.

Uritse ki teljesen a késziiléket és tartozékait.

Ovja a késziiléket a fagytol.

Az alabbiaknak teljesulnie kell:

o Akészilék le van valasztva a vizellatasrol.

e A magasnyomasu témld el van tavolitva.

1. Kapcsolja be a késziiléket ,|/ON”.

2. Ledfeljebb egy percig varjon, amig nem folyik ki
t6bb viz a magasnyomasu csatlakozébdl.
Kapcsolja ki a készlléket.

A késziiléket és Osszes tartozékat fagymentes he-
lyiségben tarolja.

Apolas és karbantartas

A\ VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allo részek érintése miatt
Kapcsolja ki a késziiléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A készilék nem igényel karbantartast, tehat nem kell
tervszer( karbantartast végeznie.

A vizcsatlakozas szitajanak tisztitasa

FIGYELEM
Sériilt szita a vizcsatlakozdsban
A késziilék karosodhat a szennyezett viztdl
Ellenérizze a szitat karosodasok tekintetében a vizcsat-
lakozéasba valb behelyezés elétt.
Sziikség esetén tisztitsa meg a vizcsatlakozasban Iévé
szitat.
1. Tavolitsa el a csatlakoz6t a vizcsatlakozasbol.
2. Huizza ki a szitat.
3. Tisztitsa meg a szitat folyd viz alatt.
Abra S
4. Helyezze be a szitat a vizcsatlakozasba.
Tisztitoszer sziir6 tisztitasa
Tisztitsa meg a tisztitdszer sz(ir6t hosszabb raktarozasi
idészak el6tt.
1. Huzza le a szirét a tisztitdszer-szivotdmldrol.
2. Tisztitsa meg a szirét folyo viz alatt.
Abra T

Segitség lizemzavarok esetén

Az lizemzavarok gyakran egyszer{ okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezel6 maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjik,
forduljon a felhatalmazott ligyfélszolgalathoz.

/\ VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allo részek érintése miatt

Kapcsolja ki a késziiléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A késziilék nem kapcsol

1. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A késziilék bekapcsol.

2. Ellenérizze, hogy az ismerteté cimkén megadott fe-
szliltség megegyezik az aramforras fesziltségével.

bl

3. Ellenérizze a halozati csatlakozo vezetéket karoso-
dasok tekintetében.
4. Ha tulterheli a motort, és kiold a motorvédé kapcso-

16:

a Kapcsolja ki a késziiléket ,0/OFF”.

b Hagyja lehilni a késziléket 1 6ran keresztiil.

¢ Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”), és helyezze
ismét lizembe.

Ha az Gzemzavar tdbbszor Iép fel, ellendriztesse a

készlléket az lgyfélszolgalattal.

A késziilék nem indul, a motor zig

Gyenge villamos halézat vagy hosszabbité kabel hasz-

nalata miatti feszlltségesés

1. Bekapcsolaskor el6szor a magasnyomasu pisztoly
karjat nyomja meg, majd kapcsolja be a készlléket

(,I/ON").

A késziilék nem keriil nyomas ala

A vizbevitel tul kicsi.

1. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

2. Ellendrizze a vizbefolyas szallitasi mennyiségét.

3. Ellenérizze a beallitast a szérécsévon.

4. Ellenérizze, hogy nem lépte-e tul a maximalis felszi-
vasi magassagot.

A vizcsatlakozas szitdja szennyez6dott.

1. Avizcsatlakozas szitajat laposfogoval kell kihdzni.

2. Tisztitsa meg a szitat folyé viz alatt.
Abra s

A készilékben levegd van.

1. Légtelenitse a készlléket:

a Akésziléket csatlakoztatott szérécsé nélkil ma-
ximum 2 percre kapcsolja be.

b Nyomja meg a magasnyomasu pisztolyt és var-
jon, amig a viz buborékmentesen folyik ki a ma-
gasnyomasu pisztolybdl.

¢ Csatlakoztassa a szérocsovet.

Erés nyomasingadozasok
1. A magasnyomasu fuvoka megtisztitasa:
a Tuvel tavolitsa el a szennyezédést a fuvokafurat-
bél.

2. Ellenérizze a vizbefolyas mennyiségét.

A késziilék tomitetlen

1. Akésziilék csekély tdmitetlensége miszakilag in-
dokolt. Erés tomitetlenség esetén keresse fel a hi-
vatalos (igyfélszolgalatot.

A késziilék nem szivja a tisztitoszert

1. Hasznalja a Vario Power szoérécsovet és forditsa el
az Utkoz6ig, a ,SOFT” (Puha) iranyba.

2. Tisztitsa meg a tisztitdszer szivotdmlé szlrsjét.

3. Bizonyosodjon meg a téréshelyek hianyarél a tiszti-
tészer szivotomilsjén.

Minden orszagban az illetékes értékesit6 tarsasagunk
altal megadott garancidlis feltételek vannak érvényben.
A készuléknél felmerilé esetleges zavarokat a garanci-
aidén belll dijmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyartasi hibardl van sz6. Garancialis esetben
kérjuk, a szamlaval egydtt forduljon kereskedéjéhez
vagy a legkdzelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati iro-
dahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)
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Miiszaki adatok

K4 K4WCM
WCM  Premium

Elektromos csatlakozas

Fesziiltség \ 230 230
Fazis ~ 1 1
Frekvencia Hz 50 50
Csatlakozasi teljesitmény kW 1,8 1,8
Védettség IPX5 IPX5
Erintésvédelmi osztaly | |
Halozati biztositék (lassu A 10 10
kioldasu)

Vizcsatlakozas

Hozzafolyasi nyomas MPa 1,2 1,2
(max.)

Hozzafolyasi hémérséklet °C 40 40
(max.)

Hozzafolyasi mennyiség I/min 9 9
(min.)

Szivomagassag (max.) m 0,5 0,5
A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Uzemi nyomas MPa 11 1
Max. engedélyezett nyo- MPa 13 13
mas

Szallitasi mennyiség, viz  I/min 6,3 6,3
Max. szallitdsi mennyiség I/min 7,0 7,0
Szallitasi mennyiség, tisz- I/min 0,3 0,3
titdszer

A magasnyomasu pisztoly N 16 16
visszaltkbereje

Méretek és sulyok

Jellemz6 Gzemi suly kg 12,7 13,2
Hosszlséag mm 329 389
Szélesség mm 369 369
Magassag mm 901 901
Az EN 60335-2-79 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték mis? 1,9 1,9
Bizonytalansagi paramé- m/s2 0,7 0,7
terK

Zajszint Lpa dB(A) 70 70
Bizonytalansagi paramé- dB(A) 3 3
ter Kpa

L zajteljesitményszintyya + dB(A) 86 86
K bizonytalansagi paramé-

terya

Akivétel oka az (EU) 2019/1781 rendelet |. mellékleté-
nek 2. szakaszanak 12. pontja szerint: j)
A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

EU-megfeleléségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjlik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvetd biztonsagi és egészségligyi kove-

telIményeinek. A gépen végzett, de vellink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Magasnyomasu moso6

Tipus: 1.324-xxx

Vonatkozé6 EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EK

2009/125/EK

Alkalmazott rendelet(ek)

(EU) 2019/1781

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott megfeleléségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet

Zajteljesitményszint dB(A)

K4 WCM

Mért: 83

Szavatolt: 86

K4 WCM Premium

Mért: 84

Szavatolt: 86

Az alairok a cégvezetéség megbizasabol és teljes kord
meghatalmazasaval jarnak el.

L ) T
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Dokumentaciés meghatalmazott:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/09/01
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Technické udaje
EU prohlaseni 0 shodé...........cccceeiiiiiiiennennne. 87

Obecné pokyny

T"- Pfed prvnim pouzitim pfistroje si

_.-"'_ 1 L || prectéte tento preklad originalniho

N " 7 7 navodu k pouziti a pfilozené
bezpeénostni pokyny. Ridte se jimi.

Uschovejte obé pfirucky pro pozdéjsi pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.

Ochrana zivotniho prostie

=== Obalové materialy jsou recyklovatelné. Obaly
iyt prosim likvidujte ekologickym zplisobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
m SOUCAS, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpeci pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.
"i Procesy &isténi, u nichz vznika odpadni voda
obsahuijici oleje, napf. myti motoru, myti spodkd
vozidel se smi provadét pouze v mycich boxech s
odluéovacem oleje.
"i Prace s Cisticimi prostfedky se smi provadét
vyhradné na vodotésnych pracovnich plochach s
pripojenim ke kanalizaci odpadnich vod. Cistici
prostfedky nesmi proniknout do vod nebo pudy.
'-i Odbér vody z verejnych vod je v nékterych zemich
zakazany.
Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

Pouziti ke stanovenému Gcelu

Vysokotlaky gisti¢ pouzivejte vyhradné pro soukromé
domaci pouziti.

Vysokotlaky cisti¢ je ureny pro cisténi strojl, vozidel,
zdiva, naradi, fasad, teras, zahradniho nacini atd.
vysokotlakym vodnim paprskem.

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfislu§enstvi a nahradni
dily, které Vam zarucuji bezpec€ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfislusenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho prodejce.

Popis pristroje

llustrace viz strana s obrazky
llustrace A
llustrace B

(™ Prepravni kolo
@ Vodni pfipojka s vestavénym sitem
@ Hadice na sani €isticiho prostredku

@ Sitové pfivodni vedeni se sitovou zastrckou

(&) Ulozny prostor pro sitové pfivodni vedeni

(&) Hadicovy buben

(7) Drzak na vysokotlakou hadici

Pracovni nastavec, fréza na necistoty v pfipadé
odolného znecisténi

@ Pracovni nastavec Vario Power pro nejbé&zné;jsi
ulohy &isténi
Pracovni tlak Ize plynule zvySovat od SOFT do
HARD. Pro pfestaveni pracovniho tlaku uvolnéte
paku ruéni stiikaci pistole a pracovni nastavec
otoéte do pozadované polohy. Jakmile je pracovni
nastavec az na doraz pootoc¢eny ve sméru SOFT, je
mozné pridavkovat Cistici prostredky.

Vysokotlaka pistole

@ Tlagitko k odpojeni vysokotlaké hadice od
vysokotlaké pistole

(i2) Paka vysokotlaké pistole

({3 Zzajisteni vysokotlaké pistole

Vysokotlaka hadice

() Hiavni spina¢ ,0/0FF” / ,I/ON*

Misto uloZeni pracovnich nastavcul

@ Misto uloZeni pro vysokotlakou hadici / sitové
pfivodni vedeni

Prepravni drzadlo

Misto uloZeni pro vysokotlakou pistoli

@ Rychlospojka pro pfipojku vysokého tlaku

@) Typovy Stitek

@2 Spojka pro vodni piipojku
** Zahradni hadice (vyztuzena tkaninou, primér
nejméné 1/2 palce (13 mm), délka nejméné 7,5 m,
s bézné dostupnou rychlospojkou)

**Saci hadice KARCHER pro zasobovani vodou z
otevienych nadrzi (Obj. ¢. 2.643-100)

@5 Srouby

Spona pro vysokotlakou hadici

** dodate¢né nutné

Bezpeénostni zafizeni

/N UPOZORNENI
Chybéjici nebo pozménéné bezpecnostni
mechanismy*
Bezpecnostni mechanismy slouZi pro vasi ochranu.
Neobchazejte, neodstrariujte ani nedeaktivujte
bezpecnostni mechanismy.
Hlavni spinaé
Hlavni spina¢ brani nechténému provozu pfistroje.
Zajisténi vysokotlaké pistole
Zaijisténi zablokuje paku vysokotlaké pistole a zabrani
neumysinému zapnuti pfistroje.
Funkce automatického zastaveni
PFi uvolnéni paky vysokotlaké pistole vypne tlakovy
spinac¢ Eerpadlo a vysokotlaky paprsek se zastavi. PFi
stlaceni paky se ¢erpadlo opét zapne.
Motorovy jistic¢
V pfipadé pfili§ velkého odbéru proudu motorovy jisti¢
pristroj vypne.
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Symboly na pfristroji

W Nesmérujte vysokotlaky paprsek na osoby,
|‘%‘ & zvirata, aktivni elektricka zafizeni nebo na
SEISIE pristroj samotny.

Ptistroj chrarite pfed mrazem.

Pristroj se nesmi pfipojovat pfimo k
vefejnému vodovodnimu fadu.

llustrace viz strana s obrazky.

Pred uvedenim do provozu namontujte volné pfilozené

soucastky na pfistroj.

Pfipravte si dodané Srouby a pfisluSny Sroubovak.
Montaz prepravniho drzadla

1. Nasadte prepravni drzadlo.

2. Prepravni drzadlo zajistéte 3 Srouby.
llustrace C

Montaz ulozisté pro vysokotlakou hadici /
sit'ové privodni vedeni
1. Ulozisté pro vysokotlakou hadici / sitové privodni
vedeni zastréte do uchyceni uprostfed pfepravniho
drzadla.
Ulozisté zapadne na misto.
llustrace D
Montaz ulozisté pro pracovni nastavce
1. Ulozité pro pracovni nastavce zasurite do uchyceni
na pfistroji.
2. Drzte uchyceni v koncové poloze a zajistéte jej
Sroubem.
llustrace E
Montaz ulozisté pro vysokotlakou pistoli
1. Ulozisté pro vysokotlakou pistoli zasurite do
uchyceni na pfistroji.
2. Drzte uchyceni v koncové poloze a zajistéte jej
Sroubem.
llustrace F
Montaz ulozisté pro sit'ové privodni vedeni
Pristroj bez hadicového bubnu
1. Ulozisté pro sitové privodni vedeni zasufite zvenku
do uchyceni na pfepravnim drzadle.
2. Drzte uchyceni v koncové poloze a zajistéte jej
Sroubem.
llustrace G
Montaz bubnu vysokotlaké hadice
Pristroj s hadicovym bubnem
1. Nasadte drzadlo pro hadicovy buben.
2. Drzadlo zajistéte 2 Srouby.
llustrace H
3. Nasadte hadicovy buben.
Hadicovy buben zapadne na misto.
llustrace |

Montaz spojky pro vodni pripojku
1. Nasroubujte spojku pro vodni pfipojku na vodni
pripojku pfistroje.
llustrace J

Uvedeni do provozu

1. Postavte pfistroj na rovnou plochu.
2. Vysokotlakou hadici odvifite a odstrarite pfipadné
smycky a zakruty.

Upozornéni

Pristroj s hadicovym bubnem: Béhem provozu musi byt

vysokotlaka hadice Upiné odvinuta z hadicového bubnu.

3. Vysokotlakou hadici zasurite do vysokotlaké pistole,
az slysitelné zaskogi.
llustrace K

Upozornéni

Dbejte na spravné ustaveni vsuvky.

4. Vysokotlakou hadici zasurite do rychlospojky, az
slySitelné zasko¢i.
llustrace L

5. Zkontrolujte bezpecné spojeni zatahnutim za
vysokotlakou hadici.

6. Zastrcte sitovou zastréku do zasuvky.

Zasobovani vodou
PFipojovaci hodnoty viz typovy stitek nebo kapitola
Technické udaje.
Dodrzujte predpisy stanovené vodarnou.

POZOR

Skody zplisobené zneéisténou vodou

Znecisténi vody muze poskodit erpadlo i prislusenstvi.
K ochrané doporuéuje firma KARCHER pouzivani
vodniho filtru KARCHER (zvi&stni
prislusenstvi,objednaci ¢islo 4.730-059).

Pfipojeni k vodovodu

POZOR

Hadicova spojka s Aquastopem na vodni pripojce

pristroje

Poskozeni ¢erpadla

Nikdy nepouZivejte hadicovou spojku s AqQuastopem na

vodni pfipojce pristroje.

Mcuzete pouzivat spojku Aquastop na vodovodnim

kohoutku.

1. Zahradni hadici nastréte na spojku pro vodni
pFipojku.

2. Zahradni hadici pfipojte k vodovodu.
llustrace M

3. Uplné oteviete vodovodni kohoutek.

Nasavani vody z otevienych nadrzi

Tento vysokotlaky Cisti¢ je spolu se saci hadici

KARCHER se zpétnym ventilem (zvlastni pfislugenstvi,

obj. 6. 2.643-100) vhodny k nasavani povrchové vody

napf. z kadi na destovku nebo rybni¢k (maximalni saci
vy$ka viz kapitola Technické udaje).

PFi sani nepotfebujete spojku pro vodni pfipojku.

1. Saci hadici naplrite vodou.

2. Saci hadici nasroubujte na vodni pfipojku pfistroje a

zavéste ji do vodniho zdroje (napf. kadé na

destovku).
Odvzdusnéni pristroje

Zapnéte pfistroj ,I/ON”.

2. Odblokujte paku vysokotlaké pistole.

3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

PFistroj se zapne.

4. Nechte pfistroj béZet po dobu nanejvySe 2 minut,
dokud u vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

5. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.

6. Zajistéte paku vysokotlaké pistole.

Provoz

POZOR
Chod cerpadla nasucho
Poskozeni pristroje

-
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V pripadé, Ze se na pfistroji v prabéhu 2 minut nevytvori
tlak, vypnéte pfistroj a postupujte podle pokyni v
kapitole Pomoc pfi poruchéach.

Provoz s vysokym tlakem

POZOR

Poskozeni lakovanych nebo citlivych povrchu
Povrchy jsou po$kozeny pfi prili§ nizké vzdalenosti
paprsku vody nebo v disledku volby nevhodného
pracovniho nastavce.

Dodrzujte nejméné 30 cm vzdalenost paprsku vody pri
Cisténi lakovanych povrchd.

Pneumatiky, lak Ci citlivé povrchy jako dfevo necistéte
frézou na necistoty.

1. Nasadte pracovni nastavec do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.

llustrace N

Zapnéte pfistroj (,I/ON”).

Odblokuijte paku vysokotlaké pistole.

Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

Pristroj se zapne.

Provoz s ¢isticim prostredkem

A\ NEBEZPECI
Nerespektovani bezpeénostniho listu
Vazna poskozeni zdravi v dusledku neodborného
pouZiti Cisticich prostiedku.
Ridte se bezpecénostnim listem vyrobce isticich
prostredkd, zejména pokyny ohledné osobni ochranné
vystroje.
Upozornéni
Cistici prostredky KARCHER zaruéuji bezporuchovou
praci. VyuZzijte naseho poradenstvi nebo si vyZadejte
nas$ katalog ¢&i naSe informacni letaky k Cisticim
prostiedkdm.
Upozornéni
Cistici prostiedek Ize pridavat vyhradné pfi nizkém
tlaku.
1. Saci hadici pro Gistici prostfedky vytahnéte z krytu v
pozadované délce.
llustrace O
2. Zavéste saci hadici pro Cistici prostfedek do nadrze
s roztokem ¢isticiho prostfedku.
3. Poutzijte pracovni nastavec Vario Power.
4. Pootocte pracovni nastavec do polohy ,SOFT” az
na doraz.
Za provozu je roztok isticiho prostfedku pfidavan
do vodniho paprsku.
Doporucéena metoda cisténi
1. Nastfikejte uspornym zpusobem C¢istici prostfedek
na suchy povrch a nechte pusobit (nikoliv
zaschnout).
2. Uvolnénou necistotu oplachnéte vysokotlakym
paprskem.
Po provozu s Cisticim prostfedkem
1. PFistroj vyplachnéte €istou vodou po dobu cca 30
sekund.

roN

Preruseni provozu
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
PFi uvolnéni paky se ¢erpadlo vypne. Vysoky tlak
zUstane v systému zachovan.
2. Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.
llustrace P
3. V pfipadé pracovnich prestavek nad 5 minut pfistroj
vypnéte ,0/OFF”.

Ukonéeni provozu

/N UPOZORNENI

Tlak v systému

Zranéni v dasledku vody, kterd nekontrolované unika
pod vysokym tlakem

Vysokotlakou hadici odpojte od vysokotlaké pistole
nebo od pfistroje jen tehdy, kdyzZ systém neni pod
tlakem.

1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
2. Zaviete vodovodni kohoutek.

3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole po dobu 30
sekund.

Systém se zbavi zbylého tlaku.

Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.

Odpojte pfistroj od zasobovani vodou.
Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.

Sitovou zastrcku vytahnéte ze zasuvky.

Preprava
/N UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpeci urazu a poskozeni
Pri pfepravé vezméte v uvahu hmotnost stroje.
Tazeni pristroje
1. Pristroj tahejte za prepravni drzadlo.
Preprava pristroje ve vozidle
1. Zaijistéte pristroj proti sklouznuti a preklopeni.

Skladovani

/N UPOZORNENI

Nebezpeci zranéni a poskozeni!

Na naklonénych plochach se muze pristroj prevratit.

Pri skladovani vezméte v Gvahu hmotnost pristroje.

Ukladani pristroje

Odstavte pfistroj na rovnou plochu.

Odpojte pracovni nastavec od vysokotlaké pistole.

Stisknéte odpojovaci tlacitko na vysokotlaké pistoli

a odpojte vysokotlakou hadici od vysokotlaké

pistole.

Stlacte kryt rychlospojky pro vysokotlakou hadici ve

sméru Sipky a vytahnéte vysokotlakou hadici.

Ulozte vysokotlakou hadici.

Pristroj bez hadicového bubnu

Ulozte vysokotlakou hadici v pfistroji.

Pristroj s hadicovym bubnem

a Zasunte jeden konec vysokotlaké hadice do
otvoru na predni strané hadicového bubnu.

b Otoc¢enim kliky navirite vysokotlakou hadici.

¢ Vysokotlakou hadici pfitom vedte druhou rukou.
llustrace Q

d Svinutou vysokotlakou hadici upevnéte na
hadicovy buben pomoci spony pro vysokotlakou
hadici.
llustrace R

6. Ulozte sitové pfivodni vedeni na pfistroji.

7. Oba pracovni nastavce a vysokotlakou pistoli ulozte

na pfislusné ulozisté.
Pred delSim skladovani dbejte na dodate¢na
upozornéni, viz kapitolu Péce a udrzba.
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Ochrana pired mrazem

POZOR
Nebezpeci mrazu
Ne zcela vypusténé pfistroje mohou byt zniceny
mrazem.
Pristroj a prislusenstvi zcela vyprazdnéte.
Pristroj chrarite pfed mrazem.
Splnéno musi byt nasleduijici:
e P¥istroj je odpojen od zasobovani vodou.
e \/ysokotlaka hadice je odstranéna.
1. Zapnéte pfistroj ,I/ON”.
2. Vyckejte maximalné 1 minutu, dokud voda zcela
neprestane unikat z pfipojky vysokého tlaku.
Vypnéte pfistroj.
PFistroj s kompletnim pfisluSenstvim skladujte v
prostoru odolném proti mrazu.
A\ NEBEZPECI
Nebezpeci urazu elektrickym proudem
Zranéni v disledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem
Vypnéte pristroj.
Odpojte sitovou zastrcku.
PFistroj je bezudrzbovy, tj. nemusite provadét
pravidelné udrzbarské prace.
Cisténi sita ve vodni pfipojce

POZOR
Poskozené sito ve vodni pripojce
Poskozeni pristroje znecisténim vody
Pred vsazenim sita do vodni pripojky zkontrolujte, zda
neni sito poSkozené.
V pripadé potreby vycistéte sito ve vodni pfipojce.
1. Odstrarite spojku z vodni pFipojky.
2. Vytahnéte sito.
3. Sito ocistéte pod tekouci vodou.

llustrace S
4. Sito vsadte do vodni pFipojky.

Cisténi filtru isticiho prostiedku
Ocistéte filtr Cisticiho prostfedku pfed delSim
uskladnéni.

1. Stahnéte filtr ze saci hadice pro Cistici prostfedek.
2. Filtr ogistéte pod tekouci vodou.
llustrace T

Pomoc pfi poruchach

Poruchy maiji ¢asto jednoduché pficiny, které mazete
sami odstranit pomoci nasledujiciho pfehledu.

V pripadé pochybnosti nebo pfi poruchach, které zde
nejsou neuvedeny, se obratte na autorizovany
zakaznicky servis.

A\ NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v disledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym

proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zastrcku.

Pristroj nebézi

1. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.
PFistroj se zapne.

2. Zkontrolujte, zda udaj o napéti na typovém Stitku
shoduje s napétim zdroje el. proudu.

3. Zkontrolujte nezavadnost sitového pfivodniho
vedeni.

o

4. Je-li motor pretizeny a motorovy ochranny spina¢
aktivovany:

a Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.

b Nechte pfistroj vychladnout po dobu 1 hodiny.

¢ Zapnéte pfistroj ,I/ON” a opét ho uvedte do
provozu.

Pokud se porucha opakuje, nechte provést kontrolu

pfistroje zakaznickym servisem.

Pristroj se nerozbéhne, motor bruci

Ztrata napéti z dlivodu slabé elektrické sité nebo pfi

pouziti prodluzovaciho kabelu

1. P¥i zapnuti nejprve stisknéte paku vysokotlaké
pistole, poté pfistroj zapnéte ,I/ON”.

Pristroj se nenatlakuje

Ptivod vody je pfili§ maly.

1. Uplné otevrete vodovodni kohoutek.

2. Zkontrolujte, zda pfivod vody vykazuje dostate¢né
¢erpané mnozstvi.

3. Zkontrolujte nastaveni na pracovnim nastavci.

4. Zkontrolujte, Ze maximalni saci vySka nebyla
prekrocena.

Sito ve vodni pfipojce je znecisténé.

1. Vytahnéte sito ve vodni pfipojce pomoci plochych
klesti.

2. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
llustrace S

V pfistroji je vzduch.

1. Odvzdu$néte pristroj:

a Pfristroj zapnéte bez pfipojeného pracovniho
nastavce na dobu maximalné 2 minut.

b Stisknéte vysokotlakou pistoli a vy¢kejte, dokud u
vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

¢ Pripojte pracovni nastavec.

Silné vykyvy tlaku

1. Cisténi vysokotlaké trysky:
a Odstrarite jehlou necistoty z otvoru trysky.
b Vysokotlakou trysku vyplachnéte zepfedu vodou.

2. Zkontrolujte mnozstvi pfivadéné vody.

Pristroj netésny

1. Nepatrna netésnost pfistroje ma technické pficiny.
V pfipadé silné netésnosti se obratte na
autorizovany zakaznicky servis.

Nedochazi k nasavani Cisticiho prostredku

1. Pouzijte pracovni nastavec Vario Power a pootocte
jim ve sméru ,SOFT" az na doraz.

. Ocistéte filtr na saci hadici pro &istici prostfedek.

3. Zkontrolujte saci hadici pro Gistici prostfedek, zda

se na ni nenachazeji mista zlomu.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou odbytovou spole¢nosti. Pfipadné zavady
Vaseho pfistroje odstranime béhem zaruéni lhaty
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V zaruénim pfipadé se prosim obratte
s dokladem o koupi na Vaseho prodejce nebo na
nejbliz8i autorizované servisni stfedisko.

(Adresa viz zadni stranu)

Technické udaje

K4 K4WCM
WCM  Premium

Elektrické pfipojeni
Napéti \Y 230 230
Faze ~ 1 1
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K4 K4WCM
WCM  Premium

Kmitocet Hz 50 50
Pfikon kw 1,8 1,8
Kryti IPX5 IPX5
Trida kryti | |
Sitové jisténi (se A 10 10

zpozdénou reakci)
Vodni pripojka

PFivodni tlak (max.) MPa 1,2 1,2
Vstupni teplota (max.) °C 40 40
Vstupni mnozstvi (min.)  I/min 9 9
Saci vy$ka (max.) m 0,5 0,5
Vykonnostni tidaje pristroje

Provozni tlak MPa 11 1
Max. pfipustny tlak MPa 13 13
Cerpané mnozstvi, voda I/min 6,3 6,3
Cerpané mnozstvi, I/min 7,0 7,0
maximalni

Cerpané mnozstvi, gistici  I/min 0,3 0,3
prostfedek

Reaktivni sila vysokotlaké N 16 16
pistole

Rozmeéry a hmotnosti

Typicka provozni kg 12,7 13,2
hmotnost

Délka mm 329 389
Sitka mm 369 369
Vyska mm 901 901
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-79
Hodnota vibraci rukou/ m/s? 1,9 1,9
pazi

Nejistota K m/s?2 0,7 0,7
Hladina akustického dB(A) 70 70
tlaku Lpa

Nejistota K,a dB(A) 3 3

Hladina akustického
VkanU LWA +
Nejistota Kyya

Dulivod vyjimky podle nafizeni (EU) 2019/1781, pfiloha
I, oddil 2 (12):j)
Technické zmény vyhrazeny.

EU prohlaseni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpeénostnim a zdravotnim
pozadavkum podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky gisti¢

Typ: 1.324-xxx

Prislu§né smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

dB(A) 86 86

2011/65/EU

2000/14/ES

2009/125/ES

Aplikované(a) nafizeni

(EU) 2019/1781

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Pouzity postup k posouzeni shody
2000/14/ES: Ptiloha V

Hladina akustického vykonu dB(A)
K4 WCM

Namérfeno: 83

Zaruceno: 86

K 4 WCM Premium

Namérfeno: 84

Zaruceno: 86

NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim
predstavenstva spoleénosti.
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Splosna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
_.-"'T"-.II- m originalna navodila za uporabo in prilo-
— : Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.
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njega uporabnika.

Zascita okolja
= Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo
i#}*+ odstranite na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
= [0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napaénem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav,
oznacenih s tem simbolom, ne smete odvre¢i med go-
spodinjske odpadke.
"i Cistilna dela, pri katerih nastaja odpadna voda z
vsebnostjo olja, npr. pri ¢i$¢enju motorjev ali podvo-
zij, je dovoljeno opravljati samo na mestih za pranje, ki
so opremljena z izlo¢evalnikom olja.
"i Delo s cistili je dovoljeno izvajati samo na delovnih
povrsinah, ki so neprepustne za tekocine in imajo
prikljuek na kanalizacijo za umazano vodo. Ne dovoli-
te, da cistila prodrejo v vodo ali zemljo.
'-i Odvzem vode iz javnih vodotokov v nekaterih drza-
vah ni dovoljen.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.de/REACH

Namenska uporaba

Visokotlaéni €istilnik uporabljajte izkljuéno v zasebnem
gospodinjstvu.

Visokotlaéni Cistilnik je namenjen za CiS€enje strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih naprav itd. z vi-
sokotlac¢nim curkom.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manijka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A
Slika B

() Transportno kolo

@ Priklju¢ek za vodo z vgrajenim sitom

@ Sesalna gibka cev za Cistilo

@ Elektri¢ni prikljuéni kabel z elektri¢nim vti¢em

@ Mesto za shranjevanje omreznega priklju¢nega ka-
bla

(8) Boben za cev

@ Rocaj za visokotlaéno gibko cev

Brizgalna cev z rezkarjem blata za trdovratno uma-
zanijo

@ Brizgalna cev Vario Power za najbolj obi¢ajna Cistil-
na dela

Delovni tlak je mogoce brezstopenjsko nastaviti s
polozaja SOFT na polozaj HARD. Za nastavitev de-
lovnega tlaka spustite ro¢ico ro¢ne brizgalne pistole
in obrnite brizgalno cev v Zeleni polozaj. Ce brizgal-
no cev obrnete do omejitve v smeri SOFT, lahko do-
dajate Cistilo.

Visokotlagna pistola

@ Tipka za lo¢itev visokotlacne gibke cevi od visoko-
tlaéne pistole

@ Rocica visokotlaéne pistole

(13 Zapah visokotlatne pistole

Visokotlagna gibka cev

@ Stikalo naprave “0/OFF” / “I/ON”

Mesto za shranjevanje brizgalnih cevi
Mesto za shranjevanje visokotlacne gibke cevi/ele-
ktricnega priklju¢nega kabla

Transportni ro¢aj

Mesto za shranjevanje visokotla¢ne pistole

@ Hitra sklopka za visokotla¢ni priklju¢ek

@Y Tipska plosgica

@€2) Sklopka za prikljugek za vodo
**Gibka cev za zalivanje (ojacana s tkanino, premer
najmanj 13 mm (1/2 palca), dolZina najmanj 7,5 m,
s komercialno dostopno hitro sklopko)

@9 **Sesalna gibka cev KARCHER za oskrbo z vodo iz
odprtih posod ($t. narocila 2.643-100)

@ Vijaki
Sponka za visokotla¢no cev

** dodatno potrebno

Varnostne naprave

A\ PREVIDNOST
Manjkajoce ali spremenjene varnostne naprave!
Varnostna navodila so namenjena vasi varnosti.
Ne obidite, odstranite ali onemogocite delovanja varno-
stnih naprav.
Stikalo naprave

Stikalo naprave preprecuje nenameren vklop naprave.

Zapahnitev visokotlacne pistole
Zapahnitev blokira rocico visokotlacne pistole in prepre-
Suje nenameren vklop naprave.

Avtomatska ustavitev

Pri sprostitvi ro€ice na visokotla¢ni pistoli tlacno stikalo
izklopi ¢rpalko in visokotlaéni curek se prekine. Pri priti-
sku rocice se ¢rpalka spet vklopi.

Zascitno stikalo motorja

Ce je poraba elektriénega toka prevelika, za$gitno stika-
lo motorja izklopi napravo.

Simboli na napravi

W Ne usmerjajte visokotlaénega curka proti
|‘}$,j osebam, ljudem, priklju¢eni elektri¢ni opremi
Z=IREE ali proti sami napravi.

Varujte napravo pred zmrzaljo.

Naprave ni dovoljeno priklju€iti neposredno
@ na javno omrezje pitne vode.
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Montaza

Glejte slike na strani s slikami.

Pred zagonom naprave montirajte prilozene dele na na-

pravo.

Pripravite priloZene vijake in njim ustrezen izvijac.
Namestitev transportnega roc¢aja

1. Pritrdite transportni rocaj.

2. Transportni ro¢aj pritrdite s 3 vijaki.
Slika C

Montaza mesta za shranjevanje gibke cevi/
elektricnega prikljucnega kabla
1. Mesto za shranjevanje gibke cevi/elektricnega
prikljuénega kabla vstavite v drzalo na sredini tran-
sportnega roc¢aja.
Mesto za shranjevanje se zaskoéi.
Slika D

Montaza mesta za shranjevanje brizgalne
cevi
1. Mesto za shranjevanje brizgalne cevi potisnite v
drzalo na napravi.
2. Mesto za shranjevanje drzite v konénem poloZaju in
ga pritrdite z vijakom.
Slika E

Montaza mesta za shranjevanje visokotlacne
pistole
1. Mesto za shranjevanje visokotla¢ne pistole potisnite
v drzalo na napravi.
2. Mesto za shranjevanje drzite v konénem poloZaju in
ga pritrdite z vijakom.
Slika F

Montaza mesta za shranjevanje elektricnega
prikljuénega kabla
Naprave brez bobna za cev
1. Mesto za shranjevanje zunanjega elektriénega
prikljuénega kabla potisnite v drzalo na transpor-
tnem roc¢aju.
2. Mesto za shranjevanje drzite v konénem poloZzaju in
ga pritrdite z vijakom.
Slika G
Montaza visokotlacnega bobna za cev
Naprave z bobnom za cev
1. Pritrdite ro¢aj za boben za cev.
2. Rocaj pritrdite z 2 vijakoma.
Slika H
3. Pritrdite boben za cev.
Boben za cev se zaskoci.
Slika |

Montaza prikljucka za vodo
1. Sklopko priklju¢ka za vodo privijte na priklju¢ek za
vodo na napravi.
Slika J

1. Napravo postavite na ravno povrsino.

2. Odbvijte visokotlacno gibko cev in sprostite vse zan-
ke.

Napotek

Naprave z bobnom za cev: Med obratovanjem mora biti

visokotlacna gibka cev popolnoma odvita z bobna za

cev.

3. Vtaknite visokotlaéno gibko cev v visokotla¢no pi-
Stolo tako, da se sliSno zaskodi.
Slika K

Napotek

Pazite na pravilno naravnanost nastavka.

4. Visokotlagno gibko cev vstavite v hitro sklopko tako,
da se sliSno zaskodci.
Slika L

5. Preverite zanesljivost povezave tako, da poviecete
visokotlaéno gibko cev.

6. Vtaknite elektri¢ni vti€ v vti¢nico.

Oskrba z vodo
O priklju¢nih vrednostih glejte tipsko ploscico ali poglav-
je Tehnicni podatki.
Upostevaijte predpise podjetja za dobavo vode.

POZOR

Poskodovanje zaradi onesnaZene vode
OnesnaZena voda lahko poskoduje Erpalko in pribor.
Za za$éito KARCHER priporoéa uporabo filtra za vodo
KARCHER (posebni pribor, Stevilka za narogilo 4.730-
059).

Prikljucitev na vodovod

POZOR

Cevna sklopka s funkcijo aquastop na prikljucku za
vodo na napravi

Poskodovanje ¢rpalke

Na priklju¢ku za vodo na napravi nikoli ne uporabljajte

cevne sklopke s funkcijo aquastop.

Na vodovodni pipi lahko uporabite sklopko za funkcijo

aquastop.
1. Nataknite cev za zalivanje na sklopko priklju¢ka za
vodo.

2. Prikljucite cev za zalivanje na vodovodno omreZje.
SlikaM
3. Povsem odprite vodovodno pipo.

Sesanje vode iz odprtih posod

Ta visokotlaéni &istilnik je s sesalno cevjo KARCHER s
protipovratnim ventilom (posebni dodatek, Stevilka za
narocilo 2.643-100) primeren za sesanje povrsinske vo-
de npr. iz soda za dezevnico ali iz ribnika (o najvedji vi-
$ini sesanja glejte poglavje Tehniéni podatki).

Pri sesanju sklopka za priklju¢ek za vodo ni potrebna.

1. Sesalno gibko cev napolnite z vodo.

2. Sesalno gibko cev privijte na priklju¢ek za vodo na

napravi in jo spustite v vodni vir (npr. sod za dezev-

nico).
Odzracéevanje naprave

Vklopite napravo, “I/ON”.

2. Sprostite rocico na visokotlaéni pistoli.

3. Pritisnite ro€ico na visokotla¢ni pistoli.

Naprava se vklopi.

4. Pustite napravo delovati najve¢ 2 minuti, da iz viso-
kotla¢ne pistole zacne izstopati voda brez mehurck-
ov.

5. Spustite rocico visokotlaéne pistole.

6. Zapahnite rocico visokotlacne pistole.

Obratovanje

POZOR

Suhi tek ¢rpalke

Poskodovanje naprave

Ce naprava v 2 minutah ne vzpostavi tlaka, jo izklopite
in se ravnajte po navodilih v poglavju Pomoc¢ pri mot-
njah.

-
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Obratovanje z visokim tlakom

POZOR

Poskodovanje lakiranih ali obcutljivih povrsin
Zaradi majhne razdalje curka ali izbire neprimerne briz-
galne cevi lahko pride do poskodovanja povrsin.

Pri ¢iS¢enju lakiranih povrsin ohranjajte razdaljo curka
najmanj 30 cm.

Ne cistite avtomobilskih pnevmatik, lakiranih in ob¢utlji-
vih povrsin, npr. lesa, z rezkarjem blata.

1. Vtaknite brizgalno cev v visokotlacno pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.

Slika N

Vklopite napravo (“I/ON”).

Sprostite ro¢ico na visokotla¢ni pistoli.

Pritisnite ro€ico na visokotlacni pistoli.

Naprava se vklopi.

Obratovanje s ¢istilom

/A NEVARNOST

Neupostevanje varnostnega lista

Hudo poSkodovanje zdravja zaradi nestrokovne upora-

be Cistila.

Upostevayjte varnostni list, ki je priloZen Cistilu, zlasti na-

potke za uporabo osebne zascitne opreme.

Napotek

Cistila podjetia KARCHER zagotavijajo nemoteno delo.

Posvetujte se z nami ali zahtevajte nas katalog oziroma

gradivo z informacijami o cistilih.

Napotek

Cistilo je mogoée dodajati samo pri nizkem tlaku.

1. Povlecite Zeleno dolzino sesalne gibke cevi za &isti-
lo iz ohisja.
Slika O

2. Sesalno gibko cev za Cistilo obesite v posodo z raz-
topino Ccistila.

3. Uporabite brizgalno cev Vario Power.

4. Brizgalno cev obrnite do omejevalnika v polozaj
“SOFT”.
Med obratovanjem se raztopina Cistila dodaja vod-
nemu curku.

Priporo¢ena metoda ¢i$éenja
1. Cistilo var&no poprsite po suhi povrsini in pustite, da
ucinkuje (naj se ne posusi).
2. Odstranjeno umazanijo sperite z visokotlaénim cur-
kom.

Rl el

Po obratovanju s Cistilom
1. Napravo priblizno 30 sekund izpirajte s isto vodo.
Prekinitev obratovanja
1. Spustite rocico visokotlaéne pistole.
Ce spustite rogico, se naprava izklopi. Visok tlak v
napravi se ohrani.
2. Zapahnite rogico visokotla¢ne pistole.
Slika P
3. Pred premori med delom, dalj§imi od 5 minut, izklo-
pite napravo tako, da jo preklopite na “0/OFF”.

Konec uporabe

A\ PREVIDNOST

Tlak v sistemu

Telesne poskodbe zaradi nenadzorovanega brizganja
vode pod visokim tlakom

Locite visokotlacno gibko cev od visokotlacne pistole ali
naprave samo, Ce v sistemu ni tlaka.

1. Spustite rocico visokotlacne pistole.

2. Zaprite vodovodno pipo.

3. Pritisnite ro€ico na visokotla¢ni pistoli za 30 sekund.

Tlak, ki je Se prisoten v sistemu, se sprosti.
Spustite rocico visokotlacne pistole.
Zapahnite rocico visokotlacne pistole.
Napravo locite od sistema za oskrbo z vodo.
I1zklopite napravo, “0/OFF”.

I1zklopite elektri¢ni vti¢ iz omrezne vti€nice.

AN\ PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri transportu upoStevajte teZzo naprave.

Vlecenje naprave
1. Napravo vlecite tako, da drzite transportni rocaj.
Transport naprave na vozilu
1. Napravo zavarujte pred zdrsom in prevrnitvijo.

Skladiséenje
&\ PREVIDNOST
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode!

Na nagnjenih povrSinah se lahko naprava prevrne.
Pri skladis¢enju upostevajte teZo naprave.
Shranjevanje naprave

Napravo postavite na ravno povrsino.

Locite brizgalno cev od visokotlaéne pistole.

Pritisnite tipko za lo€itev na visokotlaéni pistoli in lo-

¢ite visokotlaéno gibko cev od visokotla¢ne pistole.

Ohisje hitre sklopke za visokotla¢no gibko cev poti-

snite v smeri puscice in izvlecite visokotlano gibko

cev.

Shranite visokotlacno gibko cev.

Naprave brez bobna za cev

Visokotlaéno gibko cev shranite v napravo.

Naprave z bobnom za cev

a En konec visokotlacne gibke cevi vstavite v odpr-
tino na sprednji strani bobna za cev.

b Zavrtite rocico, da navijete visokotlaéno gibko
cev.

¢ Pri tem visokotlaéno gibko cev vodite z drugo ro-
ko.
Slika Q

d Zvito visokotla¢no cev pritrdite na cevni boben s
sponko za visokotlacno cev.
SlikaR

6. Elektri¢ni priklju¢ni kabel shranite na napravi.

7. Brizgalno cev in visokotlacno pistolo shranite v

ustrezna mesta za shranjevanje.
Pred dalj$im skladi$¢enjem upostevajte dodatna navo-
dila, glejte poglavije Nega in vzdrZevanje.

Zascita pred zamrzovanjem
POZOR

Nevarnost zmrzali

Zmrzal lahko unici naprave, ki niso popolnoma izpra-
znjene.

Napravo in pribor popolnoma izpraznite.

Napravo za$¢éitite pred zmrzaljo.

I1zpolnjeni morajo biti naslednji pogoji:

e Naprava je locena od sistema za oskrbo z vodo.
Visokotlaéna gibka cev je odstranjena.

Vklopite napravo, “I/ON”.

Pocakajte najve¢ 1 minuto, da iz visokotlacnega pri-
klju¢ka ve¢ ne izstopa voda.

|zklopite napravo.

Napravo s celotnim priborom shranite v prostoru,
kjer ni zmrzali.

® N oA
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/A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic.

Naprava ne potrebuje vzdrzevanja; to pomeni, da vam
ni treba izvajati rednih vzdrzevalnih del.

Ciséenje sita v prikljuéku za vodo
POZOR

Poskodovano sito v prikljucku za vodo
Poskodovanje naprave zaradi onesnazene vode
Preglejte sito glede poskodb, preden ga vstavite v pri-
klju¢ek za vodo.
Po potrebi ocistite sito v prikljucku za vodo.
1. Odstranite sklopko s priklju¢ka za vodo.
2. lzvlecite sito.
3. Ocistite sito pod teko¢o vodo.

Slika S
4. Vstavite sito v prikljuéek za vodo.

Ciscenje filtra za Cistilo

Pred dalj$im skladi§¢enjem ocistite filter za Cistilo.
1. Snemite filter s sesalne gibke cevi za Eistilo.
2. Ocistite filter s teko¢o vodo.

Slika T

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se
obrnite na pooblas¢eno servisno sluzbo.

/A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo

Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic.

Naprava ne deluje

1. Pritisnite rocico na visokotlaéni pistoli.
Naprava se vklopi.

2. Preverite, ali napetost vira elektricnega toka ustreza
napetosti, ki je navedena na tipski plos¢ici.

3. Preglejte elektricni prikljuéni kabel glede poSkodo-
vanja.

4. Ce je motor preobremenijen in se je sproZilo za$gi-
tno stikalo motorja:
a lzklopite napravo, “0/OFF”.
b Pustite, da se naprava ohlaja 1 uro.
¢ Vklopite napravo, “I/ON”, in jo zaénite uporabljati.
Ce se motnja ponovi, oddajte napravo v pregled ser-
visni sluzbi.

Naprava ne tece, motor brni

Znizanje napetosti zaradi Sibkega elektricnega omrezja

ali uporabe podaljSevalnega kabla

1. Pri vklopu najpre;j pritisnite ro¢ico na visokotla¢ni pi-
Stoli, nato vklopite napravo, “I/ON”.

Naprava ne vzpostavi tlaka

Dovod vode ni zadosten.

1. Povsem odprite vodovodno pipo.

2. Preverite, ali je dotok vode zadosten.

3. Preverite nastavitev na brizgalni cevi.

4. Preverite, da najvecja viSina sesanja ni prekorace-
na.

Sito v priklju¢ku za vodo je umazano.

1. lzvlecite sito iz priklju¢ka za vodo s plo$¢atimi kles-
cami.

2. Ocistite sito pod tekoCo vodo.

Slika S

V napravi je zrak.
1. Odzracite napravo:

a Naprava naj bo brez priklju¢ene visokotlacne gib-
ke cevi vklju€ena najve¢ 2 minuti.

b Aktivirajte visokotlaéno pistolo in poCakajte, da iz
visokotlaéne pistole izstopa voda brez mehurck-
ov.

¢ Prikljucite brizgalno cev.

Mocno nihanje tlaka

1. Ocistite visokotla¢no $obo:
a ziglo odstranite umazanijo iz izvrtine Sobe.
b Od spredaj izperite visokotlaéno Sobo z vodo.

2. Preverite koli¢ino dovajanja vode.

Naprava je netesna

1. Majhni netesnosti naprave se tehni¢no ni mogoce
izogniti. V primeru vecje netesnosti stopite v stik s
servisno sluzbo.

Ni vsesavanja Cistilnega sredstva

1. Uporabite brizgalno cev Vario Power in jo zasukajte
v smeri proti *SOFT* do omejevalnika.

2. Ocistite filter na sesalni gibki cevi za Cistilo.

3. Preglejte, ali je sesalna gibka cev za ¢istilo prepog-
njena.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, €e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka pri proizvodnji. Pri uveljavljenju garancije zago-
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem
ali z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Tehniéni podatki

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elektriéni prikljuéek
Napetost \% 230 230
Stevilo faz ~ 1 1
Frekvenca Hz 50 50
Prikljuéna mo¢ kW 1,8 1,8
Stopnja zasc¢ite IPX5 IPX5
Razred za$¢ite | |
Omrezna varovalka (poga- A 10 10

sna)
Prikljuéek za vodo
Tlak na dotoku (maks.) MPa 1,2 1,2

Temperatura na dotoku °C 40 40
(maks.)

Koli¢ina dotoka (min.) I/min 9 9
ViSina sesanja (maks.) m 0,5 0,5
Podatki o zmogljivosti naprave

Obratovalni tlak MPa 11 11
Maks. dovoljeni tlak MPa 13 13
Crpalna koli¢ina, voda I/min 6,3 6,3
Maks. €rpalna koli¢ina I/min 7,0 7,0
Crpalna koli¢ina, Cistilo I/min 0,3 0,3
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K4 K4WCM
WCM  Premium

Sila vzvratnega sunka vi- N 16 16
sokotlacne pistole

Mere in mase

Tipi¢na delovna masa kg 12,7 13,2

Dolzina mm 329 389
Sirina mm 369 369
Visina mm 901 901

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN
60335-2-79

Vrednost tresljajev za dla- m/s2 1,9 1,9
ni/roke
Negotovost K m/s2 0,7 0,7

Raven tlaka hrupa Lpa dB(A) 70 70

Negotovost Ko dB(A) 3 3

Raven modi hrupa Ly +
negotovost Kya

dB(A) 86 86

Razlog za izjemo v skladu z Uredbo (EU) 2019/1781
Priloga | To¢ka 2 (12): j)
Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakr$no
dajemo na trzi¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Visokotlaéni Cistilnik

Tip: 1.324-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2009/125/ES

Uporabljena(-e) uredba(-e)

(EU) 2019/1781

Uporabljeni harmonizirani standardi

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Uporabljeni postopek ugotavljanja skladnosti
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

K4 WCM

Izmerjeno: 83

Zajaméeno: 86

K4 WCM Premium

Izmerjeno: 84

Zajamceno: 86

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-
ve.
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Wskazowki ogdine

Przed rozpoczeciem uzytkowania urza-
..-"fll"-.,l‘ l || dzenia nalezy przeczytac oryginalng in-
. © 7 7 strukcje obstugi oraz zatgczone
wskazowki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowaéd
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowac¢ do pdzniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.

Ochrona srodowiska

7w Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
iy dajg sig do recyklingu. Opakowania podda¢ utyli-
zacji przyjaznej dla srodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawieraja
cenne surowce wtérne, a czgsto rowniez takie
m CZESCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sa niezbedne do prawidtowej pracy
urzgdzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadoéw z gospodarstw domo-
wych.
'-i Czyszczenie, podczas ktérego powstaje woda za-
wierajagca olej, np. mycie silnika, mycie podwozia,
moze by¢ wykonywane tylko na stanowiskach do mycia
wyposazonych w oddzielacz oleju.
"i Prace z uzyciem $rodkdw czyszczgcych mozna wy-
konywac tylko na wodoszczelnych powierzchniach
roboczych z podigczeniem do kanalizacji odprowadza-
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jacej brudng wode. Nie dopuszczag, aby srodki czysz-

czgce dostaly sie do zbiornikéw wodnych lub do gleby.

._&i_ Pobér wody z publicznych zbiornikéw wodnych w
niektdrych krajach jest niedozwolony.

Wskazoéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-

lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Zastosowanie zgodne z

przeznaczeniem
Myjka wysokoci$nieniowa jest przeznaczona wytgcznie
do zastosowania w gospodarstwach domowych.
Myjka wysokocisnieniowa jest przeznaczona do czysz-
czenia maszyn, pojazdéw, budynkéw, narzedzi, fasad,
tarasoéw, sprzetu ogrodowego itd. za pomocg strumienia
wody pod wysokim ci$nieniem.

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czes$ci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i cze$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkdéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A
Rysunek B

(@) Kotko transportowe

@ Przytgcze wody z wbudowanym sitkiem

@ Wezyk do zasysania $rodka czyszczacego

@ Przewdd zasilajgcy z wtyczka sieciowg

@ Schowek na przewdd zasilajacy

(8) Beben do zwijania weza

@ Uchwyt na waz wysokocisnieniowy

Lanca z dyszg rotacyjng do uporczywych zabru-
dzen

@ Lanca Vario Power do najczestszych zastosowan w
ramach czyszczenia
Cisnienie robocze mozna ptynnie zwiekszaé¢ od po-
ziomu SOFT do HARD. Aby zmieni¢ ci$nienie robo-
cze, nalezy zwolni¢ dzwignig pistoletu recznego i
obroéci¢ lance w zadane potozenie. Gdy lanca jest
obrécona do oporu w kierunku SOFT, mozna doda-
wacé srodek czyszczacy.

Pistolet wysokoci$nieniowy

@ Przycisk do odtgczania weza wysokocisnieniowego
od pistoletu wysokoci$nieniowego

@ Dzwignia pistoletu wysokoci$nieniowego

@ Blokada pistoletu wysokoci$nieniowego

Waz wysokoci$nieniowy

@ Wytacznik urzadzenia ,0/OFF” / ,|/ON”

Schowek na lance

@ Schowek na waz wysokoci$nieniowy / przewod za-
silajgcy

Uchwyt transportowy

Schowek na pistolet wysokoci$nieniowy

@ Szybkozigczka do przylgcza wysokocisnieniowego

@ Tabliczka znamionowa

(@2 Ztaczka przytacza wody
** Waz ogrodowy (wzmocniony, $rednica co naj-
mniej 1/2 cala (13 mm), dtugo$¢ co najmniej 7,5 m,
z dostepna w handlu szybkoztgczka)

**\Waz ssgcy KARCHER do doprowadzania wody z
otwartych zbiornikéw (nr zamoéwienia 2.643-100)

@5 Sruby

Zacisk na wagz wysokoci$nieniowy

** konieczne dodatkowo

Zabezpieczenia

/N OSTROZNIE
Brak urzadzen zabezpieczajacych lub zmiany wpro-
wadzone w urzgdzeniach zabezpieczajacych!
Urzadzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkowni-
ka.
Nie wolno omijac, usuwac ani dezaktywowac zadnych
urzgdzen zabezpieczajgcych.

Wytacznik urzadzenia
Whytgcznik urzadzenia zapobiega niezamierzonemu
wigczeniu urzadzenia.

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
Blokada unieruchamia dZzwignie pistoletu wysokoci$nie-
niowego i zapobiega niezamierzonemu wigczeniu urza-
dzenia.

Funkcja automatycznego zatrzymania
Po zwolnieniu dzwigni pistoletu wysokoci$nieniowego
wytgcznik cisnieniowy wytgcza pompe wysokocisnie-
niowa i wysokocisnieniowy strumien wody ustaje. Po
naci$nieciu dzwigni pompa ponownie sie wigcza.

Wytacznik ochronny silnika

W przypadku zbyt duzego poboru pradu wytacznik
ochronny silnika wytgcza urzadzenie.

Symbole na urzadzeniu

W Nie kierowa¢ strumienia pod wysokim ci-
7 Snieniem na osoby, zwierzeta, aktywne wy-
“=ILEE posazenie elektryczne ani na samo

urzadzenie.
Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.
Urzgdzenia nie wolno podtaczac bezposred-
@ nio do publicznej sieci wody pitne;j.
llustracje patrz strona z grafikami.
Przed uruchomieniem zamontowac¢ do urzgdzenia do-
starczone luzem czes$ci.
Przygotowa¢ dostarczone $ruby i odpowiedni wkretak.

Montaz uchwytu transportowego

1. Zamocowacé uchwyt transportowy.
2. Zabezpieczy¢ uchwyt transportowy 3 srubami.
Rysunek C
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Montaz schowka na waz wysokocisnieniowy
| przewod zasilajacy
1. Wiozy¢ schowek na waz wysokocisnieniowy / prze-
wod zasilajgcy w mocowanie na $rodku uchwytu
transportowego.
Schowek zablokuje sie.
Rysunek D
Montaz schowka na lance
1. Wsung¢ schowek na lance w uchwyt na urzadzeniu.
Przytrzymac¢ schowek w pozycji krancowej i zabez-
pieczy¢ go $ruba.
Rysunek E
Montaz schowka na pistolet
wysokocisnieniowy
1. Wsung¢ schowek na pistolet wysokoci$nieniowy w
uchwyt na urzgdzeniu.
2. Przytrzymaé schowek w pozycji krancowej i zabez-
pieczyé go $ruba.
Rysunek F
Montaz schowka na przewdd zasilajacy
Urzadzenia bez bebna do zwijania weza
1. Wsung¢ schowek na przewdd zasilajgcy od ze-
wnatrz w mocowanie na uchwycie transportowym.
2. Przytrzymaé schowek w pozycji krancowej i zabez-
pieczy¢ go $ruba.
Rysunek G
Montaz bebna na waz wysokocisnieniowy
Urzgdzema z bebnem do zwijania weza
Zamontowa¢ uchwyt na beben do zwijania weza.
2. Zabezpieczy¢ uchwyt 2 Srubami.
Rysunek H
3. Zamocowacé beben.
Beben zablokuje sig.
Rysunek |

Montaz ztaczki przytacza wody

1. Przykreci¢ ztaczke przytacza wody na urzgdzeniu.
Rysunek J

Uruchamianie

1. Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.

2. Rozwing¢ waz wysokocisnieniowy i rozkreci¢ wszel-
kie petle i skrecenia.

Wskazowka

Urzgdzenia z bebnem do zwijania weza: Podczas pracy

waz wysokoci$nieniowy musi by¢ catkowicie rozwiniety

z bebna.

3. Podtaczy¢ waz wysokocisnieniowy do pistoletu wy-
sokoci$nieniowego, az styszalnie sie zatrzasnie.
Rysunek K

Wskazowka

Zwrdci¢ uwage na prawidfowe ustawienie ztgczki.

4. Podtaczy¢ waz wysokocisnieniowy do szybkoztgcz-
ki, az styszalnie sie zatrzasnie.

Rysunek L

5. Sprawdzi¢ bezpieczne potgczenie poprzez pocia-
gniecie weza wysokocisnieniowego.

6. Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

Doptyw wody

Wartosci przytaczeniowe patrz tabliczka znamionowa

lub rozdziat Dane techniczne.

Przestrzegaé przepiséw przedsigbiorstwa wodociggo-

wego.

UWAGA

Uszkodzenia z powodu zanieczyszczonej wody
Zanieczyszczenia w wodzie mogg uszkodzi¢ pompe
oraz akcesoria.

W celu ochrony KARCHER zaleca stosowanie filtra wo-
dy KARCHER (wyposazenie specjalne, numer artykutu
4.730-059).

Podtaczenie do instalacji wodnej

UWAGA

Ziaczka weza z Aquastop na przytgczu wody urza-

dzenia

Uszkodzenie pompy

Nigdy nie uzywac zigczki weza z Aquastop na przytaczu

wody urzgdzenia.

Mozna uzyc¢ ztgczki z Aquastop na kranie.

1. Podtaczy¢ waz ogrodowy do ztgczki przytgcza wo-
dy.

2. Podtaczy¢ waz ogrodowy do instalacji wodne;j.
Rysunek M

3. Catkowicie odkreci¢ kran.

Zasysanie wody z otwartych zbiornikéw

Ta myjka wysokoci$nieniowa jest wyposazona w wgz
ssawny KARCHER z zaworem zwrotnym (wyposazenie
specjalne, nr art. 2.643-100), przeznaczony do zasysa-
nia wody powierzchniowej, np. ze zbiornikéw wody
deszczowej lub stawdw (maksymalna wysokos$¢ zasy-
sania, patrz rozdziat Dane techniczne).

W trybie zasysania ztgczka przytgcza wody jest niepo-

trzebna.

1. Napetni¢ waz ssawny woda.

2. Przykreci¢ waz ssawny do przytgcza wody urzgdze-

nia i wiozy¢ do zrédta wody (np. zbiornika z wodg

deszczowg).
Odpowietrzanie urzadzenia

Wiaczy¢ urzadzenie ,I/ON”.

2. Odblokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

3. Nacisngé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzadzenie wigcza sie.

4. Urzadzenie powinno pracowaé przez maksymalnie
2 minuty, do momentu, az z pistoletu wysokocisnie-
niowego bedzie sie wydostawa¢ woda bez peche-
rzykow.

5. Pusci¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego.

6. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.

Eksploatacja

UWAGA

Praca pompy na sucho

Uszkodzenie urzgdzenia

Jesli urzadzenie nie wytworzy ci$nienia w ciggu 2 minut,
wylgczy¢ urzadzenie i postepowac zgodnie ze wska-
zéwkami w rozdziale Usuwanie usterek.

Praca z wysokim cisnieniem

UWAGA

Uszkodzenie delikatnych lub lakierowanych po-
wierzchni

Zbyt mata odlegto$¢ spryskiwania lub wybdr nieodpo-
wiedniej lancy powoduje uszkodzenie powierzchni.
Zachowac odlegto$¢ strumienia min. 30 cm podczas
czyszczenia lakierowanych powierzchni.

Nie czysci¢ opon, lakieru ani delikatnych powierzchni,
np. drewna, za pomocg dyszy rotacyjnej.

-
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1. Wiozy¢ lance do pistoletu wysokoci$nieniowego i
zablokowaé poprzez obroét o 90°.
Rysunek N

2. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).

3. Odblokowaé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

4. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.
Urzadzenie wigcza sig.

Praca ze srodkiem czyszczacym

/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Nieprzestrzeganie karty charakterystyki

Powazny uszczerbek na zdrowiu z powodu nieprawidfo-

wego uzycia $rodka czyszczgcego.

Przestrzegac karty charakterystyki producenta $rodka

czyszczgcego, a w szczegolnosci wskazéwek dotyczg-

cych osobistego wyposazenia ochronnego.

Wskazoéwka

Srodki czyszczace KARCHER gwarantujg niezaktéco-

ng prace urzadzenia. Zachecamy do skorzystania

z porady lub zaméwienia naszego katalogu albo bro-

szury z informacjami o naszych $rodkach czyszczg-

cych.

Wskazowka

Tylko podczas pracy z niskim ci$nieniem mozna doda-

wac $rodki czyszczgce.

1. Wyciggna¢ z obudowy na zadang dtugos$¢ waz
ssawny srodka czyszczacego.
Rysunek O

2. Zawiesi¢ wezyk do zasysania $rodka czyszczacego
w pojemniku z roztworem $rodka czyszczacego.

3. Zastosowac lance Vario Power.

4. Obréci¢ lance do oporu w potozenie ,SOFT”.
Podczas pracy do strumienia wody dodawany jest
roztwor $rodka czyszczacego.

Zalecana metoda czyszczenia

1. Cienko spryskac¢ suchg powierzchnie $rodkiem
czyszczgcym i pozostawié na pewien czas (ale nie
do wyschnigcia).

2. Splukac rozpuszczony brud strumieniem wysokoci-
$nieniowym.

Po zakonczeniu pracy ze srodkiem czyszczacym

1. Pluka¢ urzadzenie przez ok. 30 sekund w czystej

wodzie.
Przerywanie pracy

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
Po zwolnieniu dzwigni urzadzenie wytacza sig. W
uktadzie pozostaje wysokie cisnienie.

2. Zablokowac¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.
Rysunek P

3. Podczas przerw w pracy trwajgcych dtuzej niz 5 mi-
nut wytaczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

Zakonczenie pracy
/N OSTROZNIE

Cisnienie w uktadzie

Obrazenia spowodowane przez wode wydostajgcg sie

w niekontrolowany sposéb pod wysokim ciSnieniem

Waz cisnieniowy odfgczac od pistoletu wysokocisnie-

niowego lub od urzadzenia tylko wtedy, gdy uktad nie

znajduje sig pod cisnieniem.

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.

2. Zamkng¢ kran.

3. Nacisnag¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego i
przytrzymac 30 s.

Cisnienie znajdujace sie jeszcze w uktadzie zostaje
zredukowane.

Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
Zablokowac dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowe-

oA~

go.
Odtaczy¢ urzadzenie od doptywu wody.
Whytaczyé urzadzenie ,0/OFF”.
Odtaczy¢ wtyczke od gniazdka.

/N OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwréci¢ uwage na mase urzgdze-
nia.

©o N

Ciagniecie urzadzenia
1. Ciagna¢ urzadzenie za uchwyt transportowy.
Transport urzadzenia pojazdem

1. Zabezpieczy¢ urzgdzenie przed przesunieciem i
upadkiem.

Skladowanie

/N OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia!

Na pochytych powierzchniach urzagdzenie moze sie
przewrdcic.

Podczas przechowywania uwzgledni¢ mase urzgdze-
nia.

Przechowywanie urzadzenia
Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.
Odtaczy¢ lance od pistoletu wysokocisnieniowego.
Nacisng¢ przycisk roztaczajgcy na pistolecie wyso-
kocisnieniowym i odtgczy¢ waz wysokocisnieniowy
od pistoletu wysokocisnieniowego.
Nacisng¢ obudowe szybkoztgczki weza wysokoci-
$nieniowego w kierunku strzatki i wyja¢ waz wyso-
kocisnieniowy.
Schowa¢ waz wysokoci$nieniowy.
Urzgdzenia bez bebna do zwijania weza
Umiesci¢ wagz wysokocisnieniowy na urzgdzeniu.
Urzadzenia z bebnem do zwijania weza
a Wiozy¢ jeden koniec wegza wysokoci$nieniowego
do otworu z przodu bebna do zwijania weza.
b Obraca¢ korbe, aby zwingé waz wysokoci$nie-
niowy.
¢ Przesuwac waz wysokocisnieniowy druga reka.
Rysunek Q
d Przymocuj zwiniety waz wysokocisnieniowy do
bebna na waz za pomocg zacisku na waz wyso-
koci$nieniowy.
Rysunek R
Umiesci¢ przewdd elektryczny na urzadzeniu.
Obie lance i pistolet wysokocisnieniowy schowa¢ do
odpowiednich schowkow.
Przed dtuzszym sktadowaniem zapoznac si¢ z dodatko-
wymi wskazéwkami, patrz rozdziat Czyszczenie i kon-
serwacja.

Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA

Zagrozenie mrozem

Nie w petni opréznione urzadzenia mogg ulec uszko-
dzeniu na skutek mrozu.

Catkowicie oprézni¢ urzgdzenie i akcesoria.

Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.

wnN =
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Musza by¢ spetnione nastgpujace warunki:

e Urzadzenie jest odtgczone od doptywu wody.

e Waz wysokoci$nieniowy jest odtgczony.

1. Wiagczy¢ urzadzenie ,I/ON”.

2. Poczeka¢ maks. 1 minute, az z przytagcza wysokoci-
$nieniowego przestanie wyptywac¢ woda.

Wytgczy¢ urzgdzenie.

Przechowywaé urzadzenie ze wszystkimi akceso-
riami w pomieszczeniu zabezpieczonym przed mro-
zem.

Czyszczenie i konserwacja

/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-
cych prad

Wytaczyc¢ urzadzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowg.

Urzadzenie jest bezobstugowe, tj. nie trzeba wykony-
wacé zadnych regularnych czynnosci konserwacyjnych.

Czyszczenie sitka w przytaczu wody

UWAGA

Uszkodzone sitko w przyfgczu wody

Uszkodzenie urzgdzenia z powodu zanieczyszczenia
wody

Przed wtozeniem sitka do przytacza wody sprawdzic,
czy sitko nie jest uszkodzone.

W razie potrzeby wyczysci¢ sitko w przytgczu wody.
1. Wyja¢ ztaczke z przytgcza wody.

bl

2. Wyja¢ sitko.
3. Umy¢ sitko pod biezacg woda.
Rysunek S

4. Wiozy¢ sitko do przylgcza wody.

Czyszczenie filtra sSrodka czyszczacego
Przed dtuzszym sktadowaniem wyczyscic filtr Srodka
czyszczacego.

1. Wyjac filtr z weza ssawnego $rodka czyszczacego.
2. Wyczysci¢ filtr pod biezacg woda.
Rysunek T

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
ng¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym
serwisem.

/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczeristwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotkniecia elementéw przewodzga-

cych prad

Wytaczyc¢ urzadzenie.

Odtgczyc wtyczke sieciowa.

Urzadzenie nie dziata

1. Nacisng¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzadzenie wiacza sieg.

2. Sprawdzié, czy napigcie sieciowe podane na ta-
bliczce znamionowej odpowiada napieciu zrodia
pradu.

3. Sprawdzié przewod zasilajgcy pod katem uszko-
dzen.

4. Jesli silnik jest przecigzony i zadziatat wytacznik
ochronny silnika:

a Wylgczy¢ urzadzenie ,0/0FF”.

b Poczekaé¢ 1 godzine, az urzgdzenie ostygnie.

¢ Wigczy¢ urzgdzenie ,I/ON” i ponownie zaczgé
uzywad.

W razie kilkukrotnego wystapienia usterki nalezy

zleci¢ kontrole serwisowi.

Urzadzenie nie uruchamia sie, silnik warczy

Spadek napigcia z powodu stabej sieci elektrycznej lub

stosowania przedtuzacza

1. Przy wigczaniu najpierw nacisng¢ dzwignig pistole-
tu wysokocisnieniowego, nastepnie wtgczy¢ urza-
dzenie ,I/ON”.

Urzadzenie nie osigga odpowiedniego cisnienia

Za maty doptyw wody.

. Catkowicie odkreci¢ kran.

2. Sprawdzi¢, czy zasilanie wodg ma wystarczajacg

wydajnosé.

Sprawdzié ustawienie na lancy.

Sprawdzi¢, czy nie zostata przekroczona maksymal-

na wysokos¢ zasysania.

Sitko w przytaczu wody jest zanieczyszczone.

1. Wyja¢ sitko z przytacza wody za pomocg ptaskich
szczypiec.

2. Umyé¢ sitko pod biezaca woda.
Rysunek S

Urzadzenie jest zapowietrzone.

1. Odpowietrzy¢ urzadzenie:

a Wigczy¢ urzadzenie bez podtgczonej lancy na
maks. 2 minuty.

b Nacisng¢ pistolet wysokocisnieniowy i poczekac,
az z pistoletu wysokoci$nieniowego bedzie sig
wydostawaé woda bez pecherzykow.

¢ Podtgczy¢ lance.

Mocne wahania ci$nienia
1. Wyczysci¢ dysze wysokocisnieniowa:

a Zapomocg igly usunaé zanieczyszczenia z otwo-
ru dyszy.

b Przeptukaé dysze wysokoci$nieniowg wodg od
przodu.

2. Sprawdzi¢ ilos¢ doprowadzanej wody.

Urzadzenie nieszczelne

1. Nieznaczna nieszczelno$¢ urzadzenia jest uwarun-
kowana technicznie. Przy mocnej nieszczelnosci
skontaktowac sie z autoryzowanym serwisem.

Srodek czyszczacy nie jest zasysany

1. Uzy¢ lancy Vario Power i obréci¢ jg do oporu w kie-
runku "SOFT".

2. Wyczyscic¢ filtr wezyka do zasysania $rodka czysz-
czacego.

3. Sprawdzié, czy wezyk do zasysania $rodka czysz-
czgcego nie jest zgiety.

o

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzadzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezpfatnie, o ile spo-
wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowa¢
sie z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

techniczne

K4 K4WCM

WCM  Premium
Przytacze elektryczne
Napigcie \% 230 230
Faza ~ 1 1
Czestotliwos¢ Hz 50 50
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K4 K4WCM
WCM  Premium

Moc przytacza kW 1,8 1,8
Stopien ochrony IPX5 IPX5
Klasa ochrony | |
Bezpiecznik sieciowy A 10 10
(zwioczny)

Przytacze wody

Cisnienie doptywu (maks.) MPa 1,2 1,2
Temperatura doptywu °C 40 40
(maks.)

llo$¢ doptywu (min.) I/min 9 9
Wysokos$¢ zasysania m 0,5 0,5
(maks.)

Wydajnos¢ urzadzenia

Cisnienie robocze MPa 11 1
Maks. dopuszczalne ci- MPa 13 13
$nienie

llo$¢ pobieranej wody I/min 6,3 6,3
Maks. ilo$¢ przettaczanej 1/min 7,0 7,0
cieczy

llo$¢ pobieranego srodka I/min 0,3 0,3
czyszczgcego

Odrzut pistoletu wysokoci- N 16 16

$nieniowego

Wymiary i masa
Typowy ciezar roboczy kg 12,7 13,2

Dtugosé mm 329 389
Szeroko$¢ mm 369 369
Wysokos¢ mm 901 901
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone m/s2 1,9 1,9
przez konczyny goérne

Niepewnos$¢ pomiaru K m/s?2 0,7 0,7
Poziom ci$nienie aku- dB(A) 70 70
stycznego Lpa

Niepewnos¢ pomiaru Kpa  dB(A) 3 3
Poziom mocy akustycznej dB(A) 86 86
Lwa + niepewnosé

pomiaru Kyya

Przyczyna wyjatku zgodnie z rozporzadzeniem (UE)
2019/1781 zatgcznik | sekcja 2 (12): j)
Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzgledem koncepc;ji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzgdzenia powodu-
jg utrate waznosci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocisnieniowa

Typ: 1.324-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/WE

2009/125/WE

Zastosowane rozporzadzenie(a)

(UE) 2019/1781

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatacznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)

K4 WCM

Zmierzony: 83

Gwarantowany: 86

K4 WCM Premium

Zmierzony: 84

Gwarantowany: 86

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-
nienia zarzadu.
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Indicatii generale

Tnainte de prima utilizare a aparatului,
_.-"'T"-.II- m cititi aceste instructiuni de utilizare origi-
— : nale si indicatiile de siguranta aferente.
Respectati aceste instructiuni.
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Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara
sau pentru viitorul posesor.

Protectia mediului

T Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
iy rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
\? reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
'_ cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea
cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu acest
simbol.
"i Lucrari de curatare care produc apa uzata uleioasa,
de ex. la spalarea motoarelor, spalarea caroseriei
pot fi efectuate numai in spalatorii cu separatoare de
ulei.
'-i Lucrari cu solutie de curatat pot fi efectuate numai
pe suprafete de lucru etanse la lichide, conectate la
sistemul de canalizare. Nu permiteti ca solutia de cura-
tat sa ajunga n ape sau sol.
"i Extragerea de apa din apele publice nu este permi-
sa n unele tari.
Indicatii privind componentele (REACH)
Informatii actuale referitoare la materialele continute
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul de curatat cu nalta presiune este destinat ex-
clusiv uzului casnic.

Aparatul de curatat cu inalta presiune este destinat pen-
tru curatarea masinilor, autovehiculelor, constructjilor,
utilajelor, fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit
etc. cu jet de apa cu nalta presiune.

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii a aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate n timpul transpor-
tului.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A
Figura B

(D Bicicleta cargo

@ Conectare la sursa de apa cu sita incorporata
@ Furtunul de aspirare a substantei de curatare
@ Cablu de alimentare cu fisa de retea

@ Depozitare a conductei de racordare la retea

(8 Tambur furtun

@ Suportul furtunului de nalta presiune

Lance cu duza rotativa pentru indepartarea murda-
riei dure

©
[e2)

@ Lance Vario Power pentru cele mai frecvente sar-
cini de curatare. ) B .
Presiunea de lucru poate fi crescuta continuu de la

SOFT pana la HARD. Pentru a regla presiunea de
lucru, eliberati maneta pistolului manual de stropit si
rotiti lancea n pozitia dorita. Daca lancea este rotita
pana la capat in directia SOFT, se poate doza solu-
tia de curatat.

Pistol de Tnalta presiune

@ Buton pentru separarea furtunului de inalta presiu-
ne de pistolul de Tnalta presiune

@ Parghia pistolului de Tnalta presiune

@ Sistem de blocare pistol de inalta presiune

Furtun de Tnalta presiune

@ Tntrerupétor principal ,0/OFF” / ,I/ION”

Depozitare pentru lanci

@ Suportul furtunului de Tnalta presiune/conductei de
racord la retea

Maner de transport

Suportul pistolului de inalta presiune

Cuplajul rapid pentru racordul de fnalta presiune

@1 Plicuta de tip

@ Cuplaj pentru conectarea la sursa de apa
** Furtun de gradina (armat cu tesaturi, diametru de
cel putin 1/2 inch (13 mm), lungime de cel putin 7,5
m, cu cuplaj rapid disponibil in comert)

@ **Furtun de aspiratie KARCHER pentru alimenta-
rea cu apa din recipientele deschise (nr. 2.643-100)

@5 Suruburi

Clema pentru furtun de inalta presiune

** necesar suplimentar

Dispozitive de siguranta
AN PRECAUTIE
Dispozitivele de siguranta lipsesc sau au fost modi-
ficate!
Dispozitivele de sigurantad au drept scop protectia dvs.
Ocolirea, indepértarea sau dezafectarea dispozitivelor
de siguranta este interzisa.
Comutator aparat

Comutatorul aparatului impiedica functionarea acciden-
tala a aparatului.

Sistem de blocare pistol de inalta presiune

Dispozitivul de blocare blocheaza maneta pistolului de
nalta presiune si impiedica pornirea accidentala a apa-
ratului.

Functia Oprire automata

Cand maneta pistolului de inalta presiune este eliberat,
comutatorul de presiune opreste pompa, iar jetul de
nalta presiune se opreste. Dacd maneta este tras3,
pompa porneste din nou.

ntrerupitor de protectie a motorului

Daca consumul de curent este prea mare, intrerupato-
rul de protectie a motorului opreste aparatul.
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Simbolurile de pe aparat

W Nu indreptati jetul de Tnalta presiune spre
|‘%‘ & persoane, animale, echipamente electrice
Z=Ini= aflate in functiune sau spre aparat.

Protejati aparatul de inghet.

Aparatul nu trebuie conectat direct la retea-
-@ ua publica de apa potabila.
Pentru imagini, consultati pagina de grafice.
Inainte de punerea in functiune, montati pe aparat pie-
sele fixate lejer.

Pregatiti suruburile livrate si surubelnita corespunzatoa-
re.

Montarea manerului de transport
. Atasati manerul de transport.
Fixati manerul de transport cu 3 suruburi.
Figura C

Montarea suportului furtunului de inalta
presiune/conductei de racord la retea
1. Introduceti suportul furtunului de Tnalta presiune/
conductei de racordare la retea in partea centrala a
suportului manerului de transport.
Suportul se fixeaza.
Figura D
Montarea suportului de lance
Glisati suportul de lance in suportul de pe aparat.
. Tineti suportul in pozitia finala si fixati-| cu un surub.
Figura E
Montarea suportului pistolului de inalta
presiune
1. Glisati suportul pistolului de Tnalta presiune in su-
portul de pe aparat.
2. Tineti suportul in pozitia finala si fixati-l cu un surub.
Figura F
Montarea suportului conductei de racordare
la retea
Aparate fara tambur de furtun
1. Glisati suportul conductei de racord de retea din ex-
terior in suportul de la manerul de transport.
2. Tineti suportul in pozitia finala si fixati-l cu un surub.
Figura G
Montarea tamburului de furtun de inalta
presiune
Aparate cu tambur de furtun
1. Montati suportul pentru tamburul de furtun.
2. Fixati suportul cu 2 suruburi.
FiguraH
3. Montati tamburul de furtun.
Tamburul de furtun se fixeaza.
Figura |

Montarea cuplajului pentru conectarea la
sursa de apa
1. Tnsurubati cuplajul pentru conectarea la sursa de
apa la conectarea la sursa de apa a aparatului.
Figura J

Punerea in functiune

1. Amplasati aparatul pe o suprafata plana.
2. Desfaceti complet furtunul de fnalta presiune si sla-
biti toate buclele si rasucirile.

N =

N =

Indicatie

Aparate cu tambur de furtun In timpul utilizérii aparatului

asigurati-va de faptul ca furtunul de inalta presiune este

indepartat complet de pe tamburul furtun.

3. Introduceti furtunul de inalta presiune in pistolul de
fnalta presiune, pana cand se aude distinct sunetul
de conectare.

Figura K

Indicatie

Acordati atentie alinierii corecte a niplului.

4. Introduceti furtunul de inalta presiune in cuplajul ra-
pid, pana cand se aude distinct sunetul de conecta-
re.

Figura L

5. Verificati daca racordurile sunt sigure, tragand de
furtunul de Tnalta presiune.

6. Introduceti stecherul intr-o priza.

Alimentarea cu apa
Pentru valorile de racordare, vezi placuta cu caracteris-
tici sau capitolul Date tehnice.
Respectati reglementarile companiei de alimentare cu
apa.
ATENTIE
Daune cauzate de apa contaminata
Impuritatile din apé pot deteriora pompa si accesoriile.
Pentru protectie KARCHER recomanda utilizarea filtru-
lui de apd KARCHER (accesoriu special, numér de co-
manda 4.730-059).

Racord la conducta de apa

ATENTIE

Cuplajul furtunului cu Aquastop la racordul de apa

al aparatului

Deteriorarea pompei

Nu folositi niciodata un cuplaj de furtun cu Aquastop la

racordul de apé al aparatului.

Puteti utiliza un cuplaj Aquastop la robinetul de apa.

1. Introduceti furtunul de gradina la cuplajul pentru co-
nectarea la sursa de apa.

2. Conectati furtunul de gradina la conducta de apa.
Figura M

3. Deschideti complet robinetul de apa.

Aspirati apa din recipientele deschise

Acest aparat de curatat cu inalta presiune este echipat
cu furtunul de aspirare KARCHER cu supapé de retine-
re (accesoriu special, numar de comanda 2.643-100)
pentru aspirarea apei de suprafata, de ex., din butoaiele
pentru apa de ploaie sau iazuri (pentru indlfimea maxi-
ma de aspirare, vezi capitolul Date tehnice).

La regimul de aspirare, cuplajul pentru conectarea la

sursa de apa nu este necesar.

1. Umpleti furtunul de aspirare cu apa.

2. Tnsurubati furtunul de aspirare n racordul la sursa

de apa a aparatului si agatati-l intr-o sursa de apa

(de exemplu butoi pentru apa de ploaie).

Dezaerarea aparatului

Porniti aparatul ,|/ON”.

2. Deblocati maneta pistolului de inalta presiune.

3. Apasati maneta pistolului de nalta presiune.
Aparatul porneste.

4. Lasati aparatul sa functioneze maxim 2 minute, pa-
na cand apa din pistolul de Tnalta presiune nu mai
contine bule de aer.

5. Eliberati maneta pistolului de Tnalta presiune.

6. Blocati maneta pistolului de inalta presiune.

-
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Functionare

ATENTIE
Functionarea uscata a pompei
Deteriorarea aparatului
Dacé aparatul nu se presurizeaza in decurs de 2 minu-
te, opriti aparatul si urmati indicatiile din capitol Reme-
dierea defectiunilor.

Functionarea la inalta presiune

ATENTIE

Deteriorarea suprafetelor vopsite sau sensibile
Suprafetele se deterioreazé in caz de distanta prea mi-
cd a jetului sau daca este selectata o lance necorespun-
zatoare.

Paéstrati o distanta a jetului de cel putin 30 cm cand cu-
rétati suprafetele vopsite.

Nu curéatati anvelopele pentru masini, vopseaua sau su-
prafetele sensibile, cum ar fi lemnul, cu freza cu dinti.
1. Introduceti o lance in pistolul de Tnalta presiune si fi-
xati-o prin rotire la 90°.

Figura N

Porniti aparatul (,I/ON”).

Deblocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

Utilizarea cu substanta de curatare

A\ PERICOL

Nerespectarea fisei cu date de securitate

Utilizarea necorespunzéatoare a substantei de curatare

poate cauza deteriorarea stérii de sdnatate.

Respectati fisa de date de siguranta a producatorului

agentului de curétare, in special indicatiile referitoare la

echipamentul individual de protectie.

Indicatie

Sustantele de curdtare KARCHER garanteaz4 o functi-

onare faré probleme. Cereti sfaturi de la angajatii nostri

sau solicitati catalogul nostru sau brosurile informative
despre substante de curétare.

Indicatie

Sustanta de curétare poate fi addugatd numai la presi-

une joasa.

1. Trageti furtunul de aspirare pentru substanta de cu-
ratare afara din carcasa pe lungimea dorita.

Figura O

2. Agatati furtunul de aspiratie pentru substanta de cu-
ratare intr-un recipient cu substanta de curatare.

3. Utilizati lancea Vario Power.

4. Rotiti lancea Tn pozitia ,SOFT” (Fin) pana la opritor.
Tn timpul utiliz&rii, substanta de curatare este ad&u-
gata la jetul de apa.

Metoda de curatare recomandata

1. Pulverizati cu moderatie solutie de curatat pe supra-
fata uscata si lasati sa actioneze (nu sa se usuce).
2. Clatiti murdaria dizolvata cu jetul de apa de inalta
presiune.
Dupa functionarea cu solutie de curatat

1. Spalati aparatul aprox. 30 de secunde cu apa cura-
ta.

poN

Intreruperea utilizarii
1. Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Daca maneta este eliberata, aparatul se opreste. Se
mentine presiunea nalta din sistem.
2. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Figura P

3. Tn cazul pauzelor de lucru care depdsesc 5 minute,
opriti aparatul ,0/OFF”.

Scoaterea din functiune

AN PRECAUTIE

Presiune in sistem

Raniri cauzate de scurgerile necontrolate de apd la pre-
siune inalta

Daca sistemul nu este presurizat, atunci doar separati
furtunul de inalta presiune de pistolul de inalta presiune
sau de aparat.

1. Eliberati maneta pistolului de Tnalta presiune.

2. Inchidetj robinetul de ap4.

3. Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune timp de
30 de secunde.

Presiunea ramasa in sistem este eliminata.
Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Blocati maneta pistolului de nalta presiune.
Deconectati aparatul de la alimentarea cu apa.
Deconectati aparatul ,0/OFF”.

Scoateti fisa de retea din priza.

A PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea aparatului.

Tragerea aparatului
1. Trageti aparatul de manerul pentru transport.
Transportarea aparatului in vehicul
1. Asigurati aparatul impotriva alunecarii si bascularii.

N\ PRECAUTIE

Pericol de accidentare si de deteriorare!

Aparatul plasat pe suprafete inclinate se poate réstur-
na.

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.

Depozitarea aparatului
Asezati aparatul pe o suprafata plana.
Separati lancea de pistolul de Tnalta presiune.
Apasati butonul de separare de pe pistolul de inalta
presiune si separati furtunul de inalté presiune de
pistolul de nalta presiune.
Apasati carcasa cuplajului rapid de la furtunul de
fnalta presiune in directia sagetii si scoateti furtunul
de Tnalta presiune.
Stivuiti furtunul de Tnalta presiune.
Aparate fara tambur de furtun
Depozitati furtunul de nalta presiune pe aparat.
Aparate cu tambur de furtun
a Introduceti un capat al furtunului de inalta presiu-
ne in orificiul din partea frontala a tamburului de
furtun.
b Tntoarceti manivela pentru a infisura furtunul de
nalta presiune.
¢ Folositi cealaltda mana pentru ghidarea furtunului
de Tnalta presiune.
Figura Q
d Fixati furtunul de inalta presiune incolacit de tam-
burul furtunului cu clema pentru furtunul de Tnalta
presiune.
Figura R
Stivuiti conducta de racord la retea la aparat.
Stivuiti ambele lanci si pistolul de Tnalta presiune in
suporturile corespunzatoare.
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nainte de o depozitare mai indelungats, respectati indi-
catiile suplimentare, vezi capitolul Ingrijirea si intretine-
rea.

Protectia impotriva inghetului

ATENTIE

Pericol de inghet

Aparatele care nu sunt complet golite pot fi distruse de
inghet.

Goliti aparatul si accesoriile complet.

Protejati aparatul de inghet.

Trebuie indeplinite urmatoarele:

e Aparatul este separat de la alimentarea cu apa.
Furtunul de nalta presiune este indepartat.

Porniti aparatul ,I/ON”.

Asteptati maxim 1 minut pana cand din racordul de
nalta presiune nu mai iese apa.

Opriti aparatul.

Depozitati aparatul cu toate accesoriile intr-un spa-
tiu protejat impotriva inghetului.

Ingrijirea si intretinerea
A\ PERICOL
Pericol de electrocutare
Réniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.
Scoateti stecarul.
Aparatul nu necesita intrefinere, de ex. nu trebuie sa
efectuati periodic nicio lucrare de intretinere.

Curatati sita de la racordul la sursa de apa

ATENTIE
Sita deteriorata in conectarea la sursa de apa
Deteriorarea aparatului cauzatd de contaminarea apei
Verificati dacd sita este deteriorata inainte de a o intro-
duce la conectarea la sursa de apa.
Daca este necesar, curatati sita de la racordul la sursa
de apa.
1. Indepartati cuplajul de la racordul la sursa de apa.
2. Trageti in afara sita.
3. Curatati sita sub jet de apa curenta.

Figura S
4. Introduceti sita in racordul la sursa de apa.

Curatati filtrul pentru detergent
Curatati filtrul pentru detergent inainte de o depozitare
mai indelungata.

1. Scoateti filtrul de la furtunul de aspirare pentru solu-
tia de curatat.

2. Curatati filtrul sub jet de apa curenta.
Figura T

Remedierea defectiunilor

De cele mai multe ori, defectiunile au cauze simple, pe

care le puteti remedia cu ajutorul urmatoarei liste de an-

samblu. In caz de dubiu sau de defectiuni nementiona-

te, va rugam sa va adresati unitatii de service

autorizate.

A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune

Opriti aparatul.

Scoateti stecarul.

Aparatul nu functioneaza

1. Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

2. Verificati daca tensiunea indicata pe placuta cu ca-
racteristici coincide cu tensiunea sursei de curent.

N=e

bl

3. \Verificati cablul de alimentare cu privire la deteriora-
re.

4. Daca motorul este supraincarcat si intrerupatorul de
protectie a motorului s-a declansat:

a Deconectati aparatul ,0/0FF”.

b Lasati aparatul sa se raceasca timp de 1 secun-
da.

¢ Porniti aparatul ,I/ON” si puneti-l din nou in func-
fiune.

Daca defectiunea apare de mai multe ori, aparatul

trebuie verificat la serviciul de asistenta clienti.

Aparatul nu functioneaza, motorul scoate un bazait

Cédere de tensiune cauzaté de alimentarea slaba cu

tensiune sau atunci cand se utilizeaza un cablu prelun-

gitor

1. La pornire, mai intai apasati maneta pistolului de
fnalta presiune, apoi porniti aparatul ,[/ON”.

Aparatul nu genereaza presiune

Alimentarea cu apa este prea redusa.

1. Deschideti complet robinetul de apa.

2. \Verificati alimentarea cu apa pentru a va asigura ca
are un debit de pompare suficient.

3. \Verificati reglarea de la lance.

4. Verificati daca inaltimea maxima de aspirare nu a
fost depasita.

Sita racordului la sursa de apa este murdara.

1. Trageti in afara sita din conectarea la sursa de apa
cu un cleste plat.

2. Curatati sita sub jet de apa curenta.
Figura S

In aparat exists aer.

1. Aerisiti aparatul:

a Porniti aparatul timp de maximum 2 minute fara a
conecta lancea.

b Apasati pistolului de inalta presiune si asteptati
pana cand apa din pistolul de inalta presiune nu
mai contine bule de aer.

¢ Conectati lancea.

Variatii de presiune puternice

1. Curatarea duzei de nalta presiune:
a Indepartati murdaria din gaura duzei cu un ac.
b Spalati duza de inalta presiune din fata cu apa.

2. \Verificati cantitatea de apa alimentata.

Aparatul nu este etansg

1. O usoara neetanseitate a aparatului este necesara
din punct de vedere tehnic. in caz de neetanseitate
serioasa, contactati serviciul de asistenta clienti au-
torizat.

Solutia de curatat nu este aspirata

1. Utilizati lancea Vario Power si rotiti-o in directia

LSOFT” pana la capat.

2. Curatati filtrul furtunului de aspiratie a substantei de
curatare.

3. Asigurati-va de faptul ca furtunul de aspiratie a sub-
stantei de curatare nu prezinta puncte de indoire.

In fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)
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Date tehnice

K4 K4WCM

WCM  Premium
Conexiune electrica
Tensiune \Y 230 230
Faza ~ 1 1
Frecventa Hz 50 50
Putere de conectare kW 1,8 1,8
Grad de protectie IPX5 IPX5
Clasa de protectie | |
Siguranta pentru retea A 10 10
(temporizata)
Conectare la sursa de apa
Presiune de alimentare MPa 1,2 1,2
(max.)
Temperatura de alimenta- °C 40 40
re (max.)
Cantitate alimentata (min.) I/min 9 9
Inltime de aspirare (max.) m 0,5 0,5
Date privind puterea aparatului
Presiune de lucru MPa 11 11
Presiune maxima admisa MPa 13 13

Debit de pompare, apa I/min 6,3 6,3
Debit de pompare maxim I/min 7,0 7,0
Debit de pompare, solutie I/min 0,3 0,3
de curatat

Forta de recul a pistolului N 16 16
de fnalta presiune

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul kg 12,7 13,2
functionarii

Lungime mm 329 389
Latime mm 369 369
nltime mm 901 901
Valori calculate conform EN 60335-2-79
Valoarea vibratiilor mana- m/s2 1,9 1,9
brat

Incertitudine K mis? 0,7 0,7
Nivel de zgomot L,z dB(A) 70 70
Incertitudine Ky dB(A) 3 3

Nivel de putere acustica
Lwa * Incertitudine Ky

dB(A) 86 86

Motivul exceptarii in baza Regulamentului (UE) 2019/
1781 Anexa | Sectiunea 2 (12): j)
Sub rezerva maodificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectuarii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie isi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatat cu inalta presiune
Tip: 1.324-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)
2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/UE

2009/125/UE

Regulament(e) utilizat(e)

(UE) 2019/1781

Norme armonizate aplicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedura de evaluare a conformitatii
2000/14/UE: Anexa V

Nivel de putere acustica dB(A)

K4 WCM

Masurat: 83

Garantat: 86

K 4 WCM Premium

Masurat: 84

Garantat: 86

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.
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Tns&rcinat cu elaborarea documentatjei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/09/01
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VsSeobecné upozornenia
Pred prvym pouZitim pristroja si preci-
_,-"'T"-.“- 1_ || tajte tento originalny navod na obsluhu a
. © 7 7 prilozené bezpec¢nostné pokyny. Riadte
sa informaciami a pokynmi, ktoré st v nich uvedené.

Obidva dokumenty si uschovajte pre neskorsie pouzitie
alebo pre nasledujuceho majitela.

Ochrana zivotného prostredia

=7 Obalové materialy su recyklovatelné. Obaly zlik-
i vidujte ekologickym spésobom.

Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-

né recyklovatelné materialy a ¢asto aj komponen-
w1y, akymi st napr. batérie, akumulatory alebo olej,

ktoré mozu pri nespravnej manipulacii alebo likvi-
dacii predstavovat potencialne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.

"i Cistiace prace, pri ktorych sa do odpadovej vody
dostavajua zvysky oleja, napr. umyvanie motora,
podvozku, sa smu vykonavat iba v umyvackach s odlu-

Eovacom oleja.

'-i Prace s Cistiacimi prostriedkami sa smu vykonavat
iba na vodotesnych pracovnych plochach s pripoj-

kou na kanalizaciu odpadovych véd. Cistiace prostried-

ky nesmu preniknut do véd alebo pody.

"i Odber vody z verejnych zdrojov je v niektorych kra-
jinach zakazany.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)

Aktualne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené

na: www.kaercher.de/REACH

Pouzivanie v stlade s i¢elom

Vysokotlakovy ¢isti¢ pouzivajte vyhradne v domacnos-
tiach.

Vysokotlakovy Cisti€ je uréeny na Cistenie strojov, vozi-
diel, stavebnych objektov, nastrojov, fasad, teras, za-
hradnych pristrojov atd. vysokotlakovym pradom vody.

PrisluSsenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informacie o prisluenstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pri-
pade chybajuceho prisluSenstva alebo pri vyskyte po-
Skodeni spdsobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A
Obrazok B

(@) Prepravné koleso

@ Pripojka vody so zabudovanym sitkom

@ Sacia hadica Cistiaceho prostriedku

@ Sietovy pripajaci kabel so sietovou zastrckou

@ Priestor pre uloZenie sietového pripajacieho kabla
(8) Hadicovy bubon

@ Drziak pre vysokotlakovu hadicu

Pracovny nadstavec s rotacnou dyzou na odolné
nedistoty

@ Pracovny nadstavec Vario Power pre najbeznejsie
Cistiace ukony
Pracovny tlak sa méze plynule zvySovat zo SOFT
po HARD. Pre prestavenie pracovného tlaku uvol-
nite paku rucnej striekacej pistole a pracovny nad-
stavec otocte do pozadovanej polohy. Ked je
pracovny nadstavec oto¢eny az po doraz v smere
SOFT, méze sa pridavat Cistiaci prostriedok.

Vysokotlakova pitol
Tlacidlo na odpojenie vysokotlakovej hadice od vy-
sokotlakovej pistole

(12 Packa vysokotlakovej pistole

(13) Blokovanie vysokotlakovej pistole

Vysokotlakova hadica

@ Spinac pristroja “0/OFF” / “I/ON”

Ulozny priestor pre pracovné nadstavce

@ Ulozny priestor pre vysokotlakovu hadicu/sietovy
pripajaci kabel

Prepravné drzadlo

Ulozny priestor pre vysokotlakov pistol

Rychlospojka pre vysokotlakovu pripojku

@ Typovy Stitok

@ Spojka pre pripojku vody
** Zahradna hadica (vystuzena tkaninou, priemer
najmenej 1/2 palca (13 mm), dizka minimaine
7,5 m, s bezne dostupnou rychlospojkou)

**Nasavacia hadica KARCHER na zasobovanie vo-
dou z otvorenych nadrzi (obj. €. 2.643-100)

@5 Skrutky

@ Spona na vysokotlakovu hadicu

** dodato¢ne potrebné

Bezpecnostné zariadenia

/N UPOZORNENIE
Chybajluce alebo zmenené bezpec¢nostné zariade-
nia!
Bezpecénostné zariadenia slizZia na vasu ochranu.
Bezpecnostné zariadenia neobchadzajte, neodstrariuj-
te ani nevypinajte.

Spinac pristroja
Spina¢ pristroja zabrani neumyselnému spusteniu pri-
stroja.

Blokovanie vysokotlakovej piStole
Blokovanie zablokuje paku vysokotlakovej piStole a za-
brani neumyselnému zapnutiu pristroja.

Funkcia automatického zastavenia
Pri uvolneni paky na vysokotlakovej pistoli tlakovy spi-
nac vypne €erpadlo a vysokotlakovy prud sa zastavi.
Ked' sa paka stlaci, Cerpadlo sa znovu zapne.

Motorovy isti¢
Pri prili§ vysokom prikone sa motorovy isti€ pristroja
vypne.
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Symboly na pristroji

W Vysokotlakovy prud sa nesmie smerovat na
|‘%‘ & 0soby, zvieratd, aktivne elektrické zariade-
“=ISEE nia alebo na samotny pristroj.

Pristroj chrarite pred mrazom.
Pristroj sa nesmie pripojit bezprostredne na
-@ verejnu siet pitnej vody.
Obrazky su uvedené na strane s grafikami.
Pred uvedenim do prevadzky na pristroj namontujte
volné prilozené diely.
Pripravte dodané skrutky a vhodny skrutkovag.
Montaz prepravného drzadla
1. Nasadte prepravné drzadlo.

2. Prepravné drzadlo zaistite 3 skrutkami.
Obrazok C

Montaz ulozného priestoru pre
vysokotlakovu hadicu/sietovy pripojovaci
kabel
1. Ulozny priestor pre vysokotlakovd hadicu/sietovy
pripajaci kabel zasurite do uchytenia v strede pre-

pravného drzadla.
Ulozny priestor zacvakne na miesto.
Obrazok D

Montaz ulozného priestoru pre pracovné
nadstavce

1. Ulozny priestor pre pracovné nadstavce zasufite do
uchytenia na pristroji.

2. Ulozny priestor pridrzte v koncovej polohe a zaistite
skrutkou.
Obrazok E

Montaz ulozného priestoru pre
vysokotlakovu pistol

1. Ulozny priestor pre vysokotlakovu pistol zasurite do
uchytenia na pristroji.

2. Ulozny priestor pridrzte v koncovej polohe a zaistite
skrutkou.
Obrazok F

Montaz ulozného priestoru pre siet'ovy
pripojovaci kabel
Pristroje bez hadicového bubna
1. Ulozny priestor pre sietovy pripojovaci kabel zasufi-
te do uchytenia na prepravnom drzadle.
2. Ulozny priestor pridrzte v koncovej polohe a zaistite
skrutkou.
Obrazok G
Montaz bubna vysokotlakovej hadice
Pristroje s hadicovym bubnom
1. Nasurite drziak hadicového bubna.
2. Drziak zaistite 2 skrutkami.
Obrazok H
3. Nasurite hadicovy bubon.
Hadicovy bubon zacvakne na miesto.
Obrazok |

Montaz spojky pre pripojku vody
1. Spojku pre pripojku vody priskrutkujte na pripojku
vody pristroja.
Obrazok J

Uvedenie do prevadzky

1. Zariadenie umiestnite na rovnu plochu.

2. Vysokotlakovu hadicu odvirite a uvolnite vSetky
slucky a pretocenia.

Upozornenie

Pristroje s hadicovym bubnom: Pocas prevadzky musi

byt vysokotlakova hadica tplne odvinuta z hadicového

bubna.

3. Vysokotlakovu hadicu zasurite do vysokotlakovej
pistole tak, aby doslo k jej po¢utelnému zacvaknu-
tiu.

Obrazok K

Upozornenie

Dbajte na spravne zarovnanie vsuvky.

4. Vysokotlakovu hadicu zastréte do rychlospojky tak,
aby doslo k jej pocutelnému zacvaknutiu.
Obrazok L

5. Potiahnutim vysokotlakovej hadice skontrolujte, &i
je spojenie bezpecné.

6. Sietovu zastrcku zasurite do zasuvky.

Zasobovanie vodou

Pripojovacie hodnoty st uvedené na typovom Stitku ale-

bo v kapitole Technické tdaje.

Dodrziavajte predpisy dodavatela vody.

POZOR

Skody spésobené zneéistenou vodou

Necistoty vo vode mézu spésobit posSkodenie Eerpadla
a prislusenstva.

Spoloénost KARCHER pontika na ochranu pouzitie
vodného filtra KARCHER ($peciélne prislusenstvo, ob-
Jednavacie Cislo 4.730-059).

Pripojenie na vodovodné potrubie

POZOR

Hadicova spojka s Aquastopom na pripojke vody

pristroja

Poskodenie cerpadla

Na pripojke vody pristroja nikdy nepouzivajte hadicovt

spojku s Aquastopom.

Na kohutik mdzZete pouzit' spojku Aquastop.

1. Zahradnu hadicu nastréte na spojku pre pripojku vo-
dy.

2. Zahradnu hadicu pripojte na vodovodné potrubie.
Obrazok M

3. Celkom otvorte kohutik na vodu.

Nasavanie vody z otvorenych nadrzi

Tento vysokotlakovy Cisti€¢ spolu s nasavacou hadicou
KARCHER so spatnym ventilom ($pecialne prislugen-
stvo, objednavacie €islo 2.643-100) je vhodny na nasa-
vanie povrchovej vody napr. zo sudov na dazdovu vodu
alebo z rybnikov (maximalna nasavacia vyska je uvede-
na v kapitole Technické Udaje).

Pri nasavacej prevadzke nie je potrebna spojka pre pri-

pojku vody.

1. Nasavaciu hadicu naplrite vodou.

2. Nasavaciu hadicu naskrutkujte na pripojku vody pri-

stroja a zaveste do vodného zdroja (napr. sud na

dazdovu vodu).
Odvzdusnenie pristroja

Zapnite pristroj “I/lON”.

2. Odblokujte packu vysokotlakovej pistole.

3. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

4. Pristroj nechajte bezat' maximalne 2 minuty, az kym
z vysokotlakovej pistole neza¢ne vytekat voda bez
vzduchovych bubliniek.

5. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

6. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

-
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POZOR
Chod ¢erpadla nasucho
Poskodenie pristroja
V pripade, Ze sa v pristroji v priebehu 2 minut nevytvori
tlak, vypnite pristroj a postupujte podla pokynov v kapi-
tole Pomoc pri poruchéch.

Prevadzka s vysokym tlakom

POZOR

Poskodenie lakovanych alebo citlivych povrchov
Povrchy sa poskodia pri prili$ malej vzdialenosti prudu
vody alebo pri volbe nespravneho pracovného nadstav-
ca.

Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrziavajte minimaine
30 cm vzdialenost prudu vody.

Pneumatiky, lak alebo citlivé povrchy ako drevo necisti-
te rota¢nou dyzou.

1. Pracovny nadstavec zasurite do vysokotlakovej pis-
tole a zaistite ho oto¢enim o 90°.

Obrazok N

Zapnite pristroj (“I/ON”).

Odblokujte packu vysokotlakovej pistole.

Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

Prevadzka s cistiacim prostriedkom

/A NEBEZPECENSTVO
Nerespektovanie karty bezpe¢nostnych udajov
Véazne poskodenie zdravia nasledkom neodborného
pouzivania Cistiaceho prostriedku.
Dbajte na kartu bezpeénostnych udajov od vyrobcu Cis-
tiaceho prostriedku, najméa pokyny tykajuce sa osobné-
ho ochranného vybavenia.
Upozornenie
Cistiace prostriedky spolo¢nosti KARCHER zaruéuji
bezchybni pracu. Nechajte si poradit’ alebo poZadujte
nas$ kataldg, prip. informacné prospekty o Cistiacich pro-
striedkoch.
Upozornenie
Cistiaci prostriedok sa méze primie$at iba pri nizkom
tlaku.
1. Nasavaciu hadicu na Cistiaci prostriedok v pozado-
vanej dizke vytiahnite z krytu.
Obrazok O
2. Nasavaciu hadicu na Gistiaci prostriedok zaveste do
nadrze s roztokom Cistiaceho prostriedku.
3. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power.
4. Pracovny nadstavec otocte v smere ,SOFT* az na
doraz.
Pocas prevadzky sa roztok Cistiaceho prostriedku
primieSava do pradu vody.
Odporuc¢ana metoda Cistenia
1. Nastriekajte malé mnozstvo Eistiaceho prostriedku
na suchy povrch a nechajte posobit (nevysusit).
2. Uvolnené nedistoty oplachnite vysokotlakovym pru-
dom.

Po prevadzke s cistiacim prostriedkom
1. Pristroj cca 30 sekund preplachujte Cistou vodou.
Prerusenie prevadzky

1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Po uvolneni pacgky sa pristroj vypne. Vysoky tlak v
systéme zostane zachovany.

2. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.
Obrazok P

poN

3. Pocas pracovnych prestavok dihSich ako 5 minat
pristroj vypnite “0/OFF”.

Ukonéenie prevadzky

/N UPOZORNENIE

Tlak v systéme

Zranenie vodou, ktord nekontrolovane unika pod vyso-
kym tlakom

Vysokotlakovi hadicu odpojte z vysokotlakovej pistole
alebo pristroja len vtedy, ked’uz v systéme nie je Ziadny
tlak.

1. Uvolnite paCku vysokotlakovej pistole.

2. Zatvorte kohutik na vodu.

3. Packu vysokotlakovej pistole stlacte na 30 sekind.
Déjde k odstraneniu zvysSného tlaku zo systému.
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj odpojte od napajania vodou.

Vypnite pristroj “0/OFF”.

Vytiahnite siefovi zastréku zo zasuvky.

Preprava

/N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Tahanie pristroja
1. Pristroj tahajte pomocou prepravného drzadla.
Preprava pristroja vo vozidle
1. Pristroj zaistite proti skiznutiu a prevrateniu.

Skladovanie

&\ UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo vzniku poraneni a poSkodeni!

Na naklonenych plochach méze déjst’ k prevrateniu pri-
stroja.

Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

Uschovanie pristroja
Pristroj odlozZte na rovny podklad.
. Pracovny nadstavec odpojte od vysokotlakovej pis-
tole.
Stlacte odpojovacie tlacidlo na vysokotlakove;j pistoli
a oddelte vysokotlakovu hadicu od vysokotlakovej
pistole.
Kryt rychlospojky pre vysokotlakovu hadicu stlacte v
smere Sipky a vytiahnite vysokotlakovu hadicu.
Ulozte vysokotlakovu hadicu.
Pristroje bez hadicového bubna
Vysokotlakovl hadicu ulozte na pristroji.
Pristroje s hadicovym bubnom
a Koniec vysokotlakovej hadice vloZte do otvoru na
prednej strane hadicového bubna.
b Otacanim kluky navijajte vysokotlakovd hadicu.
¢ Pritom vysokotlakovu hadicu vedte druhou ru-
kou.
Obrazok Q
d Zvinuta vysokotlakovu hadicu upevnite na hadi-
covy bubon pomocou spony pre vysokotlakovu
hadicu.
Obrazok R
Ulozte sietovy pripojovaci kabel na pristroj.
UloZte oba pracovné nadstavce a vysokotlakovu
pistol do prislu§ného Ulozného priestoru.
Pred dIh§im uskladnenim dbajte na doplfiujice pokyny
- pozrite si kapitolu OSetrovanie a tdrzba.
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Ochrana proti mrazu

POZOR

Ohrozenie pristroja mrazom

Pristroje, ktoré nie st uplne vyprazdnené, méze mraz
znicit.

Pristroj a prislusenstvo celkom vyprazadnite.

Pristroj chréarite pred mrazom.

Nasledujuce podmienky musia byt spinené:

e Pristroj je odpojeny od zasobovania vodou.

e \/ysokotlakova hadica je odstranena.

1. Zapnite pristroj “I/ON”.

2. Pockajte maximalne 1 minatu, kym uz z vysokotla-
kovej pripojky prestane vytekat voda.

Vypnite pristroj.

Pristroj s kompletnym prisluSenstvom uskladnite v
mrazuvzdornej miestnosti.

OsSetrovanie a udrzba

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich priad
Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Pristroj si nevyzaduje udrzbu, t. j. nie su potrebné pravi-
delné udrzbové prace.

Cistenie sitka v pripojke vody
POZOR

Poskodené sito v pripojke vody
Poskodenie pristroja znecistenou vodou
Sito pred vloZenim do pripojky vody skontrolujte z hla-
diska poSkodenia.
V pripade potreby ocistite sitko v pripojke vody.
1. Z pripojky vody odoberte spojku.
2. Vytiahnite sitko.
3. Sitko odistite pod tecuicou vodou.
Obrazok S
4. Sitko vlozte do pripojky vody.

Cistenie filtra na éistiace prostriedky
Pred dlh§im uskladnenim vycistite filter na Cistiaci pro-
striedok.

1. Filter vytiahnite z nasavacej hadice na Gistiaci pro-
striedok.

2. Filter ocistite pod te€ucou vodou.
Obrazok T

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pri¢inu, ktori dokazete
odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

A\ NEBEZPEGENSTVO

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom

Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad

Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Pristroj nebezi

1. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.
Pristroj sa zapne.

2. Skontrolujte, ¢i napatie uvedené na typovom Stitku
suhlasi s napatim zdroja pradu.

3. Skontrolujte sietovy pripojovaci kdbel z hfadiska po-
Skodenia.

4. Ak je motor pretaZzeny a motorovy isti¢ aktivovany:
a Vypnite pristroj “0/OFF”.
b Pristroj nechajte na 1 hodinu vychladnut.

»ow

¢ Zapnite pristroj “I/ON” a znovu do uvedte do pre-
vadzky.
Ak sa porucha vyskytne viackrat, pristroj nechajte
skontrolovat v zédkaznickom servise.
Pristroj nenabehne, motor huéi
Pokles napéatia z doévodu slabej elektrickej siete alebo
pri pouziti predizovacieho kabla
1. Pri zapnuti najprv stlacte paku vysokotlakovej pisto-
le, potom zapnite pristroj “I/ON”.
Pristroj nedosahuje pozadovany tlak
Privod vody je prili§ slaby.
1. Celkom otvorte kohutik na vodu.
2. Privod vody skontrolujte z hladiska dostato¢ného
prietoku.
. Skontrolujte nastavenie pracovného nadstavca.
4. Skontrolujte, ¢i nie je prekro¢ena maximalna nasa-
vacia vyska.
Sitko v pripojke vody je znecistené.
1. Sitko v pripojke vody vytiahnite pomocou plochych
kliesti.
2. Sitko ocistite pod te¢ucou vodou.
Obrazok S
V pristroji je vzduch.
1. Odvzdu$nite pristroj:
a Pristroj bez pripojeného pracovného nadstavca
zapnite na maximalne 2 minuty.
b Stlacte vysokotlakovu pistol a pockajte, kym
z vysokotlakovej pistole nebude vytekat voda
bez vzduchovych bublin.
¢ Pripojte pracovny nadstavec.
Silné vykyvy tlaku
1. Cistenie vysokotlakovej hubice:
a Necistoty z otvoru dyzy odstrarite ihlou.
b Vysokotlakovu hubicu spredu preplachnite vo-
dou.
2. Skontrolujte privadzané mnozstvo vody.
Netesny pristroj
1. Mala netesnost pristroja je technicky podmienena.
V pripade velkej netesnosti poverte autorizovany
zakaznicky servis.

Cistiaci prostriedok sa nenasava

1. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power a otocte v
smere ,SOFT" az po doraz.

Ocistite filter na nasavacej hadici na €istiaci prostrie-
dok.

Skontrolujte, i nie je nasavacia hadica na Cistiaci
prostriedok zalomena.

N

w

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribu¢nou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy Vasho zariadenia odstranime v ramci zaruénej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na Vasho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Technické udaje

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elektricka pripojka
Napéatie \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frekvencia Hz 50 50
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K4 K4WCM

WCM  Premium
Prikon kW 1,8 1,8
Stupen ochrany IPX5 IPX5
Trieda ochrany | |
Zaistenie siete (zotrvacné) A 10 10
Pripojka vody
Privodny tlak (max.) MPa 1,2 1,2
Teplota vody na pritoku °C 40 40
(max.)
Privadzané mnozstvo I/min 9 9
(min.)
Nasavacia vySka (max.) m 0,5 0,5
Vykonové udaje pristroja
Prevadzkovy tlak MPa 11 11
Max. povoleny tlak MPa 13 13
Prietok, voda I/min 6,3 6,3
Maximalny prietok I/min 7,0 7,0
Prietok, Cistiace prostried- I/min 0,3 0,3
ky
Sila spatného narazu vy- N 16 16
sokotlakovej pistole
Rozmery a hmotnosti
Typicka prevadzkova kg 12,7 13,2
hmotnost’
Dizka mm 329 389
Sirka mm 369 369
Vyska mm 901 901
Zistené hodnoty podla EN 60335-2-79
Hodnota vibracii ruka-ra- m/s2 1,9 1,9
meno
Neistota K mis? 0,7 0,7
Hladina akustického tlaku dB(A) 70 70
Loa
Neistota Kya dB(A) 3 3
Hladina akustického vyko- dB(A) 86 86

nu Ly + Neistota Kyya

Dévod vynimky podla nariadenia (EU) 2019/1781, prilo-
ha |, odsek 2 (12): j)
Technické zmeny vyhradené.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaceny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpec¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Vysokotlakovy isti¢

Typ: 1.324-xxx

Prislu§né smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2009/125/ES

Aplikované nariadenie(-a)

(EU) 2019/1781

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Uplatiiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB (A)
K4 WCM

Namerané: 83

Zarucené: 86

K 4 WCM Premium

Namerané: 84

Zarucené: 86

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou
vedenia spolo¢nosti.

s
a"" ll-". '-I..E\.::'.:-.;'

M. Heime-
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Opc¢e napomene

Prije prve uporabe Va$eg uredaja proci-
_.-"'r).il""'._ m tajte ove originalne upute za rad i prilo-
skladu s njima.

Zene Sigurnosne naputke. Postupajte u
Cuvaite obje knjizice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.
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Zastita okoliSa

== Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo
iy odlozite ambalazu na ekoloski prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-
ciklazne materijale, a €esto i sastavne dijelove
= POPUL baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja
mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko
zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpa-
dom.
'-i Radovi ¢iS¢enja kod kojih nastaje otpadna voda ko-
ja sadrzi ulje, npr. pranje motora, pranje podvozja,
smiju se provoditi samo na mjestima za pranje koja su
opremljena separatorom ulja.
"i Radovi sa sredstvima za ¢iSéenje smiju se provoditi
samo na radnim povrSinama koje su nepropusne
za tekuéinu s priklju¢kom na kanalizaciju za prljavu vo-
du. Ne dozvolite da sredstva za pranje dospiju u vodo-
toke ili dospiju u tlo.
'-i Uzimanje vode iz javnih vodotoka u nekim zemlja-
ma nije dopusteno.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima moZzete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namjenska uporaba

Koristite visokotla¢ni €istac iskljuéivo za privatno kuéan-
stvo.

Visokotlaéni Cista¢ namijenjen je za CiSc¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih uredaja itd.
mlazom vode pod visokim tlakom.

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slucaju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Opis uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama

(@) Transportni kotaci¢

@ Prikljuak za vodu s ugradenom mrezZicom
@ Usisno crijevo sredstva za Cis¢enje

@ Prikljuéni strujni kabel sa strujnim utikacem
@ Prihvatni drza¢ za prikljuéni strujni kabel
@ Bubanj za namatanje crijeva

(7) Drzac za visokotlaéno crijevo

Cijev za prskanje sa strugalom za prljavstinu za tvr-
dokornu prljavstinu

@ Cijev za prskanje Vario Power za najuobicajenije
zadatke Ciscenja
Radni tlak moze se kontinuirano podesiti od stupnja
SOFT (blago) do stupnja HARD (snazno). Za pode-
Savanje radnog tlaka, otpustite ru€icu ruéne prska-
lice i cijev za prskanje okrenite u Zeljeni polozaj.

Kad je cijev za prskanje okrenuta u smjeru SOFT
(blago) do grani¢nika, mozZe se dozirati sredstvo za
pranje.

Visokotlaéna ru¢na prskalica

@ Tipka za odvajanje visokotlaénog crijeva od visoko-
tlaéne ru¢ne prskalice

@ Rucica visokotlaéne ru¢ne prskalice

@ Zapor visokotlacne ruéne prskalice

Visokotlagno crijevo

@ Sklopka uredaja ,0/OFF” (ISKLJ.) / ,I/ON” (UKLJ.)

Prihvatni drza¢ za cijevi za prskanje
Prihvatni drza¢ za visokotla¢no crijevo / priklju¢ni
strujni kabel

Transportna ru¢ka

Prihvatni drza¢ za visokotlacnu ruénu prskalicu

@ Brzinska spojka za priklju¢ak visokog tlaka

@ Natpisna plocica

@2 Spojka za prikljucak za vodu
**Vrtno crijevo (ojaéano vlaknima, promjera najma-
nje 1/2 in¢a (13 mm), duljine najmanje 7,5 m, s br-
zom spojkom dostupnom u trgovinama)

**Usisno crijevo KARCHER za dovod vode iz otvo-
renih spremnika (kataloski br. 2.643-100)

@ Vijci
Stezaljka za visokotla¢no crijevo

** dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

N\ OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uredaji!
Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.
Nemojte zaobilaziti, uklanjati ili onesposobljavati sigur-
nosne uredaje.
Sklopka uredaja

Sklopka uredaja sprijeava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Zapor visokotlacne rucne prskalice
Zapor blokira rugicu visokotlane ru¢ne prskalice i
sprje€ava slucajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Kad pustite rucicu visokotlacne prskalice, tlacna sklop-
ka iskljucuje pumpu i zaustavlja se visokotlaéni mlaz.
Kad pritisnete ru€icu pumpa se natrag ukljucuje.

Zastitna sklopka motora

Pri visokoj potro$niji struje zastitna sklopka motora is-
kljuCuje uredaj.

Simboli na uredaju

W Visokotlaéni mlaz ne usmjeravajte prema

|‘ﬁ,,} osobama, zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj
ZEISEE opremi ili prema samom uredaju.

Uredaj zastitite od smrzavanja.

Ovaj se uredaj ne smije prikljucivati nepo-

sredno na javnu vodovodnu mrezu.

@

Vidi slike na stranici sa slikama.
Prije pustanja u pogon na uredaj montirajte dijelove koji
su priloZeni nepri¢vrsceni.
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Pripremite vijke dostavljene s uredajem i prikladan odvi-
jac.
Montaza transportne rucke
1. Nataknite transportnu ruc¢ku.
2. Transportnu rucku pri¢vrstite s 3 vijka.
Slika C

Montaza prihvatnog drzaca za visokotlacno
crijevo/prikljucni strujni kabel
1. Umetnite prihvatni drza¢ za visokotlacno crijevo /
priklju¢ni strujni kabel u prihvatnik na sredini tran-
sportne rucke.
Prihvatni drza¢ sjeda na mjesto.
Slika D

Montaza prihvatnog drzaca za cijevi za
prskanje
1. Gurnite prihvatni drza¢ za cijevi za prskanje u pri-
hvatnik na uredaju.
2. Drzite prihvatni drza¢ u krajnjem poloZzaju i pri¢vrsti-
te ga vijkom.
Slika E

Montaza prihvatnog drzaca za visokotlaénu
ruénu prskalicu

1. Gurnite prihvatni drza¢ za visokotlaénu ruénu prska-
licu u prihvatnik na uredaju.

2. Drzite prihvatni drza¢ u krajnjem poloZzaju i pri¢vrsti-
te ga vijkom.
Slika F
Montaza prihvatnog drzaca za prikljucni

strujni kabel

Uredaiji bez bubnja za namatanje crijeva

1. Gurnite prihvatni drza¢ za prikljuéni strujni kabel s
vanjske strane u prihvatnik na transportnoj rucki.

2. Drzite prihvatni drza¢ u krajnjem polozaju i pri€vrsti-
te ga vijkom.
Slika G

Montaza bubnja za namatanje visokotlacnog
crijeva
Uredaiji s bubnjem za namatanje crijeva
1. Pri¢vrstite drza¢ za bubanj za namatanje crijeva.
2. Drzac priévrstite s 2 vijka.
Slika H
3. Nataknite bubanj za namatanje crijeva.
Bubanj za namatanje crijeva sjeda na mjesto.
Slika |

Montaza spojke za prikljuc¢ak za vodu
1. Spojku za priklju¢ak za vodu navrnite na priklju¢ak
uredaja za vodu.
Slika J

Pustanje u pogon

1. Uredaj postavite na ravnu povrsinu.

2. Odmotajte visokotlacno crijevo i razmrsite mogucée
petlje i uvijanja.

Napomena

Uredaji s bubnjem za namatanje crijeva: Tijekom rada,

visokotlacno crijevo mora biti potpuno odmotano s bub-

nja za namatanje crijeva.

3. Visokotla¢no crijevo utaknite u visokotlaénu rué¢nu
prskalicu sve dok se ¢ujno ne uglavi.
Slika K

Napomena

Pazite da nazuvica bude pravilno okrenuta.

4. Visokotla¢no crijevo utaknite u brzinsku spojku sve
dok se ¢ujno ne uglavi.
Slika L
5. Sigurnost spoja provjerite povla¢enjem za visoko-
tlacno crijevo.
6. Utaknite strujni utika¢ u uti¢nicu.
Opskrba vodom
Za prikljuéne vrijednosti vidi natpisnu plog€icu ili poglav-
lie Tehnicki podaci.
Pridrzavajte se propisa vaseg poduzeca za opskrbu vo-
dom.

PAZNJA
Ostecenja uzrokovana onec¢is¢éenom vodom
Oneciséenja u vodi mogu ostetiti pumpu i pribor.
Za zastitu KARCHER preporuéuje uporabu filtra za vo-
du KARCHER (poseban pribor, kataloski broj 4.730-
059).

Prikljuéak na vodovod

PAZNJA
Crijevna spojka s Aquastop-om na prikljuc¢ku za vo-
du uredaja
OStecenje pumpe
Nikada ne koristite crijevnu spojku s Aquastop-om na
prikljucku za vodu uredaja.
Aquastop spojku moZete Koristiti na slavini za vodu.
1. Vrtno crijevo nataknite na spojku za priklju¢ak za vo-
du.
2. Prikljucite vrtno crijevo na vodovod.
Slika M
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

Usisavanje vode iz otvorenih spremnika

Ovaij visokotlaéni Gista¢ s usisnim crijevom KARCHER s
nepovratnim ventilom (poseban pribor, katalo$ki broj
2.643-100) za usis povrsinske vode, npr. iz bacvi za kis-
nicu ili ribnjaka (maksimalnu usisnu visinu vidi u poglav-
lju Tehnicki podaci).

Pri usisavanju spojka za priklju¢ak za vodu nje potreb-

na.

1. Usisno crijevo napunite ¢istom vodom.

2. Usisno crijevo navrnite na priklju¢ak za vodu ureda-

ja i objesite u izvor vode (npr. bac¢va za kisnicu).

Odzracivanje uredaja

Ukljucite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).

2. Deblokirajte rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.

3. Pritisnite rugicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

4. Pustite uredaj da radi maksimalno 2 minute sve dok
voda ne bude istjecala na visokotlaénoj ruénoj pr-
skalici bez mjehurica.

5. Pustite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

6. Blokirajte rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

PAZNJA

Rad pumpe na suho

Ostecenje uredaja

Ako se uredaj u roku od 2 minute ne napuni tlakom, is-
kljucite uredaj i postupite sukladno uputama u poglaviju
Pomo¢ u slucaju smetnji.

Rad s visokim tlakom

-

PAZNJA

Ostecenja lakiranih ili osjetljivih povrsina
Povrsine se oStecuju pri premaloj udaljenosti mlaza ili
zbog odabira neprikladne cijevi za prskanje.
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Odrzavajte udaljenost mlaza od najmanje 30 cm pri pra-
nju lakiranih povrsina.
Automobilske gume, lak ili osjetljive povrsine poput dr-
veta ne Cistite strugalom za prijavstinu.
1. Cijev za prskanje utaknite u visokotlaénu ruénu pr-
skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.
Slika N
Ukljucite uredaj (,I/ON” UKLJ.).
Deblokirajte rucicu visokotlane ruéne prskalice.
Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Uredaj se uklju€uje.

Rad sa sredstvom za ciS¢enje

A\ OPASNOST
Nepridrzavanje sigurnosno-tehnickog lista
TeSka oStecenja zdravlja zbog nestrucne uporabe sred-
stva za Cis¢enje.
Pridrzavajte se sigurnosno-tehnickog lista proizvodaca
sredstva za pranje, osobito upute o osobnoj zastitnoj
opremi.
Napomena
Sredstva za ¢i$éenje tvrtke KARCHER jamée neometa-
ni rad. Molimo posavjetujte se s nama ili zatrazite nas
katalog ili listove s podacima o nasim sredstvima za Ci-
Scenje.
Napomena
Sredstvo za pranje moZe se primijesati samo pri niskom
tlaku.
1. Usisno crijevo za sredstva za pranje u Zeljenoj dulji-
ni izvucite iz kucista.
Slika O
2. Usisno crijevo za sredstvo za ¢iS¢enje objesite u
spremnik s otopinom sredstva za ¢iSéenje.
3. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power.
4. Cijev za prskanje okrenite do grani¢nika u polozaj
,SOFT” (blago).
U toku rada otopina sredstva za pranje mijeSa se s
mlazom vode.
Preporu¢ena metoda ¢iséenja
1. Naprskajte malo sredstva za ¢iS¢enje na suhu povr-
Sinu i pustite da djeluje (ali ne i da se osusi).
2. Odvojenu prljavstinu isperite visokotlaénim mlazom.
Nakon rada sa sredstvom za pranje
1. Uredaj nakon oko 30 sekundi isperite ¢istom vodom.

Prekid rada

1. Pustite ru€icu visokotlane ru¢ne prskalice.
Kad pustite rucicu, uredaj se isklju¢uje. Visoki tlak u
sustavu ostaje ocuvan.

2. Blokirajte rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Slika P

3. Pri stankama u radu duljim od 5 minuta iskljucite
uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Zavrsetak rada

Rl i

AN\ OPREZ
Tlak u sustavu
Ozljede zbog nekontroliranog izlaza vode pod visokim
tlakom
Odvajajte visokotlacno crijevo od visokotlacne ru¢ne pr-
skalice ili uredaja samo ako u sustavu nema tlaka.
1. Pustite rucicu visokotlane ru¢ne prskalice.
2. Zatvorite slavinu za vodu.
3. Pritisnite rugicu visokotlacne ruéne prskalice na 30
sekundi.
Sustav se rastlacuje od preostalog tlaka.
4. Pustite ru€icu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

Blokirajte rucicu visokotlacne ru¢ne prskalice.
Odvojite uredaj od dovoda vode.

Isklju¢ite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Izvucite strujni utika¢ iz utinice.

A\ OPREZ

Nepridrzavanje tezZine

Opasnost od ozljeda i o$tecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.
Vuca uredaja

1. Vucite uredaj za sobom drzeci ga za transportnu
rucku.

® N O

Transport uredaja u vozilu
1. Osigurajte uredaj od klizanja ili prevrtanja.

Skladistenje
N\ OPREZ
Opasnost od ozljeda i ostec¢enja!

Uredaj se mozZe prevrnuti na povr§inama s nagibom.
Pri skladiStenju uzmite u obzir teZinu uredaja.
Cuvanje uredaja
Uredaj odlozite na ravnu povrsinu.
Odvaojite cijev za prskanje od visokotlaéne ru¢ne pr-
skalice.
Pritisnite tipu za odvajanje na visokotla¢noj ru¢noj
prskalici i visokotlaéno crijevo odvojite od visoko-
tlacne ru¢ne prskalice.
Kuciste brze spojke za visokotlaéno crijevo pritisnite
u smjeru strelice i izvucite visokotlacno crijevo.
Pospremite visokotla¢no crijevo.
Uredaiji bez bubnja za namatanje crijeva
Visokotlaéno crijevo spremite na uredaju.
m s bubnjem za namatanje crijeva
Umetnite jedan kraj visokotlacnog crijeva u otvor
na prednjoj strani bubnja za namatanje crijeva.
b Okrenite rugicu kako biste namotali visokotlatno
crijevo.
¢ Vodite pritom visokotla¢no crijevo drugom rukom.
Slika Q
d Pricvrstite namotano crevo visokog pritiska na
bubanj creva pomocu obujmice za crevo visokog
pritiska.
SlikaR
Pospremite prikljuéni strujni kabel u uredaj.
Pospremite obje cijevi za prskanje i visokotlaénu
ruénu prskalicu u odgovarajuée prostore za odlaga-
nje.
Prije duljeg skladiStenja obratite pozornost na dodatne
napomene, vidi poglavlje Njega i odrzavanje.
Zastita od smrzavanja

N =

[

>

o

No

PAZNJA

Opasnost od smrzavanja

Mraz moze unistiti uredaje koji nisu u potpunosti ispra-

Znjeni.

Uredayj i pribor potpuno ispraznite.

Zastitite uredaj od smrzavanja.

Moraju biti ispunjeni sljedeci uvjeti:

e Uredaj je odvojen od dovoda vode.

e Visokotlagno crijevo je uklonjeno.

1. Ukljucite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).

2. Pri¢ekajte maksimalno 1 minutu dok na priklju¢ku vi-
sokog tlaka viSe ne istjeCe voda.

3. Iskljuite uredaj.
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4. Uredaj s kompletnim priborom €uvajte u prostoriji
zasti¢enoj od smrzavanja.

Njega i odrzavanje
/A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahtijeva odrzavanje, to znaci da ne morate
provoditi nikakve redovite radove odrZzavanja.

Ciséenje mrezice u prikljuéku za vodu

PAZNJA
Ostecena mreZica u prikljucku za vodu
OStecenje uredaja zbog oneciséenja vode
Prije umetanja u priklju¢ak za vodu provjerite je li mreZi-
ca oStecena.
Ako je potrebno ocistite mrezZicu u priklju¢ku za vodu.
1. Uklonite spojku s priklju¢ka za vodu.
2. lzvadite mrezicu.
3. Ocistite mrezicu pod tekuéom vodom.

Slika S
4. Umetnite mrezicu u priklju¢ak za vodu.

Ciséenije filtra sredstva za pranje

Prije duljeg skladistenja ocistite filtar sredstva za pranje.
1. Skinite filtar s usisnog crijeva za sredstvo za pranje.

2. Ocistite filtar pod tekuéom vodom.
SlikaT

Pomo¢ u sluéaju smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke koje mozZete
sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom

Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

2. Provjerite odgovara li napon izvora struje naponu
navedenom na natpisnoj plocici.

3. Provijerite je li prikljuéni strujni kabel o$te¢en.

4. Ako je motor preopterecen i aktivirala se zastitna
sklopka motora:
a Iskljugite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).
b Ostavite uredaj da se hladi 1 sat.
¢ Ukljucite uredaj ,l/ON” (UKLJ.) i ponovno pocnite

s radom.

Ako se smetnja ponovi viSe puta neka servisna sluz-
ba provjeri uredaj.

Uredaj ne radi, motor bruji

Pad napona zbog slabe strujne mreze ili pri uporabi pro-

duznog kabela

1. Priuklju€ivanju najprije pritisnite rucicu visokotlaéne
prskalice, zatim ukljucite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).

Uredaj se ne puni tlakom

Dovod vode je nedostatan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Provijerite je li proto€na koli¢ina dovoda vode dostat-
na.

3. Provijerite kako je podeSena cijev za prskanje.

4. Provjerite da maksimalna usisna visina nije prekora-
éena.

MreZica u priklju¢ku za vodu je oneci$¢ena.

1. Plosnatim klijestima izvucite mrezicu u prikljucku za
vodu.

2. Ocistite mrezicu pod teku¢om vodom.
Slika S

U uredaju se nalazi zrak.

1. Odzracite uredaj:

a Uredaj bez priklju¢ene cijevi za prskanje ukljucite
na maksimalno 2 minute.

b Pritisnite visokotlaénu ruénu prskalicu i pri¢ekajte
dok voda na visokotlaénoj ruénoj prskalici ne bu-
de istjecala bez mjehuri¢a.

¢ Prikljucite cijev za prskanje.

Jaka kolebanja tlaka
1. Ocistite visokotlaénu mlaznicu:
a Iglom uklonite oneci$¢enja iz otvora mlaznice.
b Visokotlaénu mlaznicu sprijeda isperite vodom.
2. Provijerite koli¢inu dovoda vode.
Uredaj propusta
1. Mala koli¢ina propustanja uredaja tehnicki je uvjeto-
vana. U slu¢aju jakog propustanja obratite se ovla-

Stenoj servisnoj sluzbi.

Sredstvo za ¢iS¢enje se ne usisava

1. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power i okrenite
je do graniénika u smjeru ,SOFT” (blago).

Ocistite filtar na usisnom crijevu za sredstvo za ¢i-
Sc¢enje.

Provjerite postoje li na usisnom crijevu za sredstvo
za CiS¢enje mjesta savijanja.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodnji. U slucaju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
sliedecoj ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Tehnicki podaci

K4 K4WCM

N

w

WCM  Premium
Elektriéni prikljué¢ak
Napon \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frekvencija Hz 50 50
Prikljuéna snaga kW 1,8 1,8
Vrsta zastite IPX5 IPX5
Klasa zastite | |
Strujni osigura¢ (tromi) A 10 10
Prikljuéak za vodu
Dovodni tlak (maks.) MPa 1,2 1,2
Temperatura dovodne vo- °C 40 40
de (maks.)
Koli¢ina dovodne vode I/min 9 9
(min.)
Usisna visina (maks.) m 0,5 0,5
Podaci o snazi uredaja
Radni tlak MPa 11 11
Maks. dopusteni tlak MPa 13 13

Hrvatski 11



K4 K4WCM

WCM  Premium
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 6,3 6,3
Proto¢na koli¢ina, maksi- I/min 7,0 7,0
malna
Proto¢na koli¢ina, sred-  I/min 0,3 0,3
stvo za CiScenje
Povratna udarna sila viso- N 16 16

kotlaéne ruéne prskalice

Dimenzije i tezine
Tipi¢na tezina pri radu kg 12,7 13,2

Duljina mm 329 389
Sirina mm 369 369
Visina mm 901 901
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije $aka- m/s2 1,9 1,9
ruka

Nesigurnost K mis?2 0,7 0,7
Razina zvuénog tlaka L,y dB(A) 70 70

dB(A) 3 3
dB(A) 86 86

Nesigurnost Kpa

Razina zvué¢ne snage
Lwa + Nesigurnost Kyya

Razlog za iznimku prema Uredbi (EU) 2019/1781 Prilog
I. Odjeljak 2. (12): j)
Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

QOvime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovarajuéim temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slu€aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Visokotla¢ni Cistac

Tip: 1.324-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EZ

2009/125/EZ

Primijenjene uredbe

(EU) 2019/1781

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Razina zvuéne snage dB(A)

K4 WCM

Izmjereno: 83

Zajamceno: 86

K4 WCM Premium

Izmjereno: 84

Zajamceno: 86

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocenju uprave.
i \
b . |
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Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01.09.2022.
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Opste napomene
Pre prve upotrebe, procitajte originalna
_.-"'T"-.II- | || uputstva za upotrebu i prilozene

bezbednosne instrukcije. Postupajte u

skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece
vlasnike.

Zastita Zivotne sredine

%= Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja

" odloZite u otpad u skladu sa ekolo$kim propisima.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a ¢esto i

= KOmponente kao $to su baterije, akumulatori ili
ulje, koje, u sluéaju pogresnog rukovanja ili

pogresnog odlaganja, mogu da predstavljaju

potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.

Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan

rad uredaja. Uredaji oznac¢eni ovim simbolom ne smeju

da se odlazu u kuc¢ni otpad.

& Radovi na ¢€i§¢enju, pri kojima nastaje otpadna

voda koja sadrzi ulje, npr. pranje motora ili pranje

donjeg dela vozila, smeju da se vrS§e samo na mestima

za pranje sa separatorom ulja.

'-i Radovi sa deterdzentima smeju da se obavljaju

samo na radnim povrSinama koje ne propustaju

te¢nost sa priklju¢kom na kanalizaciju za otpadnu vodu.

DeterdZenti ne smeju da dospeju u vodotokove ili

zemljiste.
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"i Uzimanje vode iz javnih vodotokova u pojedinim
zemljama nije dozvoljeno.

Napomene o sastojcima (REACH)

Aktuelne informacije o sastojcima moZzete pronaci na:

www.kaercher.de/REACH

Namenska upotreba

Visokopritisni Cista¢ koristite isklju€ivo za privatna
domacinstva.

Visokopritisni €ista¢ je namenjen za ¢iS¢enje masina,
vozila, gradevina, alata, fasada, terasa, bastenskih
uredaja itd. vodenim mlazom pod visokim pritiskom.

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaéi na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju $tete nastale
prilikom transporta obavestite va$eg distributera.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima

Slika A

Slika B

(@) Transportni tockic

@ Priklju¢ak za vodu sa ugradenim sitom

@ Usisno crevo sredstva za negu

@ Strujni prikljuéni kabl sa strujnim utikacem

@ Prihvatni drza¢ za strujni priklju¢ni kabl

@ Dobo$ za namotavanje creva

(7) Drzat za visokopritisno crevo

Cev za prskanje glodala za tvrdokornu prljavstinu

@ Cev za prskanje Vario Power za naj¢e$ée poslove
Ciséenja
Radni pritisak moze da se pode$ava kontinualno,
od stepena SOFT do stepena HARD. Za
podeS$avanje radnog pritiska, otpustite polugu
ruéne prskalice i cev za prskanje okrenite u Zeljeni

polozaj. Kada je cev za prskanje okrenuta do kraja
u smeru SOFT, deterdZent moze da se dozira.

Visokopritisna ru¢na prskalica

@ Taster za odvajanje visokopritisnog creva sa
visokopritisne ru¢ne prskalice

@ Poluga visokopritisne ru¢ne prskalice
@ Bravica visokopritisne ru¢ne prskalice
Visokopritisno crevo
@ Prekida¢ uredaja ,0/OFF” / ,I/ON”
Prihvatni drza¢ za cevi za prskanje
Prihvatni drza¢ za visokopritisno crevo / strujni
prikljuéni kabl
Transportna rugka
Prihvatni drza¢ za visokopritisnu ruénu prskalicu
@ Brza spojnica za prikljuak visokog pritiska
@1 Natpisna plogica
@ Spojnica za priklju¢ak za vodu

** Bastensko crevo (ojacano pletivom, pre¢nika
najmanje 1/2 cola(13 mm), duzine najmanje 7,5 m,
sa obi¢énom brzom spojnicom)

@3 **KARCHER usisno crevo za snabdevanje vodom
iz otvorenih posuda (br. art. 2.643-100)

@5 Zavrtnji

Obujmica za crevo visokog pritiska

** dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaji sluze za vasu zastitu.
Nemojte zaobilaziti, uklanjati ili deaktivirati sigurnosne
uredaje.
Prekida¢ uredaja
Prekidac¢ uredaja sprec¢ava sluc¢ajno pokretanje uredaja.

Bravica visokopritisne ru¢ne prskalice
Bravica zaklju¢ava polugu visokopritisne ru¢ne
prskalice i spre¢ava slugajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Prilikom otpustanja poluge na visokopritisnoj ruénoj
prskalici, presostat iskljucuje pumpu i zaustavlja
visokopritisni mlaz. Ukoliko se poluga pritisne, pumpa
se ponovo ukljucuje.

Zastitni prekida¢ motora
Ako je potrosnja struje previsoka, zastitni prekidaé
motora isklju€uje uredaj.

Simboli na uredaju

Mlaz visokog pritiska ne usmeravati na
ljude, Zivotinje, aktivnu elektri¢énu opremu ili
na sam uredaj.

Uredaj zastititi od mraza.

Uredaj ne sme da se priklju¢i neposredno na
vodovodnu mrezu.

Slike vidi na stranici sa grafikama.
Pre pustanja u pogon, na uredaj montirajte
nepri¢vr§c¢ene prilozene delove.
Pripremite isporu¢ene zavrtnje i odgovarajuci odvijac.
Montaza transportne rucke
1. Pricvrstite transportnu rucku.
2. Ugcvrstite transportnu ruc¢ku sa 3 vijka.
Slika C

Montaza uredaja za skladiStenje
visokopritisnog creva / strujnog prikljuéngo
kabla

1. Umetnite uredaj za skladistenje visokopritisnog
creva / strujnog prikljuénog kabla u prihvatnik u
sredini transportne rucke.

Prihvanti drza¢ klikne na mesto.
Slika D

Montaza prihvatnog drzaca cevi za prskanje

1. Umetnite prihvatni drza¢ za cevi za prskanje u
prihvatnik na uredaju.

2. Drzite prihvatni drzaé u krajnjem polozaju i
pricvrstite ga zavrtnjem.
Slika E
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Montaza prihvatnog drzaca za visokopritisne
rucne prskalice
1. Umetnite prihvatni drza¢ za visokopritisne ru¢ne
prskalice u prihvatnik.
2. Drzite prihvatni drza¢ u krajnjem polozaju i
pricvrstite ga zavrtnjem.
Slika F

Montaza prihvatnog drzaca za strujni
prikljuéni kabl
Uredaj bez dobo8a za namotavanje creva
1. Umetnite prihvatni drza¢ za strujni priklju¢ni kabl u
prihvatnik na transportnoj rucki sa spoljasnje strane.
2. Drzite prihvatni drza¢ u krajnjem polozaju i
pricvrstite ga zavrtnjem.
Slika G

Montaza dobosa za namotavanje
visokopritisnog creva
Uredaiji s doboSem za namotavanje creva
1. Umetnite drza¢ za dobo$ za namotavanje creva.
2. Ugvrstite drza¢ sa 2 zavrtnja.
Slika H
3. Pricvrstite dobo$ za namotavanje creva.
Dobo$ za namotavanje creva se utvrduje u mesto.
Slika |

Montaza spojnice za prikljucak za vodu
1. Spojnicu za priklju¢ak za vodu pri¢vrstite na

priklju¢ak za vodu uredaja.

Slika J

Pustanje u pogon

1. Uredaj odloZite na ravnu povrsinu.

2. Odmotajte visokopritisno crevo i eliminiSite moguce
zapetljavanje i uvijanje.

Napomena

Uredaji s doboSem za namotavanje creva: Prilikom rada

potrebno je kompletno odmotati visokopritisno crevo sa

dobo$a za namotavanje creva.

3. Visokopritisno crevo utaknite u ruénu prskalicu
visokog pritiska tako da ¢ujno nalegne.
Slika K

Napomena

Obratite paznju na to da li je prikljuc¢ak pravilno

postavijen.

4. Visokopritisno crevo utaknite u brzu spojnicu tako
da €ujno nalegne.
Slika L

5. Povlacenjem creva visokog pritiska proverite da li je
spoj bezbedan.

6. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Snabdevanje vodom
Priklju¢ne vrednosti proverite na natpisnoj plocicu ili u
poglavlju Tehnicki podaci.
Obratite paznju na propise preduzeca za
vodosnabdevanije.

PAZNJA

Stete zbog prljave vode

Prljavstina u vodi mozZe da oSteti pumpu i pribor.
Radi zastite, KARCHER preporuéuje upotrebu
KARCHER filtera za vodu (poseban pribor, kataloski
broj 4.730-059).

Priklju¢ak na vodovod

PAZNJA
Crevna spojnica sa Aquastop na prikljucku uredaja
za vodu
Ostecenje pumpe
Nikada nemojte koristiti crevnu spojnicu sa Aquastop na
prikljucku uredaja za vodu.
Aquastop spojnicu mozete koristiti na slavini za vodu.
1. Bastensko crevo utaknite na spojnicu za crevo za
vodu.
2. Bastensko crevo prikljucite na vodovod.
SlikaM
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

Usisavanje vode iz otvorenih rezervoara

Ovaij visokopritisni &istaé sa KARCHER usisnim crevom

sa nepovratnim ventilom (poseban pribor, kataloski br.

2.643-100) je pogodan za usisavanje povrsinskih voda,

npr. iz buradi sa ki$nicom ili iz staja¢ih voda (maks.

usisnu visinu proverite u poglavlju Tehnicki podaci).

Pri usisavanju nije potrebna spojnica za priklju¢ak za

vodu.

1. Usisno crevo napunite vodom.

2. Usisno crevo priévrstite na priklju¢ak za vodu na

uredaju i zakacite ga na neki izvor vode (npr. bure sa

kiSnicom).
Odzracivanje uredaja

Ukljucite uredaj ,|/ON”.

2. Deblokirajte polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.

3. Pritisnite polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

4. Uredaj ostavite da radi maksimalno 2 minuta, dok iz
ru¢ne prskalice visokog pritiska ne po¢ne da izlazi
voda bez mehuri¢a.

5. Otpustite polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.

6. Zaklju€ajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.

PAZNJA

Rad pumpe na suvo

OSstecenje uredaja

Ukoliko se u roku od 2 minuta u uredaju ne formira
pritisak, iskljucite uredaj i postupite u skladu sa
uputstvima datim u poglavlju Pomo¢ u slu¢aju smetnje.

Rezim rada sa visokim pritiskom

PAZNJA
Ostecenje lakiranih ili osetljivih povrsina
Povrsine se ostecuju kada je manje odstojanje mlaza ili
kada se izabere neodgovarajuca cevi za prskanje.
Prilikom ¢&iScenja lakiranih povrSina odrZavajte
odstojanje mlaza od najmanje 30 cm.
Automobilske gume, lak i osetljive povrsine kao sto je
drvo Cistite pomocu glodala za prijavstinu.
1. Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu visokog
pritiska i fiksirajte je okretanjem za 90°.
Slika N
Ukljucite uredaj (,I/ON”).
Deblokirajte polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rad sa deterdzentom

/A OPASNOST

Zanemarivanje sigurnosnog tehnickog lista
Te$ko naru$avanje zdravija zbog nestruéne upotrebe
deterdZenata.

-
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Obratite paZnju na sigurnosni tehnicki list proizvodaca
deterdZenta, a posebno na napomene u vezi sa licnom
zastitnhom opremom.

Napomena

KARCHER sredstva za ¢iséenje garantuju rad bez

smetnji. Molimo da se posavetujete ili da nabavite nas

katalog ili nase informativne listove o sredstvima za
ciséenje.

Napomena

DeterdZent sme da se dodaje samo pri niskom pritisku.

1. Iz kucista izvucite usisno crevo za deterdzent do
Zeljene duzine.

Slika O

2. Usisno crevo za deterdzent zakacite u posudi sa
rastvorom deterdzZenta.

3. Koristite cev za prskanje Vario Power.

4. Cev za prskanje okrenite do kraja u polozaj ,SOFT".
Tokom rada se rastvor deterdZzenta mes$a sa
mlazom vode.

Preporuc¢ena metoda ¢i$¢enja

1. Po suvoj povrsini Stedljivo naprskajte sredstvo za
¢iSc¢enje i ostavite da deluje (ne da se osusi).

2. Rastvorenu negistocu isperite visokopritisnim
mlazom.

Posle rezima rada sa deterdzentom
1. Uredaj oko 30 sekundi ispirajte ¢istom vodom.
Prekid rada

1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Kada se otpusti poluga, uredaj se iskljucuje. U
sistemu se zadrzava visoki pritisak.

2. Zaklju€ajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Slika P

3. U slucaju pauze u radu duze od 5 minuta, iskljucite
uredaj ,0/OFF".

ZavrSetak rada

/N OPREZ

Pritisak u sistemu

Povrede usled nekontrolisanog izlaZenja vode pod
visokim pritiskom

Visokopritisno crevo odvojite sa visokopritisne ru¢ne
prskalice ili uredaja samo ako u sistemu nema pritiska.
1. Otpustite polugu visokopritisne ruéne prskalice.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Polugu visokopritisne ru¢ne prskalice pritiskajte oko
30 sekundi.

Preostali pritisak u sistemu se rasterecuje.
Otpustite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Zaklju€ajte polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj odvojite sa snabdevanja vodom.

Iskljucite uredaj ,0/OFF*.

Strujni utikac izvucite iz uti¢nice.

/N OPREZ
Zanemarivanje tezine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom transporta obratite paZnju na teZinu uredaja.
Vuéa uredaja
1. Uredaj vucite za transportnu rucku.
Transport uredaja u vozilu
1. Zastite uredaj od klizanja i prevrtanja.

ONo O~

Skladistenje
A\ OPREZ
Opasnost od povreda i oStecenja!

Uredaj moze da se prevrne na povrsini pod nagibom.
Prilikom skladistenja obratite paznju na teZinu uredaja.
Cuvanje uredaja

Uredaj odlozite na ravnoj povrsini.

2. Odvojite cev za prskanje sa visokopritisne ru¢ne
prskalice.

3. Pritisnite taster za odvajanje na ru¢noj prskalici
visokog pritiska i odvojite crevo visokog pritiska sa
ru¢ne prskalice visokog pritiska.

4. Pritisnite kuéiste brze spojnice za crevo visokog
pritiska u smeru strelice i izvucite crevo visokog
pritiska.

5. Spremite visokopritisno crevo.

Uredaj bez dobo$a za namotavanje creva

Visokopritisno crevo ¢uvajte na uredaju.

Uredaji s doboSem za namotavanje creva

a Utaknite jedan kraj visokopritisnog creva u otvor
na prednjoj strani doboSa za namotavanje creva.

b Okrecite obrtnu ru¢ku da biste namotali
visokopritisno crevo.

¢ Pri tome navodite drugom rukom visokopritisno
crevo.
Slika Q

d Pri¢vrstite namotano crevo visokog pritiska na
bubanj creva pomocéu obujmice za crevo visokog
pritiska.
SlikaR

6. SPremite strujni priklju¢ni kabl na uredaju.

7. Spremite obe cevi za prskanje i visokopritisnu ru¢nu
prskalicu u odgovarajuci prihvatni drzac.

Pre duzeg skladistenja obratite paznju na dodatne

napomene, pogledajte poglavije Nega i odrZavanje.

Zastita od mraza

-

PAZNJA

Opasnost od smrzavanja

Mraz moze da unisti uredaje koji nisu u potpunosti

ispraZnjeni.

Uredaj i pribor u potpunosti isprazniti.

Zastititi uredaj od mraza.

Moraju biti ispunjeni sledeci uslovi:

e Uredaj je odvojen sa snabdevanja vodom.

e Crevo visokog pritiska je uklonjeno.

1. Ukljucite uredaj ,I/ON”".

2. Sacekajte maksimalno jedan minut dok iz priklju¢ka
visokog pritiska ne prestane da izlazi voda.

. Iskljucite uredaj.

4. Uredaj moze da se ¢uva sa kompletnim priborom u

prostoriji zasti¢enoj od mraza.

Nega i odrzavanje
/A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahteva odrzavanije tj. ne morate redovno
sprovoditi odrzavanje.

Ciséenje sita u prikljuéku za vodu
PAZNJA

Osteceno sito na prikljucku za vodu
OStecenje uredaja zbog prijave vode
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Pre postavljanja sita u prikljucak za vodu, proverite da li
na njemu ima o$tecenja.
Po potrebi ocistite sito na prikljucku za vodu.
1. Sa priklju¢ka za vodu uklonite spojnicu.
2. lzvucite sito.
3. Sito odistite pod mlazom vode.
Slika S
4. Sito postavite na priklju¢ak za vodu.

Ciséenje filtera za deterdzent
Pre duzeg skladistenja ocistite filter za deterdzent.
1. lzvucite filter sa usisnog creva za deterdzent.
2. Filter ocistite pod mlazom vode.
Slika T

Pomo¢ u slu¢aju smetnje

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.
U slu€aju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovlas¢enoj servisnoj sluzbi.

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikaé.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite polugu visokopritisne ruéne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

2. Proverite da li napon koji je naznacen na natpisnoj
plocici odgovara naponu izvora struje.

3. Proverite da li ima o$tecenja na strujnom
prikljuénom kablu.

4. Ukoliko je motor preopterecen i aktivira se zastitni
prekida¢ motora:

a Iskljucite uredaj ,0/OFF”.

b Ostavite uredaj da se hladi jedan sat.

¢ Ukljucite uredaj ,I/ON” i ponovo ga pustite u rad.

Ukoliko se smetnja javlja vie puta, uredaj treba da

proveri servisna sluzba.

Uredaj se ne pokrece, motor bruji

Pad napona zbog slabe struje ili pri upotrebi produznog

kabla

1. Prilikom uklju€ivanja najpre pritisnite polugu
visokopritisne ru¢ne prskalice, a zatim ukljucite
uredaj ,I/ON”.

Ne podize se pritisak u uredaju

Dovod vode je nedovoljan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Proverite da li je proto¢na koli¢ina dovoda vode
dovoljna.

3. Proverite podeSavanja na cevi za prskanje.

4. Uverite se da nije prekoraéena maksimalna usisna
visina.

Sito na prikljuéku za vodu je zaprljano.

1. Pomocu pljosnatih klesta izvucite sito sa prikljucka
za vodu.

2. Sito odistite pod mlazom vode.
Slika S

U uredaju ima vazduha.

1. Odzracite uredaj:

a Uredaj ukljudite bez prikljuéene cevi za prskanje
maksimalno 2 minuta.

b Pritisnite visokopritisnu ruénu prskalicu i
sacekajte, dok voda bez mehuri¢a ne po€ne da
izlazi iz nje.

¢ Prikljucite cev za prskanje.

Velike oscilacije pritiska
1. Ciééenje visokopritisne mlaznice:

a Pomocu igle uklonite prljavstinu iz otvora
mlaznice.
b Visokopritisnu mlaznicu ispirajte vodom s prednje
strane.
2. Proverite dovodnu koli¢inu vode.
Uredaj nezaptiven
1. Manja nezaptivenost uredaja je tehnicki uslovljena.
U slu€aju jae nezaptivenosti angaZujte servisnu
sluzbu.
Sredstvo za ¢i$¢enje se ne usisava
1. Koristite Vario Power cev za prskanje i okrenite je do
kraja u smeru ,SOFT".
2. Odistite filter na usisnom crevu za deterdzent.
3. Proverite dali je usisno crevo za deterdzent
presavijano.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje gresSka u materijalu ili
proizvodniji. U slu€aju koji podleze garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Tehnicki podaci

K4 K4WCM

WCM  Premium
Elektri¢ni prikljuéak
Napon \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frekvencija Hz 50 50
Priklju¢na snaga kW 1,8 1,8
Vrsta zastite IPX5 IPX5
Klasa zastite | |
Strujni osigura¢ (inertan) A 10 10
Priklju¢ak za vodu
Dovodni pritisak (maks.) MPa 1,2 1,2
Dovodna temperatura °C 40 40
(maks.)
Dovodna koli¢ina (min.) ~ I/min 9 9
Usisna visina (maks.) m 0,5 0,5
Podaci o snazi uredaja
Radni pritisak MPa 11 11
Maks. dozvoljeni pritisak MPa 13 13
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 6,3 6,3
Maksimalna proto¢na I/min 7,0 7,0
koli¢ina
Proto¢na koli¢ina, I/min 0,3 0,3
sredstvo za ¢iSéenje
Povratna udarna sila N 16 16
visokopritisne ru¢ne
prskalice
Dimenzije i tezine
Tipi€na radna tezina kg 12,7 13,2
Duzina mm 329 389
Sirina mm 369 369
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K4 K4WCM

WCM  Premium
Visina mm 901 901
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na Sacii m/s2 1,9 1,9
ruci
Nepouzdanost K m/s2 0,7 0,7
Nivo zvuénog pritiska L,o  dB(A) 70 70
Nepouzdanost Kya dB(A) 3 3

Nivo zvuéne snage Ly + dB(A) 86 86
nepouzdanost Kyya

Razlog izuzetka prema uredbi (EU) 2019/1781 prilog |
odeljak 2 (12): j)
Zadrzavamo pravo na tehnicke izmene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina ozna¢ena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Visokopritisni istac

Tip: 1.324-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EZ

2009/125/EZ

Primenjena(e) odredba(e)

(EU) 2019/1781

Primenjene harmonizovane norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Nivo zvuéne snage dB(A)

K4 WCM

Izmereno: 83

Garantovano: 86

K 4 WCM Premium

Izmereno: 84

Garantovano: 86

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.
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O6wu ykasaHusA

Mpean NbpBOTO M3NoON3BaHe Ha ypeaa
-"IT'I"'._ | || npoyeTeTe TOBa OPUrMHANHO
- T PBKOBOACTBO 3a eKcnyoaraums n
NpUNoXxeHnTe ykasaHusi 3a 6e3onacHoCT.
MpoueaunpanTe CbOTBETHO.

3anasete ABETe KHVKKM 3a MOCreaBaLlo 13nosnssaHe
W 3a cnegpalyms Co6CTBEHUK.

3awurta Ha oOKonHara cpeapa

T OnakoBbYHWTE Matepuany nofsexar Ha
L peumknupare. Monsi, U3XBbprsinTe onakoBKUTE
no cbobpaseH ¢ okorHaTa cpefia HauuH.
EnekTpuyecknTe 1 eneKTpoHHUTE ypeau
CbAbPXKAT LeHHW MaTepuanu, Noanexatiy Ha
mam PELVKIMPAHE, @ YECTO M CCTABHU YaCTH, Hamp.
6aTepum, akymynaTtopHu batepuu unm macno,
KOUTO NpW HeNpaBwnHO GopaBeHe Unn U3XBbPIsHE
MoraT a npeAcTaBnsBaT NoTeHUManHa onacHocCT 3a
YOBELLKOTO 37paBe 1 3a oKofHata cpefa. 3a
npaBuWIHOTO YHKLMOHMPaHe Ha ypeaa BCce nak Te3n
CbCTaBHM YacTu ca Heobxoanumu. O6o3HaYeHNTE C TO3Un
CMMBON ypean He Tpsibea Aa 6bAaT M3XBLPNSHM
3aefHo ¢ 6GUTOBUTE OTNagbLM.
"i PaboTn no nouncTBaHe, Npu KOUTO ce nonyyasat
CbAbPXALLM Macno OTNagHW BOAW, HaNp. MUeHe Ha
[Buratenu, MMeHe Ha kapocepuu, Tpsibea aa ce
M3BbPLUBAT €AMHCTBEHO Ha MecTa 3a U3MUBaHe C
MacrnoynoBuTenu.
'-i Pa6oTu ¢ nouncTBawym npenapatu Tpsibea ga ce
M3BbPLUBAT CaMO BbPXYy HEMpOmMycKaLly TEYHOCTN
paboTHM NOBBLPXHOCTM C Bpb3Ka KbM KaHanusauusTta
3a MpbCHa Bogda. He gonyckaiite noyncrealum
npenapaTtu Aa nonagaT BbB BoAHW 6aceinHu nnm B
noysara.
'-i B Hsikou cTpaHu B3eMaHeTo Ha Boga oT
obLecTBeHn BoaHn BacelHn He e pa3peLleHo.
Yka3aHus 3a cbcTaBHM BelwecTBa (REACH)
AkTyanHa nHdopmaumsi 3a CbCTaBKuUTE LLie HamepuTe
Ha UHTepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

Bunrapcku 117



YnoTtpeba no npegHasHavyeHue

ManonseaiTe ypena 3a No4McTBaHe nof BUCOKO
HansraHe camo B YaCTHO JOMAKUHCTBO.

YpenbT 3a nouncTBaHe Nof BUCOKO HansiraHe e
npeAHasHayeH 3a NoYncTBaHe Ha MalluHK,
aBTOMOBUNM, CTPOUTENHN KOHCTPYKLMU, UHCTPYMEHTU,
chacaau, Tepacu, rpagnHCK1 Ypeam 1 T.H. C BogHa cTpys
NoA BUCOKO HansraHe.

AKcecoapu n pe3epBHU 4YacTu

M3anonseanTe caMmo opuUrnHanHu akcecoapu n
OPUrMHAmMHM PE3ePBHU YacTH, MO TO3U HAYWH
ocurypsiate 6esonacHata u 6e3npobnemHa
ekcnnoarauus Ha ypeaa.

MHopMaLma 0THOCHO akcecoapu U pe3epBHU YacTu
e HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha JocTaBkaTa Ha ypeaa e n3obpaseH Bbpxy
onakoBkara. MNpu pasonakoBaHe npoBepeTe
cbAbpXaHeTo 3a usnoct. Mpu nuncealum akcecoapu
MM NPU TPAHCMOPTHU LLETU, MONS, 06bpHETE ce KbM
Bawws guctpubytop.

OnucaHue Ha ypena

BuxTe nsobpaxeHusiTa Ha cTpaHuuarta ¢ rpacukm
®urypa A
®durypa B

(1) TpaHcnopTHo Koreno

@ M3Bog 3a Boga c BrpafeHa Leaka

@ BcmykaTeneH Mapky4 3a cpeCcTBO 3a NoYncTBaHe
@ MpexoB 3axpaHBaLy kaben c wencen

@ MscTo 3a cbxpaHeHue Ha 3axpaHBaluus kaben
(6) BapaGaH 3a mapkyya

@ [bpxay 3a MapKky4 C BUCOKO HansiraHe

CTpyiHa Tpbba pesa 3a Goknyka ynoputu
3aMbpcABaHUs
@ CrpyiiHa Tpbba Vario Power 3a Hait-o6uyanHuTe
aboTy No noyncTeaHe
abOTHOTO HansraHe MoXe Aa ce yBenvyasa
6esctenenHo ot SOFT go HARD. 3a perynupaHe
Ha paboTHOTO HamnsiraHe NycHete nocTa Ha
nucToneTa 3a pbyHO NPbCKaHE U 3aBbpTETE
TpbbaTa 3a pasnpbCcKkBaHe Ha XenaHoTo
nonoxeHue. Ako TpbbaTta 3a pasnpbCkBaHe e
3aBbpTsAHa gokpan B nocoka SOFT, moxe aa ce
[o3npa noyvcTBaLy npenapar.

MucTtonet 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe

ByToH 3a oTAensiHe Ha Mapkyya 3a paboTa nog
BUCOKO HarnsiraHe oT nuctonerta 3a paboTta nog
BUCOKO HansraHe

JlocT Ha nucToneTa 3a pa60Ta nojg BUCOKO
HansdraHe

BrnokvpoBka Ha nucToneTa 3a pabota nog BUCOKO
HansraHe

Mapkyy 3a paboTa nog BUCOKO HansraHe
MpekbeBady Ha ypeda “0/OFF” / “I/ON”
MsicTo 3a cbxpaHeHue Ha Tpb6yu 3a pasnpbckBaHe

CbxpaHsiBaHe Ha MapKy4 C BUCOKO HansiraHe/
Tpb6ONPOBOA 3a NPUCHEeANHSABaHe KbM MpexaTa

[pbxka 3a TpaHcrnopTupaHe
CbXpaHsiBaHe 3a NUCTONET C BUCOKO HansiraHe

QG @ ® G

@0) BbpsoaeiicTBall ChbeANHUTEN 3a BKIIOYBaHE Ha
BICOKO HansraHe

@1 Twnosa Ta6enka

@2) KynnyHr 3a u3sona 3a Boaia

@3) **TpaarHCKN MapKyY (apMUpaH, MUHIMAsTeH
avameTsbp 1/2 uon (13 mm), MUHUManNHa AbMmKUHa
7,5 m, C HanMueH B TbproBckaTa Mpexa
6bp3ofencTBaLL KynmnyHr)

@9 **BemykaTeneH mapkyy KARCHER 3a saxpaHBaHe
C BOA@ OT OTKPUTU peaepBoapu (KaTanoxeH
Ne 2.643-100)

@5 BuHToBE
LL{nnka 3a Mapkyy 3a BUCOKO HansraHe

** NOMbITHUTENHO Heobxoanmo

Mpenona3sHu ycTponcTea

A\ MPEAMNA3/INBOCT
Jlunceawyu unu MmodugpuyupaHu npednasHu
ycmpolicmea!
lNpedna3Hume ycmpolicmea cryxam 3a Bawama
3awuma.
He nperebpeesalime, omcmpaHsigatime u
deakmusupalime npednasHume ycmpoticmea.
MpekbcBay Ha ypeaa

MpekbcBaYbT Ha ypeaa npefoTBpaTsisa
HenpeaHaMepeHOTO MyckaHe B ekcrnoaraums Ha
ypeda.

BrnokupoBKa Ha nucToneTta 3a pabora nog

BUCOKO HansraHe

BrokupoBkara cnupa nocTa Ha nuctoneTa 3a paborta
nof, BUCOKO HansiraHe v npegoTepaTssa
HenpeaHaMepeHoTo cTapTupaHe Ha ypeaa.

®yHKUMA ABTOMaTU4HO cnMpaHe
Axo ce OCBOGO,EM NOCTBLT Ha NUCTONneTa 3a pa60Ta non
BUCOKO HandraHe, NnHeBMaTUYHUAT NpekbcBay
W3KITH0YBa nomMnaTa v CTpysATa nof BUCOKO HansdaraHe
cnupa. LLlOM JNNIOCTBLT Ce HAaTUCHe, NnoMnaTa Cce BKI4Ba
OTHOBO.

3awuTteH npeKkbCcBad Ha aoBurartens

Mpw TBbpAE BUCOKO NOTPEONEeHne Ha TOK 3aLUTHUSAT
npekbCBay Ha ABWUraTens U3knoysa ypeaa.

CumBonu BbLPXy ypeaa

_-!‘I.' He Haco4BawnTe cTpysATa noa BUCOKO
|‘}$,,} HansiraHe KbM XOpa, XVBOTHU, aKTUBHO
-

% enekTpuyecko obopyaBaHe UnNu KbM camusi
YPeAa.

MaseTe ypena ot 3ampb3BaHe.

YpenwbT He TpsbBa ga ce cBbp3Ba ANPEKTHO

@ Boga.

KbM OGLLleCTBeHaTa MpeXxa 3a nutenHa

MoHTax
BuxTe nsobpaxeHusita Ha cTpaHULaTa ¢ rpaduku.
lMpean nyckaHeTo B ekcnnoaraums MOHTUpanTe
oTAenHvTe NPUNOXEHN YacTu KbM ypeaa.
MpurotBeTe fgocTaBeHWTe C ypena BUHTOBE U
noaxoAsiiarta 3a Tsx oTBepTka.

MoHTMpaHe Ha pbYka 3a TpaHCNopTUpaHe
1. TocTaBeTe pbykaTa 3a TpaHCNopTMpaHe.

118 Bunrapcku



2. ®ukcupaiiTe pbykaTta 3a TpaHCNopTMpaHe ¢
3 BUHTa.
®urypa C

CbXxpaHsABaHe Ha MapKy4 C BUCOKO
HanfAraHe/Tpb6onpoBoA 3a
npucbeauHsiBaHe KbM MpexaTta
1. TocTaBeTe MSICTOTO 3a CbXpaHsiBaHe Ha MapKyy ¢

BWCOKO HansraHe/Tpbbonposos 3a
NpUCbHEAVHSIBAHE KbM MpexaTta B 3aTsraHeTo B
cpefaTa Ha pbykaTta 3a TpaHcrnopTupaHe.
MscToTo 3a CbxpaHsaBaHe ce ukcmpa.
®urypa D

MoHTMpaHe Ha MACTO 3a CbXpaHsiBaHe Ha
CTPYWHM TPBLOM
1. TlocTaBeTe MSAACTOTO 3a CbXpaHsiBaHe Ha CTPYWHU
TpbOM B 3aTAraHeTO Ha ypeaa.
2. 3agpbXTe MACTOTO 3@ CbXpaHsiBaHe B KpaiiHa
no3unums 1 ro pukcmpanTe ¢ BUHT.
®urypa E

MoHTMpaHe Ha MACTO 3a CbXpaHsiBaHe Ha
nUcToNneT C BUCOKO HansiraHe
1. TocTaBeTe MACTOTO 3a CbXpaHsBaHe Ha NUCTONET C
BMCOKO HamnsiraHe B 3aTAraHeTo Ha ypeaa.
2. 3agpbXTe MACTOTO 3@ CbXpaHsiBaHe B KpaiiHa
no3unums 1 ro hukcMpanTe ¢ BUHT.
®urypa F

MOHTMpaHe Ha MACTO 3a CbXpaHABaHe Ha
Tp'bGOnpOBO,q 3a npucbeaAnHsiBaHe KbM
Mpexara
Ypenu 6e3 6apaban 3a mapkyy
1. TMocTaBeTe MSICTOTO 3a CbXxpaHsiBaHe Ha
TpbBONpPoBOA 3a NPUCHbEANHSIBAHE KbM MpexaTta
OTBBLH B 3aTSIraHETo Ha pbykaTa 3a
TpaHcnopTMpaHe.
2. 3appbXTe MACTOTO 3a CbXpaHsABaHe B KpaviHa
no3unums 1 ro huKcMpanTe ¢ BUHT.
®durypa G

MoHTupaHe Ha 6apabaH 3a MapKy4 C BUCOKO
HansiraHe
Ypenu c 6apabaH 3a mapkyy
1. TMocraBeTe Abpxaya 3a 6apabaH 3a Mapkyu.
2. ®dukcupanTte abpxada C 2 BUHTA.
®urypa H
3. TloctaBeTe BapabaHa 3a mapkyy.
BapabaHbT 3a Mapky4 ce dumkcmpa.
®urypall

MoHTMpaHe Ha KynnyHr 3a u3soaa 3a sBoga
1. 3aBuHTeTe KynnyHra 3a u3Boga 3a Boga Ha u3soaa
3a BoAa Ha ypeaa.
®urypa J

lNMyckaHe B ekcnnoartauus

1. TMocrtaeeTe ypeaa Ha paBHa NMOBbPXHOCT.

2. PasBuiiTe MapKyya C BUCOKO HansiraHe u
oTCcTpaHeTe eBEeHTYyarnHu NpUMKK 1 YCyKBaHUS.

Yka3aHue

Ypedu c bapabaH 3a mapky4a: 1o epeme Ha paboma

MapKy4Ybm C 8UCOKO HansizaHe mpsibea 0a 6b0e

HanbIHO pazsum om 6apabaHa 3a MapKyY.

3. [lbxHeTe mapkyya 3a paboTa noj BUCOKO HansiraHe
B nucToneta 3a paboTa noa BUCOKO HansiraHe,
[oKaTo ce yye puKcMpaHeTo Mmy.
®durypa K

YkazaHue

Cnedeme 3a npasusiHOMo yeHmpupaHe Ha Hunena.

4. TMbxHeTe Mapkyya 3a paboTa Nof BUCOKO HansiraHe
B 6bp3oaencTBaLLms KynmnyHr, JOKaTo ce vye
UKCUpPaHETO MY.
®urypa L

5. TpoBepeTe curypHata Bpb3ka, kKaTo ApbhHeTe
Mapkyya 3a paboTa nof BUCOKO HamnsiraHe.

6. BkntoyeTe wencena B KOHTaKT.

3axpaHBaHe ¢ Boaa

MpucbeanHUTENHU CTOMHOCTM - BX. TUMOBaTa Tabenka

vnu rmaea  TexHUYyecKu OaHHU.

CnasBaiiTe npeanucaHusiTa Ha BO4OCHabaUTENHOTO

npeanpusitie.

BHUMAHUE

IMoepedu nopadu 3ambpceHa eoda
BambpcsisaHusima b8 godama mozam Oa rnospedsam
romMnama u npuHadnexHocmume.

3a sawuma KARCHER npernopbysa yriompebama Ha
600Hus punmbp KARCHER (crieyuanHa
npuHadnexHocm, kamarsnoxeH Homep 4.730-059).

CBbp3BaHe KbM BogonpoBoaa

BHUMAHUE

KynnyHe Ha mapkKy4a ¢ Aquastop Ha u3eoda 3a eoda

Ha ypeda

lMospeda Ha nomnama

Hukoea He u3srnonaeatime KynnyHa Ha MapKyd ¢

Aquastop Ha uszeoda 3a 8o0a Ha ypeda.

Moxxeme Oa usnonseame KynnyHe Aquastop Ha KpaHa

3a eoda.

1. TMocTtaBeTe rpagyHCKUS MapKky4 Ha KyniyHra 3a
13BoAa 3a Boja.

2. CebpxeTe rpaguHCKMs Mapkyy KbM BOAONPOBOAA.
®urypa M

3. OTBOpeTe HanNbIIHO KpaHa 3a Boaara.

W3cmykBaHe Ha BofaTta OT OTKPUTU pe3epBoapm

Tosn ypen 3a No4YncTBaHe noj BUCOKO HansraHe e
nogxogsiwy, 3a pabota CbC CMyKaTenHUs Mapky4
KARCHER c Bb3BpaTteH knanaH (cneuvansa
NpUHaANexXHocT, kaT. Homep 2.643-100) 3a nscMyksaHe
Ha BOAa OT OTKPUTU pesepBoapy, Hanp. oT Bapenu 3a
cbbupaHe Ha AbXAoBHa Bogda unv e3epa (MakcmanHa
BMCOYMHA Ha 3aCMyKBaHe - BX. rMaBa TexHUYyecKu
OaHHU).
Mpw pexum 3acmykBaHe He e HeobXxoaVM KyNIyHrbT 3a
n3Boga 3a Boja.
1. HanbnHete cMmykaTenHus Mapky4 ¢ Boga.
2. 3aBuHTETE CMyKaTenHus MapKy4 KbM M3BoAa 3a
BOJa Ha ypea v ro 3akayete BbB BOAOWN3TOYHUK
(Hanpumep Bapen 3a cbbupaHe Ha AbXOOBHA
BOAA).
O6Ge3Bb3aylaBaHe Ha ypeaa
Bknitoyerte ypena “I/ON”.
[ebnokupaiite nocta Ha nuctoneTa 3a paboTa nog
BMCOKO HansiraHe.
3. HatncHete nocra Ha nuctonera 3a pabota nog
BMCOKO HansiraHe.
YpenwbT ce BKNoYyBa.
4. OcraBeTe ypeaa aa pabotn MakcMarsHo 2 MUHYTH,
fokato BofaTa 3anovHe Aa natuya 6e3 mexypyera
OT nucToreta 3a paboTa nof BUCOKO HansraHe.
5. TycHeTe nocta Ha nucToneTa 3a pabota noa
BUCOKO HansiraHe.
6. BnokupaliTe nocra Ha nuctorneta 3a paboTa noa
BUCOKO HansraHe.

N =
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Ekcnnoatauus
BHUMAHUE
Pa6oma Ha cyxo Ha nomnama
lMospeda Ha ypeda

AKo 8 pamkume Ha 2 MUHYmu ypedbm He rnocmuaa
HansizaHe, usknrodeme ypeda u npouyedupaime
CberiacHo ykasaHusima, 0adeHu 8 enasa [lomow, rpu
rnospeou.

Pa6oTa c BUCOKO HansiraHe
BHUMAHWNE

IMoepeda Ha nakupaHu unu YyecmeumesiHu

noebpxHocmu

IMoebpxHocmume ce rnospexdam npu mebpoe Masko

pascmosiHue Ha cmpysima unu nopadu u3bop Ha

Hernodxodsiwia mpwuba 3a pa3rnpbCKeaHe.

lMpu noducmeaHe Ha nakupaHu No8bPXHoCMU

craseatime MuHumarnHo pascmosiHue 30 cm Ha

cmpysima.

He noyucmeatime asmomobunHu 2ymu, nak unu

4yecmeumesiHU noebpxHOCMu kamo Obpeo ¢ hpesama

3a 3aMBbPCSIBAHUS.

1. TMbxHeTe Tpbba 3a pa3npbCKBaHe B NMcToNeTa 3a
paboTa nog BUCOKO HansiraHe v 1 hukcupanTe cbc
3aBbpTaHe Ha 90°.
®urypa N

2. Bkniovete ypega (“I/ON”).

3. [ebnokupaiite nocta Ha nuctoneTa 3a paborta nog
BWCOKO HansiraHe.

4. HatucHete nocrta Ha nuctoneTa 3a paboTa noa
BWCOKO HansiraHe.

YpenbT ce BKNOYBa.

Pa6oTa c nouucTBalm npenapartum

A\ orAcHocT

Hecn6nodasaHe Ha uHghopMayUOHHUS lUCM 3a

6e3onacHocm

CepuosHu yspexdaHusi Ha 30pasemo nopaou

HenpasusHa ynompeba Ha cpedcmeomo 3a

rnoyucmeaHe

Cna3ssatime uHghopmayuoHHus1 iucm 3a 6ezonacHocm,

npedocmaseH om rpou3soduMmensi Ha noducmeawume

npenapamu, 0co6eHo ykazaHUsima 3a JIuYHO 3aUMmHO
obopydeaHe.

Yka3aHue

Moyucmeawume npenapamu Ha KARCHER

2apaHmupam 6e3npobnemHa paboma. Morns,

KOHcynmupatime ce unu rouckalime Hawusi Kamarsnoe

unu Hawume UHGOPMayUoOHHU nucmose 3a

rnoyucmeawu rnpenapamu.

Yka3aHue

IMoyucmeawusim npenapam moxe 0a ce dobassi camo

1pu HUCKO HarsizaHe.

1. W3gbpnanTte cMykaTenHus MapKyd 3a NoYMcTBalLL,
npenapar Ao XenaHaTa AbMk1Ha OT kopnyca.
®urypa O

2. 3akayeTe BCMyKaTeNnHUsi MapKyy 3a CpeAcTsa 3a
noYyncTBaHe B pe3epBoap C pa3TBOP Ha CPeACTBO 3a
noyncTBaHe.

3. W3nonseaiiTe TpbbaTa 3a pasnpbckBaHe Vario
Power.

4. 3aBbpTeTe AoKpal CTpyiHaTa Tpbba B nonoxeHune
“SOFT".

Mo Bpeme Ha paboTaTta pa3TBOPbLT Ha NOYNCTBALL,
npenapar ce cMecBa C BoAHaTa CTpysi.

MpenopbyYaHn MeToAM 3a NOYUCTBaAHE

Hanpbckaiite IKOHOMUYHO NOYMCTBALLMSA Npenapat
BbpXY CyxaTa NoBbPXHOCT 1 OCTaBeTe Aa
nogemncTea (He uscyliaBamnTe).

2. OTMwuIiTe pa3TBOpeHaTa MpbCOTUSA CbC CTPYSATa NOA,
BMCOKO HansraHe.

Cnep paboTa ¢ noyncTBalM npenapaTm
Mannaksavite ypeaa ok. 30 cekyHam € Yncta Boaa.

MpekbcBaHe Ha paboTaTta
MycHeTe nocta Ha nucToneTa 3a paboTta nog
BMCOKO HansraHe.

LLlom nocTsT ce oTnycHe, ypeabT ce U3KMoYBa.
BucokoTo HansiraHe B cucTemara ce 3anassa.

2. Bnokupaiite nocta Ha nucToneTa 3a paboTa nog
BMCOKO HansiraHe.

®urypa P

Mpu npekbcBaHWA Ha paboTaTa 3a noseye oT 5
MUHYTU nsknioveTe ypeda “0/OFF”.

MpuknioyBaHe Ha pa6oTaTa

N MPEAMA3J/INBOCT

Hansizane 8 cucmemama

HapaHsieaHusi nopadu HeKOHMpPonupaHo usmuyawia

00 8UCOKO HarnsieaHe 800a

Omdensiiime mapkyy4a 3a paboma rnod 8UCOKO

HansieaHe om nucmonema 3a paboma rnood 8UCOKO

HarnsizaHe unu om ypeda caMo ako 8 cucmemama Hsama

HansizaHe.

1. TMycHete nocta Ha nuctoneTa 3a paboTa noa
BMCOKO HansiraHe.

2. 3aTtBOpeTe KpaHa 3a Bojarta.

3. HatncHete nocra Ha nucTonera 3a pabota nog

BMCOKO HansraHe 3a 30 cekyHOu.

Bce ole HanMyHOTO B cucTEMaTa HansiraHe ce

ocBoboxaaBa.

MycHeTe nocta Ha nucToneTa 3a pabota nog

BMCOKO HansiraHe.

BnokupanTte nocta Ha nuctoneTa 3a pabota nog

BMCOKO HansiraHe.

OTpenete ypeaa oT 3axpaHBaHETO C BOAA.

Maskntovete ypena “0/OFF”.

M3BageTe MpexoBus LLencen oT KOHTaKTa.

TpaHcnopTupaHe

N MPEAMNA3J/INBOCT

Hecwnb6ntodasaHe Ha meanomo

OnacHocm om HapaHsieaHusi U rnogpeodu

lpu mpaHcrnopmupaHe cbbrodasalime meanomo Ha
ypeoa.

-

-

-

w

>

i

® N

TerneHe Ha ypeaa
Ternete ypeaa 3a ApbXKkaTa 3a TpaHCnopTupaHe.
TpaHcnopTupaHe Ha ypeaa B NPeBO3HO
cpeacTBo
Mopcurypete ypena cpelly n3nnb3saHe n
npeobpbLyaHe.

CbxpaHeHue

A\ MPEAMNA3/INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHusi u nospeou!

Bbpxy HakrmoHeHU MoebpxHOoCMuU ypedbm Moxe 0a ce
npeobnpHe.

lNpu cbxpaHeHuemo 83ematime Moo 8HUMaHuUe
meanomo Ha ypeda.

-

-
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CbxpaHeHue Ha ypepa

1. TMocrtaBeTe ypefa Ha paBHa NOBLPXHOCT.
OTtnenete Tpbbara 3a pasnpbckBaHe OT nucToneTa
3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

3. HatucHete pasgenutenHus 6yToH Ha nucToneTa 3a
paboTa nNoa BUCOKO HansraHe 1 oTAeneTe Mapkyya
3a paboTa rnof BUCOKO HarnsiraHe OT nucToneTa 3a
paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

4. HatucHete kopnyca Ha 6bp3oaencTBaLLms KynnyHr
3a Mapky4a 3a paboTta nog BUCOKO HarnsiraHe no
nocoka Ha CTpernkara v usBagete Mapky4a 3a
paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

5. TMpubepeTe MapKyya ¢ BUCOKO HarnsiraHe.

Ypenu 6e3 6apabaH 3a Mapky4

MpubepeTe mapkyya 3a paboTa nog BUCOKO

HansiraHe B ypeaa.

Ypeau ¢ 6apabaH 3a Mapky4

a Bkapavite eqnHus kpavi Ha Mapkyda C BUCOKO
HansiraHe B OTBOpa B NpeaHaTa 4acT Ha
6apabaHa 3a MapKyuy.

b 3aBbpTeTe pbUKaTa C KONsHO, 3a Aa HaBMETE
MapKyyda C BUCOKO HamnsiraHe.

¢ [pwu ToBa HanpaensBaWiTe MapKyya C BUCOKO
HansiraHe ¢ gpyraTa pbka.
®durypa Q

d 3akpeneTe HaBWUTWS MapKy4 3a BUCOKO HansraHe
KbM MakapaTa 3a Mapky4 cbc ckobarta 3a Mapky
3a BUCOKO HarnsiraHe.
®durypa R

6. lNpubepete TppOONPOBOAA 3a NPUCHEANHABAHE
KbM MpexaTa Ha ypena.

7. TpubepeTe CTpyHUTE TPBOM 1 NMCTONETA C BUCOKO
HansiraHe B CbOTBETHUTE MeCTa 3a CbXpaHsiBaHe.

Mpean no-NpogbIMKMUTENHO CbXpaHeHne o6bpHeTe

BHMMaHVe Ha JOMbIIHUTENHUTE yKa3aHus, BX. [nasa

Ipuxa u noddpbxKa.

3awumTa oT 3aMpb3BaHe
BHUMAHUE

OnacHocm om 3amMpb38aHe

HeHanbnHo usnpasHeHume ypedu mozam 0a 6b0am

paspyweHu om 3aMpb38aHe.

W3npa3Heme HanbHO ypeda u npuHadnexHocmume.

3awumeme ypeda om 3amMpb3saHe.

TpsibBa Aa ca U3NbNHEHN CEeAHUTE YCNOBUS:

e YpedbT e oTAeneH OT 3axpaHBaHETO C BoAA.

e MapkyubT 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe e
cBareH.

1. Bkniouvete ypeaa “I/ON”.
W3vakante makcumanHo 1 MuHyTa, 4oKaTo oT
M3BOAA 3a BUCOKO HarsraHe Beve He U3TUYa Boda.

3. Wskniouete ypena.

4. CbxpaHsiBalTe ypeaa ¢ BCUYKM NPUHAANEXHOCTU B
3aLUMTEHO OT 3aMpb3BaHe NOMELLEHWE.

Fpuxa n nogapbKKa

A onAcHocTt

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi mopadu donup Ao rposexadalyu mok
Yacmu

U3kmroueme ypeoda.

U3dbpnaliime wencena.

YpenobT He ce Hyxaae OT nogapbxKa, TOecT, He TpsibBa
[a “3BbpLUBaTE NepuoanyHM paboTy Mo NOAAPBXKKA.

lMouncTBaHe Ha LeAKkaTa B U3BOAA 3a BoAAa

BHUMAHUE
IMoepedeHa yedka e uszeoda 3a eoda
lNospeda Ha ypeda nopadu 3ambpcsisaHe Ha sodama
lpedu da nocmasume yedkama 6 uzgoda 3a 800a, s
nposepeme 3a nospedu.
Mpn HeoBxoauMOCT noyncTeTe LeakaTa B U3Boda 3a
BOZa.
1. OTcTpaHeTe KynnyHra oT M3Bofa 3a Boaa.
2. W3Bapete ueakara.
3. TouucTeTe LeakaTta nof Tevalla Boga.
®durypa S
4. TocTaBeTe UeOkaTta B U3BoAa 3a Boaa.

MouncrTBaHe Ha qmnn:pa 3a no4yunctBaly
npenapar
Mpeamn No-npoabIMKMTENHO CbXpaHeHne noyncTete
dunTbpa 3a noyMcTBaLl Npenapar.
1. Ceanete ounTbpa OT CMyKaTENHUA MapKy4 3a
noYncTBaLL, npenapar.
2. TMouncteTe unTbpa Noa Tevalla Boaa.
®urypa T

Momouwy, npu noBpeau

MHOro YecTo NpUYMHUTE 3a NOBpeaa ca eneMeHTapHu
1 C MOMOLLTa Ha CNIEAHNUTE yKasaHWUs MOXe camu Aa
oTCTpaHWTE. AKO He CTE CUTYPHM UKW NOBPeauUTe He ca
onucaHu Tyk, 06bpHeTe Ce KbM OTOPU3NPaHUS CEPBU3.

A\ onAcHoct

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexoauju MoK

yacmu

WUsknroueme ypeda.

U30bpratime wencena.

YpeAbT He paboTn

1. HatucHete nocrta Ha nucTtoneta 3a pabota nop,
BUCOKO HansiraHe.

YpeabT ce BKNoYBa.

2. TlpoBepeTe Aanu NOCO4EHOTO Ha TUNoBaTa Tabenka
HanpexeHue cbBnaja ¢ HarpexeHeTo Ha
M3TOYHMKA Ha TOK.

3. TpoBepeTe MpexoBus 3axpaHBaLy kaben 3a
nospeau.

4. Ako ABuratensit e npeToBapeH 1 ce e 3agencTean
3aLUWUTHUAT NPpeKkbCcBaY Ha ABUraTens:

a Wasknioverte ypega “0/OFF”.

b Ocrasete ypena aa ce oxnagm 3a 1 vac.

¢ Bkniouete ypeaa “I/ON” 1 0THOBO ro nycHeTe B
ekcnnoarauys.

AKo noBpeaaTa HacTbNBa MHOTOKPAaTHO, NpeaanTe

ypeaa 3a npoBepka OT cepBu3a.

YpeabT He cpaboTBa, MOTOPBT GPbMUMN

Cnap Ha HanpexeHueTo nopaau cnaba enekTpuyecka

MpexXa U npu M3nonssaHe Ha yabIkuTeneH kaben

1. Tlpu BKNOYBAHETO MbPBO HATUCHETE J0CTa Ha
nucrtonerta 3a paboTta Noj BUCOKO HansraHe, cneg,
ToBa Bkntoyete ypeaa “I/ON”.

YpeabT He nocTura HansiraHe

MopasaxeTo Ha Boaa e TBbpae cnabo.

1. OrTBOpeTe HaMbIHO KpaHa 3a Bogara.

2. TpoBepeTe nogaBaHETO Ha BoAa 3a AOCTaTbyeH
neour.

3. TllposepeTe HacTpoiikaTta Ha TpbbaTa 3a
pasnpbCcKBaHe.

4. TpoBepeTe fanu He e NpeBuULLeHa MakcMmanHaTa
BMCOYMHA Ha 3aCMyKBaHe.
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LlenkaTta B n3soda 3a Boja € 3aMbpceHa.
1. WsBapeTe uenkaTta B ©3Boga 3a Bofa C MIOCKM
KneLm.
2. [MouncrteTe ueakaTa nog Tevalla Boaa.
®durypa S
B ypena nma Bb3ayx.
1. BeHnTunupanTte ypeaa:
a Bkniouete ypena 6e3 cebp3aHa Tpbba 3a
pasnpbCcKBaHe 3a MaKCUMarnHo 2 MUHYTK.
b HatucHete nuctoneta 3a pa6oTta nog BUCOKO
HansiraHe 1 u3JakamTte, JOKaTo BoaaTa 3anoyHe
Aa n3tnya 6es MmexypyeTa OT nucTonera 3a
paboTa nop BUCOKO HansiraHe.
¢ CebpxeTe TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe.
CunHu kone6aHusa Ha HanAraHeTo
1. TouncTtBaHe Ha Ato3aTta 3a BUCOKO HansraHe:
a OTcTpaHeTe 3aMbpcsiBaHUATa OT OTBOpA Ha
Ato3ata c NoMoLLTa Ha urma.
b WannakHeTe Ato3ara 3a BUCOKO HansiraHe oTnpes
¢ BOAa.
2. TlpoBepeTe KONM4eCTBOTO Ha MoCTbMBaLlaTa BoAa.
YpeanbT He e xepMeTUYeH
1. Manka nvunca Ha xepMeTU4HOCT € obycrnoBeHa
TexHuyecku. Mpn 3HauMTenHa nunca Ha
XEPMETUYHOCT Ce 0ObPHETE KbM OTOPU3NpPaH
cepBu3.
He ce 3acmykBa nouncTBaly npenapat
1. W3nonseavite TpbbaTa 3a pasnpbckBaHe Vario
Power 1 51 3aBbpTeTE AOKpal B nocoka “SOFT”.
2. ToumncteTe MNTbPa Ha BCMyKaTENHNUA MapKyy 3a
CpencTBo 3a NOYUCTBAHE.
3. TlpoBepeTe BcMyKaTenHus Mapky4 3a CpeCcTBO 3a
noyncTBaHe 3a MecTa 3a nperbBaHe.

BbB Bcsika AbpxaBa ca BanuaHu U3aaaeHuTe ot Halums
oTOpU3NpaH ANCTPUBYTOP rapaHLUMOHHK YCrOBUS.
EBeHTyanHu nospeav Ha Baluvsi ypep e oTcTpaHum B
pamkuTe Ha rapaHLUMOHHMSI Cpok 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a fedekT B MaTepuanuTe Unmn npon3BoAcTBeH
nedekt. B cnyyai Ha npegsiBsBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuusi, ce oGbpHeTe kbM Bawumsa auctpubytop unm
KbM Han-6nm3kusi oTopusnpaH cepsmus, Kato
npefcTaBuTe kacoeaTa Genexka.

(Aopec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

TexHU4YecKkn AaHHMU

K4 K4WCM
WCM  Premium

EnekTpuyecko cBbp3BaHe

HanpexeHne \Y 230 230
daza ~ 1 1
YecroTa Hz 50 50
MpucbegnHutenHa kW 1,8 1,8
MOLLHOCT

Tun 3awuTa IPX5 IPX5
Knac 3awura | |
Mpeanasuten (MHepTeH) A 10 10
WU3Bopa 3a Boaa

HansraHe Ha MPa 1,2 1,2
noctbnealiaTta Boga

(makc.)

K4 K4WCM

WCM  Premium
Temnepatypa Ha °C 40 40
nocrbnealyaTta soga
(makc.)
KonunuecTtso Ha I/min 9 9
nocTbneallaTta soga
(MUH.)
BucounHa Ha 3acMykBaHe m 0,5 0,5
(makc.)
[laHHM 3a MOLYHOCTTA Ha ypeaa
PaboTHo HansraHe MPa 11 11
Makc. gonyctumo MPa 13 13
HansiraHe
[ebur, Boga I/min 6,3 6,3
[ebut, makcumaneH I/min 7,0 7,0
[ebuTt, nouncTealym I/min 0,3 0,3
npenapatu
PeakTuBHa cuna Ha N 16 16

nucrtoneTa 3a paboTa nog
BMCOKO HansiraHe

Pa3mepu 1 Terna
TununyHo cobeTBeHo Terno kg 12,7 13,2

ObmxuHa mm 329 389
WnpounHa mm 369 369
BucounHa mm 901 901
YcraHoBeHu cTonHOCTH cbrnacHo EN 60335-2-79
CToWHOCT Ha B1bpauusTa m/s? 1,9 1,9
pbka-pamo

Heycroitumeoct K m/s?2 0,7 07
HuBo Ha 3BykOBO dB(A) 70 70
HansiraHe Lo

Heycroiunsoct Kpp dB(A) 3 3
HuBo Ha 3BykoBa dB(A) 86 86

MOLLHOCT Ly +
HeyctonumsocTt Kyya

OcHoBaHue 3a ocBobOXaaBaHe cbrnacHo PernameHt
(EC) 2019/1781, npunoxenue |, pasgen 2 (12): j)
3anasBame CU NPaBOTO HA TEXHUYECKN NPOMEHH.

Heknapauwus 3a cboTBeTCcTBUE Ha EC

C HacToALLOTO Aeknapupame, Ye nocoyeHara no-gomny
MaLUMHa MO CBOSATA KOHLENLMS N KOHCTPYKLWS, KaKTo U
B MyCHATOTO OT HaC Ha Nasapa M3nbIlHeHne,
CBOTBETCTBA Ha NPUIIOKMMUTE OCHOBHU U3VCKBaHUSA 3a
6e3onacHOCT 1 ona3BaHe Ha 34paBeTo, onpeaenieHn B
avpekTtueuTe Ha EC. Mpu HecbrnacyBaHa ¢ Hac
NpoMsiHa Ha MalLMHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
BaNMAHOCT.

MpoaykT: Ypen 3a nouncteaHe Nof BUCOKO HamnsraHe
Tun: 1.324-xxx

Npunoxumn anpektnem Ha EC

2006/42/EO (+2009/127/EO)

2014/30/EC

2011/65/EC

2000/14/EO

2009/125/EO

MpunoxeH(n) pernameHT(m)

(EC) 2019/1781
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MpUNoXummn xapMoHU3MpaHu cTaHAaPTH
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Mpunoxuma npoueaypa 3a oLieHsiBaHe Ha
CbOTBETCTBUETO

2000/14/EO: Mpunoxenne V

HuBo Ha 3BykoBa MolHocT dB(A)

K4 WCM

M3mepeHo: 83

[apaHTupaHo: 86

K 4 WCM Premium

M3mepeHo: 84

lapaHTupaHo: 86

MoanwvcealmTe nuua AeicTeaT oT UMETO U KaTo
MbAHOMOLLHULW Ha yNpaBUTENHUSA OpraH.

. L
.t ey

§. Hepne
e v Bl d e el L e Fae ik pi"ga i Do
MBbNHOMOLLHWUK NO JOKYMeHTauusTa:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
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Uldised juhised

Enne seadme esmast kasutamist luge-
..-"fll"-.,l‘ L || ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
. © 7 7 sasolevad ohutusjuhised labi. Toimige
neile vastavalt.

Hoidke mélemad brosiiurid hilisemaks kasutamiseks
vOi jargmise omaniku tarbeks alles.

Keskkonnakaitse

x ) Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
" seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
= Sageli koostisosi nagu patareid, akud v&i &li, mis
voivad vale Umberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
& Puhastustdid, mille puhul tekib dlisisaldusega heit-
vesi, nt mootoripesu, aluspdranda pesu, tohib teos-
tada ainult dliseparaatoriga pesuplatsidel.
& Puhastusvahenditega toid tohib teostada ainult ve-
delikutihedatel, musta vee kanalisatsiooniga lihen-
datud tédépindadel. Arge laske puhastusvahendil
tungida veekogudesse vdi mulda.
'-i Vee votmine avalikest veekogudest ei ole ménes
riigis lubatud.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage kdrgsurvepesurit eranditult eramajapidami-
ses.

Kérgsurvepesur on ette ndhtud masinate, sdidukite,
ehitiste, tooriistade, fassaadide, terrasside, aiaseadme-
te jne puhastamiseks kdrgsurve-veejoaga.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on taielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimiidijat.

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt

Joonis A

Joonis B

(@) Transpordiratas

@ Paigaldatud séelaga veelihendus

@ Puhastusvahendi sissevtuvoolik

@ Vérgupistikuga vérguiihendusjuhe

(®) Toitejuhtme sailituskoht

(&) Voolikutrummel

(@) Kérgsurvevooliku hoidik

Mustusefreesiga terasest joatoru raskestieemalda-
tava mustuse jaoks

@ Terasest joatoru Vario Power enamkasutatavateks

puhastusiilesanneteks
To6réhku saab sujuvalt suurendada SOFT pealt

HARD peale. T66rohu reguleerimiseks laske kéasi-
pihustuspistoli hoob lahti ja keerake joatoru soovi-
tud asendisse. Kui joatoru on SOFT suunas |8puni
keeratud, saab puhastusvahendit juurde doseerida.

Kérgsurvepiistol
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Klahv kdrgsurvevooliku lahutamiseks kdrgsurve-
pustolist

(2 Korgsurvepiistoli hoob

@ Kdrgsurvepustoli lukusti

Kérgsurvevoolik

@ Seadmeliiliti “0/OFF” / “I/ON”

Joatoru hoidik

@ Kdrgsurvevooliku/vérguiihendusjuhtme hoidik

Transpordik&epide

Kérgsurvepiistoli hoidik

Kdrgsurveiihenduse kiirliitmik

@ Thdbisilt

@2 Veelihenduse liitmik

@ **Aiavoolik (kangaga tugevdatud, 1abiméd&t vahe-

malt 1/2 tolli (13 mm), pikkus vahemalt 7,5 m, kau-
banduslikult saadaval oleva kiirihendusega)

**KARCHERI imemisvoolik veevarustuseks avatud
mahutitest (tell.nr 2.643-100)

@) Poldid

Klamber kdrgsurvevooliku jaoks

** lisaks ndutav

Ohutusseadised

N\ ETTEVAATUS
Puuduvad v6i muudetud ohutusseadised!
Ohutusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.
Arge hoidke ohutusseadistest kérvale, &rge eemaldage
neid ega tehke toimetuks.

Seadmeliiliti
Seadmeliliti hoiab ara seadme tahtmatu kaitamise.

Korgsurvepiistoli lukusti

Lukusti blokeerib kdrgsurvepustoli hoova ja hoiab ara
seadme tahtmatu kaivitamise.

Auto-stopp funktsioon
Kui kérgsurveplstolil asuv hoob lahti lastakse, lilitab
survellliti pumba vélja ja kdrgsurvejuga peatub. Hoova
vajutamisega lilitub pump jalle sisse.

Mootorikaitseliliti

Liiga suure voolutarbe korral lilitab mootorikaitselUliti
seadme valja.

Seadmel olevad siimbolid

W Arge suunake kdrgsurvejuga inimestele,
|‘§',_,; loomadele, aktiivsele elektrilisele varustuse-
JEIRZE le ega seadmele endale.
Kaitske seadet kiilma eest.

Seadet ei tohi ihendada otse avalikku joogi-
veevorku.

Montaaz

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt.

Monteerige enne kaikuvotmist lahtised kaasasolevad
osad seadme kiilge.

Pange kaasasolevad kruvid ja nendega sobiv kruvikee-
raja valmis.

Transpordikdaepideme monteerimine
1. Kinnitage transpordikaepide.

@

2. Kinnitage transpordikaepide 3 kruviga.
Joonis C

Monteerige korgsurvevooliku/toitejuhtme
hoiukoht
1. Sisestage kdrgsurvevooliku/toitejuhtme hoidik
transpordikaepideme keskel asuvasse pessa.
Hoidik lukustub oma kohale.
Joonis D

Monteerige joatoru hoidik

Lukake joatorude hoidik seadme pessa.
2. Hoidke hoidik I6ppasendis ja kinnitage see kruviga.
Joonis E

Monteerige korsurvepiistoli hoidik
Lukake kdrgsurvepistoli hoidik seadme pessa.
2. Hoidke hoidik I6ppasendis ja kinnitage see kruviga.

Joonis F

Monteerige toitejuhtme hoidik
lima voolikutrumlita seadmed
1. Likake toitejuhtme hoidik valjastpoolt transpordi-
kaepidemel asuvasse pessa.
2. Hoidke hoidik I6ppasendis ja kinnitage see kruviga.
Joonis G
Korgsurvevooliku trumli monteerimine
Voolikutrumliga seadmed
1. Paigaldage voolikutrumli hoidik.
2. Kinnitage hoidik 2 kruviga.
Joonis H
3. Paigaldage voolikutrummel.
Voolikutrummel lukustub oma kohale.
Joonis |

Veeiithenduse liitmiku monteerimine
1. Kruvige veelihenduse liitmik seadme veelihenduse-
le.
Joonis J

Kasutuselevotmine

1. Asetage seade tasasele pinnale.

2. Keerake kdrgsurvevoolik lahti ning kérvaldage kdik
véimalikud silmused ja keerdumised.

Mérkus

Voolikutrumliga seadmed: T66 ajal peab kbrgsurvevoo-

lik olema voolikutrumlilt téielikult lahti keritud.

3. Pistke kdrgsurvevoolik kdrgsurveplstolisse, kuni
see kuuldavalt fikseerub.
Joonis K

Mérkus

Pidage silmas nipli biget véljajoondust.

4. Pistke kdrgsurvevoolik kiirlitmikusse, kuni see kuul-
davalt fikseerub.
Joonis L

5. Kontrollige kindlat Gihendust kdrgsurvevoolikust
tdbmbamisega.

6. Uhendage vérgupistik pistikupessa.

Veevarustus

Uhendusvéaartusi vt tiilibisildilt véi peatiikist Tehnilised

andmed.

Jargige veevarustusettevotte eeskirju.

TAHELEPANU

Kahjustused saastunud vee tottu

Vees olev mustus v6ib pumpa ja tarvikuid kahjustada.
Kaitseks soovitab KARCHER kasutada KARCHERi
veefiltrit (erivarustus, tellimisnumber 4.730-059).

-

-
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Uhendus veetoruga

TAHELEPANU
Aquastopiga voolikuliitmik seadme veeiihendusel
Pumba kahjustus
Arge kunagi kasutage seadme veeiihendusel Aquasto-
piga voolikuliitmikku.
Veekraanil saate kasutada Aquastop-liitmikku.
1. Pistke aiavoolik veelihenduse liitmikule.
2. Uhendage aiavoolik veetoru kiilge.
Joonis M
3. Avage veekraan taielikult.

Vee sisseimemine avatud mahutitest

Kéesolev kdrgsurvepesur sobib tagasiléégiventiiliga
KARCHERI imivoolikuga (erivarustus, tellimisnr 2.643-
100) pinnavee sisseimemiseks nt vihmaveetiinnidest
voi tiikidest (maksimaalset sissevétu kdrgust vt peati-
kist Tehnilised andmed).
Sissevotureziimi korral ei ole veelihenduse liitmikku va-
ja.
1. Taitke imivoolik veega.
2. Keerake imivoolik seadme veelihendusele ja riputa-
ge veeallikasse (nt vihmaveetiinni).
Ohu eemaldamine seadmest

Lulitage seade sisse “I/ON”.
Vabastage kdrgsurvepistoli hoob.
Vajutage kérgsurvepustoli hooba.
Seade lilitub sisse.
4. Laske seadmel maksimaalselt 2 minutit tootada, ku-

ni vesi valjub kdrgsurvepustolist mullideta.
5. Laske kdrgsurvepustoli hoob lahti.
6. Lukustage kdrgsurveplstoli hoob.

TAHELEPANU

Pumba kuivkéik

Seadme kahjustus

Kui seade ei tekita 2 minuti jooksul réhku, siis lilitage
seade vdlja ja toimige vastavalt juhenditele peatiikis
Abi rikete korral.

Kaitamine korgsurvega
TAHELEPANU

Viérvitud vé6i tundlike pindade kahjustus

Pinnad saavad liiga véikse joa kauguse vbi ebasobiva
joatoru valiku téttu kahjustada.

Hoidke vérvitud pindade puhastamisel véhemalt 30 cm
joa kaugust.

Arge puhastage mustusefreesiga autorehve, varvi voi

tundlikke pindu nagu puit.

1. Pistke joatoru kdrgsurvepustolisse ja fikseerige 90°
pdordega.

Joonis N

Lulitage seade sisse (“I/ON”).

Vabastage kdrgsurveplstoli hoob.

Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.

Seade lilitub sisse.

Kaitamine puhastusvahendiga

A OHT

Ohutuskaardi eiramine

Rasked tervisekahjustused puhastusvahendi asjatunad-
matu kasutamise tottu.

Jargige puhastusvahendi tootja ohutuskaarti, eelkbige
Juhiseid isikliku kaitsevarustuse kohta.

WN =

roN

Mérkus
KARCHERI puhastusvahendid garanteerivad riketeta
t66. Palun laske end néustada voi kiisige meie kataloogi
v6i meie puhastusvahendite infolehti.
Mérkus
Puhastusvahendit saab juurde segada ainult alarbhu
korral.
1. Témmake puhastusvahendi imivoolik soovitud pik-
kuses korpusest valja.
Joonis O
2. Riputage puhastusvahendi sissevétuvoolik puhas-
tusvahendi lahusega taidetud mahutisse.
Kasutage Vario Power joatoru.
Keerake joatoru asendis “SOFT” I&puni.
Kaituse ajal lisatakse puhastusvahendi lahus vee-
joale.

o

Soovitatav puhastusmeetod
Pihustage puhastusvahend saastlikult kuivale pea-
lispinnale ja laske m&juda (mitte kuivada).
Loputage vabanenud mustus kdrgsurvejoaga ma-
ha.

-

N

Puhastusvahendiga kditamise jarel
Loputage seadet u 30 sekundit puhta veega.
Kaituse katkestamine
Laske korgsurveptstoli hoob lahti.
Hoova lahtilaskmisel lilitub seade valja. Kérgsurve
slisteemis jaab plsima.
Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.
Joonis P
Lilitage ule 5-minutiliste td6pauside korral seade
valja “0/OFF”.
Kaituse I6petamine

A\ ETTEVAATUS

Ro6hk siisteemis

Vigastused korgsurve all kontrollimatult véljatungiva
vee tottu

Lahutage korgsurvevoolik kérgsurveplstolist voi sead-
mest ainult siis, kui siisteemis pole rohku.

1. Laske kdrgsurvepustoli hoob lahti.

2. Sulgege veekraan.

3. Vajutage kdrgsurvepustoli hooba 30 sekundit.
Sulsteemi veel allesjaanud rohk lastakse valja.
Laske kdrgsurvepustoli hoob lahti.

Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.

Lahutage seade veevarustusest.

Lilitage seade valja “0/OFF”.

Tdmmake vorgupistik pistikupesast vélja.

AN\ ETTEVAATUS
Kaalu eiramine
Vigastus- ja kahjustusoht
Pidage transportimisel silmas seadme kaalu.
Seadme tombamine
1. Tdmmake seadet transpordikdepidemest.
Seadme transportimine séidukis
1. Kindlustage seade libisemise ja Umberkukkumise
vastu.

AN\ ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht!

Seade voib kaldus pindadel iimber kukkuda.
Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.

-

-

N
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Seadme hoidmine
Pange seade tasasel pinnal seisma.
Lahutage joatoru kdrgsurvepustolist.
Vajutage lahutusklahvi kdrgsurvepustolil ja lahutage
kdrgsurvevoolik kdrgsurveplstolist.
4. Vajutage kdrgsurvevooliku kiirlitmiku korpust noole
suunas ja tdmmake kdrgsurvevoolik valja.
5. Hoiustage kérgsurvevoolik.
lima voolikutrumlita seadmed
Pange kdrgsurvevoolik seadmele hoiule.
Voolikutrumliga seadmed
a Sisestage kdrgsurvevooliku Uiks ots voolikutrumli
ees olevasse avasse.
b Kérgsurvevooliku kokku kerimiseks keerake van-
ta.
¢ Juhtige kdrgsurvevoolikut teise kaega.
Joonis Q
d Kinnitage spiraaliga kdrgsurvevoolik kdrgsurve-
voolikuklambriga voolikupooli kiilge.
Joonis R
6. Hoiustage toitejuhe seadme juures.
7. Hoiustage nii joatorud kui ka kérgsurvepustol vasta-
vates hoidikutes.
Pidage enne pikemat ladustamist silmas taiendavaid ju-
hiseid, vt peatiikki Hooldus ja jooksevremont.

Antifriis

W=

TAHELEPANU

Kiilmumisoht

Mitte téielikult tiihjendatud seadmed véivad kiilma téttu
kahjustada saada.

Tiihjendage seade ja tarvikud téielikult.

Kaitske seadet kiilma eest.

Jargnev peab olema taidetud:

e Seade on veevarustusest lahutatud.

e Korgsurvevoolik on eemaldatud.

1. Lulitage seade sisse “I/ON”.

2. Oodake maksimaalselt 1 minut, kuni kdrgsurve-
Uhendusest ei valju enam vett.

Lilitage seade valja.

Hoidke seadet koos kdigi tarvikutega kilmumiskind-
las ruumis.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektril66gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu
Lilitage seade vilja.

Témmake vérgupistik vélja.

Seade on hooldusvaba, st Te ei pea regulaarseid hool-
dustoid teostama.

Soela puhastamine veelihenduses

TAHELEPANU
Kahjustatud séel veeiihenduses
Seadme kahjustus vee saastumise tottu
Kontrollige séela enne veelihendusse panekut kahjus-
tuste suhtes.
Puhastage vajaduse korral sdela veelihenduses.
1. Eemaldage liitmik veelihenduselt.
2. Témmake sdel valja.
3. Puhastage sbela voolava vee all.
Joonis S
4. Pange sodel veelihendusse.

Puhastusvahendi filtri puhastamine

Puhastage puhastusvahendi filter enne pikemat ladus-
tamist.

bl

1. Témmake filter puhastusvahendi imivoolikult ara.
2. Puhastage filtrit voolava vee all.
Joonis T

Abi rikete korral

Riketel on tihti lihtsad pdhjused, mille Te suudate ise
koérvaldada jargneva Ulevaate abil. Kahtluse korral voi
siin mittenimetatud rikke puhul pd6rduge palun volitatud
klienditeeninduse poole.

A OHT

Elektrilé6gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu

Liilitage seade vélja.

Témmake vérgupistik vélja.

Seade ei toota

1. Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.
Seade liilitub sisse.

2. Kontrollige, kas tulbisildil esitatud pinge langeb
kokku vooluallika pingega.

3. Kontrollige toitejuhet kahjustuste suhtes.

4. Kui mootor on tlekoormatud ja mootorikaitseliliti on
vallandunud:
a Lilitage seade valja “0/OFF”.
b Laske seadmel 1 tund maha jahtuda.
¢ Lulitage seade sisse “I/ON” ja votke jalle kaiku.
Kui rike esineb mitu korda, siis laske seadet kontrol-
lida klienditeenindusel.

Seade ei kaivitu, mootor undab

Pingelangus ndrga vooluvorgu téttu vai pikenduskaabli

kasutamisel

1. Sisselllitamisel vajutage kdigepealt kdrgsurvepus-
toli hooba, siis lllitage seade sisse “I/ON”.

Seade ei saavuta rohku

Vee pealevool on liiga vaike.

1. Avage veekraan taielikult.

2. Kontrollige vee pealevoolu piisava edastuskoguse
suhtes.

3. Kontrollige seadistust joatorul.

4. Kontrollige, et maksimaalne sissevotu kdrgus ei ole
Uletatud.

Veeiihenduses olev sdel on maardunud.

1. Témmake sbel veelihendusest napitstangidega val-
ja.

2. Puhastage soela voolava vee all.
Joonis S

Seadmes on &hku.

1. Eemaldage seadmest dhk:
a Llulitage seade ilma kiilgelihendatud joatoruta

maksimaalselt 2 minutiks sisse.
b Vajutage kdrgsurvepustolit ja oodake, kuni vesi
valjub kérgsurvepustolist mullideta.

¢ Uhendage joatoru kiilge.

Tugevad rohukoikumised

1. Kérgsurvediiiisi puhastamine:
a Eemaldage mustus ndelaga dulsiavast.
b Loputage kdrgsurvedlusi eest veega.

2. Kontrollige vee pealevoolu kogust.

Seade ebatihe

1. Seadme vahene ebatihedus on tehniliselt tingitud.
Tugeva ebatiheduse korral votke ihendust volitatud
klienditeenindusega.

Puhastusvahendit ei imeta sisse

1. Kasutage Vario Power joatoru ja keerake ,SOFT*
suunas Idpuni.

2. Puhastage puhastusvahendi imivoolikul olevat filtrit.

3. Kontrollige puhastusvahendi imivoolikut murdunud
kohtade suhtes.

126 Eesti



Igas riigis kehtivad meie volitatud mulgiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- v&i tootmisviga. Garantiijuhtumil p66rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija v&i lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakdljelt)

Tehnilised andmed

K4 K4WCM
WCM  Premium

Elektrilihendus

Pinge \Y 230 230
Faas ~ 1 1
Sagedus Hz 50 50
Tarbitav voimsus kW 1,8 1,8
Kaitseliik IPX5 IPX5
Kaitseklass | |
Vorgukaitse (inertne) A 10 10
Veevétuiihendus

Juurdevoolurdhk (maks.) MPa 1,2 1,2
Juurdevoolu temperatuur  °C 40 40
(maks.)

Juurdevoolu kogus (min.) I/min 9 9
Sissevotu korgus (maks.) m 0,5 0,5
Seadme véimsusandmed

Toorohk MPa 11 11
Maks. lubatud réhk MPa 13 13
Juurdevoolu kogus, vesi  I/min 6,3 6,3
Juurdevoolu kogus, mak- I/min 7,0 7,0
simaalne

Juurdevoolu kogus, pu-  I/min 0,3 0,3
hastusvahend

Kdrgsurvepustoli tagasi- N 16 16
166gijoud

Mootmed ja kaalud

Tuupiline todkaal kg 12,7 13,2
Pikkus mm 329 389
Laius mm 369 369
Kdrgus mm 901 901
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-79 kohaselt
Labakési-kasivars vibrat-  m/s? 1,9 1,9
sioonivaartus

Ebakindlus K m/s® 0,7 0,7
Helirdhutase Lz dB(A) 70 70
Ebakindlus Kya dB(A) 3 3
Helivdimsustase Ly + dB(A) 86 86

Ebakindlus Kya

Erandi pdhjus vastavalt maarusele (EL) 2019/1781 lisa
| peatiikile 2 (12): j)
Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéaesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur

TaUp: 1.324-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/30/EL

2011/65/EL

2000/14/EU

2009/125/EU

Kohaldatud maarus(ed)

(EL) 2019/1781

Kohaldatud iihtlustatud normid

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Kohandatud vastavushindamismenetlus
2000/14/EU: Lisa V

Helivoimsustase dB(A)

K4 WCM

M&bddetud: 83

Garanteeritud: 86

K 4 WCM Premium

Mbddetud: 84

Garanteeritud: 86

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-
sega.

C
an” | sy
4. Hepze-
oo Dl d e w-red L e Fae vl iAol
Dokumentatsioonivolinik:
S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/09/01
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
_.-"'1\‘-.,'- L || $o originalo lietoSanas instrukciju un
oo * 7 pievienotas dro$ibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.

Saglabajiet abus bukletus turpmakai lietosanai vai na-
kamajam Tpasniekam.

Apkartéjas vides aizsardziba

=T lepakojuma materidlus ir iespéjams parstradat at-
i kartoti. LGdzu, atbrivojieties no iepakojuma videi
draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus
parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
= Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri
nepareizas apstrades vai utilizacijas gadijuma
var radit potencialu apdraudé&jumu cilvéku veselibai un
videi. Tomér $Ts sastavdalas ir nepiecieSsamas ierices
pareizai darbibai. Ar $o simbolu markétas ierices ne-
drikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
.gx, TTriSanas darbus, kuros notekddens satur ellu, pie-
méram, motora mazgasanu, zemgridas mazgasa-
nu, drikst veikt tikai mazgasanas vietas, kas aprikotas
ar ellas atdalitaju.
. Darbus ar tiriSanas Ilidzekliem drikst veikt tikai uz
darba virsmam, kas ir nodrosinatas pret Skidruma
noteci, ar pieslégumu netira tdens kanalizacijai. Nelau-
jiet tiriSanas Iidzeklim nok|at ddenstilpnés vai zemé.
.gx Dazas valstis nav atlauta ddens nemsana no atkla-
tam Odenstilpném.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Augstspiediena tirTtaju izmantojiet tikai privata majsaim-
nieciba.

Augstspiediena tiritajs ir paredzéts masinu, transportli-
dzeklu, bavju, darbariku, fasazu, teradu, darza iericu
utt. tiriSanai ar augstspiediena tGdens straklu.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trokst piede-
rumi vai transportéSanas laika radusies bojajumi, ladzu,
informéjiet tirgotaju.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attéls A
Attels B

@ TransportéSanas ritenis

@ Udens pieslégums ar iebavétu sietu

@ Tiri8anas l1dzekla iesikSanas $|utene

@ Tikla piesléguma vads ar tikla kontaktspraudni
(®) Stravas tikla vada glabatava

@ Slatenes uzti$anas trumulis

@ Augstspiediena $|utenes tureklis

Netirumu frézétaja striklas caurule noturigiem neti-
rumiem

@ Straklas caurule Vario Power biezak veicamajiem
tir’Sanas uzdevumiem
Darba spiedienu iesp&jams palielinat bezpakapju
veida no “SOFT” (rami) lidz “HARD” (spécigi). Lai
nomainttu darba spiedienu, atlaist rokas izsmidzi-
no$as pistoles sviru un striklas cauruli pagriezt vé-
lamaja pozicija. Kad striklas caurule ir I1dz atdurei
pagriezta virziena “SOFT” (rami), var pievienot iri-
Sanas I1dzekli.

Augstspiediena pistole

@ Poga augstspiediena $|itenes atvieno$anai no pis-
toles

@ Augstspiediena pistoles svira

@ Augstspiediena pistoles fiksators

Augstspiediena $litene

@ lerices slédzis “0/OFF” (izsl.) / “I/ON” (iesl.)

Straklas caurules uzglabasana

@ Augstspiediena $S|itenes / tikla piesléeguma vada
uzglabasanas novietne

TransportéSanas rokturis

Augstspiediena pistoles uzglabasanas novietne

Atrais savienojums augstspiediena pieslégumam

@7 Datu plaksnite

@ Udens piesléguma savienojums
**Darza Slatene (ar tekstila armé&jumu, diametrs vis-
maz 1/2 collas (13 mm), garums vismaz 7,5 m, ar
komerciali pieejamu atro savienojumu)

@ **KARCHER sik3sanas §ldtene Gdens pievadei no
atvértam tvertném (pasatijuma Nr. 2.643-100)

@5 Skraves
@ Augstspiediena $|atenes klipsis

** papildus nepiecieSams

128 LatvieSu



Drosibas ierices

AN\ UZMANIBU

Nepietiekamas vai parveidotas drosibas ierices!
DroSibas ierices ir paredzétas jisu aizsardzibai.
Neapiet, nenonemt vai neatspéjot droSibas ierices.

lerices slédzis

lerices slédzis novers neparedzeétu ierices iedarbinasa-
nu.

Augstspiediena pistoles fiksators
Fiksators nobloké augstspiediena pistoles sviru un no-
veérs§ neapzinatu ierices ieslégSanos.

Auto-Stop funkcija
Atlaizot augstspiediena pistoles sviru, spiediena slédzis
izsleédz stkni un augstspiediena strikla tiek partraukta.
Ja svira tiek nospiesta, stknis atkal ieslédzas.

Motora aizsardzibas sledzis

Parak augsta stravas patérina gadijuma motora aizsar-
dzibas slédzis izslédz ierici.

Simboli uz ierices

W Nevérsiet augstspiediena straklu pret perso-
na Nam, dzivniekiem, aktivu elektrisko apriko-

= jumu vai padu ierici.
Aizsargat ierici pret salu.
lerici nedrikst pieslégt tieSi pie dzerama
@ adens tikla.
Attélus skatiet grafika lappusé.
Nenostiprinatas detalas piestipriniet pie ierices pirms
lietoSanas sakuma.
Sagatavojiet komplekta pievienotas skriives un atbilsto-
Su skravgriezi.
TransportéSanas roktura montaza
1. Uzlieciet transporté$anas rokturi.

2. Ar 3 skrivém piestipriniet transportéSanas rokturi.
Attéls C

Augstspiediena Slutenes / tikla piesleguma
vada uzglabasanas novietnes montaza

1. levietojiet augstspiediena $|dtenes / tikla pieslégu-
ma vada uzglabasanas novietnes turétaja, kas atro-
das transportéSanas rokturim pa vidu.
Uzglabasanas novietne nofikséjas.
Attels D

Struklas caurulu uzglabasanas novietnes
montaza
1. lebidiet striklas caurulu uzglabasanas novietni tai
paredzétaja turétaja pie ierices.
2. Turiet uzglabasanas novietni gala pozicija un no-
stipriniet to ar skravi.
Attels E

Augstspiediena pistoles uzglabasanas
novietnes montaza
1. lebidiet augstspiediena pistoles uzglabasanas no-
vietni tai paredzétaja turétaja pie ierices.
2. Turiet uzglabasanas novietni gala pozicija un no-
stipriniet to ar skravi.
Attels F

Tikla piesleguma vada uzglabasanas
novietnes montaza

lerices bez $latenes uztiSanas trumula

1. No arpuses iebidiet tikla piesléguma vada uzglaba-
$anas novietni tai paredzétaja turétaja pie transpor-
téSanas roktura.

2. Turiet uzglabasanas novietni gala pozicija un no-
stipriniet to ar skravi.
Attéls G

Augstspiediena S|itenes uztiSanas trumula
montaza

lerices ar $|itenes uztiSanas trumuli
1. Uzspraudiet $|itenes uztiS8anas trumula turétaju.
2. Piestipriniet turétaju ar 2 skravém.

Attéls H
3. Uzspraudiet §litenes uztiSanas trumuli.

Slatenes uztisanas trumulis nofikséjas.

Attéls |

Udens piesléguma savienojuma montaza

1. Udens piesléguma savienojumu piestipriniet ar

skrivém pie ierices dens piesléguma.

Attéls J

Ekspluatacijas uzsaksana

1. Novietojiet ierici uz lidzenas virsmas.
2. Notiniet augstspiediena $|Gteni un atbrivojiet iespé-
jamas cilpas un saliekumus.
Noradijum
lerices ar Slatenes uztiSanas trumuli: ekspluatacijas lai-
k& augstspiediena $litenei jabdt pilniba notitai no $ldte-
nes uztisanas trumula.
3. levietojiet augstspiediena $|ateni pistolé, [1dz ta dzir-
dami nofiksé&jas.
Attéls K
Noradijum
Parliecinieties, ka nipelis ir pareizi izlidzinats.
4. levietojiet augstspiediena $|ateni atraja savienoju-
ma, I1dz tas dzirdami nofiks€jas.
Attéls L
5. Parbaudtt, vai savienojums ir dro$s, pavelkot aiz
augstspiediena $|atenes.
6. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.
Udens apgade
Piesleguma vértibas skatit uz tipa plaksnites vai nodala
Tehniskie dati.
levérojiet Gdens apgades uznémuma priekSrakstus.
IEVERIBAI
Piesarnota ddens izraisiti bojajumi
Udens piesarnojumi var radit sikna un piederumu boja-

Jjumus.

KARCHER iesaka aizsardzibai izmantot KARCHER
adens filtrus (specialie piederumi, pasatijuma numurs
4.730-059).

Pieslegums Gdensvadam

IEVERIBAI
S,Iatenes savienojums ar Aquastop ierices idens
piesléguma vieta
Sikna bojajums
Nekad nelietojiet $litenes savienojumu ar Aquastop ie-
rices Gdens piesléguma vieta.
Aquastop savienojumu varat izmantot pie ddens krana.
1. levietojiet darza Sl|Gteni Gdens piesléguma savieno-
juma.
2. Pievienojiet darza $luteni pie Gdensvada.
Attels M
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3. PilnTba atveriet Gdens kranu.
Udeni iesiikt no atklatas tvertnes
Sis augstspiediena tiritajs ir aprikots ar KARCHER ie-
skSanas $|uteni ar atsitiena varstu (specialais piede-
rums, pasadtijuma Nr. 2.643-100), lai iestktu virsmas
Gdeni, pieméram, no lietus notekiidens mucas vai dika
(par maksimalo iestikSanas augstumu skatit nodalu
Tehniskie dati).
lestk$anas rezZima Gdens piesléguma savienojums nav
nepiecieSams.
1. Piepildiet iesikSanas $|ateni ar Gdeni.
2. lesukSanas $|uteni pieskrivéjiet pie ierices Gdens
piesl&éguma un ievietojiet idens padeves avota (pie-
méram, lietus notekidens muca).
lerices atgaisoSana

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).
Atblokejiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.
4. Laujiet iericei darboties Iidz 2 minGtém, Iidz Gdens

izplGst no augstspiediena pistoles bez burbuliSiem.
5. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
6. Nofiksé&jiet augstspiediena pistoles sviru.

Ekspluatacija
IEVERIBAI
Sdknpa darbinasana bez skidruma
lerices bojajums
Ja ierice nerada spiedienu 2 mina$u darbibas laika, iz-
slédziet ierici un rikojieties atbilsto$i noradijumiem no-
dald Palidziba traucéjumu gadijuma.

Ekspluatacija ar augstspiedienu

IEVERIBAI

Lakotu vai trauslu virsmu bojajumi

Virsmas var tikt bojatas ar parak mazu striklas atstatu-
mu vai izvéloties neatbilstoSu straklas cauruli.
levérojiet vismaz 30 cm striiklas atstatumu, tirot lakotas
virsmas.

Neizmantojiet netirumu frézétaju, tirot autoriepas, lako-
tas vai trauslas virsmas, pieméram, koka virsmas.

1. levietojiet striklas cauruli augstspiediena pistolé un
nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

Attéls N

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).

Atblokéjiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.

lerice ieslédzas.

Ekspluatacija ar tiriSanas lidzekli
A BISTAMI

Drosibas datu lapas neievéro$ana
Veselibai var tikt nodariti smagas pakapes kaitéjumi, ti-
risanas lidzekli izmantojot neatbilstosa veida.
Nemiet véra tirisanas lidzekla raZotgja dro$ibas datu la-
pu, joipasi norades, kas attiecas uz personigo aizsarga-
prikojumu.
Noradijum
KARCHER tirisanas lidzek|i garanté darbibu bez traucé-
Jjumiem. Lddzu, konsultéjieties vai pieprasiet masu kata-
logu vai mdsu tirisanas lidzeklu informacijas lapas.
Noradijum
Tiri$anas lidzekli var piejaukt tikai, kad ierice tiek darbi-
nata ar zemu spiedienu.
1. lzvelciet tiriSanas lidzek|a ieskSanas $|ateni véla-
ma garuma no korpusa.
Attéls O

wn =

Pon

2. Tirnsanas lidzekla iesikSanas $|ateni iekariet tver-
tné ar tiriSanas Iidzekla Skidumu.
Izmantojiet straklas cauruli Vario Power.
Pagrieziet striklas cauruli Ildz galam pozicija “SO-
FT".
LietoSanas gaita tiriSanas Iidzekla Skidums tiek pie-
jaukts Gdens straklai.

leteicama tiri$anas metode

. TiriSanas lidzekli taupigi uzsmidzinat uz sausas

virsmas un |aut iedarboties (nelaut nozat).

Lielakos netirumus noskalot ar augstspiediena

straklu.

Péc lietoSanas ar tiriSanas lidzekliem

Skalojiet ierici apm. 30 sekundes ar tiru Gdeni.
Darbibas partrauksana

. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Kad svira tiek atlaista, ierice izslédzas. Sistéma tiek

uzturéts augstspiediens.

Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.

Attéls P

Ja darbs tiek partraukts uz laiku ilgak par 5 minatém,

izslédziet ierici “0/OFF” (Izsl.).

Ekspluatacijas pabeigSana
A\ UZMANIBU

Sistéma ir spiediens

Pastav ievainojumu risks, nekontroléti izplistot augst-
spiediena tdenim

Augstspiediena $liteni atvienojiet no augstspiediena
pistoles vai ierices tikai tad, ja sistéma nav spiediena.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Aizveriet Gdens kranu.

Uz 30 sekundém nospiediet augstspiediena pistoles
sviru.

Sistéma atlikusais spiediens tiek likvidéts.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.
Atvienojiet ierTci no Gdens apgades.

Izslédziet ierici “0/OFF” (lzsl.).

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

TransportéSana

AN\ UZMANIBU

Svara neievérosana

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.
lerices vilkSana

1. lerici vilkt, turot aiz transporté$anas roktura.

lerices parvietoSana transportlidzekli
1. Nodrosiniet ierici pret slidéSanu un apgasanos.

Uzglabasana
A\ UZMANIBU
Savainojumu un bojajumu draudi!

Uz slipadm virsmam ierice var apgazties.
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.

lerices uzglabasana
Novietojiet ierici uz lldzenas virsmas.
Atvienojiet striklas cauruli no augstspiediena pisto-
les.
Nospiediet atvienoSanas pogu uz augstspiediena
pistoles un atvienojiet augstspiediena $lGteni no pis-
toles.
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4. Spiediet augstspiediena $|atenes atra savienojuma
korpusu bultinu virziena un izvelciet augstspiediena
Slateni.
5. Novietojiet uzglabasanai augstspiediena $lateni.
lerices bez $latenes uztiSanas trumula
Augstspiediena $|uteni uzglabat pie ierices.
lerices ar $litenes uztiSanas trumuli
a levietojiet vienu augstspiediena $litenes galu at-
veré $|atenes uztiSanas trumula priekSpusé.

b Grieziet kloki, lai uztitu augstspiediena $|ateni.

¢ Ar otru roku vadiet augstspiediena $|ateni.
Attéls Q

d Piestipriniet uztito augstspiediena $|ateni pie §|0-
tenes spoles ar augstspiediena $litenes skavu.
Attéls R

6. Novietojiet tikla piesléguma vadu pie ierices uzgla-
basanai.

7. levietojiet abas struklas caurules un augstspiediena
pistoles piemérotas uzglabasanas novietnés.

Pirms ilgakas uzglabasanas ievérojiet papildu noradiju-

mus, skat. nodalu Kop$ana un apkope.

PretaizsalSanas aizsardziba

IEVERIBAI

Sala draudi

Sals var izraisit nepilnigi iztukSotas ierices bojajumus.
Raugiet lai ierice un tas piederumi batu pilniba iztuksoti.
Aizsargajiet ierici no sala.

Jabat izpilditiem $adiem nosacijumiem:

e lericei jabat atvienotai no Odens apgades.
Augstspiediena $|utenei jabdt iztiritai.

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).

Gaidiet maks. 1 mindti, lTdz no augstspiediena
piesléguma vairs neizplast ddens.

Izsleédziet ierTci.

Novietojiet ierici ar visiem piederumiem uzglabasa-
nai telpa, kas aizsargata no sala.

Kopsana un apkope
A\ BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams giit ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$am detalam
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
lericei nav nepiecieSama apkope, tas nozimé, ka nav
nepiecieSams veikt nekadus regularas apkopes darbus.

Iztirit sietu adens piesleguma

IEVERIBAI
Bojats siets ddens piesléguma
Udens piesarnojuma raditi ierices bojajumi
Pirms sieta ievietoSanas ddens piesléguma parbaudiet,
vai tas nav bojats.
Vajadzibas gadijuma iztiriet Gdens piesléguma sietu.
1. Nonemiet Gdens piesléguma savienojumu.
2. lzvelciet sietu.
3. Iztiriet sietu zem tekoSa Gdens.
Attéls S
4. levietojiet sietu Gdens piesléguma.

TiriSanas lidzekla filtra tiriSana
Pirms ilgakas glabasanas iztiriet tiriSanas Iidzekla filtru.
1. lzvelciet filtru no tiriSanas I1dzek|a iestksanas $late-
nes.
2. Iztiriet filtru zem teko$a Gdens.

Attéls T

N=e

bl

Palidziba traucéjumu gadijuma

Trauc&jumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.
Saubu vai nenoraditu traucgjumu gadijuma, ladzu, ver-
sieties autorizéta klientu servisa.

A\ BISTAMI

Stravas sitiena bistamiba

lespéjams gt ievainojumus, pieskaroties stravu vado-

$&m detalam

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni.

lerice nedarbojas

1. Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.

2. Parbaudiet, vai sakrit sprieguma norade uz tipa
plaksnites ar stravas avota spriegumu.

3. Parbaudiet, vai tikla piesleguma vadam nav bojaju-
mu.

4. Ja motors ir parslogots un ir aktivizéts motora aiz-
sardzibas slédzis:
a lzslédziet ierici “0/OFF” (lzsl.).
b Laujiet iericei 1 stundu atdzist.
c leslédziet ierici “I/ON” (lesl.) un turpiniet lietot.
Ja vairakkart rodas trauc&jumi, ierices parbaudi
veikt klientu servisa.

lerice nedarbojas, motors rac

Sprieguma zudums vaja stravas tikla dé| vai ari pagari-

nasanas kabela izmanto$anas dé|

1. Pirms ieslégSanas vispirms nospiediet augstspie-
diena pistoles sviru, tad ieslédziet ierici “I/ON” (le-
sl.).

lerice nespéj sasniegt nepiecieSamo spiedienu

Udens padeve ir parak maza.

1. PilnTba atveriet 0dens kranu.

2. Parbaudiet, vai Gdens piepludei ir pietiekams pade-
ves daudzums.

3. Parbaudiet striklas caurules iestatfjumu.

4. Parbaudiet, vai nav parsniegts maksimalais iestk-

Sanas augstums.

Udens piesléguma siets ir netirs.

1. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu no Gdens pieslé-
guma.

2. |ztiriet sietu zem teko$a Gdens.
Attéls S

lericé ir gaiss.

1. Atgaisojiet ierici:

a leslédziet ierici uz maksimums 2 minGtém bez
pievienotas striklas caurules.

b Nospiediet uz augstspiediena pistoles un pagai-
diet, I[dz Gdens izplast no augstspiediena pistoles
bez burbuliSiem.

¢ Pievienojiet striklas cauruli.

Spécigas spiediena svarstibas
1. Iztiriet augstspiediena sprauslu:

a Ar adatu iztiriet netirumus no sprauslas cauruma.

b Ar Gdeni izskalojiet augstspiediena sprauslu no
priek3as.

2. Parbaudiet Gdens pieplides daudzumu.

lerice nav hermétiska

1. Neliels nehermétiskums ir tehniski paredzeéts. Izteik-
ta nehermétiskuma gadijuma vérsieties autorizéta
klientu servisa.

TiriSanas Iidzeklis netiek iesukts

1. lzmantojiet stroklas cauruli Vario Power un pagrie-

Ziet to virziena “SOFT” (rami) ITdz atdurei.

2. lztriet tirianas idzekla iestkSanas $latenes filtru.
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3. Parbaudiet, vai tirianas Iidzekla iesikSanas $|ate-
ne nav salocijusies.

Katra valstT ir spéka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iespéjamos Jasu iekartas darbibas
trauc&jumus més noveérsisim bez maksas, ja to célonis
ir materiala vai razo$anas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecinoSu do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpo$anas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)

Tehniskie dati

K4 K4WCM

WCM  Premium
Stravas piesléegums
Spriegums \Y 230 230
Faze ~ 1 1
Frekvence Hz 50 50
Piesléguma jauda kW 1,8 1,8
Dros$inataja veids IPX5 IPX5
Aizsardzibas klase | |
Tikla dro$inatajs (inertais) A 10 10
Udens pieslégums
Pieplides spiediens MPa 1,2 1,2
(maks.)
Pievades temperattra °C 40 40
(maks.)
Piepltides daudzums I/min 9 9
(min.)
lestk$anas augstums m 0,5 0,5
(maks.)
lerices veiktspéjas dati
Darba spiediens MPa 11 1
Maks. pielaujamais spie- MPa 13 13
diens
Padeves apjoms, tdens  I/min 6,3 6,3
Maksimalais padeves ap- I/min 7,0 7,0
joms
Padeves apjoms, tirisanas I/min 0,3 0,3
ITdzeklis
Augstspiediena pistoles N 16 16

atsitiena spéks

Izméri un svars

Raksturigais ekspluataci- kg 12,7 13,2
jas svars

Garums mm 329 389
Platums mm 369 369
Augstums mm 901 901
Aprékinatas vértibas saskana ar EN 60335-2-79
Roku-plaukstu vibracijas m/s2 1,9 1,9
vértiba

Nedros$ibas faktors K m/s2 0,7 0,7

K4 K4WCM

WCM  Premium
Troksna spiediena limenis dB(A) 70 70
Nedro$ibas faktors K;a ~ dB(A) 3 3
Troksna intensitates ime- dB(A) 86 86

nis Lyya + NedroSibas
faktors Kya

Iznémuma iemesls saskana ar Regulu (ES) 2019/1781
| pielikuma 2. iedalas 12. punktu: j)
Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmainam.

ES atbilstibas deklaracija

Ar S0 més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka art masu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu dro$ibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, $1 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Augstspiediena tirtajs

Tips: 1.324-xxx

Attiecigas ES direktivas

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/ES

2011/65/ES

2000/14/EK

2009/125/EK

Piemérota(-s) regula(-s)

(EU) 2019/1781

Piemérotie saskanotie standarti

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Piemérotas atbilstibas novértéSanas procediras
2000/14/EK: Pielikums V

Troksna intensitates lTmenis dB(A)

K4 WCM

Izmérits: 83

NodroS$inats: 86

K4 WCM Premium

Izmérits: 84

NodroS$inats: 86

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

s
a"" ll-". '-I..E\.::'.:-.;'

. Hetme-
Do oAt Dl d s w-teid L mpe Fas v pi aiiln Sl
Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:

S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Vinendene (Winnenden), 01.09.2022.
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Bendrosios nuorodos
T"- Prie$§ pradédami naudotis prietaisu, per-
L || skaitykite Sig originalig naudojimo ins-
trukcija ir pridedamus saugos
nurodymus Laikykités jy.

ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Aplinkos apsauga

=T Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
-:' ¥ "- kuotés atliekas praSome $alinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamuyjy medziagy ir daznai, pvz., ba-
= t€rijy, akumuliatoriy sudedamujy daliy, arba
alyvos, kurias netinkamai naudojant arba jas Sali-
nant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus Zmoniy
sveikatai ir aplinkai. Tagiau norint tinkamai eksploatuoti
prietaisg $ios sudedamosios dalys yra batinos. Siuo
simboliu pazymeétus prietaisus draudziama $alinti su
buitinémis atliekomis.
"i Valymo darbus, kuriy metu susidaro alyvos turin-
¢ios nuotekos, pvz., varikliy valymas, automobiliy
dugno plovimas, atlikti galima tik tose valymo vietose,
kuriose yra alyvos separatorius.
"i Darbus naudojant valiklius leidZziama taikyti tik van-
deniui atspariems darbiniams pavir§iams su jungti-
mi prie neSvaraus vandens kanalizacijos. Uztikrinkite,
kad valiklis nepatekty j vandens telkinius arba jsiskverb-
ty j dirvozem;.
"i Kai kuriose Salyse draudziama imti vandenj i$ vie-
Sujy vandens telkiniy.
Nuorodos dél sudedamyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH

Naudojimas laikantis nurodymy

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik privagiai.
Auksto slégio valymo jrenginys skirtas auksto slégio
vandens srove valyti masinas, transporto priemones,
statinius, jrankius, fasadus, terasas, sodo jrankius ir
pan.

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacija apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

omplektacij

Jrenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei triksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Prietaiso apraSymas

Pav. pateikti grafiky puslapyje

Paveikslas A
Paveikslas B

(1) Gabenimo ratas

@ Vandens jungtis su sumontuotu sietu

(3 Ploviklio siurbimo Zarna

@ Sujungimo su tinklu laidas su tinklo kiStuku

(®) Sujungimo su tinklu laido détuve

(8) Zarny bagnas

@ Austojo slégio Zarnos laikiklis

Purkstas su purvo grandikliu jsisenéjusiems nesva-
rumams

@ Purkstas ,Vario Power" jprastoms valymo uzduo-
tims .
Darbinj slégj galima tolydziai didinti nuo ,MAZASIS*
iki ,DIDYSIS". Norédami keisti darbinj slégj, atleis-
kite rankinio purskimo pistoleto svirtj ir pasukite
purskimo antgalj j norimg padeétj. Kai purskimo ant-
galis iki galo pasuktas kryptimi ,MAZASIS*, galima
dozuoti valymo priemone.

Aukstojo slégio pistoletas

@ Mygtukas, skirtas aukstojo slégio Zarnai nuo auks-
tojo slégio pistoleto atskirti

(2 Aukstojo slégio pistoleto svirtis

@ Aukstojo slégio pistoleto fiksatorius

Aukstojo slégio zarna
Prietaiso jungiklis ,0/OFF* / ,JON* (,0 /
ISJUNGTA" /| / JJUNGTA*)

Purksto détuve

@ Austojo slégio zarnos ir sujungimo su tinklu laido
deétuve

Gabenimo rankena

Austojo slégio pistoleto détuvé

Austojo slégio jungties sparciojo sujungimo mova

@1 Identifikaciné plokstelé

@ Mova vandens junggiai
** Sodo zarna (armuotoji, skersmuo ne mazesnis
kaip 1/2 col.(13 mm), ne trumpesné kaip 7,5 m, su
prekybinius standartus atitinkancia sparciaja jungti-
mi)

** KARCHER siurbimo Zarna vandeniui tiekti i$ atvi-
ry talpykly (uzsakymo Nr. 2.643-100)

@5 Varztai

Auksto slégio zarnos spaustukas

** papildomai reikalinga
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Saugos jtaisai
AN ATSARGIAI
Triakstami arba pakeisti saugos jtaisai!
Apsauginiai jtaisai garantuoja jasy sauga.
Neleidziama saugos jtaisams taikyti apylanky, jtaisus
pasalinti arba juos deaktyvinti.
|renginio jungiklis
Jrenginio jungiklis uzkerta kelig nety¢iniam prietaiso vei-
kimui.

Auksto slégio pistoleto fiksatorius
Fiksatorius uzblokuoja auksto slégio pistoleto svertg ir
uzkelta kelig nety€iniam prietaiso paleidimui.

Automatinio sustabdymo funkcija
Atleidus auksto slégio pistoleto svertg, pneumatinis jun-
giklis iSjungia siurblj ir auksto slégio srové nutriksta.
Nuspaudus sverta, siurblys vél jsijungia.

Apsauginis variklio jungiklis
Suvartojant per daug elektros, apsauginis variklio jungi-
klis prietaisg iSjungia.

Simboliai ant prietaiso

T Aukstojo slégio srovés nenukreipkite j Zzmo-
|‘§',_,; nes, gyvinus, jtampingaja elektros jrangg
SEILZE arba | patj prietaisa.

Saugokite prietaisg nuo $alcio.

Prietaiso neleidziama jungti tiesiogiai prie

vieSujy geriamoji vandens tinkly.
Montavimas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.

Prie$ naudojimg sumontuokite prietaise atskiras kartu

pristatytas dalis.

Pasiruoskite kartu pristatytus varztus ir jiems tinkamg

atsuktuva.

Gabenimo rankenos montavimas

1. |statykite gabenimo rankena.

2. Utzfiksuokite gabenimo rankeng 3 varztais.
Paveikslas C

Austojo slégio zarnos détuvé / sujungimo su

tinklu laido montavimas

1. Austojo slégio zarnos détuve / sujungimo su tinklu
laida jkiskite j laikiklj, esantj gabenimo rankenos
centre.
Détuve uzsifiksuoja.
Paveikslas D

Purksto détuvés montavimas

1. ]stumkite purksto détuve | prietaiso laikiklj.
Laikykite détuve galutinéje padétyje ir pritvirtinkite jg
varztu.
Paveikslas E

Aukstojo slégio pistoleto détuvés
montavimas

1. Jstumkite austojo slégio pistoleto détuve j prietaiso
laikiklj.

2. Laikykite détuve galutinéje padétyje ir pritvirtinkite ja
varztu.
Paveikslas F

Sujungimo su tinklu laido détuves
montavimas
Prietaisas be Zarny bagno
1. Sujungimo su tinklu laido détuve i$ iSorés jstumkite
gabenimo rankenos laikiklj.
2. Laikykite détuve galutinéje padétyje ir pritvirtinkite jg
varztu.
Paveikslas G
Austojo slégio zarnos biigno montavimas
Prietaisas su zarny bignu
1. Sumontuokite Zarnos bigno laikiklj.
2. |tvirtinkite laikiklj 2 varztais.
Paveikslas H
3. Pritvirtinkite Zarnos bagna.
Zarnos blgnas uzfiksuojamas.
Paveikslas |
Movos vandens jungc¢iai montavimas
1. UZsukite mova vandens junggiai ant prietaiso van-
dens jungties.
Paveikslas J

Atidavimas eksploatuoti

1. Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.

2. I8vyniokite visg aukstojo slégio Zarng ir istiesinkite
visas kilpas bei susisukusias vietas.

Pastaba

Prietaisas su Zarny bagnu: Eksploatuojant austojo slé-

gio Zarna turi bati visiSkai iSvyniota i§ Zarnos bigno.

3. |kiSkite aukstojo slégio Zzarng j aukstojo slégio pisto-
letg — turi bati girdima, kaip ji uzfiksuojama.
Paveikslas K

Pastaba

Stenkités, kad antgalis baty tinkamai uZzfiksuotas.

4. |kiskite aukstojo slégio Zarng j greitojo sujungimo
mova — turi bati girdima, kaip ji uzfiksuojama.
Paveikslas L

5. Patikrinkite, ar sujungimai patikimi — Siuo tikslu pa-
traukite auksStojo slégio zarng.

6. |kiskite tinklo kiStuka j lizda.

Vandens tiekimas

Junggiy vertes zr. skyriuje ,|dentifikaciné plokstelé“ arba

Techniniai duomenys.

Vadovaukités vandens tiekimo jmonés nuostatomis.

DEMESIO

Zala dél uztersto vandens

Vandenyje esantys neSvarumai gali paZeisti siurblj ir
priedus.

Apsaugai KARCHER rekomenduoja naudoti KAR-
CHER vandens filtrus (specialus priedas, uzsakymo nu-
meris 4.730-059).

Jungtis su vandentiekio linija

DEMESIO

sujungimas su prietaiso vandens jungtimi

Siurblio pazeidimai

Zarnos mova su ,Aquastop“jungti su prietaiso vandens

Jjungtimi draudZiama.

Su vandens ciaupu galite naudoti ,Aquastop” mova.

1. UZmaukite sodo Zarng ant vandens jungties movos.

2. Prijunkite sodo zarng prie vandens linijos.
Paveikslas M

3. Iki galo atsukite vandens ¢iaupa.

Vandens jsiurbimas i$ atviry talpykly

Sis slégio valymo jrenginys tinkamas naudoti su ,KAR-
CHER" siurbimo Zarna su atbuliniu voztuvu (specialus
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priedas, uzsakymo Nr. 2.643-100) ir adapteriu (specia-

lus priedas, uzsakymo Nr. 2 643-100), skirta siurbti pa-

virS§iniams vandenims, pvz., i$ lietaus vandens talpykly
arba tvenkiniy (didziausias jsiurbimo aukstis nurodytas
skyriuje Techniniai duomenys).

Siurbimo rezimu mova vandens junggiai nereikalinga.

1. Pripildykite siurbimo Zarng vandeniu.

2. Uzsukite siurbimo Zarng ant jrenginio vandens jung-
ties ir j[dékite j vandens Saltinj (pvz., lietaus vandens
talpykla).

Prietaiso ventiliavimas

1. Jjunkite prietaisg ,| / ON“.

2. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.

3. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.

4. Paleiskite prietaisg veikti daugiausia 2 minutes, kol
vanduo i$ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti be oro
burbuliuky.

5. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

6. UZzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.

Eksploatavimas

DEMESIO
Siurblio sausoji eiga
Prietaiso pazeidimas
Jeigu prietaise per 2 minutes nesukuriamas slégis, is-
junkite prietaisg ir toliau vadovaukités nurodymais, pa-
teiktais skyriuje ,Pagalba trikCiy atveju”.

Austojo slégio rezimas

DEMESIO
Dazyty arba jautriy pavirsiy pazeidimas
Pavirsiai paZzeidZiami pasirinkus nedidelj srovés atstu-
ma arba netinkama purskimo antgalj.
Valydami dazytus pavirSius laikykite bent 30 cm srovés
atstuma.
Automobiliy padangy, dazy arba jautriy pavirsiy, tokiy
kaip medis, nevalykite su purvo skutikliu.
1. |kiSkite purkstg j aukstojo slégio pistolets ir uzfiksuo-
kite pasukdami 90°.
Paveikslas N
2. Jjunkite prietaisg (,| / ON®).
3. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.
4. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.
Eksploatavimas naudojant valiklj

A PAvoJUS
Sagos duomeny lapo nepaisymas
Sunki Zala sveikatai netinkamai naudojant valiklj.
Atsizvelkite j valiklio gamintojo saugos duomeny lapa,
ypac nurodymus dél asmeniniy apsaugos priemoniy.
Pastaba
KARCHER valiklis uztikrina sklandy darbg. Pasikonsul-
tuokite arba uzsakykite miasy katalogg ar masy valymo
priemoniy informacinius lapelius.
Pastaba
Valymo priemonés jmai$yti leidZiant tik pasirinkus veiki-
ma Zemu slégiu.
1. 18 korpuso istraukite norimo ilgio valiklio siurbimo
zarna.
Paveikslas O
2. Valiklio siurbimo Zarng jkiskite j valiklio tirpalo talpy-
klg.
3. Naudokite purkstg ,Vario Power®.

4. Pasukite purkstg iki galo ,SOFT" link.
Eksploatuojant valiklio tirpalas maiSomas su van-
dens srove.

Rekomenduojamas valymo biidas

. Taupiai uzpurkskite valymo priemonés ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jai veikti (nedziovinkite).

2. Nuplaukite atsilaisvinusj purva auksto slégio srove.

Baigus eksploatuoti su valymo priemone

Skalaukite prietaisg apie 30 sekundziy $variu van-
deniu.

-

-

Eksploatavimo nutraukimas
. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto svertg.
Kai svertas atleidziamas, prietaisas iSjungiamas.
Aukstasis slégis sistemoje néra panaikinamas.
Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Paveikslas P
Darydami ilgesnes negu 5 minuciy darbo pertrau-
kas prietaisg i$junkite ,0/OFF*.

Darbo uzbaigimas

A\ ATSARGIAI

Slégis sistemoje

Suzalojimai dél nekontroliuojamai i$siverZiancio auksto
slégio vandens

Auksto slégio Zarng nuo auksto slégio pistoleto arba
nuo prietaiso atjunkite tik tuo atveju, kai sistemoje néra
slégio.

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

2. Uzsukite vandens Ciaupa.

3. Spauskite auksto slégio pistoleto svertg

30 sekundziy.

Sistemoje dar likes slégis bus iSleistas.

Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Atjunkite jrenginj nuo vandens tiekimo.

ISjunkite prietaisg ,0/OFF*.

IStraukite tinklo kiStuka i$ lizdo.

Transportavimas

AN\ ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.
Prietaiso traukimas

1. Traukite prietaisg uz gabenimo rankenos.

Prietaiso vezimas transporto priemonéje
1. Apsaugokite prietaisg nuo slydimo ir apvirtimo.

I\ ATSARGIAI
SuZalojimy ir materialinés Zalos pavojus!
Prietaisas gali apvirsti ant nuozZulniy pavir$iy.
Sandéliuodami atsizvelkite j prietaiso svorj.
Prietaiso sandéliavimas
Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.
Atjunkite purksta nuo aukstojo slégio pistoleto.
Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto atskyrimo
mygtuka ir atskirkite aukstojo slégio Zarng nuo auks-
tojo slégio pistoleto.
Aukstojo slégio Zarnos greitojo sujungimo movos
korpusg paspauskite rodyklés kryptimi ir iStraukite
aukstojo slégio zarng.

-

N
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5. Sudékite austojo slégio zarng.
Prietaisas be Zarny bagno
Sudékite aukstojo slégio Zarng ant prietaiso.
Prietaisas su Zarny bagnu
a |kiskite vieng austojo slégio zarnos galg j zarnos
bigno priekyje esancig anga.
b Pasukite alkiing, kad uzsuktuméte austojo slégio
zarna.
¢ Austojo slégio Zzarng nukreipkite antrgja ranka.
Paveikslas Q
d Pritvirtinkite suvyniotg auksto slégio Zzarng prie
Zarnos rités auksto slégio Zarnos spaustuku.
Paveikslas R
6. Sujungimo su tinklu laidg padékite ant prietaiso.
7. ] atitinkamas détuves sudékite abu purkstus ir aus-
tojo slégio pistoleta.
Jeigu ketinate sandéliuoti ilgesnj laika, atsizvelkite j pa-
pildomus nurodymus, Zr. skyriy Techniné priezidra ir
eksploatacinés parengties uztikrinimas.

Apsauga nuo salcio

DEMESIO

Uzsalimo pavojus

Nevisiskai istustintus prietaisus gali sugadinti Saltis.
Iki galo iStustinkite prietaisg ir priedus.

Saugokite prietaisg nuo Salcio.

Reikia jvykdyti Sias sglygas:

e Prietaisas atjungtas nuo vandens tiekimo.

e Aukstojo slégio zarna pasalinta.

1. ljunkite prietaisg ,| / ON“.

2. Palaukite ne ilgiau kaip 1 minute, kol i§ aukstojo slé-
gio jungties nustos tekéjes vanduo.

ISjunkite prietaisg.

Prietaisg su visais priedais laikykite nuo Salcio ap-
saugotoje vietoje.

Techniné priezilra ir eksploatacinés
parengties uztikrinimas
A pAvoJUS

Elektros smiigio pavojus

SuZzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisg.

IStraukite tinklo kiStuka.

Prietaisui nereikia atlikti techninés priezitros, t. y. jums
nereikia atlikti reguliariy techninés priezidros darby.

Vandens jungties sieto valymas

DEMESIO

Vandens jungtyje pazeistas sietas

Prietaiso pazeidimai dél neSvaraus vandens

Prie$ jdédami sietg j vandens jungtj, patikrinkite, ar jis

nepaZeistas.

Jeigu reikia, iSvalykite vandens jungties sietg .

1. Nuimkite vandens jungties mova.

2. |Straukite sieta.

3. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas S

4. ]dékite sietg j vandens jungt;.

Valiklio filtro valymas

Jeigu ketinate sandéliuoti ilgesnj laikg, iSvalykite valiklio

filtra.

1. Nutraukite filtrg nuo valiklio siurbimo Zarnos.

2. Nuplaukite filtrg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas T

bl

»Pagalba trikéiy atveju“

Gedimy priezastys daznai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimy, kreipkités j
igaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.

A pAvoJus

Elektros smigio pavojus

SuZalojimai prisilietus prie elektriniy daliy
ISjunkite prietaisg.

IStraukite tinklo kistuka.

Prietaisas neveikia

1. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

Prietaisas jsijungia.

2. Patikrinkite, ar ant tipo plokstelés nurodyta jtampa
atitinka elektros Saltinio jtampa.

3. Patikrinkite, ar nepazeistas sujungimo su tinklu lai-
das.

4. Jeigu variklis perkrautas ir suveiké apsauginis vari-
klio jungiklis:

a I$junkite prietaisg ,0/OFF*.

b Palaukite 1 sekunde, kol prietaisas ataus.

¢ Jjunkite prietaisg ,I/ON* ir vél naudokite.

Jeigu triktis nustatoma dazniau, pasirapinkite, kad

prietaisg patikrinty klienty aptarnavimo centras.

Prietaisas nepasileidzia, variklis burzgia

Maitinimo triktis dél silpno elektros tinklo arba dél nau-

dojamo ilginamojo laido

1. Jjungdami pirma paspauskite auksto slégio pistoleto
sverta, tada jjunkite prietaisa ,|/ON*.

Prietaise nesukuriamas slégis

Vandens tiekimas per mazas.

1. Iki galo atsukite vandens Ciaupg.

2. Patikrinkite vandens jvada, ar tiekiama pakankamai
vandens.

3. Patikrinkite purk$to nustatyma.

4. Patikrinkite, ar nevirSytas didziausias vandens jsiur-
bimo aukstis.

UZterStas vandens jungties sietas.

1. IStraukite sietg iS vandens jungties ploksciomis re-
plémis.

2. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas S

Prietaise yra oro.

1. 18 prietaiso iSleiskite ora:

a Prietaisg be prijungto purksto jjunkite ne ilgiau
kaip 2 minutéms.

b Paspauskite aukstojo slégio pistolets ir palaukite,
kol vanduo i§ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti
be burbuliuky.

¢ Prijunkite purksta.

Dideli slégio svyravimai
1. ISvalykite auksto slégio antgalj:

a pasalinkite neSvarumus i$ antgalio skylés adata.

b Nuskalaukite auksto slégio antgalj vandeniu i$
priekio.

2. Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj.

Prietaisas nesandarus

1. Nedidelis prietaiso nesandarumas techniskai gali-
mas. Dél didelio nesandarumo kreipkités j klienty
aptarnavimo centra.

Valiklis nesiurbiamas

1. Naudokite purkstg ,Vario Power* iki galo jj pasuke
,SOFT" link.

2. |8valykite valiklio siurbimo Zarnos filtrg.

3. Patikrinkite, ar nejlenkta valiklio siurbimo Zarna.
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Kiekvienoje Salyje galioja msy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus jrenginio gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités | savo pardaveéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Techniniai duomenys

K4 K4WCM
WCM  Premium

Elektros jungtis

Jtampa \% 230 230
Fazé ~ 1 1
Daznis Hz 50 50
Imama galia kW 1,8 1,8
Saugiklio rasis IPX5 IPX5
Apsaugos klasé | |
Maitinimo tinklo saugiklis A 10 10
(inertinis)

Vandens jungtis

|leidimo slégis (maks.) MPa 1,2 1,2
|leidimo temperatira °C 40 40
(maks.)

Tiekiamas kiekis (min.) /min 9 9
|siurbimo aukstis (maks.) m 0,5 0,5
Irenginio galios duomenys

Darbinis slégis MPa 11 1
Maks. leistinas slégis MPa 13 13
Tiekimo pajégumas, vanduo I/min 6,3 6,3
Tiekimo pajégumas, mak- I/min 7,0 7,0
simalus

Tiekimo pajégumas, valy- I/min 0,3 0,3
mo priemoné

Rankinio purskimo pistole- N 16 16

to atatrankos jéga

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 12,7 13,2

ligis mm 329 389
Plotis mm 369 369
Aukstis mm 901 901
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Plastakos ir rankos vibraci- m/s2 1,9 1,9
jos verté

Neapibréztis K m/s?2 0,7 07
Garso lygis Lya dB(A) 70 70
Neapibréztis Kpa dB(A) 3 3

Garso galios lygis Ly +
Neapibréztis Kyya

dB(A) 86 86

ISimtis taikomas pagal Reglamento (ES) 2019/1781 |
priedo 2 skyriy (12): j)

Pasiliekame teisg daryti techninius pakeitimus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréziniai ir
konstrukcija bei masy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Auksto slégio valymo jrenginys

Tipas: 1.324-xxx

Atitinkamos ES direktyvos

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

2011/65/ES

2000/14/EB

2009/125/EB

Taikomas (-i) Reglamentas (-ai)

(EU) 2019/1781

Taikomi darnieji standartai

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Taikoma atitikties jvertinimo procedira
2000/14/EB: V priedas

Svertinis garso galios lygis dB(A)

K4 WCM

ISmatuotas: 83

Garantuojamas: 86

K 4 WCM Premium

ISmatuotas: 84

Garantuojamas: 86

Pasirasantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy
igaliojimus.
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Mepen nepLmnMM BUKOPUCTAHHAM
_.-"'1\‘-."- L || MPUCTPOIO O3HANOMUTHCH 3 LiiEt0
S0 T opuriHanbHO IHCTPYKLEo 3
ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo
popatotbea. [iaTv BigNOBIAHO A0 HUX.
36epiratt 06uAaBi GpoLLypu Anst noaansLworo
BMKOPWUCTaHHsi abo Ansi HAaCTYMHOTO BracHWKa.

OxopoHa pgoBkKinnsa

T MakyBanbHi matepian npuaarHi 1o BTOPUHHOI
i nepepobku. YnakoBky HeobxigHO yTunisysaTtn
6e3 wkoamn Anst AOBKINNs.
EnekTpunyHi Ta eneKTpoHHI NPUCTPOi HanyacTile
MICTSITb LiHHI MaTepianu, Ski npuaaTtHi 4o
e BTOPVHHOI NEPEPOGKU, TA KOMMOHEHTH, SIK-OT
6arapei, akymynaTopu 4n MacTuno, ski'y pasi
HenpaBUNbHOTO NOBOMKEHHS 3 HUMK abo
HenpasubHOT yTUNi3aLii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
Hebe3neky ans 30opoB's nioanHn Ta aoBkinnsA. OgHak
Lii KOMMOHEHTU HeobXiaHi ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MpucTpoi, NO3HaAYEHi LM CUMBOSOM,
3ab0pOHSIETECA YTUMI3yBaTV pa3om i3 NobyToBUM
CMITTSIM.
'-i Po60TH 3 0UMLLEHHS, B pe3ynbTaTi SIKux
3'ABNAETLCS BiAnpauboBaHa BoAa 3 BMICTOM
OnuBW, Hanpuknag, NPOMUBAHHSA ABUTYHA, MUTTS
OHULLA, NOBUHHI BUKOHYBATUCh TiflbKN HA MUAHNX
MavigaH4yMKax 3 OfIMBOYOBIIOBAYEM.
.1, Po60Tun 3 Mutounmmn 3aco6amu NOBUHHI
BWKOHYBATMCb TiNbK1 Ha po6oYmMx NNoLmHax, He
NPOHWKHWX ANS PiAWHW, 3 BUXOAOM Y nobyToBy
KaHanisauito. Mutodi 3acobu He NOBMHHI NOTPaNnATH y
BOAOVIMY @60 I'pyHT.
"i Bpatu Boay 3 BiOKpUTUX BOAOWM B AEAKUX KpaiHax
3a60pOHeEHO.
BkasiBku wono komnoHeHTiB (REACH)
AKTyarnbHi BifOMOCTi PO KOMMOHEHTN HaBedeHi Ha
canti: www.kaercher.de/REACH

BVIKOpVICTaHHﬂ 3a Npu3Ha4YeHHAM

BuvikopucToByBaTV Myo4MIA anapat BUCOKOTO TUCKY
TiNbKW Yy AOMALUHLOMY FOCMOAapPCTBI.

Mwutounin anapaT BUCOKOrO TUCKY NMPU3HaYeHuin ans
MUTTS MaLUWH, aBToMOGiniB, 6yaisenb, iIHCTPYMEHTIB,

dacagis, Tepac, CagoBO-ropoAHOro iHBEHTapHo Ta iH.
CTPYMEHEM BOAW Mif, BUCOKUM TUCKOM.

Mpunapana Ta 3anacHi getani

Cnig BUKOPWUCTOBYBATM NWLLIE OpUriHanbHe npunagas
Ta opuriHasbHi 3anacHi YacTUHW, TOMY LLIO Came BOHM
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebiiiHy ekcrinyarauiio
NpUCTPOIO.

IHopmMaLis woao npunagasa Ta 3anacHux YacTuH
MiCTUTLCA Ha canTi www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauis npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosui. Mig
yac posnakyBaHHS! NPUCTPOLO NEPEBIPUTH
KoMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
YWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
cnif NoBiAOMMTY MPO Lie TOProBenbHil opraHisauii, ska
npogana npucTpin.

PucyHkun auB. Ha cTOpiHLi 3 306paXeHHAMMN
MantoHok A
MantoHok B

(@) TpaHcnopTHe koneco

@ Matpy6ok nigseneHHs BoAM 3i BCTAHOBMNEHUM
ciTyacTum insTpom

@ BcMoKTyBarnbHWI LWNaHr MUitHOro 3acoby

@ MepexeBuin kabenb 3i LUTENCeNbHOK BUIKOK
@ Micue ans 36epiraHHs MmepexeBoro kabento
@ BapabaH ans wnaHqra

@ Tpvmay gns wnaHra BUCOKOTo TUCKY

CTpyMuHHa Tpy6bka 3 rpsisaboBoOto dpesoto Ans
BuAaneHHs 3aTeepginoro 6pyay

@ CTpymunHHa Tpybka Vario Power anst OCHOBHUX

3aB/1aHb OYNLLIEHHA ) )
PoGounii TUCK MOXHA MaBHO MigBULLYBaTH Big

SOFT (Hu3bkui) go HARD (Bucokun). Ons
perynioBaHHs po6o4oro TUCKY crif BianycTuTn
BaXinb py4HOro nicronera-po3nustoBaya n
MOBEPHYTU CTPYMUHHY TPyOKy B GaxaHe
NONOXeHHS. FAKLLO CTPYMUHHa Tpy6ka [0 ynopy
nosepHyTa B Hanpsmky SOFT, moxHa gogatn
MUoYMI 3acib.

BucokoHanipHuia nictonet

KHonka ans Bia'eAHaHHSA WNaHra BUCOKOrO TUCKY
Bif} BMCOKOHaNipHoro nicronera

Baxinb BMCOKOHaMipHOro nictonera
dikcaTop BMCOKOHanNipHoro nicroneTa
LLinaHr BUCOKOro TUCKY

Bumukau npuctpoto «0/OFF»/«I/ON»
Micue ans 36epiraHHsa CTPYMUHHOT TpyBKu

Micue ans 36epiraHHs LNaHra BUCOKOro TUCKY/
MepexeBoro kabenio

Pyyka ans TpaHcnopTyBaHHS
Micue ans 36epiraHHs BACOKOHaMipHOro nictoneTa

LLiBuaKopo3sHiMHe 3’eaHaHHA naTpybka BUCOKOTO
TUCKY

@7 3aBopcbka Tabnuuka
@ MydbTa Ans nigseneHHs soam

**CapoBuiA WNaHT (apMoBaHUiA, MiHIManbHU
npiameTp 1/2 grorima (13 Mm), MiHiManbHa AOBXWHA

O GLRE GG
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7,5 M, 3i CTaHAAPTHUM LUBUAKOPO3HIMHUM
3'egHaHHAM)

**BemokTyBanbHuii wnavr KARCHER ans noaaui
BOAM 3 BiAKpUTMX eMHOCTen (N2 Anst 3aMOBreHHS
2.643-100)

@5 MBuHTM

3aTnck Ans wnaHra BUCOKOro TUCKY

** NoTpibHO JoAaTKOBO

3anobixHi NpUcTpOoI
/N OBEPEXHO
BidcymHi a6o 3miHeHi 3ano6ixHi npucmpoi!
3arnobixHi npucmpoi npu3HadyeHi 07151 8awoeo 3axucmy.
He ieHopysamu, He 3HiMamu ma He Oeakmusysamu
3arnobixHi npucmpoi.

BumMukau npuctporo
Bumukay npuctpoto 3anobirae HEHaBMUCHI poGOTi
NpUCTpPOLO.
dikcaTop BUCOKOHaNipHOro nicronera
dikcaTop 6roKye Baxiflb BUCOKOHaMipHOro nictonera Ta
3axuvuiae Biﬂ HEeHaBMWUCHOIO 3anyCcKy NpuUCTpOro.
DyHKLIisi aBTOMaTUYHOIO 3yNMUHEHHS

AKLLO Baxinb BUCOKOHAMiIpHOro nictoneta
BiNyCKaETbCH, MAHOMETPUYHUIA BUMMKAY BUMUKAE
Hacoc i nogada Boau nig BUCOKMM TUCKOM
npunuHaeTbES. MNpu HaTUCKaHHI Ha Baxirb HACOC 3HOBY
BMMWKaETLCS.

-

3axuMcHU BUMMKay ABUTYHa
Y pasi HagMipHOI HanNpyrn B Mepexi 3aXMCHWUIN BUMMKAY
OBUryHa BUMMKAE NPUCTPIN.
W He cnpsimosyBaTu CprMiHvb BoAM Nig
. BVICOKMM TUCKOM Ha NioAei, TBapuH,
JEISEE yBiMKHEHe eneKTpuyHe obnagHaHHS Yn Ha
cam nNpucTpin.
3axuwaTti NpucTpin Big MoOpoay.
He ponyckaeTtbcs 6esnocepenHe
@ nia’egHaHHS NPUCTPOLO A0 rpOMafChbKoT
Mepexi MMTHOTO BOAOMOCTaYaHHS.
PucyHku auB. Ha cTOpiHLi 3 306paXXeHHAMM.
Mepen BBeOeHHsIM B eKcrinyaTalito BCTaHOBUTU
He3aKpinneHi YacTUHU, WO A0AaKTLCS, Ha MPUCTPOI.
MigrotyBaTy rBUHTY, L0 BXOAATH A0 KOMMNEKTY
NOCTaBKW, i BiANOBIAHY BUKPYTKY.
YcTaHOBNEHHA PYYKu ANA TPAHCMOPTYBaHHS
1. BCTaHOBUTY pyudKy A5t TPAHCMOPTYBAHHSI.
2. 3akpinuTu pyyKy Ans TpaHCNOpPTyBaHHS
3 rBUHTamu.
MantoHok C
YcTaHOBNEHHA NpUCTPOLO Ans 36epiraHHA
wiriaHra BUCoKoro TucKylmepe)KeBoro
Kabento
BcraButu npucTpivi ansi 36epiraHHs wnaHra
BMCOKOTO TUCKY/MepexeBoro kabento B rHisgo
nocepeauHi pyykn Ans TpaHCNopTyBaHHS.
MpucTpin ans 36epiraHHsa dikcyeTbes.
MantoHok D

YcTaHOBNEHHA NpPUCTPOLO Ans 36epiraHHA
CTPYMUHHUX TPYy6OK
1. BcTtaBuTK NpucTpili Ans 36epiraHHA CTPYMUHHUX
TpybOK Yy rHi30o Ha NpUCTPOI.
2. TpumaTtu npucTpin ans 3bepiraHHs y KiHLeBOMY
NOMOXEHHI Ta 3aKPINUTK NOro rBUHTOM.
ManioHok E

YcTaHOBNEHHA NpUCTPOLO Ans 36epiraHHA
BUCOKOHanNipHoro nicronerta
1. BcrtaButu npucTpiin ans 36epiraHHs
BMCOKOHanMipHOro MicToneTa y rHi3fo Ha NpUCTpOi.
2. TpumaTtu npucTpin ans 3bepiraHHs y KiHLeBOMY
NOMOXEHHI Ta 3aKPiNUTK NOro rBUHTOM.
MantoHok F

YcTaHOBNEHHA NpUCTPOLO Ans 36epiraHHA
MepexeBoro Kabeno

MpucTtpoi 6e3 6apabana aAng winaxra

1. BcTtaBuTtu npucTpinn ans 36epiraHHs MepexXeBoro
kabenio y rHi3go Ha pyyli AN TPaHCNOPTYBaHHS.

2. TpumaTtu npucTpi ans 36epiraHHs y KiHLEBOMY
NOMNOXEHHI Ta 3aKpiNUTX OO NBUHTOM.
MantoHok G

YcTaHOBNEHHA 6apa6a|-|a Ans wnadra
BUCOKOIo TUCKY
MpucTpoi 3 6apabaHom Ans wnaxra
1. BcraBuTu Tpumay gns 6apabaHa gns wnawra.
2. 3akpinutn TpuMad 2 rBUHTamu.
ManioHok H
3. Hapitv 6apabaH ans wnaxra.
BapabaH dikcyeTbes.
MantoHok |

BcTaHoBneHHs MycdhTh Ansa niaBeaeHHs Boan

1. MpureuHTUTU MYTY ANSA NiABEAEHHS BOAM OO
naTpybKky Ans nigBeAeHHs BOAW Ha NPUCTPOI.
ManioHok J

BBeneHHA B ekcnnyaradito

1. TMocTaBuTK NPUCTpI Ha PiBHY NOBEPXHIO.
2. Po3moTaTtu LunaHr BUCOKOro TUCKY Ta po3nnyTaTtu
netni Ta NepekpyyYeHHs (3a HasiBHOCTI).
Bka3sieka
[Mpucmpoi 3 bapabaHom Onsa winaHea: [1i0 4ac pobomu
winaHe 8UCOKO20 MUCKY MOBUHEH Bymu rnoeHicmio
po3momaHul 3 bapabaHa 0ns wnaHea.
3. BcTaBuTW WWNaHr BUCOKOrO TUCKY Y BUCOKOHANIPHUIA
nicToneT A0 KnauaHHS.
ManioHok K
Bka3sieka
CniidKkysamu 3a rnpasusibHUM 8UPIBHIOBAHHSIM Hirerisi.
4. BCTaBUTU LLNAHT BUCOKOIO TUCKY Y LLIBUAKOPO3HIMHE
3'eAHaHHA A0 KNnauaHHs.
MantoHok L
5. TepeBipnTy HagiNHICTb 3'€AHAHHSA, NOTATHYBLUX 3a
LUSIaHT BUCOKOTO TUCKY.
6. BcTtaBuTu WiTencenbHy BUIKY B PO3ETKY.
Mopayva Bogmn
MapameTpu Ans NigKknNoYeHHsi 3a3HadYeHi Ha 3aBOACbKiN
Tabnuyui abo B rmasi TexHiYHi xapakmepucmuku.
[oTpumyBaTUCb NPMNUCIB NiaNpueMcTBa
BOJOMOCTaYaHHS.

YBAlA

lMowkodeHHs1 Yepe3 3a6pyOHeHy 800y
3abpydHeHHs1, wo micmambcs y 800i, MOXYmb
CrpUYUHUMU MOWKoOXeHHs1 Hacoca i npunadosi.
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Ansi 3axucmy padumo ckopucmamuch 00sHUM
inbmpom KARCHER (cneuiansHe npunaddsi, Homep
Ona 3amosneHHs 4.730-059).

Migkno4YeHHA Ao BogonpoBoAy

YBATrA

LlinaHeoea My¢ghma 3 cucmemoro 3axucmy 8io

npomikaHHsi Aquastop Ha nampy6Ky npucmporo

0Onsi nidsedeHHs1 800U

lMowkoOxeHHs Hacoca

He sukopucmosytime wnaHao8y myghmy 3 Aquastop Ha

nampy6ky npucmpoto 051 nidsedeHHs1 800u.

Mygmy Aquastop moxHa sukopucmogysamu Ha

8000MPOBIOHOMY KpaHi.

1. BcTaHOBUTM CapoBWIA WNAHT Ha MydTY ANs
niaBeaeHHst Boau.

2. TNpviegHaTv cagoBWiA LUNAHT 4O BOAOMNPOBOAY.
MantoHok M

3. TloBHICTIO BiOKPWUTY BOAOMNPOBIAHWIA KPaH.

NMonaBaHHA BoAuM 3 BiAKPUTUX pe3epByapiB

Llen Mmuioumin anapat BUCOKOFO TUCKY 3i

BCMOKTYBasbHWM LnaHroM KARCHER i 380poTHUM

KnanaHom (cneujanbHe npunagas, Homep Ans

3amoBreHHst 2.643-100) npusHaveHuii ansi

BCMOKTYBaHHSI BOAM 3 BIAKPUTUX pe3epsyapis,

Hanpuknag 3 6040k Ansa AoLwoBoi Boau abo cTaBkiB

(MakcumarnbHy BUCOTY BCMOKTYBaHHS IUB. Y rnasi

TexHiyHi xapakmepucmuku).

Y pexuMi BCMOKTYBaHHSI BAKOPUCTaHHSA MydTn Ans

nigBeAeHHst BOAM He NoTpibHe.

1. 3anoBHUTW BCMOKTYBanbHWIA LWUNAHT BOAOHO.

2. TIpUrBUHTUTY BCMOKTYBanbHWI LLNAaHT 4o naTpy6bka

ONs NiABeAeHHs BOAW Ha NpUCTPOT i MOMICTUTK B

Oxxeperno Boaw (Hanpuknag, B 604Ky Ans AoLoBOT

BOAM).

BupaneHHs NoBiTpsi 3 npUcTporo

YBIMKHYTU npucTpin «[/ON».

Po36nokyBaTi Baxinb BUCOKOHaMipHoro nicronera.

HaTucHy T Baxinb BUCOKOHaNIpHOro nictoneTta.

MpucTpin BMUKaETLCS.

4. [atv npucTpoto nonpawtoBaTii NPOTSAroM MakcMmyM
2 XBWNWH, NOKW BOAA HE NOYHE BUXOOUTM 3
BWCOKOHanipHoro nicroneTa 6e3 6ynbbaLuok.

5. BignyctuTu Baxinb BUCOKOHaNIPHOro nicrtoneta.

6. 3adikcyBaTh Baxinb BUCOKOHAMIPHOro mictoneTa.

YBATA

Cyxuii xi0 Hacoca

TNowkoOxeHHs npucmporo

SKwo npucmpili He CMEoPIOE MUCKY MPpomsi2om
2 X8UsnuH, 8UMKHyYmu npucmpit i cnidysamu
iHcmpykuism e po3dini [Jonomoea 8 pasi
HecripagHocmed.

Ekcnnyarauis nig BUCOKMM TUCKOM
YBATA

IMowkodxeHHs1 noghapb6osaHux a6o Yymnueux
noeepxoHb

[MosepxHi nowkodxytombcs y pasi 3aHadmo manoi
gidcmaHni 0o 06'ekma abo y pasi subopy Hegi0rnosioHoi
CMPYMUHHOI mpy6KuU.

[1i0 yac oquweHHs1 noghapbosaHUX MOBEPXOHb
dompumysamucsi gidcmaHri He meHwe 30 cm.

He oyuwysamu asmomobirnbHi wuHu, noghapbosaHi
abo yymrnuei nosepxHi 3 BUKOPUCMAaHHAM epsi3b08oiI
gpesu.

W=

1. BcTaBWTM CTPYMUHHY TPYOKY B BUCOKOHaMipHUIA
nicroner i 3acpikcyBatw ii, noBepHyBLIM Ha 90°.
ManioHok N

YBiMKHYTM npucTpint («I/ON»).

Po36nokyBaTu Baxinb BUCOKOHaMNIpHOro nicronera.
HaTucHyT Baxinb BUCOKOHaNIpHOro nicronera.
MpucTpin BMUKaETLCS.

Ekcnnyartauifi 3 MUMHUM 3aco60M

/A HEBE3IMNEKA

HedompumaHHs1 nacnopma 6e3neku

CepliozHa wkoda 300p08'to Yepe3 HernpasusibHe

8uKopuCmMaHHs MuliHo2o 3acoby.

Hompumysamucsi nacriopmy 6e3nexku supobHuUka

MuliHO020 3acoby, 30Kpema 8Ka3igok w000 3acobis

iHOu8idyanbHO20 3axucmy.

Bka3sieka

Mutini 3acobu KARCHER 2apaHmytoms 6esrepebitiHy

pobomy. PekomeHAyeMO ompumMamu KOHCYnbmauito

abo 3amMosumMuU Haw Kamarsioe Yu iHghopmauyitiHi

Mamepianu npo Hawi MuliHi 3acobu.

Bkasieka

MutiHul 3acié moxe dofasamuck MinbKU 3@ HU3bKO20

mucky.

1. BcMOKTyBanbHWIA LWNaHr Ans MUAHOIO 3acoby
BUTSIFTW 3 KOPMYCY Ha NOTPiGHY [OBXUHY.
MantoHok O

2. OnycTWUTV BCMOKTYBanbHWUI LUNAHT AN MUAHOIO
3acoby B EMHICTb 3 PO34MHOM MWUIAHOTO 3aco0y.

3. BukopucToByBaTV CTPYMUHHY Tpy6Ky Vario Power.

4. TloBepHYTU CTPYMUHHY TPYOKy B MOMOXEHHS
«SOFT» po ynopy.

Mip vac poboTH po3unH Mutoyoro 3acoby AoaaeTbes
710 CTPYMEHSsi BOAM.

PekoMeHA0BaHUiA MeTOA YULLEHHS

1. Owaanveo po3nunUT MUIHWIA 3acib Ha Cyxy
NOBEPXHIO 1 3aNULWINTK Ha Aeskuii vac (He
BUTMPATK).

2. Po3unHeHunit 6pyn 3MUTK CTPyMEHeM BOAM Nif,
BMCOKUM TUCKOM.

Micns po60oTK 3 MMIHUM 3aco6Gom

1. TpomMuUTK NPUCTPIli YNCTOK BOAOK NPOTAroM Npmon.

30 cekyHa.
MepepuBaHHA po6oTu

1. BianycTtuTn BaxinbL BUCOKOHaNIpHOro nicronera.
AKwo Baxinb BiANycKaeTbCs, NPUCTPIN
BUMUKAETLCA. BUCOKMI TUCK B cUCTEMI
36epiraeTbes.

2. 3adikcyBaTh Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nicronera.
ManioHok P

3. Tia yac nepeps y po6oTi NoHaA 5 XBUIWH NpUCTpIl
cnig sBumukat «0/OFF».

3aBepLueHHA po6oTu
AN\ OBEPE)XHO

Tuck y cucmemi
Tpasmu 8HacidoK HEKOHMPOIbLO8aHO20 8UX0Qy 800U
id 8UCOKUM MUCKOM
Bi0'eOHysamu winaHe 8UCOKO20 MUCKY 8i0
8UCOKOHanNipHo2o ricmonema abo npucmpo MinbKu
modi, Konu 8 cucmemi 8i0CymHili muck.
1. Bignyctuti Baxinb BUCOKOHaMipHOro mictonera.
2. 3akpuTv BOOOMPOBIOHWIA KpaH.
3. Hatnckatu Baxinb BUCOKOHAMNIpHOro nictonera
npotsirom 30 cekyHA.
Tuck, WO 3anuLLIMBCA B CUCTEMI, CKUOAETLCS.

N
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Bignyctntu Baxinb BUCOKOHaNIpHOro nictonera.
3adhikcyBaTi Baxinb BUCOKOHAMIPHOrO nicTonera.
Big'eaHatv npucTpini Big cMctemMy BoAONOCTa4YaHHS.
BumkHyTV npurcTpiii «0/OFF».

BuTtsrHyTh WwtencenbHy BUMKY 3 PO3ETKM.

TpaHcnopTyBaHHA

/N OBEPEXHO

HedompumaHHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma nowKkooxeHb
[1i0 yac mpaHcriopmyeaHHs1 8paxosysamu sazy
npucmpoto.

©No O~

BonouyiHHA npucTporo
1. TArHYTV NPUCTPIN 3a PyYKYy ANS TPAHCNOPTYBAHHS.

TpaHcnopTyBaHHSI MPUCTPOIO B
TpaHCcnopTHOMY 3acobi
1. 3adikcyBaTv NpUCTpIii BiA 3CyHEHHS 1
nepekngaHHsa.

AN\ OBEPEXHO
Heb6e3neka ompumaHHs mpaem ma yuwKoOxeHb!
[Mpucmpiti Moxe nepekuHymuch Ha rnoxusniti No8epPXHi.
[1i0 yac 36epieaHHs1 paxo8ygamu 8azy nPUCMPOIO.
36epiraHHsa npucTpoto
[ocTaBuTV NPUCTPIN Ha PiBHI NOBEPXHI.
Bin'eqHatu cTpymMuHHY Tpy6Ky Bif BUCOKOHAMIpPHOrO
nicronera.
HaTucHy TV po3amukanbHy KHOMKY Ha
BMCOKOHaMipHOMY MiCTONETi i Bia'eqHaTH wnaHr
BMCOKOrO TUCKY Bif nicToneta.
HaTucHyT! Ha Kopnyc LWBUAKOPO3HIMHOMO
3'eqHaHHS AN WnaHra BUCOKOTO TUCKY B HaMpsiMKy
CTPINKKN | BUNHATY LUNAHT.
Mpubpatu LWnaHr BUCOKOTO TUCKY.
Mpuctpoi 6e3 6apabaHa ans wnaxra
YKNacTu LUNaHr BUCOKOTO TUCKY Ha MPUCTPOi Anst
36epiraHHs.
Mpuctpoi 3 6apabaHom Ans wnaHra
a BcraBWTM 0AUH KiHeLb LNaHry BUCOKOTO TUCKY B
OTBIp Ha nepepHiii cTopoHi 6apabaHa ans
LnaHra.
b KpyTutin pykosTky, W06 3mMoTaTy LUNaHr BUCOKOTo
TUCKY.
¢ HanpaBnsiTv LWnaHr BUCOKOrO TUCKY ApYroto
pykKoto.
MantoHok Q
d 3akpiniTe 3ropHyTUIA LUNAHT BUCOKOMO TUCKY Ha
KOTYLULIi 33 JONOMOrO0 XOMyTa AnNs LunaHra
BUCOKOTO TUCKY.
ManioHok R
36epiraTi MepexeBuit kKabenb Ha NPUCTPOI.
Cknactn obuasi CTPYMUHHI TPYyOKH i
BMCOKOHanMipHWIA NiCTONeT Ha BiANOBIAHI NpucTpoi
Ans 36epiraHHs.
[loTpumyBaTUCsi LOAATKOBYKX BKa3iBOK Nepes TpuBanium
36epiraHHsIM, auB. rmasy [Joensi0 ma mexHiyHe
o6cr1y208y8aHHs.

3axucT Big Mopo3y

N =

> d

o

No

YBATA

He6e3neka 3amep3aHHs

He nosHicmio 8unopoxHeHi npucmpoi Moxyms 6ymu
MOWKOOXEHI Yepes MopOo3.

lMosHicmio cnopoxxHumu npucmpiti ma dodamkoee
obnadHaHHs.

Baxucmumu npucmpiti 8i0 Mopo3y.

MoBUWHHI ByTV BUKOHaHI Taki yMOBU:

e [lpucTpiit BiA'eaHaHUN Bif cuctemmn
BOZOMOCTa4aHHS.

®  LLUMaHT BUCOKOTO TUCKY 3HATUI.

1. YBiMKHYTU npucTpint «I/ON».

2. noyekaTu He BinbLue 1 XBUIIMHU, NOKK Ha NaTpy6Ky
BMCOKOTO TUCKY HE MPUNWHUTL BUCTYNaTu BoAa.

3. BUMKHYTK npucTpin.

4. 36epiraTv NpUCTPIA 3 NpUNaaasaM B 3axvLLEHOMY
Bil MOPO3Y NPUMILLEHHI.

dornap Ta TexHiyHe
ob6cnyroByBaHHs

A\ HEBE3MNEKA

He6e3neka ypaxeHHs1 eIeKmpuYyHUM CmpymMomMm
Tpasmu 8 pe3yribmami mopkaHHs CmMpyMo8edydux
yacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsizmu wmencenbHy 8urkKy.

MpucTpiit He NnoTpebye TexHIYHOro 06CNyroByBaHHs,
TOBTO BMKOHAHHSA PEryNsipHOro TEXHIYHOro
obcnyroByBaHHs He NOTPIBHO.

OuumLleHHs ciTyacToro dinbTpa B naTpyoky
ansa noaayi Bogu

YBATA

IMowkodxeHuli cimyacmuii ¢pinbmp e nampy6ky
onsi nioeedeHHs1 00U

TMowKodXeHHsI npucmpoto Yepes 3abpyOHEHHST 800U
lMepesipumu cimyacmudi ¢inbmp Ha HasigHicmb
MOWKOOXeHb, Nnepuu Hixx ecmaensmu to2o 8 nampy6ok
0r1s1 niogedeHHs 8o0u.

Ouuwatu citTyacTuin insTp B NnaTpyoky ans
nigBeaeHHs Boau B Mipy HeobXigHOCTi.

1. 3HaTW MydTy 3 naTpy6ka ANs nigBeneHHs Boau.
2. Butartu cityactuin dinstp.

3. TpomuTK ciT4acTuin iNbTP Mg NPOTOYHOK BOAOHO.

MantoHok S
4. BcrtaBuTu citT4acTuin inbTp B NaTpy6ok Ans

niaBeaeHHs BOAM.

OuuuieHHs pinbTPY MUOYOro 3acoby
Mepea TpvBanum 36epiraHHAM ounLaTh insTp
MUIOYOro 3acoby.

1. 3HATM iNbTP 3i WNaHra Ans MUAHOro 3acoby.
2. pomMuTu inbTP Nig NPOTOYHOK BOAOHD.
ManioHok T

Hdonomora B pa3si HecnpaBHOCTeN

HecnpaBHOCTi 4YacTo MatoTb NPOCTY NPUYMHY, SKY
MOXHa YCYHYTU CaMOCTINHO 3a [OMOMOrO0 IHCTPYKLIN,
HaBegeHnX Hxk4e. 3a HasiBHOCTI CyMmHiBiB abo B paasi
HeHa3BaHWX HecnpaBHOCTeN cnif 3BepTaTucs Jo
aBTOPK30BaHOI CepBiCHOT Cry>Kbu.

A\ HEBE3MNEKA

He6e3neka ypaxeHHs1 eIeKmpuYyHUM CmpyMoMm

Tpasmu 8 pe3yribmami mopKkaHHs CmMpyMo8edyHux

yacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsizmu wmencenbHy 8uriKy.

MpucTpinn He npautoe

1. HatucHyTn Baxinb BUCOKOHaNipHoro nicronera.
MpucTpiii BMUKaeTbCS.

2. TepeBipuTH BIANOBIAHICTL HANPYrK, 3a3Ha4YeHol Ha
3aBOACHKIV Tabnuyui, Hanpysi gxepena XWBMEeHHS.

3. TepeBipuTn MepexeBuit Kabenb Ha NOLLKOMKEHHSI.
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4. $Kwo ABUrYH NepeBaHTaXeHWN i cnpauoBas

3aXMCHWUI BUMVMKAY OBUTYHa:

a BumkHyTM npucTpint «0/OFF».

b [ati npucTpoo OXONOHYTU BNPOAOBXK 1 rognHu.

Cc YBiMKHYTM npucTpili «//ON» Ta 3HOBY po3noyatu
pobory.

AKLLO HecnpaBHICTb 3'ABNSETbCS GaraTo pasis,

[0OpYYUTU NEPEBIPKY NMPUCTPOIO CEPBICHIN crnyx6i.

MpucTpin He 3anyckaeTbCA, ABUTYH ryAuTb

MagninHsa Hanpyry Yepes cnabky enektTpomepexy abo y

pasi BUKOPUCTaHHS NOAOBXyBaYa.

1. Migyac yBiMKHEHHSt Hacamnepe HaTUCHYTU Baxinb
BMCOKOHaMIpHOro nictoneta, NoTiM YBIMKHYTU
npucTpin «I/ON».

Y npucTpoi He CTBOPHOETLCA TUCK

3aHaaTo cnabka nogaya Boaw.

1. TloBHiCTIO BigKpUTU BOQONPOBIAHNI KpPaH.

2. TlepeBiputi Nogady BOAW Ha JOCTaTHi obcsr.

3. lepeBipnTy HanawTyBaHHA CTPYMUHHOT TPyOKu.

4. TepeBiputn, WOH6 MakcMmarnbHa BUCOTa
BCMOKTYBaHHS He 6yna nepesuLleHa.

Cityactui dinbTp B natpybky niaBegeHHA Boamn

3abpyaHeHun.

1. Butartu cityactuii cpinbtp 3 natpybka nigBeaeHHs
BOAW NNocKorybusamm.

2. TMpomuTu citT4acTmin inbTp Nig NPOTOYMHOK BOAOHO.
MantoHok S

Y NpUCTPOi MICTUTLCA NOBITPSA.

1. BupanuTu noBiTps 3 NpUcTpoto:

a YBIMKHYTW NpuCTpit 6e3 nigkniodeHol
CTPYMUHHOI TPYOKM He Binblue Hix Ha 2 XBUNWHW.

b HatucHyTn BUCOKoHanipHuiA nictoneT i noyekatu,
MoKV Ha nicToneTi He NoYHe BUCTyNaTh Boaa 6e3
6ynbbaLuok noBiTps.

c MNpuegHaTn CTpyMUHHY TpyOKy.

Benuki nepenaan Tucky

1. O4MCTUTM CONMO BMCOKOIO TUCKY:

a Bwupanutu 3abpyaHeHHs 3 OTBOPY COMa rofkoo.
b MpomuTK conno BUCOKOro TUCKY BOAOIO criepeay.

2. TepesipuTtn 06CAr BOAM, WO NOAAETHCS.

MpucTpin HerepmeTUYHUN

1. HesHauyHa HerepmeTUYHICTb NpUCTPOto 06ymMoBIeHa
TEXHIYHUMM ocobnmnBOCTAMU. Y pasi CUNbHOT
HerepMeTUYHOCTI 3BEPHYTUCS 40 aBTOPU3OBAHOI
cepBicHOT cry»6u.

MuitHuI 3aci6 He BCMOKTYETbCA

1. BukopucToByBaTV CTpyMUHHY Tpybky Vario Power i
noBepHyTK B Hanpsimky «SOFT» go ynopy.

2. OuncTUTU PiNbTP Y BCMOKTYBaNbHOMY LUNAHTy Ans
MUIAHOTO 3acoby.

3. [lepeBipuT BCMOKTYBanbHWiA LWUNAHT AN MUAHOTO
3acoby Ha neperuHu.

Y KOXHil KpaiHi 4iloTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi ymoBM,
BCTaHOBMEHi YNOBHOBAXXEHOI0 OpraHisaujieto 30yTy
HaLwoi NpoaykKuii B Uil KpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
npunagy nNpoTsiroM rapaHTiINHOro CTPOKY MU yCyBaEMo
6e3KOLITOBHO, SIKLLO NPUYKHA HECNPaBHOCTI Nonsirae B
nedekrax matepianis abo Bupo6Hu4omy Gpaky. Y pasi
BVWHWKHEHHSI MPETEH3il MPOTSAroM rapaHTinHOro CTPOKY
npoxaHHsi 3BEPTaTUCS, Matlouu Npu cobi ek Npo
MOKYTKy, 4O TOProBesibHOI opraHisaii, Lo npoaana
npoaykT, abo A0 HabNMXK40i yNOBHOBaXEHOI CIyx6u
cepBiCHOro 06CnyroByBaHHS.

(Aopecu avB. Ha 3BOPOTI)

TexHiyHi xapakTepucTukn

K4 K4 WCM
WCM  Premium

EnekTpuyHe nigknto4YeHHs

Hanpyra \% 230 230
dasza ~ 1 1
YacToTa Hz 50 50
Mig’eaHyBaHa noTyxHicTe kW 1,8 1,8
CTyniHb 3axucTy IPX5 IPX5

Knac 3axucty | |

3anobixkHUK Mepexi A 10 10
(iHepUiriHWR)

MNaTpy6ok AnsA NigKNOYeHHA BOJoNoCTaYaHHA

Tuck Ha Bxogi (Makc.) MPa 1,2 1,2
Temnepatypa Ha Bxogi °C 40 40
(makc.)

Butparta Ha Bxogi (MiH.)  I/min 9 9
BuncoTa BcMOKTYBaHHS m 0,5 0,5
(makc.)

Po6oui xapakTepucTUKM NPUCTPOIO

Po6ounii Tuck MPa 11 11
Makc. gonyctumuin Tuck  MPa 13 13
O6'em nogavi, Boga I/min 6,3 6,3
O6'em nogadi, makc. I/min 7,0 7,0
O6'em nogadi, MUAHWIA I/min 0,3 0,3
3aci6

Cwuna Bigaadi N 16 16
BMCOKOHamipHOro

nicronerta

Po3mipu Ta Bara
Tunosa pobouya Bara

kg 127 132

[oBxuHa mm 329 389
LWnpuHa mm 369 369
Bucorta mm 901 901
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-79
3HayeHHs Bibpauii Ha m/s2 1,9 1,9
pyui/kuncTi

Moxubka K mis? 0,7 0,7
PiBeHb 3BykoBoro Tucky  dB(A) 70 70
Moxubka Koa dB(A) 3 3
PiBeHb 3BykoBOi dB(A) 86 86

NOTYXHOCTi Lyya +
noxu6ka Kya

MpuyrHa BMKNOYEeHH: BignoeigHo Ao PernameHTy (EC)
2019/1781 Jopatok | Po3gin 2 (12): j)

Mwu 36epiraemo 3a coboto NpaBo Ha BHECEHHS
TEXHIYHUX 3MiH.

Hdeknapauisa npo BignoBigHICTb
ctaHpgaptam €C

Linm M1 noBigoOMNSEMO, L0 HXYEe 3a3HadveHa MallnHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLi T8 KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHaHHS, @ TaKoX Y BUNYLLEHOI y npofax mogeni,
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BignoBifgae cneuianbHUM OCHOBHUM BUMOraMm LLOA0
6esnekn Ta 3axuUCTy 340POB'A NPEACTABMNEHUX HUXYe
avpekTvB €C. Y pasi BHECEHHS HeY3ropKeHUX i3 HaMu
3MiH 4O MaLINHKM LS 3asiBa BTPAYae CBOK YMHHICTb.
Bupi6: Mutounii anapat BUCOKOro TUCKY

Tun: 1.324-xxx

BianosigHi aupektusm €C

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/€C

2011/65/€C

2000/14/EG

2009/125/€C

3acTocoBaHuii(-i) pernameHT(-u)

(€C) 2019/1781

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHAapPTU

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

3acTocoByBaHUI MeTOA OLiHKM BiaNoBiAHOCTI
2000/14/EG: QopaTtok V

PiBeHb 3ByKOBOI noTyxHocTi, AB(A)

K4 WCM

BumipsHuii: 83

[apaHTOBaHwW: 86

K 4 WCM Premium

Bumipsnuii: 84

[apaHTOBaHuWi: 86

Ocobu, Wo Hx4e nignucanucs, GiloTb Bif iMeHi Ta 3a
[OOBIPEHICTIO KepiBHULITBA.
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§. Hene
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Oco6a, BignoBigansHa 3a Be4eHHs JOKyMeHTaLji:
L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
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Xannsbl HyCKaynap
KypbinfFbiHbI anfail peT kongaHtac
..-"fll"-.,l‘ m 6ypblIH, OCbl NakaanaHy >keHiHaeri
. © 7 7 TynHycka Hyckaynblk neH 6epinreH
Kayincisaik xeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIM LbIFbIHbI3.
Onapfa caii 9pekeT eTiHi3.

Eki kiTanwaHbl Aa api kapan nanganaHy Hemece keneci
Veci yLWiH cakTan KOMbIHbI3.

KopluaraH opTaHbl Kopray

7 Opaybll MaTepuanjapbiH yTunusauusnayfra
s Gonagbl. OpayblWTapabl KopliaraH opTara
Kayincia Typae ytunusauusnaHpl3.
OneKTpnik XaHe 3neKTpoHAbIK ByiibiMaapAbIH,
KypaMmblHAa KaTe KongaHy Hemece
— YTVNIN3ALMSANIAY HOTVKECIHAE A0AM
[eHcayrnblfbiHa XaHe KopluaraH opTara kayin
TOHAIPYI bIKTUMan, KyHAbl KanTa eHaenmeni
mMaTepuangap xeHe 6atapesnap, akkymynstopnap
Hemece MaVi cUsiKTbl GernLiekTep xui kesgeceai.
Anaiiga, atanwvbiw Genwektep OylbiMAabl TUICIHLWE
nanganaHy ywiH kaxet 6onagpl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH KypblnfFbinapapl Y kokbicTapbiMeH Gipre
TacTtayra 6onmaiapl.
"i Ta3sapTy KesiHae KypamblHAa Manbl 6ap aknacynap
TYbIHOAWTBIH XyMbICTapAp! (Mbicanbl,
KO3FanTKbILITapPbIH, TYNTEPIH >yYy) Maisbl aiblpFbiLUbl
6ap xyy anaHgapblHAa FaHa Xypridyre pykcar 6epineai.
"i Kyrbil KypanaapMeH XXymblcTapabl kapisre
6ypbinaTbiH repMeTuKanblK XXyMbliC anaHaapbiHaa
FaHa xypridyre pykcat 6epinegi. Xyfbiw Kypangapapl
Cy KoliManapblHa HeMece Xepre TOKNeHis.
'-i Kenbip enaepae Koramablk Cy koliManapbiHaH cy
anyra TbibIM canbiHagbl.
Kypamparbl 3aTTap 6oMbiHwWwa Hyckaynap (REACH)
ByMbIMHbIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHFbI
ManimeTTepai MbiHa MekeHxaw 6orbiHWwa Tabyra
6onapabl: www.kaercher.de/REACH

ByibiMabl MaKcaTbiHa COMKeC
KonpaHy

Xyyfa apHarnfaH annaparTbl TeK yi1 lapyalubinbifbiHa
apHarnfaH KbicbiMaa faHa nanganaqpia.

KbICbIMMEH Xyy annapatsl MalumHanapabl,
TaceiMangay KypangapbiH, KypbiibiMaapast,
Kypanaapabl, kacbeTTepai, Teppacanapgbl, 6an-6aklwa
XabAbIKTapbiH KbICbIMAbI aFbIHHBIH KOMEriMeH
Tasanayfa apHasfaH.

Kepek-xapak xoHe Kocankbl
OenwekTep

Tek TynHyCkanbl Kepek-xapak Hemece kocankbl
GenwekTepai naganaHbiHbI3, cebebi on kypanabiH,
Kayincia xxeHe anaTcbl3 XYMbIC icTeyiHe Keningik
Gonagbl.

Kepek-xapakrap MeH Kocankbl 6enwekrep Typanb!
aknapat www.kaercher.com Be6-calTbiHAa KOMKeTIMAI.

KeTkizinim xuHarbl

ByMbIMHBIH XeTKi3iniM X1Hafbl OpaybILWTbIH YCTiHAE
kepceTinreH. bynbimabl opaybilWTaH WhifapFaHaa
XUHAKTbIH TOMbIKTbIFbIH TEKCEPIN LWbIfbIHbI3. Kepek-
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XapakTap XeTicrnereH Hemece TacbiManaay kesiHae
3aKkbIMaap TUreH xaraanaa, ounepiHisre
xabapnacblHbI3.

KyprHFbIHbIH, cnnatramMachbl

CypeTtTepai cypeTTepi 6ap 6eTTeH KapaHbi3
Cypet A
Cypet B

@ KenikTiH AeHreneri

() Cy xeTiayre apHariraH KipikTipinren eneri 6ap
XanFarbill

(3®) Xyrbilw 3aTThl COpPaTHIH TYTiK

@ YKeninik icTikweci 6ap »xeninik 6annaHbICTbIPFbILL
Kabenb

(®) Xeni kabenine apHarniraH Geriri
(8) LWnaHr opamel
(7) Yorapbl KpiCbIMABI TYTikke apHanFaH yCTarbiL

KublH KeTipineTiH gakTap ywiH ppesanapbl 6ap
LymeK

(®) TasanayabiH Xanmsi XyMbICTapbiHa apHariFaH Vario

Power wymeri:
XKymbic KbicbiMbIH «K¥MCAK» kyigeH «KATTbl»

Kyiire 6asty keTepyre 6onaapl. >KyMbIC KbICbIMbIH
e3repTy YLUiH XOFapbl TereypiHai MMCTONETTIH,
TETIrH XiBepiHi3 )xaHe LWyMEKTI kanaFaH Kyire
BypaHbI3. Bypikkiw SOFT ky#iHe TonbiFbIMeH
OypanFfaH xafganga, XyFblll Kypanabl KocyFa
Gonaabl.

YKorapbl TereypiHai nucTonet

@ YKofapbl KbICbIMABI LLMAHTiHI )XOFapbl KbiCbIMAbI
NUCTONETTEH axbIpaTy TYNMeCI

@ >Korapbl KbiCbiMAbl MUCTONET TYTKaChl

@ >Korapbl KbiCbIMAbI MUCTONETTIH hukcaTopbl

YKorapbl TereypiHai KybbipLiek

@ «O/OFF» / «I/ON» axblpaTKbILLbl

ArblHABI KyBblpnapabl caktay

@ YKorapbl KbICbIMABI LUMAHITAKENIre Kocblny kabeniH
cakray

TacbimMangay TyTkachbl

YKorapbl KbiCbiMAbl MUCTONETTI cakTay

>Korapbl KbiCbiMAbI KOCY YLUIH Xbingam MydTa

@ 3aybIT TaKTaiacs!

@ Cy KeTKi3yre apHarnfaH xanfafbi MydTachl

@ ** Bakwa LnaHrici (MaTaMeH HblFaiTbInNFaH,
avameTpi — kemiHge 1/2 aronm (13 MMm), y3bIHABIFBI
— KemiHge 7,5 m, cTaHaapTThl Xblngam
6arinaHbICTbIPaTbIH XanfarblLLneH)
** ALWbIK blAbICTapAaH cy xibepyre apHanfaH
KARCHER copfbiww wnaHrici (tanceipbic Ne 2.643-
100)

@5 BypaHpanap
YKorapb! KbIChIM/bI LUMAHIKa apHarnFaH KbiCKbILL

** kocbIMLLIA Tanan eTineni

KopraHbic Kypan-xabablKrapbl

AN\ ABAUINIAHBI3
XemicneimiH Hemece e32epminzeH KOpFaHbIC
Kypan-xa6dsikmapsbi!
KopraHbic Kypbinfbickl Ci30iH KayincizdiaiHizze
apHarfaH.
Kayincisoik KypbiirblnapbiH aliHarbin emneHi3, anbirn
macmamaHbi3 HemMece eWipMeHi3.

AXbIpaTKbILl
AXbIPaTKBILL KyPbIFbIHBIH KE3AENCOK KOCbIMyblHa
kepepri 6onagpl.
Xorfapbl TereypiHai nucToneTTiH hukcaTopbi
dukcaTop XofFapbl TereypiHai NNCTONETTIH TeTiriH
OyFaTTanabl )XeHe KypbInFblHbIH KE3OEeNCcok icke
KoCbInyblHa keaepri 6onaapl.

ABTOMaTThI TypAe oy OYyHKLUACHI
YXorapbl TereypiHai nUCTONETTiH TeTiri xibepinreH keane
COpPFbIHbIH MHEBMATUKaIbIK aXblPaTKbILLbl OLUEA| XKOHE
XOFapbl TereypiHai afbic TokTanabl. TeTikTi 6ackaH
Ke3ae copfbl KarkTadaH Kocbinaapl.

Ko3franTKbIWTbIH KOPFaHbIC aXbipaTKbIlbI

TOKTbI apTblK TYTbIHFaH KE3Ae KO3FanTKbILUTHIH
KOPFaHbIC aXblpaTKbILLbl KypbInFbiHb BLipes,.

Kypbinfbigarbl 6enrinep

W YKorapbl TereypiHai aFbICTbl agampaapra,
|‘}ﬁ,‘; )XaHyaprnapfa, XyMbIC iCTen TypfFaH
TIRTE 9nekTpnik KYPbIIFbIFa )XaHE KYPbIIFbIHbIH,
e3iHe GafbITTayFa ThifbIM canbiHagbl.
KypbinfbiHbl asa3gaH KopFaHbl3.

KypbInfbiHbl KOFaMAbIK aybl3 Cy XETKi3y
XericiHe Tikenew Kocyfa TbIibIM canblHagbl.

&

CypetTepgai rpacoukanbIk 6eTTeH KapaHbi3.

MapanaHyra eHrisep anabiHaa 6ekiTinmereH

GenwekTepai MOHTaXaaHbI3.

YKubIHTbIKTaH BypaHaaHbl XKeHe Calikec KeneTiH

OypaybllThl AanbiHAAM KOWbIHbI3.
TaCbIMaﬂAay TYTKAaCblH OPHAaTbIHbI3

1. TacbiMangay TyTKacblH GekiTiHi3.

2. Tacbimangay TyTkacblH 3 6ypaHaameH GekiTiHi3.
Cypet C

Xofapbl KbiCbIMABI LNaHrikenire Kocy
kabeni ywiH KOMMaHbl OpHaTy

YKoFapbl KbiCbIMAbI LUNaHr/xenire kocy kabeniHiy
YCTafbllWbIH TacbiMangay TYTKacblHbIH
opTacblHOarbl YCTafbIlWTa caKray.
CakTay OpHbI CbIpT eTin GekiTineai.
Cypetr D

Bypikkiw TyTikke apHanfaH KOMMaHbI
OpHaTbIHbI3
BypikKilWw TyTiKke apHasnfaH KoMmaHbl KypblnfFblaarbl
YCTafbILKa UTEPIHI3.
2. Cakrayabl COHfbl KyiiHOE HbIK YCTaHbI3 XaHe
6GypaHaameH GekiTiHj3.
Cypet E
XXorapbl KbiCbIMAbI NUCTONETKE apHanfaH
KOWMaHbl OPHaTbIHbI3

1. Korapbl KbICbIMAbI MMCTONETKE apHasiFaH KoMaHbl
KYpbifbl4afbl YCTafbllWKa CbIPFbITbIHbI3.

-

-
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2. Cakrayabl COHFbl KyWiHAE HbIK YCTaHbI3 XaHe
BOypaHaameH GekiTiHi3.
Cypet F

Xenire Kocy kabeni ywiH cakrayabl
OpHaTbIHbI3
LLinaHr opambl XOK Kypblifbinap
1. Xenire kocy kabeniHe apHanfaH KoiMaHbl CbIpTTaH
TacblMangay TyTKacblHAafbl YCTaFbILKa NTEPIHI3.
2. Cakrayabl COHfbl KyMiHAE HbIK YCTaHbI3 XaHe
6ypaHaameH GekiTiHi3.
Cypet G

Xofapbl KbiCbIMAbI LWIAHT OpaMbIH
OpPHaTbIHbI3

LLinaHr opambl 6ap KypblfbLiap
1. LWnaHr opamacblHbIH YCTaFbIWbIH GEKIiTiHi3.
2. ¥YctarblwTbl 2 6ypaHgameH GekiTiHi3.

CypeT H
3. LWnaHr opambliH GeKiTiHi3.

LLinaHr opambl cbIpT eTin GekiTinesi.

Cyper |

Cy XeTKi3yre apHarnfaH xarnfafblll My TaHbl
MOHTaxaay
1. Cy xeTki3yre apHanfaH xanfafbill MydTaHbl Cy
XKeTKi3yre apHanfaH >anfarblLLka 6ypaHpl3.
Cypet J

ManpanaHyfa eHrisy

1. KypbinfbiHbl TETIC Xa3bIKTbIKka OPHATBIHbI3.

2. YKorapbl TereypiHai KyOblpLUEKTi TOMbIK LeLwin,
inmekTep MeH GypbinbicTapabl 60caTbiHbI3.

Hyckay

UinaHe opambi 6ap Kypbinrbinap: XXymbic Ke3iHOe

JKOFapbl KbICbIMObI WiaHe, WiaHa opambiHaH

MOTbIFbIMEH WbIFapblilybl KEPeK.

3. Korapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi XoFapbl TereypiHai
nucToneTke on ecTinetiHaeln AblbbicneH capT eTin
xabbinFaHwa cana 6epiHis.

Cypet K

Hyckay

BypaHdanbi mymikmiH OypbIC Kanbinma mypybiH

b6aKblnaHbl3.

4. YXorapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi Te3 XanfarbiLl
KOCbINbICKa O ecTineTiHaen AbIGbiCneH capT eTin
XabbinatbliHAaN canbIHbI3.

Cypet L

5. YKorapbl TereypiHai KyObipLwekTi TapTbin, 6ekiHiCTiH
ceHimainiriH TekcepiHia.

6. Keni icTiKWeCiHiH awacblH po3eTKaFa canblHbI3.

Cy Gepy
KocblnatblH xykTeMeHi Pvpmanbik TakTaiwagaH
Hemece GeniMHeH kapaHbl3 TexHuKarbIK
cunammamanapsi.
CyMeH KamTaMachbI3 eTy KaCiNOPHbIHbIH HyCkaynapbiH
caKTaHbI3.

HA3AP AY[APbIHbI

JlacmaHfaH cyObiH KenmipemiH 3ananbi

CyO0arbl nacmaHynap CopfbiHbIH XOHE OHbIH
)xab0bIKmapbIHbIH 3aKbiMOaHybIHa anbin Keneoi.
KARCHER xopray ywit KARCHER cy cy3ziciH
natidanaHy ycbiHblnadbl (apHalbl xaboblK, marcbipbiC
6epy Hemipi 4.730-059).

Cy KyOblpbiHa Kocblny

HA3AP AY[APbIHbI

KypbinfFbiHbIH CY KOCbINbIMbIHOA WaH2iHiH

Aquastop-neH 6alinaHbicbl

CopfbIHbIH 3aKbIMOaHybI

KypbinFbiHbIH Cy KOCbIbIMbIHOA ewkawaH Aquastop-

reH balinaHbICKaH wWiaHaiHi KondaHb6aHbI3.

Kpanra Aquastop mygpmacniH KondaHyra 6onaodsbi.

1. Bakwa Ky6blpLUEriH Cy XeTKi3yre apHanfaH
KanfarblWTbiH MydTacbiHa OPHaTbIHbI3.

2. bBakwa ky6blpLieriH cy KyObipbiHa KOCbIHbI3.
Cypetr M

3. Cy KyObIpbIHbIH LYMEriH TONbIKTal allblHpbI3.

AuwbIK biAbICTapAaH cyabl anAaHbI3

Byn KbiCbIMMEH XyyFa apHanfaH annapart Kepi knanaHbl
6ap KARCHER copy Ky6bipLueriMeH (apHaibl ababiK,
Tancbipbic 6epy Ne 2.643-100) 6etki cynapabl,
Mblcarnbl, XaHbbIp cyblHa apHarnFaH 6elukeaeH Hemece
ToFaHAapAaH arbldyFa xapanbl (Afbi3yablH,
Makcumanapl ouikTiriH 6eniMHeH kapaHbl3 TexHukasnbIK
cunammamarnapbi).

Copy XyMbICTapbIH XYPridy Ke3iHAe Cy XeTKi3y yLliH

Xanfafblw MydTa Tanan etTinmenai.

1. Copy KybblpLueriH CyMeH TONTbIPbIHbI3.

2. Copfbll LWNAHTiHI KypbIFbIAaFbl Cy XKeTKi3yre

apHanfaH xanfarblluka bypaHbl3 XaHe cy ke3iHe

XibepiHi3 (Mbicanbl, >xaHObIp CyblHa apHarnfaH

GeLukere).

Kypbinfbigarbl ayaHbl X0

KypbinfbiHbl KOCbIHbLI3 («I/ON»).

2. JKorapbl TereypiHai NMCTONETTiH, TETIriH OyFaTTaH
allbIHbI3.

3. XKorapbl TereypiHai MMCTONETTIH TeTiriHe 6acbIHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagap.

4. KypbinfbiHbl Cy XOFapbl TereypiHai nMcToneTTeH
KenipLUiKTepCi3 LWblKnaraHLwa MakcumMym 2 MUHYT
XKYMbIC ICTETIHI3.

5. YKorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETIrH XiGepiHi3.

6. Xorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETiriH OyFaTTaHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

CoprbIHbIH KypFakmadi XyMbiIc icmeyi
KypbinfbiHbIH 3aKbIMOaHybI

Ezep Kypbinrbida 2 MuHym 60Ukl KbicbiM natda
bonmaca, oHOa OHbI 6WIpIHI3 XaHe Akaynap kesiHOeai
Kkemek- b6enimoeei HyckaynapObl cakmaHbi3.

Kofapbl KbICbIMMEH XYMbIC iCTey peXuMmi
HA3AP AYAPbIHbI

BosinFaH Hemece cezimman 6emmepdiy

3aKbIMOanybl

AfbICMbIH XXeMKInikmi KawbIKMbIfbl cakmanmaraH

Xardalida Hemece memik Oypbic maHOanmaraH

xardalida 6emmepi 3aKkbiMOanadsbl.

BosinraH 6emmepdi masanay kesiHoe 30 cM-0eH keM

emec weeaiHicmi cakmaHbI3.

Asmomoburb wuHanapbiH, nagbiH Hemece cesimmar

6emmepiH ¢hpesa KemeziMeH masanamaHbi3.

1. TerTikTi )0fapbl TereypiHai nucToneTke canblHbI3
XaHe oHbl 90°-ka Gypai oTbIpbIn, GEKIiTiHi3.
Cypet N

2. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ON»).

3. Korapbl TereypiHai MMCTONETTiH TeTiriH OyFaTTaH
albIHpI3.

4. JKorapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriHe 6acbiHbI3.

-
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Kypbinifbl Kocbinagsi.
Tasanay KypanaapbIMeH naiganaHy

A KAyIn

TexHukanbIK mesnKyxammsl cakmamay

XKyrbiw KypandapObi muiciHwe natidanaHbaraH

)xarOalida OeHcayribiKKa ayblp 3akbiM Keneoi.

XKyrbiw KypandbiH eHOipywici KyparaH mexHuKarnbIK

mernKyxxammel, KebiHece Xeke KopraHbIC Kypandapbl

bolbIHWa HyckaynapObl KapaHbi3.

Hyckay

KARCHER masarnay Kypandapbl y30iKCi3 XyMbIC

icmeyee kenindik 6epedi. Cizze keHec bepyee pykcam

emiHi3 Hemece 6i30iH kamanoamsl Hemece ma3sanarbill
3ammap myparbl aknapammalK napakmapbiMbi30b|

CypaHbI3.

Hyckay

XKyFbiw KypanObl mek memeHei KbICbIM Ke3iHoe

apanacmsbipyfa 6onadbl.

1. KopnycTaH XyfbIl Kyparnfa apHarnfaH copy
KyObIpLUEriHiH Tanan eTineTiH y3blHAbIFbIH
TapTbIHbI3.

Cypet O

2. KyfbILW KyparFa apHarfaH copy KyOblpLUETiH >KyFbiLLl
KypanablH epiTiHaici 6ap bigbicka canbiHbl3.

3. Vario Power TeTiriH nanganaHbiHbI3.

4. TertikTi « SOFT» KyWiHe TipenreHwe 6ypaHbl3.
2KyMmbic 6apbiCbiHAA XyFbILW KypanablH epiTiHaici cy
afbICblHa apanacTtbipbinagbl.

¥CbIHbINATbIH XYY Tacini

1. XKyfblw Kypandbl yHemaen oTbipbin, KypFak 6eTke
LUALLbIHBI3 XX8HE CiHyre kanablipbiHbI3 (kenTipMei).
2. EpireH 6anwbIKTbl Xofapbl TereypiHai arbicneH
LwanbIn TacTaHbI3.
XyFbiw KypanmMeH XyraHHaH KeliH

1. KypbinfbiHbl 30 cekyHa 60ibl Taza CyMeH Xybin
TacTaHbI3.
)K¥MbICTbI TOKTaTy
1. Xorapbl TereypiHai NUCTONETTIH TETIrH XibepiHi3.
Teriri xibepinreH keaae, Kypbinfbl ewepi. XXynene
XOFapbl KbICbIM kanagbl.

2. Xorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETiriH OyFaTTaHbI3.

Cypet P
3. Kymbic kesiHae 5 MUHYTTaH aca ysinicrepae
KYPbINFbIHbI ©LLipin XypiHi3 («0/OFF»).

XyMbICTBIH asikTanybl
AN\ ABAUNAHBI3

Xytiedezi KbicbiM

Kywmi mezeypiH ke3iHOe cy afbiCbiHaH Xapakam any
XKorapbl mezeypiHOi Kybbipwekmi xyledeai KbiCbiMObI
macmaraHHaH KeliH FaHa axblpambiHbI3.

1. Korapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETiriH XiGepiHia.
2. Cy KyObIpbIHbIH LWYMETiH abbiHpI3.

3. Korapsbl TereypiHai nuctonetTiH, TeTiriH 30 cekyHA
6oVibl 6ackin TYpbIHbI3.

YKynepne kanfaH KpiCbiM TacTtanagpl.

YKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH, TETIrH XibGepiHi3.

ook~

KypbInfFbiHbI Cy KyObIPbIHbIH XeniCiHeH
axblpaTbiHbI3.

7. KypbinfbiHbl ewWipiHi3 («0/OFF»).

8. Keni icTiKWECIH TOKTaH aXblpaTblHbI3.

>Kofapbl TereypiHai nUcToneTTiH TeTiriH OyFaTTaHbI3.

AN\ ABAUINIAHBI3

CanmakmebiH cakmanmaybl

XKapakam any xxeHe KypbinfbiHbl 3aKbiMOay Kayrii
Tacbimanoay Ke3iHOe KypbinifbiHbIH CaiMarbiH
©eCKepiHi3.

KypbinfbiHbI cynpey
1. KypbinfbiHbl TackiMangay TyTKacblHaH CyMpeHi3.
ABTOMOGUNLMEH Tacbimangay

1. KypbinfblHbl KNCaNManTbiHAAN XaHe
KynamamnTblHaan eTin 6ekiTiHi3.

AN\ ABAUINIAHBI3
XKapakam any xoHe 3aKbiMOaHy Kayni 6ap!
Kypbinsbi kenbey 6emmepOe ay0apbiribin kemyi
MYMKIH.
Tacbimanday Ke3iHOe KypblfblHbIH carMarbiH
eCKepiHi3.
K¥pbl.l1Fblel ycray
KypbInfFbiHbI TEriC XasbIKTbIKka OPHATbIHbI3.
LLIymekTi )OoFapbl TereypiHai nucToneTTeH
aXblpaTblHbI3.
YKorapbl TereypiHai nucToneTTe axbipary
6aTbipMacbiH 6acbIHbI3 XaHe XoFapbl TereypiHai
KyObIpLLEKTi XOFapbl TereypiHai NUcToneTTeH
axblpaTbiHbI3.
YKorapbl TereypiHai KyOblpLUeKke apHarnFaH Te3
XanfarblLll KOCbINbICTbIH KOPMYCbIH TETIKNeH
KepceTinreH 6afrbiTTa 6acbiHbI3 XXaHE XOoFapbl
TereypiHai KyObIpLUEKTi LblFapblHpbI3.
YKorapbl TereypiHai KyGipLUekTi canbiHbI3.
LLinaHr opambl XXOK Kypblifbliap
Y6epuTe LUNaHr BbICOKOrO AaBIeHUs A5 XpaHEHNs
Ha yCTpoWCTBe.
LnaHr opambl 6ap Kypbinifbinap
a Xorapbl TereypiHai KybipLuekTiH 6ip yLIbIH WnaHr
opamachblHblH anablHFbI XafblHAAFbl CaHplnayFa
casnblHbI3.
b Korapbl TereypiHai kybipLuekTi opay YLUiH niHaj
6ypaHbI3.
¢ Korapbl TereypiHai KyGipLUeKTi ekiHLui
KOmNbIHbI3OEH GaFbITTaHbI3.
Cypet Q
d LUublpLblKTanfaH xxofapbl TereypiHai KyGipLuekTi
LUNaHr opamblHa Kabenb KbICTbIPFbILLbIMEH
BekiTiHi3.
Cypet R
Kypbinfblaarbl xeni kabeniH canbliHbI3.
Bypikkilw TYTIKTIH ekeyiH Ae, XoFapbl KbiCbIMAbI
NUCTONETTI e TUICTi KoMara KOWMbIHbI3.
¥3aK cakTay angbiHaa kocbiMLIA Hyckaynapabl
cakTaHpl3, Kymim xaHe mexHuKanblK Keiamem
Kepcemy-6eniMiH KapaHbI3.

AsnsnaH Kopray
HA3AP AY[APbIHbI

Kambin kany kayni

TonbifbIMEH Kenmipinme2eH KypbiifbiHbIH asi30aH
3aKbiMOanybl MyMKiH.

Kypbinsbl MeH Kypamoac 6emikmepiH morbifbiMeH
KYpFamairn arnbiHbi3.

KypbinfbiHbI CybIK 9CEPIHEH KOPFaHbI3.

MblHaHbl OpbIHAAY KaXeT:

o Kypbinfbl Cy KyOblpblHaH axblpaTbinFaH.

N =
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o Xorapbl TereypiHai KyBbipLUEK aXbIpaTbifFaH.

1. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ON»).

2. Xorapbl TereypiHgi anfarblLUTaH Cy afbin
BiTKeHLIe MakCUMyM 1 MUHYT KyTiHi3.

3. KypbinfbiHbl 6LUIPIHI3.

4. KypbinfblHbl XbInbITy 6envecinae 6apnbik
XabablkTapbiMeH Gipre cakTaHbl3.

KyTim XaHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

A KAyIn

TokneH 3biKkbIMOany Kayni

Kepney kyliH0e mypraH 6enwekmepmeH b6alnaHbic
Kke3iHOeei 3aKbiMOap

KypbinfbiHbl ©WIpiHi3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH WhbifFapbin arnbiHbI3.
KypbInFbl TEXHWUKAIbIK KbI3MET KepceTyai Tanan
eTneai, SiFHN, oFaH KbI3MEeT kepceTy GolbIHLIA TypakThbl
KYMbICTap XYPridy KaxeT emec.

Cy XeTKi3yre apHanfaH XanfarbILTaFbl
enekTi Tazanay

HA3AP AY[JAPbIHbI

Cy XemKi3yae apHasiFaH XanfFarblwmarbl eflekmiHy

3aKbIMOanybl

Jlac cyObiH acepiHeH KypbifbiHbIH 3aKbiMOanyb!

Enekmi cy xemki3y2e apHarnfaH xanfarblwka caiamac

OypbiH 3aKbIMOapFa MeKcepiHi3.

KaxxeT 6onFaH xaffanaa, enekTi cy )eTkidyre apHanfaH

XanrarblliTa Ta3apTbiHbI3.

1. Cy xeTKi3yre apHanfaH xanfafbiliTaH MydTaHbl
anbIn TacTaHb3.

2. EnekTi WbifapbiHbI3.

3. EnekTi Cy afbICblHbIH aCTbIHAA XYbIMN anbiHbI3.
Cypet S

4. EnekTi Cy XeTKidyre apHanfaH xarnrafbika
canblHbI3.

XyfbIlWw Kypanfa apHanfaH cy3riHi Tazanay
¥3aK cakTtay Ke3eHiHiH angblHAa XyFbIlw Kyparnfa
apHanfaH Cy3riHi Tazanan TypblHbI3.

1. 2Kyfbll Kyparnfa apHanfaH copy KybblpLueriHeH
CY3riHi anbin TacTaHbI3.

2. Cya3riHi cy afbICblHbIH aCcTblHAA XYbIMN anbiHbI3.
Cypetr T

Akaynap kesiHaeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafganaa keneci wonyabl
nanganaHy apkbifbl ©34iriHeH xotora GonartbiHAan
kapanaibiMm 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
Xepae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesge, pykcat
eTinreH cepBuUCTiK opTanblkka xabapnacbliHbl3.

A KAyIn

TokneH 3biKbIMOany Kayni

Kepney kyliH0e mypraH 6enwekmepmeH b6alnaHbic

Ke3iHOeei 3aKbIMOap

KypblinfbiHbI ©WIPIHI3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH WhbiFapbin arnbiHbI3.

K¥prJ1FbI XyMbIC icTemenai
. Xorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TeTiriHe GacbIHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagbl.

2. ®upmanblk TakTaga kepceTinreH KepHey Kopek
Ke3iHiH KepHeyiMeH Calikec Kene Me, XoK na,
TeKCepiHi3.

3. XKeni BaycbIMbIH 3aKbIMAapFa TEKCEPIHi3.

4. Ko3FanTKbILLTbIH apTbIK XYKTenyi kesiHae OHbIH,
KOpfaHbIC aBTOMaThl icTeMelt karca:

a KypbinfbiHbl ewWipini3 («0/OFF»).

b KypbinfFbiHbl 1 caFaTka cyyFa KOWbIHbI3.

¢ KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 «I/ON» aHe OHbl
KaWTaaaH nainganaHa 6acTaHpbls.

Erep xwi akaynap TyblHgan xarca, oHaa

KYPbINFbIHbI CEPBUCTIK KbI3METTE TEKCEPY Kepek.

Kypbinfbl icke KOCbInManAabl, KO3FanTKbIWw ryinaen

TYP

Onci3 xeniHiH acepiHeH HeMece y3apTyLubl kabenbai

nanganaHyablH 8CepiHeH KepHeyaiH Kynaybl.

1. KocaTblH ke3ne anfbIMeH XoFapbl TereypiHai
nucToneTTi 6ackbiHbI3, an coaaH KeniH KypbinfFbiHbI
KOCbIHbI3 («I/ON»).

Kypbinfbl KbICbIM TyAbIpMaiabl

Cy XeTKizy xeTKinikcis.

1. Cy KyObIpbIHbIH LLYMETiH TOMbIKTal aLlblHbI3.

2. KeTtkinikTi cy menwepi 6epinin xaTtblp Ma, X0k na,
TeKCepiHi3.

3. LymekTiH peTTenimiH TeKcepiHia.

4. Makcumangpl copy BuiKTir ackin KETKEH XOK Nna,
TeKCepiHi3.

Cy xeTkKidyre apHanfaH xanfafblluTarbl enek nacTaHabl.

1. Cy XeTkKidyre apHarnfaH xanfafbllUTaH enekTi
KemnipaybI3ablH KOMeriMeH LUblFapbiHbI3.

2. EnekTi cy afbiCbiHbIH acTbIHAA XYbIMN anblHbI3.
Cypet S

Kypbinfbliaafbl aya.

1. KypbInfbiHbl XeNAeTiHi3:

a KypbInfblHbl XanfaHfFaH LWyMeKci3 MakcuMym 2
MWHYTKa KOCbIHbI3.
b Korapsbl TereypiHai nuctoneTTi 6acbIHbI3 XaHe Cy
KONipLUIKCi3 WbIKNaFaHLua KyTiHi3.
¢ LUymekTi KOCbIHbI3.
KbICbIMHbIH KYLWWITi akblpMachbl
1. Korapbl TereypiHai canTamaHbl Tazanay:
a CanTamaHbIH CaHplnayblHaH.
b 2Korapbl TereypiHai cantamaHbl CyMeH Xyblirn
anblHpI3.

2. KenreH cyablH MenLiepiH TeKCcepiHi3.

KypbInfbiHbIH caHblNaynbinbifbl

1. KypbInfbIHbIH WaFblH CaHbINAaysbIMbIfblH OHbIH,
KOHCTPYKLMACHI KamTamachkI3 etei. KywTi
caHbINaynbinblK Ke3iHAe aBTopnaHabIpbiIFaH
CEPBWUCTIK KbI3BMETKE XYTiHiHi3.

XKyfbiw Kypan ciH6enpi

1. Vario Power wymeriH nanganaHblHbI3 XXeHe OHbl
«SOFT» barbITbiHa TipenreHre aeniH 6ypaHbI3.

2. Kyfbll Kypanfa apHanfaH copy kybblpLuerinaeri
CY3riHi Tas3anaHbI3.

3. KyrbllWw Kypanfa apHarnfaH copy KyoOblpLueriH ninyre
TeKCepiHi3.

Op enpe xeprinikTi AucTpubbloTopnap 6epreH keningik
wapTTapsbl kongaHeinagsl. byribimaa matepuangblk
HeMece eHAIpICTik akaynap aHblKTanfaH xarganaa,
bIKTUMan akaynapAabl keningik Mep3imi iwiHae akbicbl3
xeHaenmis. Keningik mepsiMiHe HapasbinbiKTapbiHpbI3
6onca, 6ybiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XaKblHAAFbl OKINETTi KbI3MET KOPCETY OPHbIHA
TyGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpI3.

(MekeHxalibl apTkbl XafblHAa 6epinreH)
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OHAipinreH KyHi kKepceTinreH Typ KecTeciHae
LmndppnaHfaH.
YKeke caHgoapablH MaFbiHachl kenecigen 6onagbl:

Meicanbi: 30190

3 OHaipinreH Xbinbl

0  ©HaipinreH facbipbl

1 OHAipinreH oHXbINAbIK

9 ©HAipinreH anblHbIH, eKiHLWi caHbl
0 ©HaipinreH anbiHbIH GipiHLLI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30190 koapl
09 /(2)013 eHgipinreH KyHiH 6ingipeai.

TexHuKanbIK cunnatTamanapbl

K4 K4WCM
WCM  Premium

AnekTp xeniciHe Kocy

KepHey \% 230 230
da3a ~ 1 1
2Kuinik Hz 50 50
Kocblny KyaTTbinbifbl kW 1,8 1,8
KopfaHbiC knachbl IPX5 IPX5

Kopray knacsbl | |

XeniHi WwamapnaH Tbic A 10 10
XKYKTenyaeH Kkopray
(MHepuVMsAnbIK)

CyAbl Kocy

EHri3y KpicbiMbl (Makc.) MPa 1,2 1,2
EHrisy Temneparypacsl °C 40 40
(makc.)

EHridy caHbl (MUH.) I/min 9 9
Copy 6wmikTiri (Mmakc.) m 0,5 0,5
KypbInfbiHbIH TEXHUKaNbIK cunaTtraMmanapbl
2KyMbIC KbICbIMbI MPa 11 "
Makcumangbl kormketimgi MPa 13 13
KbICbIM

BepineTiH menwepi, cy I/min 6,3 6,3
Makcumangabl 6epinreH I/min 7,0 7,0
Mernwiepi

BepineTiH menwepi, I/min 0,3 0,3
XKyFbILW Kypanaap

YXorapbl TereypiHai N 16 16
NMCTONeTTiH Kepi Teby

KyLwui

©nwempaepi MeH canMarbl

TuNTiK )XyMbIC canmarbl kg 12,7 13,2
¥3bIHAbIFbI mm 329 389
EHi mm 369 369
BwikTiri mm 901 901

EN 60335-2-79 ctaHpapTbiHA calikec ecenTeniHeTiH
MaH

Konparbl gipingid MaHi m/s2 1,9 1,9

Benriciaaik K m/s2 0,7 07

K4 K4WCM

WCM  Premium
[bI6bIC KbICbIMbIHbIH, dB(A) 70 70
aeHreni LpA
Benricisaik Kpa dB(A) 3 3
LWy peHreni Ly + dB(A) 86 86

6enriciaaik Kya

(EO) 2019/1781 KocbIMLLACLIHA CAIKEC anbin Tactay
cebebi 2-6enim (12): j)
TexHukanblk e3repictep eHrisinyi MyMkiH.

EO cTtaHpapTTapblHa COMKeCTIri
Typanbl Aeknapauus

OcbIMeH TeMeHAe KepceTinreH MallvHa Kayincisgik
oHe AeHcaynblk Kopray GoviblHwa EO
AVpeKTUBanapbiHblH TanantapbiHa CONKEC KeneTiHi
Manimaenmis. bisbeH kenicycis MalumHaHbIH
KOHCTPYKLMSChI ©3repreH xaraanaa ocbl Aeknapauus
©3 KYLLiH xo0sbl.

ByiibiM: XKorapfbl KbICbIMAbI XKYFbILL

Tuni: 1.324-xxx

KonpaHbicTarsl EO aupekTuBanapbl
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

KonpaHbinatbiH Hyckama(nap)

(EO) 2019/1781

KonpaHbinaTbiH GipisaeHaipinreH craHgapTrap
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

ColiKecTiKKe KonaaHbInaTblH Tekcepy aaici
2000/14/EC: V kocbiMLIAChI

[ObIGbIC KyaTTbINbIFbIHbIH AeHreni AB(A)

K4 WCM

OnweHai: 83

Keningik 6epepi: 86

K 4 WCM Premium

OnweHai: 84

Keningik 6epepi: 86

Kon koitraHaap 6ackapMaHblH Tancbipmachl MeH
yakingiri 6ovibiHLLIa apekeT eTesi.
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome % % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resenre su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)

4-2-HC-A5-GS



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion
	Motorschutzschalter

	Symbole auf dem Gerät
	Montage
	Transportgriff montieren
	Aufbewahrung für Hochdruckschlauch / Netzanschlussleitung montieren
	Aufbewahrung für Strahlrohre montieren
	Aufbewahrung für Hochdruckpistole montieren
	Aufbewahrung für Netzanschlussleitung montieren
	Hochdruck-Schlauchtrommel montieren
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung
	Wasser aus offenen Behältern ansaugen

	Gerät entlüften

	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät ziehen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen
	Reinigungsmittelfilter reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Intended use
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Device description
	Safety devices
	Power switch
	High-pressure gun lock
	Auto-stop function
	Motor circuit breaker

	Symbols on the device
	Installation
	Mounting the transport handle
	Mounting the storage option for the high- pressure hose / mains connection cable
	Mounting the storage option for spray lances
	Mounting the storage option for the high- pressure gun
	Mounting the storage option for the mains connection cable
	Mounting the high-pressure hose reel
	Installing the water connection coupling

	Initial startup
	Water supply
	Connection to the water line
	Sucking water from open containers

	Vent the device

	Operation
	High-pressure operation
	Operation with detergent
	Recommended cleaning method
	After operation with detergent

	Interrupting operation
	Ending operation

	Transport
	Pulling the device
	Transporting the device in a vehicle

	Storage
	Storing the device
	Frost protection

	Care and service
	Clean the sieve in the water connection
	Clean the detergent filter

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Technical data
	EU Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage du pistolet haute pression
	Fonction Auto-Stop
	Protection thermique du moteur

	Symboles sur l’appareil
	Montage
	Montage de la poignée de transport
	Monter le rangement pour le flexible haute pression / le câble d'alimentation électrique
	Montage du rangement pour lances
	Montage du rangement pour pistolet haute pression
	Montage du rangement pour câble d'alimentation électrique
	Monter l’enrouleur de flexible haute pression
	Montage de l'accouplement du raccord d'alimentation en eau

	Mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à une conduite d'eau
	Aspiration de l'eau des réservoirs ouverts

	Purge de l'appareil

	Fonctionnement
	Fonctionnement avec la haute pression
	Fonctionnement avec détergent
	Méthode de nettoyage conseillée
	Après le fonctionnement avec détergent

	Interruption du fonctionnement
	Terminer l'utilisation

	Transport
	Tirer l'appareil
	Transport de l'appareil dans un véhicule

	Stockage
	Rangement de l’appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau
	Nettoyer le filtre du détergent

	Dépannage en cas de pannes
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell'ambiente
	Impiego conforme alle disposizioni
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell’apparecchio
	Bloccaggio pistola AP
	Funzione di stop automatico
	Interruttore salvamotore

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio della maniglia di trasporto
	Montaggio alloggiamento per tubo flessibile per alta pressione / cavo di collegamento alla rete
	Montaggio dell’alloggiamento per le lance
	Montaggio dell’alloggiamento per pistola ad alta pressione
	Montaggio dell'alloggiamento per cavo di collegamento alla rete
	Montaggio dell'avvolgitubo alta pressione
	Montaggio del giunto per il collegamento idrico

	Messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Collegamento alla rete idrica
	Aspirazione di acqua da contenitori aperti

	Sfiatare l'aria dell'apparecchio

	Esercizio
	Funzionamento ad alta pressione
	Utilizzo con detergenti
	Metodo di pulizia consigliato
	Dopo il funzionamento con il detergente

	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento

	Trasporto
	Tirare l’apparecchio
	Trasporto dell’apparecchio in veicoli

	Stoccaggio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico
	Pulizia del filtro del detergente

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling hogedrukpistool
	Automatische stopfunctie
	Schakelaar voor motorbescherming

	Symbolen op het apparaat
	Montage
	Transportgreep monteren
	Opbergvak voor hogedrukslang/ stroomleiding monteren
	Opbergvak voor straalbuizen monteren
	Opbergvak voor hogedrukpistool monteren
	Opbergvak voor stroomleiding monteren
	Hogedrukslangtrommel monteren
	Koppeling voor de wateraansluiting monteren

	Inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Aansluiting op de waterleiding
	Water uit open reservoirs aanzuigen

	Apparaat ontluchten

	Werking
	Werking met hoge druk
	Werking met reinigingsmiddel
	Aanbevolen reinigingsmethode
	Na gebruik met reinigingsmiddel

	Werking onderbreken
	Werking beëindigen

	Vervoer
	Apparaat trekken
	Apparaat in voertuig vervoeren

	Opslag
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming

	Onderhoud
	Zeef in de wateraansluiting reinigen
	Reinigingsmiddelfilter reinigen

	Hulp bij storingen
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medioambiente
	Uso previsto
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del equipo
	Cierre de la pistola de alta presión
	Función de parada automática
	Guardamotor

	Símbolos en el equipo
	Montaje
	Montaje del asa de transporte
	Montaje del almacenaje de la manguera de alta presión/cable de conexión de red
	Montaje del almacenaje para los tubos pulverizadores
	Montaje del almacenaje para la pistola de alta presión
	Montaje del almacenaje para el cable de conexión de red
	Montaje del enrollador de mangueras de alta presión
	Montaje del acoplamiento de la conexión de agua

	Puesta en funcionamiento
	Alimentación de agua
	Conexión al conducto de agua
	Aspiración de agua de recipientes abiertos

	Purga del equipo

	Funcionamiento
	Funcionamiento con alta presión
	Funcionamiento con detergente
	Métodos de limpieza recomendados
	Tras el funcionamiento con detergente

	Interrupción del funcionamiento
	Finalización del funcionamiento

	Transporte
	Arrastre del equipo
	Transporte del equipo en vehículo

	Almacenamiento
	Almacenaje del equipo
	Protección contra las heladas

	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua
	Limpieza del filtro de detergente

	Ayuda en caso de avería
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Proteção do meio ambiente
	Utilização adequada
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Unidades de segurança
	Interruptor do aparelho
	Bloqueio da pistola de alta pressão
	Função de paragem automática
	Disjuntor de segurança do motor

	Símbolos no aparelho
	Montagem
	Montar a pega de transporte
	Montar o armazenamento para mangueira de alta pressão/cabo de ligação à rede
	Montar o armazenamento para lanças
	Montar o armazenamento para a pistola de alta pressão
	Montar o armazenamento para o cabo de ligação à rede
	Montar o enrolador de mangueira de alta pressão
	Montar o acoplamento para a ligação de água

	Arranque
	Alimentação de água
	Ligação à conduta de água
	Aspirar a água dos depósitos abertos

	Purgar o aparelho

	Operação
	Operação com alta pressão
	Operação com produto de limpeza
	Método de limpeza recomendado
	Após operação com produto de limpeza

	Interromper a operação
	Terminar a operação

	Transporte
	Puxar o aparelho
	Transportar o aparelho em veículos

	Armazenamento
	Armazenar o aparelho
	Anticongelante

	Conservação e manutenção
	Limpar o filtro na ligação de água
	Limpar o filtro de produto de limpeza

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Korrekt anvendelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Maskinbeskrivelse
	Sikkerhedsanordninger
	Maskinkontakt
	Lås højtrykspistol
	Auto-stop-funktion
	Motorværn

	Symboler på maskinen
	Montering
	Montering af transportgrebet
	Montering af opbevaring til højtryksslange/ nettilslutningsledning
	Montering af opbevaringen til strålerør
	Montering af opbevaringen til højtrykspistoler
	Montering af opbevaringen til nettilslutningsledningen
	Montering af højtryksslangetromle
	Monter koblingen til vandtilslutningen

	Ibrugtagning
	Vandforsyning
	Tilslutning til vandledningen
	Sug vandet ud af åbne beholdere

	Udluftning af maskinen

	Drift
	Drift med højtryk
	Drift med rengøringsmiddel
	Anbefalet rengøringsmetode
	Efter drift med rengøringsmiddel

	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften

	Transport
	Træk maskinen
	Transporter maskinen i køretøj

	Opbevaring
	Opbevaring af maskinen
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengør sien i vandtilslutningen
	Rengør rengøringsmiddelfiltret

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	Tekniske data
	EU-overensstemmelseserklæring
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Beskrivelse av apparatet
	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsemekanisme høytrykkspistol
	Auto-stopp-funksjon
	Motorvernbryter

	Symboler på apparatet
	Montering
	Montere transporthåndtaket
	Montere holder til høytrykksslange/ strømtilførselsledning
	Monter holder til strålerør
	Montere holder til høytrykkspistol
	Montere holder til strømtilførselsledning
	Montere høytrykksslangetrommel
	Monter koblingen for vanntilkoblingen

	Igangsetting
	Vannforsyning
	Tilkobling til vannledningen
	Suge vann fra åpen beholder

	Lufte ut apparatet

	Bruk
	Drift med høytrykk
	Drift med rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode
	Etter drift med rengjøringsmiddel

	Avbryte driften
	Avslutte driften

	Transport
	Trekke apparatet
	Transportere apparatet i kjøretøy

	Lagring
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen
	Rengjøre rengjøringsmiddelfilter

	Utbedring av feil
	Garanti
	Tekniske spesifikasjoner
	EU-samsvarserklæring
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Ändamålsenlig användning
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Säkerhetsanordningar
	Maskinens strömbrytare
	Spolhandtagets lås
	Automatiskt stopp
	Motorskyddsbrytare

	Symboler på maskinen
	Montering
	Montera transporthandtag
	Montera förvaring för högtrycksslang / nätkabel
	Montera förvaring för strålrör
	Montera förvaring för spolhandtag
	Montera förvaring för nätkabel
	Montera högtrycksslangtrumma
	Montera kopplingen för vattenanslutningen

	Idrifttagning
	Vattenförsörjning
	Anslutning till vattenledningen
	Suga upp vatten ur öppna behållare

	Avlufta maskinen

	Drift
	Drift med högtryck
	Drift med rengöringsmedel
	Rekommenderad rengöringsmetod
	Efter drift med rengöringsmedel

	Avbryta driften
	Avsluta driften

	Transport
	Dra i maskinen
	Transportera maskinen i fordonet

	Förvaring
	Förvara maskinen
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Rengöra silen i vattenanslutningen
	Rengöra rengöringsmedelsfiltret

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Korkeapainepistoolin lukitus
	Automaattinen pysäytystoiminto
	Moottorin suojakytkin

	Laitteessa olevat symbolit
	Asennus
	Kuljetuskahvan asentaminen
	Säilytys korkeapaineletkun/ verkkoliitäntäjohdon asentaminen
	Suihkuputkien pidikkeen asentaminen
	Korkeapainepistoolin säilytyksen asentaminen
	Säilytys verkkoliitäntäjohdon asentaminen
	Korkeapaine-letkukelan asentaminen
	Vesiliitännän kytkimen asentaminen

	Käyttöönotto
	Vedensyöttö
	Liitäntä vesijohtoon
	Veden imeminen avoimista säiliöistä

	Laitteen ilmanpoisto

	Käyttö
	Käyttö korkeapaineella
	Käyttö puhdistusaineella
	Suositellut puhdistusmenetelmät
	Käytön jälkeen puhdistusaineilla

	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Laitteen vetäminen
	Laitteen kuljetus ajoneuvossa

	Varastointi
	Laitteen säilytys
	Pakkassuoja

	Hoito ja huolto
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen
	Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλιση πιστολιού υψηλής πίεσης
	Λειτουργία Auto-Stop (αυτόματο σταμάτημα)
	Διακόπτης προστασίας κινητήρα

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Τοποθέτηση
	Τοποθέτηση λαβής μεταφοράς
	Συναρμολόγηση βάσης αποθήκευσης ελαστικού σωλήνα υψηλής πίεσης / ηλεκτρικού καλωδίου
	Τοποθέτηση βάσης αποθήκευσης για σωλήνες ψεκασμού
	Τοποθέτηση βάσης αποθήκευσης του πιστολιού υψηλής πίεσης
	Συναρμολόγηση βάσης αποθήκευσης του ηλεκτρικού καλωδίου
	Συναρμολόγηση καρουλιού ελαστικού σωλήνα υψηλής πίεσης
	Συναρμολόγηση του συνδέσμου για τη σύνδεση νερού

	Έναρξη χρήσης
	Παροχή νερού
	Σύνδεση σε αγωγό νερού
	Αναρρόφηση νερού από ανοιχτά δοχεία

	Εξαέρωση συσκευής

	Λειτουργία
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Λειτουργία με απορρυπαντικό
	Συνιστώμενη μέθοδος καθαρισμού
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό

	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Τράβηγμα της συσκευής
	Μεταφορά της συσκευής σε όχημα

	Αποθήκευση
	Αποθήκευση συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού
	Καθαρισμός του φίλτρου απορρυπαντικού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Amaca uygun kullanım
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Güvenlik düzenekleri
	Cihaz şalteri
	Yüksek basınç tabancası kilidi
	Otomatik durma fonksiyonu
	Motor koruma şalteri

	Cihazdaki simgeler
	Montaj
	Taşıma tutamağının monte edilmesi
	Yüksek basınç hortumu / şebeke bağlantı hattı için saklama yerinin monte edilmesi
	Huzme boruları için saklama yerinin takılması
	Yüksek basınç tabancası için saklama yerinin monte edilmesi
	Şebeke bağlantı hattı için saklama yerinin monte edilmesi
	Yüksek basınçlı hortum tamburunu monte edin
	Su bağlantısı için kavramanın montajı

	İşletime alma
	Su beslemesi
	Su hattına bağlantı
	Suyu açık hazneden emme

	Cihazın havasını boşaltın

	İşletim
	Yüksek basınçla işletme
	Temizleme maddesiyle işletim
	Tavsiye edilen temizleme yöntemi
	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında

	İşletimin duraklatılması
	İşletmenin tamamlanması

	Taşıma
	Cihazı çekme
	Cihazı araç içinde taşıma

	Depolama
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz

	Bakım ve periyodik bakım
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin
	Temizleme maddesi filtresini temizleme

	Arızalarda yardım
	Garanti
	Teknik veriler
	AB Uygunluk Beyanı
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Предохранительные устройства
	Выключатель устройства
	Фиксатор высоконапорного пистолета
	Функция автоматического останова
	Защитный автомат двигателя

	Символы на устройстве
	Монтаж
	Установка ручки для транспортировки
	Монтаж отсека для хранения шланга высокого давления/сетевого соединительного кабеля
	Установка отсека для хранения струйной трубки
	Установка отсека для хранения пистолета высокого давления
	Установка отсека для хранения сетевого соединительного кабеля
	Установка барабана для шлангов высокого давления
	Установка муфты для подвода воды

	Ввод в эксплуатацию
	Подача воды
	Подключение к водопроводу
	Подача воды из открытых резервуаров

	Удаление воздуха из устройства

	Эксплуатация
	Режим работы с высоким давлением
	Эксплуатация с чистящим средством
	Рекомендованный метод очистки
	После эксплуатации с моющим средством

	Приостановка работы
	Окончание работы

	Транспортировка
	Волочение устройства
	Транспортировка устройства в транспортном средстве

	Хранение
	Хранение устройства
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды
	Очистка фильтра для чистящего средства

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	Biztonsági berendezések
	Készülék kapcsoló
	Magasnyomású pisztoly retesze
	Auto-stop funkció
	Motorvédő kapcsoló

	A készülék szimbólumai
	Szerelés
	A szállítófogantyú felszerelése
	A magasnyomású tömlő/a hálózati csatlakozó vezeték tartójának telepítése
	A szórócsövek tartójának telepítése
	A magasnyomású pisztoly tartójának telepítése
	A hálózati csatlakozó vezeték tartójának telepítése
	A magasnyomású tömlődob telepítése
	Szereljen csatlakozót a vízcsatlakozásra

	Üzembe helyezés
	Vízellátás
	Csatlakoztatás a vízvezetékhez
	Víz kiszivattyúzása a nyitott tartályból

	A készülék légtelenítése

	Üzemeltetés
	Magasnyomáson történő üzemeltetés
	Üzemeltetés tisztítószerrel
	Ajánlott tisztítási módszer
	Tisztítószeres használat után

	Az üzemeltetés megszakítása
	Az üzem befejezése

	Szállítás
	A készülék húzása
	A készülék szállítása járműveken

	Tárolás
	A készülék megőrzése
	Fagyvédelem

	Ápolás és karbantartás
	A vízcsatlakozás szitájának tisztítása
	Tisztítószer szűrő tisztítása

	Segítség üzemzavarok esetén
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Použití ke stanovenému účelu
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Popis přístroje
	Bezpečnostní zařízení
	Hlavní spínač
	Zajištění vysokotlaké pistole
	Funkce automatického zastavení
	Motorový jistič

	Symboly na přístroji
	Montáž
	Montáž přepravního držadla
	Montáž úložiště pro vysokotlakou hadici / síťové přívodní vedení
	Montáž úložiště pro pracovní nástavce
	Montáž úložiště pro vysokotlakou pistoli
	Montáž úložiště pro síťové přívodní vedení
	Montáž bubnu vysokotlaké hadice
	Montáž spojky pro vodní přípojku

	Uvedení do provozu
	Zásobování vodou
	Připojení k vodovodu
	Nasávání vody z otevřených nádrží

	Odvzdušnění přístroje

	Provoz
	Provoz s vysokým tlakem
	Provoz s čisticím prostředkem
	Doporučená metoda čištění
	Po provozu s čisticím prostředkem

	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Tažení přístroje
	Přeprava přístroje ve vozidle

	Skladování
	Ukládání přístroje
	Ochrana před mrazem

	Péče a údržba
	Čištění síta ve vodní přípojce
	Čištění filtru čisticího prostředku

	Pomoc při poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Kazalo
	Splošna navodila
	Zaščita okolja
	Namenska uporaba
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapahnitev visokotlačne pištole
	Avtomatska ustavitev
	Zaščitno stikalo motorja

	Simboli na napravi
	Montaža
	Namestitev transportnega ročaja
	Montaža mesta za shranjevanje gibke cevi/ električnega priključnega kabla
	Montaža mesta za shranjevanje brizgalne cevi
	Montaža mesta za shranjevanje visokotlačne pištole
	Montaža mesta za shranjevanje električnega priključnega kabla
	Montaža visokotlačnega bobna za cev
	Montaža priključka za vodo

	Zagon
	Oskrba z vodo
	Priključitev na vodovod
	Sesanje vode iz odprtih posod

	Odzračevanje naprave

	Obratovanje
	Obratovanje z visokim tlakom
	Obratovanje s čistilom
	Priporočena metoda čiščenja
	Po obratovanju s čistilom

	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe

	Transport
	Vlečenje naprave
	Transport naprave na vozilu

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrzovanjem

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje sita v priključku za vodo
	Čiščenje filtra za čistilo

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Zabezpieczenia
	Wyłącznik urządzenia
	Blokada pistoletu wysokociśnieniowego
	Funkcja automatycznego zatrzymania
	Wyłącznik ochronny silnika

	Symbole na urządzeniu
	Montaż
	Montaż uchwytu transportowego
	Montaż schowka na wąż wysokociśnieniowy / przewód zasilający
	Montaż schowka na lance
	Montaż schowka na pistolet wysokociśnieniowy
	Montaż schowka na przewód zasilający
	Montaż bębna na wąż wysokociśnieniowy
	Montaż złączki przyłącza wody

	Uruchamianie
	Dopływ wody
	Podłączenie do instalacji wodnej
	Zasysanie wody z otwartych zbiorników

	Odpowietrzanie urządzenia

	Eksploatacja
	Praca z wysokim ciśnieniem
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia
	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym

	Przerywanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Ciągnięcie urządzenia
	Transport urządzenia pojazdem

	Składowanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody
	Czyszczenie filtra środka czyszczącego

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Cuprins
	Indicații generale
	Protecţia mediului
	Utilizarea conform destinaţiei
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Dispozitive de siguranţă
	Comutator aparat
	Sistem de blocare pistol de înaltă presiune
	Funcţia Oprire automată
	Întrerupător de protecţie a motorului

	Simbolurile de pe aparat
	Montajul
	Montarea mânerului de transport
	Montarea suportului furtunului de înaltă presiune/conductei de racord la rețea
	Montarea suportului de lance
	Montarea suportului pistolului de înaltă presiune
	Montarea suportului conductei de racordare la rețea
	Montarea tamburului de furtun de înaltă presiune
	Montarea cuplajului pentru conectarea la sursa de apă

	Punerea în funcțiune
	Alimentarea cu apă
	Racord la conducta de apă
	Aspiraţi apa din recipientele deschise

	Dezaerarea aparatului

	Funcţionare
	Funcţionarea la înaltă presiune
	Utilizarea cu substanță de curățare
	Metoda de curăţare recomandată
	După funcţionarea cu soluţie de curăţat

	Întreruperea utilizării
	Scoaterea din funcțiune

	Transport
	Tragerea aparatului
	Transportarea aparatului în vehicul

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curăţaţi sita de la racordul la sursa de apă
	Curăţaţi filtrul pentru detergent

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Bezpečnostné zariadenia
	Spínač prístroja
	Blokovanie vysokotlakovej pištole
	Funkcia automatického zastavenia
	Motorový istič

	Symboly na prístroji
	Montáž
	Montáž prepravného držadla
	Montáž úložného priestoru pre vysokotlakovú hadicu/sieťový pripojovací kábel
	Montáž úložného priestoru pre pracovné nadstavce
	Montáž úložného priestoru pre vysokotlakovú pištoľ
	Montáž úložného priestoru pre sieťový pripojovací kábel
	Montáž bubna vysokotlakovej hadice
	Montáž spojky pre prípojku vody

	Uvedenie do prevádzky
	Zásobovanie vodou
	Pripojenie na vodovodné potrubie
	Nasávanie vody z otvorených nádrží

	Odvzdušnenie prístroja

	Prevádzka
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaná metóda čistenia
	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom

	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Ťahanie prístroja
	Preprava prístroja vo vozidle

	Skladovanie
	Uschovanie prístroja
	Ochrana proti mrazu

	Ošetrovanie a údržba
	Čistenie sitka v prípojke vody
	Čistenie filtra na čistiace prostriedky

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor visokotlačne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja
	Zaštitna sklopka motora

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža transportne ručke
	Montaža prihvatnog držača za visokotlačno crijevo/priključni strujni kabel
	Montaža prihvatnog držača za cijevi za prskanje
	Montaža prihvatnog držača za visokotlačnu ručnu prskalicu
	Montaža prihvatnog držača za priključni strujni kabel
	Montaža bubnja za namatanje visokotlačnog crijeva
	Montaža spojke za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Opskrba vodom
	Priključak na vodovod
	Usisavanje vode iz otvorenih spremnika

	Odzračivanje uređaja

	Rad
	Rad s visokim tlakom
	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja
	Nakon rada sa sredstvom za pranje

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Vuča uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu
	Čišćenje filtra sredstva za pranje

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Prekidač uređaja
	Bravica visokopritisne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja
	Zaštitni prekidač motora

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža transportne ručke
	Montaža uređaja za skladištenje visokopritisnog creva / strujnog priključngo kabla
	Montaža prihvatnog držača cevi za prskanje
	Montaža prihvatnog držača za visokopritisne ručne prskalice
	Montaža prihvatnog držača za strujni priključni kabl
	Montaža doboša za namotavanje visokopritisnog creva
	Montaža spojnice za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Snabdevanje vodom
	Priključak na vodovod
	Usisavanje vode iz otvorenih rezervoara

	Odzračivanje uređaja

	Rad
	Režim rada sa visokim pritiskom
	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja
	Posle režima rada sa deterdžentom

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Vuča uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od mraza

	Nega i održavanje
	Čišćenje sita u priključku za vodu
	Čišćenje filtera za deterdžent

	Pomoć u slučaju smetnje
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Предпазни устройства
	Прекъсвач на уреда
	Блокировка на пистолета за работа под високо налягане
	Функция Автоматично спиране
	Защитен прекъсвач на двигателя

	Символи върху уреда
	Монтаж
	Монтиране на ръчка за транспортиране
	Съхраняване на маркуч с високо налягане/тръбопровод за присъединяване към мрежата
	Монтиране на място за съхраняване на струйни тръби
	Монтиране на място за съхраняване на пистолет с високо налягане
	Монтиране на място за съхраняване на тръбопровод за присъединяване към мрежата
	Монтиране на барабан за маркуч с високо налягане
	Монтиране на куплунг за извода за вода

	Пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Свързване към водопровода
	Изсмукване на водата от открити резервоари

	Обезвъздушаване на уреда

	Експлоатация
	Работа с високо налягане
	Работа с почистващи препарати
	Препоръчани методи за почистване
	След работа с почистващи препарати

	Прекъсване на работата
	Приключване на работата

	Транспортиране
	Теглене на уреда
	Транспортиране на уреда в превозно средство

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижа и поддръжка
	Почистване на цедката в извода за вода
	Почистване на филтъра за почистващ препарат

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Ohutusseadised
	Seadmelüliti
	Kõrgsurvepüstoli lukusti
	Auto-stopp funktsioon
	Mootorikaitselüliti

	Seadmel olevad sümbolid
	Montaaž
	Transpordikäepideme monteerimine
	Monteerige kõrgsurvevooliku/toitejuhtme hoiukoht
	Monteerige joatoru hoidik
	Monteerige kõrsurvepüstoli hoidik
	Monteerige toitejuhtme hoidik
	Kõrgsurvevooliku trumli monteerimine
	Veeühenduse liitmiku monteerimine

	Kasutuselevõtmine
	Veevarustus
	Ühendus veetoruga
	Vee sisseimemine avatud mahutitest

	Õhu eemaldamine seadmest

	Käitamine
	Käitamine kõrgsurvega
	Käitamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod
	Puhastusvahendiga käitamise järel

	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine

	Transport
	Seadme tõmbamine
	Seadme transportimine sõidukis

	Ladustamine
	Seadme hoidmine
	Antifriis

	Hooldus ja jooksevremont
	Sõela puhastamine veeühenduses
	Puhastusvahendi filtri puhastamine

	Abi rikete korral
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Drošības ierīces
	Ierīces slēdzis
	Augstspiediena pistoles fiksators
	Auto-Stop funkcija
	Motora aizsardzības slēdzis

	Simboli uz ierīces
	Montāža
	Transportēšanas roktura montāža
	Augstspiediena šļūtenes / tīkla pieslēguma vada uzglabāšanas novietnes montāža
	Strūklas cauruļu uzglabāšanas novietnes montāža
	Augstspiediena pistoles uzglabāšanas novietnes montāža
	Tīkla pieslēguma vada uzglabāšanas novietnes montāža
	Augstspiediena šļūtenes uztīšanas trumuļa montāža
	Ūdens pieslēguma savienojuma montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ūdens apgāde
	Pieslēgums ūdensvadam
	Ūdeni iesūkt no atklātas tvertnes

	Ierīces atgaisošana

	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar augstspiedienu
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekli
	Ieteicamā tīrīšanas metode
	Pēc lietošanas ar tīrīšanas līdzekļiem

	Darbības pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana

	Transportēšana
	Ierīces vilkšana
	Ierīces pārvietošana transportlīdzeklī

	Uzglabāšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība

	Kopšana un apkope
	Iztīrīt sietu ūdens pieslēgumā
	Tīrīšanas līdzekļa filtra tīrīšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Aplinkos apsauga
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Prietaiso aprašymas
	Saugos įtaisai
	Įrenginio jungiklis
	Aukšto slėgio pistoleto fiksatorius
	Automatinio sustabdymo funkcija
	Apsauginis variklio jungiklis

	Simboliai ant prietaiso
	Montavimas
	Gabenimo rankenos montavimas
	Auštojo slėgio žarnos dėtuvė / sujungimo su tinklu laido montavimas
	Purkšto dėtuvės montavimas
	Aukštojo slėgio pistoleto dėtuvės montavimas
	Sujungimo su tinklu laido dėtuvės montavimas
	Auštojo slėgio žarnos būgno montavimas
	Movos vandens jungčiai montavimas

	Atidavimas eksploatuoti
	Vandens tiekimas
	Jungtis su vandentiekio linija
	Vandens įsiurbimas iš atvirų talpyklų

	Prietaiso ventiliavimas

	Eksploatavimas
	Auštojo slėgio režimas
	Eksploatavimas naudojant valiklį
	Rekomenduojamas valymo būdas
	Baigus eksploatuoti su valymo priemone

	Eksploatavimo nutraukimas
	Darbo užbaigimas

	Transportavimas
	Prietaiso traukimas
	Prietaiso vežimas transporto priemonėje

	Laikymas
	Prietaiso sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio

	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Vandens jungties sieto valymas
	Valiklio filtro valymas

	„Pagalba trikčių atveju“
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Запобіжні пристрої
	Вимикач пристрою
	Фіксатор високонапірного пістолета
	Функція автоматичного зупинення
	Захисний вимикач двигуна

	Символи на пристрої
	Збирання
	Установлення ручки для транспортування
	Установлення пристрою для зберігання шланга високого тиску/мережевого кабелю
	Установлення пристрою для зберігання струминних трубок
	Установлення пристрою для зберігання високонапірного пістолета
	Установлення пристрою для зберігання мережевого кабелю
	Установлення барабана для шланга високого тиску
	Встановлення муфти для підведення води

	Введення в експлуатацію
	Подача води
	Підключення до водопроводу
	Подавання води з відкритих резервуарів

	Видалення повітря з пристрою

	Експлуатація
	Експлуатація під високим тиском
	Експлуатація з мийним засобом
	Рекомендований метод чищення
	Після роботи з мийним засобом

	Переривання роботи
	Завершення роботи

	Транспортування
	Волочіння пристрою
	Транспортування пристрою в транспортному засобі

	Зберігання
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для подачі води
	Очищення фільтру миючого засобу

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қоршаған ортаны қорғау
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Ажыратқыш
	Жоғары тегеурінді пистолеттің фиксаторы
	Автоматты түрде өшу функциясы
	Қозғалтқыштың қорғаныс ажыратқышы

	Құрылғыдағы белгілер
	Орнату
	Тасымалдау тұтқасын орнатыңыз
	Жоғары қысымды шланг/желіге қосу кабелі үшін қойманы орнату
	Бүріккіш түтікке арналған қойманы орнатыңыз
	Жоғары қысымды пистолетке арналған қойманы орнатыңыз
	Желіге қосу кабелі үшін сақтауды орнатыңыз
	Жоғары қысымды шланг орамын орнатыңыз
	Су жеткізуге арналған жалғағыш муфтаны монтаждау

	Пайдалануға енгізу
	Су беру
	Су құбырына қосылу
	Ашық ыдыстардан суды айдаңыз

	Құрылғыдағы ауаны жою

	Пайдалану
	Жоғары қысыммен жұмыс істеу режимі
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Ұсынылатын жуу тәсілі
	Жуғыш құралмен жуғаннан кейін

	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы

	Тасымалдау
	Құрылғыны сүйреу
	Автомобильмен тасымалдау

	Сақтау
	Құрылғыны ұстау
	Аяздан қорғау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Су жеткізуге арналған жалғағыштағы електі тазалау
	Жуғыш құралға арналған сүзгіні тазалау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	Техникалық сипаттамалары
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация

